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nsere treuen Leserinnen 
und Leser haben’s sicher 
schon bemerkt, daß wir 
ein Stück weit Ordnung 
in das Chaos bringen 
konnten, und die voraus- 
gegangene und auch jet- 
zige Ausgabe der DOS-TREND sind 
nun pünktlich zum versprochenen Ter- 
min erschienen. Geregeltere Produkti- 
onsabläufe, die Erfahrungen der letzten 
Zeit und die üblichen Überstunden ha- 
ben es möglich gemacht und selbstver- 
ständlich auch Sie, die uns auch durch 
Ihre Zuschriften immer wieder ermun- 
tert haben. Unser Streß geht selbstver- 
ständlich weiter, der Termindruck 
wächst und wächst, aber wir bleiben 
bei der Stange und versuchen, Ihnen 
Ihr PC-Magazin auch in Zukunft pünkt- 
lich wie versprochen anzubieten. Dies 
soll ab jetzt auch kein Thema mehr 
sein! 






Sehr gefreut haben wir uns über die 
zahlreichen Zuschriften unserer Lese- 
rinnen und Leser mit Kritik und Verbes- 
serungsvorschlägen, aber auch mit ei- 
nigem Lob. Versprochen, wir lesen 
wirklich alle; nur auch alle zu veröf- 
fentlichen, das geht selbstverständlich 
nicht. 






aktuelles Thema sind dieses Mal 
die Branchenlösungen für den Mittel- 
stand, denn kaum ein Wirtschaftszweig 
kann heutzutage ohne PC überleben. Wir 
präsentieren Ihnen vielfältige Pro- 
grammlösungen, die von den unter- 
schiedlichsten Wirtschaftsbereichen ge- 
nutzt werden können. 





Angefangen bei speziell zugeschnittenen 
Programmen, z.B. für Kanzleien, Video- 
theken, Kraftfahrzeugwerkstätten, ber 
individuell anzupassende Programme, 
die von den unterschiedlichsten Bran- 
chen angewendet werden können, wie 
z.B. ein einfaches Etikettenprogramm, 


Für Branchen 


ein Programm zur Lohn- und Gehalts- 
buchhaltung sowie zur Gehaltsberech- 
nung, ein Fakturierprogramm ... 


Vom dh Handwerksbetrieb über den 
Großbetrieb, die Anwaltskanzlei bis zur 
Arztpraxis — jede Branche ist angespro- 
chen und kann ihr spezielles Programm 
entdecken, das die alltäglich anfallen- 
den, oft mühsamen Arbeiten wie Buch- 
haltung, Bankverkehr, Auftrags- und Be- 
stellwesen erleichert und zu einem 
großen Teil abnimmt. Die Präsentation 
dieser Shareware-Programme soll Ihnen 
eine Orientierungshilfe bei der Auswahl 
Ihres speziellen Programms bieten, da- 
mit Sie sich in der Angebotsflut besser 
zurechtfinden. 


Dieses h. haben wir noch ein besonde- 
res Schmankerl anzubieten, nämlich ein 
»Heft im Heft«, unser UP TO DATE mit 
Informationen über News auf dem kom- 
merziellen Hard- und Softwaremarkt, 
Programmbeschreibungen, einem Bau- 
satz für den 386er und weiteren interes- 
santen Beiträgen. 
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Leserbriefe 





Weiter so! 


Was lange währt, wird endlich wahr. 
Nachdem als Erscheinungstermin der 
24. Juni 1991 angesagt war, kam die 
DOS-TREND dann endlich am 12. Au- 
gust 1991 leicht verspätet zur Ausliefe- 
rung. Die Programme auf der Heftdisk 
und der nahezu komplette Inhalt des 
Heftes entschädigen allerdings für die- 
se Wartezeit. Eine Zeitschrift, die ihr 
Geld Wert ist!Ein ganz dickes Lob dem 
Programmierer von SCHREIBMASCHI- 
NE, der endlich das Textprogramm ge- 
bracht hat, auf das sicher nicht nur ich 
lange wartete (vgl. meine Kritik an 
KLICKTEXT, das einfach zuviel Einar- 
beiten verlangt). Auch ganz große Klas- 
se der Linienknecht EASY-G, eine Voll- 
version ohne Registrierungsgebühr, 
fast nicht zu glauben. Eine Bitte noch 
zu Eurer Antwort an M. Wanhoff (Aus- 
gabe 8-9/91, S.9). Verzettelt Euch um 
Gottes willen nicht. Versucht erst ein- 
mal den Erscheinungstermin der DOS- 
TREND einzuhalten, bevor Ihr Euch an 
neue Aufgaben wie Magazine für ATA- 
RI oder AMIGA wagt; alles auf einmal 
ist nicht zu schaffen, siehe Erschei- 
nungstermin und die stetigen Entschul- 
digungen und Ausreden. Trotzdem — 
das Magazin ist gut — weiter so! 

E. Dello, Lauchheim 


on 00 
Mangel an Objektivität? 


Seid Ihr eigentlich ein reines Werbeheft 
für Shareware-Programme? Wenn man 
Eure Berichte so liest, fragt man sich 
manchmal, warum die Autoren noch 
nicht reich geworden sind, da ihre Pro- 
gramme ja absolut fantastisch und je- 
dem Anwender nur zu empfehlen sind. 
Von irgendwelchen Mängeln am Pro- 
gramm habe ich in Euren Berichten 
bisher so gut wie nichts gelesen, ganz 
zu schweigen von der manchmal abso- 
lut billigen grafischen Oberfläche, die 
sich einem beim Ansehen bietet. Ein 


) DOS-TREND 12-1/92 





wenig mehr Objektivität würde Eurem 
Heft wirklich guttun. Ich weiß nicht, ob 
Ihr eine selbständige Zeitschrift sein 
wollt, oder ob Ihr so von Pearl Agency 
abhängig seid, daß Kritik an Program- 
men Euch Ärger bringt. Das wäre aller- 
dings eine traurige Sache. 

Zum Konzept Eures Heftes muß ich sa- 
gen, daß die Idee, die Shareware mehr 
zu unterstützen, sinnvoll ist. Es gibt auf 
dem Shareware- und PD-Sektor gute 
Programme, bei denen sich die Autoren 
wirklich viel Mühe gegeben haben. 
Aber es gibt auch die andere Seite, 
nämlich absolut untaugliche Program- 
me, die von der Bedienung und opti- 
schen Aufmachung her mindestens 
sechs Jahre zu spät auf den Markt 
kommen und dazu noch sehr teuer in 
der Anschaffung, sprich Registrierung, 
sind. Vor solchen Programmen sollte 
der Anwender wirklich gewarnt wer- 
den, damit er sein Geld nicht sinnlos 
zum Fenster herauswirft. Deshalb auch 
ruhig mal Mängel und Programmfehler 
in Eure Berichte hineinnehmen. 

Die Diskette in Eurem Heft ist eine 
ganz gute Einrichtung, da man so an 
Software herankommt, ohne immer so- 
fort etwas bestellen zu müssen. Daß 
Ihr 360-KB-Disketten verwendet, ist 
schon ganz in Ordnung, da ja wohl im- 
mer noch viele XTs auf dem Markt 
sind. Allerdings habt Ihr zum größten 
Teil Programme dabei, die ich nicht 
einmal einem absolut unerfahrenen PC- 
Neuling zumuten möchte, da er dann 
sehr schnell den Spafß3 am Rechner ver- 
lieren könnte. Auch da wäre ein wenig 
Nachdenken mal angebracht. 

F. Paetschke, Lippstadt 


Antwort 


Was die Heftdiskette betrifft, machen 
wir uns die Auswahl der Programme 
wirklich nicht leicht. Nur einfache 
»Progrämmchen« für Einsteiger — dann 
rümpfen die vielen Profis die Nase. 
Umgekehrt kommen Anfänger mit pro- 
fessionellen Programmen selten auf 
Anhieb klar. Wir versuchen, die »golde- 
ne Mitte« zu treffen und bei sechs bis 











zehn Programmen pro Heftdiskette für 
jeden etwas zu bieten. 





»Bitte nicht knicken« 


Folgender Vorschlag: Können Sie nicht 
auf die Titelseite Ihrer Zeitung am be- 
sten in großen roten Buchstaben 
»NICHT KNICKEN« drucken? Der Hin- 
weis »inkl. Heftdiskette« und die oben 
auf der Titelseite zu sehende Disket- 
tenecke können scheinbar viele Zeit- 
schriftenhändler nicht davon abhalten, 
die Zeitung zu rollen. 

Als ich mir zum Beispiel die letzte Aus- 
gabe kaufte, war der Händler drauf und 
dran, die Zeitung auf Kleinstformat zu 
rollen, damit sie sich besser transpor- 
tieren lasse. Das Problem ist nur, daß 
eine Zeitung schneller zusammen- 
gerollt ist, als ich erklären kann, war- 
um man das besser nicht tun sollte. 

©. Meifsner, Lamspringe 


Antwort 


Das nächste Mal noch lauter brüllen! 
Seit es Computerzeitschriften gibt, 
müßte es auch den Händlern klar ge- 
worden sein, daf3 in diesen Zeitschrif- 
ten des öfteren auch eine Diskette 
steckt. Jeder qualifizierte Händler müß- 
te das eigentlich wissen. Also vielleicht 
können Sie mithelfen, die Händler ein 
bißchen zu erziehen, daß so etwas 
nicht mehr passiert. Außerdem würde 
uns bei Ihrem Vorschlag unser Titelgra- 
fiker ungespitzt in den Boden schlagen. 


ee 
Programmauswahl 


Ich möchte Ihnen mitteilen, daß mir Ihr 
Blatt gut gefällt. Die Tests der Share- 
ware-Programme sind nicht schlecht, 
die Programme der Heftdiskette 
decken sicher die Wünsche aller ab. 
Das einzige, das man bemängeln muß, 
ist die Einseitigkeit der Zeitschrift. 
Zwar kann man »Public Domain & 





Leserbriefe 


Shareware« auf der Titelseite nicht 
übersehen, doch ich finde, daß man 
sich von einem »Anwendermagazin« 
mehr erwarten kann. Sicher sind die 
meisten PC-Besitzer auch am Program- 
mieren interessiert. Unterstützung fin- 
det man dabei z. B. in Erik Krauses 
Kurs, der nebenbei bemerkt gar nicht 
übel ist. Doch ist ein Kurs den An- 
sprüchen der Programmierer gewach- 
sen? Verschiedene Probleme könnten 
erschöpfender behandelt werden. Das 
gleiche gilt auch für »Tips und Tricks«; 
nur eine einzige Seite! In Ausgabe 5- 
6/91 gab es eine Rubrik »Problemecke«, 
in der Leser Fragen stellen konnten. 
Diese Rubrik habe ich in der nächsten 
Ausgabe vermißt. Es wäre schön, wenn 
Sie diese Form des Erfahrungsaustau- 
sches weiter pflegen würden. Noch 
kurz zur Aufteilung des Heftes: Es ist 
wirklich hervorragend gegliedert. Die 
Auswahl an vorgestellten Programmen 
aus verschiedenen Themenbereichen 
ist wirklich groß. Die aktuellen Berich- 
te sind auch sehr zufriedenstellend. Ich 
wünsche Ihnen viel Glück und noch 
viele DOS-TREND-Ausgaben auf dem 
Weg zum »großen« Computermagazin. 
M. Baumgartl, Kirchdorf 


Antwort 


Es ist nicht so einfach, den Bedürfnis- 
sen und Interessen aller Rechnung zu 
tragen. Nicht jeder, der Shareware-Pro- 
gramme bestellt und damit arbeitet, 
möchte unbedingt auch selbst pro- 
grammieren und für all die, die sich 
für's Programmieren interessieren, bie- 
ten wir unseren Programmierkurs an. 
Zur Problemecke: Wie Sie bestimmt 
schon bemerkt haben, gibt es die »Pro- 
blemecke« wieder und es wird sie auch 
weiterhin geben - sofern Leserzuschrif- 
ten hierzu bei uns eintreffen! 


Denn 
Informationen für Einsteiger 


Durch Zufall lernte ich Ihre Zeitung 
DOS-TREND mit der Ausgabe 5-6/91 











kennen. Da ich erst seit April 1991 ei- 
nen PC besitze, ist bzw. waren Share- 
ware und Public Domain für mich nur 
unbekannte Fachausdrücke. Aufgrund 
Ihrer Heftdiskette konnte ich gleich 
persönlich Shareware kennenlernen. 
Um einen Überblick zu bekommen, ha- 
be ich bei 15 Inserenten die angebote- 
nen Gratis-Diskettenkataloge angefor- 
dert. Meine Erfahrungen: Nach einer 
Woche sind bereits die ersten Disket- 
tenkataloge bei mir eingetroffen. Leider 
haben es einige Firmen bis heute nicht 
geschafft, mir einen Katalog zu schik- 
ken. Bei einigen Firmen habe ich eine 
Bestellung abgegeben. Die Lieferung ist 
immer innerhalb von zehn Tagen nach 
Absendung der Bestellung bei mir ein- 
getroffen. Bei Auslandssendungen si- 
cherlich beachtlich. Dank Ihrer vorzüg- 
lichen Zeitschrift habe ich viele gute 
und auch schlechte - man müßte bes- 
ser sagen, für mich unbrauchbare — 
Shareware-Programme kennen- und 
schätzengelernt. Bei zwei Programmen 
habe ich mich registrieren lassen, und 
zwar bei PHONOVISION und FB- 
TRANSLATOR, wobei mir PHONOVISI- 
ON bei meinen 196 (dank PHONOVISI- 
ON ist die genaue Anzahl bekannt) CDs 
sehr hilft, meine Lieblingslieder zu fin- 
den. Nach Auskunft einiger Händler 
wurde die Zeitschrift eingestellt, was 
ich sehr bedauern würde. Stimmt die- 
ses Gerücht? Ich würde Ihre sehr gute 
Zeitschrift sehr vermissen, obwohl ich 
nur eine Ausgabe kenne. Könnten Sie 
mir die noch lieferbaren älteren Ausga- 
ben zusenden und bei dieser Gelgen- 
heit gleich über die Zukunft, hoffent- 
lich gibt es sie überhaupt noch, dieser 
Zeitschrift Auskunft geben. 

L. Roswald, Wien 


Antwort 


Sie sehen, daß es uns noch gibt und, so 
hoffen wir, auch noch weiterhin geben 
wird. Die Ausgabe 8-9/91 haben Sie si- 
cher auch in Österreich schon erwer- 
ben können, und die neueste Ausgabe 
10-11/91 ist janun auch ganz pünktlich 
erschienen. So soll’s selbstverständlich 








auch weitergehen! Die vorausgegange- 
nen Ausgaben sind leider bis auf die 
Ausgabe 1-2/91 vergriffen. Die Zusen- 
dung dieser Ausgabe wurde von uns 
schon in die Wege geleitet. 


Be se 
Aufruf 


Teilweise kann es ja nützlich sein, 
wenn man einen »starken« Partner wie 
die Pearl Agency zur Seite hat, aber 
eben nur teilweise. Ich bin sicher, daß 
Sie, wenn Sie auf eigenen Füßen ste- 
hen würden, das eine oder andere Pro- 
gramm vielleicht doch nicht so empfeh- 
len würden, wie Sie es zur Zeit tun 
(müssen), damit Pearl Agency keine 
Umsatzeinbußen erfährt. So gut ich Ihr 
Heftkonzept (Diskussionsplattform für 
Anwender und Programmierer) auch 
finde, glaube ich, daß die DOS-TREND 
noch mehr gelesen würde, wenn Sie 
die Software unabhängig, unvoreinge- 
nommen und unparteilich testen wür- 
den. Versuchen Sie doch einmal positiv 
auf Ihre Grossisten einzuwirken. Denn 
selbst in Großstädten wie meiner Hei- 
matstadt Berlin wird es teilweise 
schwer, das Magazin noch am Erschei- 
nungstag (!) zu erstehen, da viele Händ- 
ler es entwender gar nicht erhalten 
oder immer nur zwei bis drei Ausgaben 
anbieten können, die dann natürlich 
schnell vergriffen sind. 

C©. Behmke, Berlin 


Antwort 


Selbstverständlich versucht unser Ver- 
trieb positiv auf die Grossisten einzu- 
wirken, und es hat sich hier auch 
schon einiges gebessert. So wurde die 
Auflage jetzt auf über 100.000 Exempla- 
re gesteigert. Aber auch Sie, liebe Lese- 
rin, lieber Leser, können Ihren Teil da- 
zu beitragen und einfach bei Ihrem 
Zeitschriftenhändler immer wieder 
nachfragen. Um wirklich sicher zu sein, 
die nächste DOS-TREND auch ganz 
schnell in den Händen zu halten, am 
besten das ABO bestellen. 
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Aus dem 





Nähkastchen 
geplaudert ... 


Begeisterung und 
Langeweile 


Des öfteren erhalten wir Zuschriften 
von Lesern, die das Heftkonzept bzw. 
unsere Programmauswahl betreffen. 
Die einen wünschen sich endlich noch 
viel mehr Spielprogramme und nicht 


andauernd diese »Utility-Geschichten«. 


Die anderen wiederum dürsten regel- 
recht nach Utilities und können mit 
irgendwelchen Spielen nahezu nichts 
anfangen. 


Die Tüftler dagegen wünschen sich 
Programmierprogramme, und alles 
andere ist für sie weniger interessant. 
Der nächste hungert nach Informatio- 
nen über WINDOWS, und ein anderer 
schreit auf, wenn er den Begriff »Win- 
dows« überhaupt nur hört. Gerade die 
Gruppe der Shareware-Anwender ist 
keinesfalls homogen, und was den 
einen begeistert, langweilt oder 
mißfällt dem anderen. 


Kein »Stiftung-Warentest- 
Prinzip« 


Nun, wir sind selbstverständlich an 
Ihren Vorschlägen und Anregungen 
interessiert, aber da auch bei der Kon- 
zeption einer Zeitschrift das Demokra- 
tieprinzip beherzigt werden sollte, ver- 
suchen wir bei der Auswahl der 
Berichte den Interessen der Mehrheit 
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gerecht zu werden und gehen manch- 
mal den Weg der »goldenen Mitte«. Die 
Folge ist, daß der Spielinteressierte in 
einer Ausgabe mit dem Sonderteil 
»WINDOWS-Utilities« nicht voll auf 
seine Kosten kommt, der »WINDOWS- 
Fan« jedoch vor Begeisterung Luft- 
sprünge macht. Bitte zeigen Sie hier 
Verständnis, das nächste Mal ist viel- 
leicht ja Ihr Spezialthema an der Reihe. 


Was die inhaltliche Auswahl der Pro- 
gramme angeht, so möchten wir 
»Tests« von Programmen nach dem 
»Stiftung-Warentest-Prinzip« bewußt 
vermeiden. Da die Gruppe der Share- 
ware-Anwender so bunt gemischt ist - 
vom »blutigen Laien« bis zum »Voll- 
profi« - muß eine Wertung aus Tester- 
sicht immer völlig subjektiv bleiben. 
Wo sollen wir den Maßstab setzen? 


Zu primitiv 
oder komplex 


Was der einfache Anwender als gerade 
richtig empfindet, bemängelt der Profi 
als zu primitiv. Was dem Profi gefällt, 
ist dem Einsteiger zu komplex. Wir 
beschränken uns in den Artikeln mit 
Absicht auf die Vorstellung der Pro- 
gramme und deren Möglichkeiten, auf 
daß jeder selbst entscheiden möge, ob 
er überhaupt den geringen Preis für die 
Prüfversion (Shareware) ausgeben will, 
um sich dann selbst ein endgültiges 
Urteil zu bilden. Eine gewisse Auswahl 
bei den Programmvorstellungen treffen 
wir selbstverständlich schon im Vor- 
feld: Programme, die offensichtlich 
nicht zu empfehlen sind, da sie Pro- 


grammfehler aufweisen oder in der 
Shareware zu starken Einschränkun- 
gen unterliegen, werden gar nicht erst 
besprochen. Denn wer möchte schon 
seitenweise Berichte über Programme 
lesen mit dem Fazit: »Nicht empfeh- 
lenswert«? 


Keine Zensur! 


Noch einmal zum Thema Pearl Agency. 
Die Auswahl der vorgestellten Pro- 
gramme wird von der DOS-TREND- 
Redaktion unabhängig von Pearl 
Agency vorgenommen. Wir unterliegen 
hier keinen »Zensurbestimmungen«, 
sind aber froh über Ratschläge und 
Denkanstöße. Die Programme selbst 
erhalten Sie ja auch bei anderen PD- 
und Shareware-Händlern, und Sie sind 
beim Kauf somit nicht an Pearl Agency 
gebunden. Es ist sicherlich nicht so, 
daß wir bestimmte Programme emp- 
fehlen »müssen«, nur damit Pearl 
Agency keine Umsatzeinbußen erlei- 
det, wie in manchen Leserbriefen gele- 
gentlich vermutet wird. Auch andere 
Redaktionen von bekannten DOS- und 
Sharewaremagazinen oder »Journalen« 
haben übrigens alle ganz bestimmte 
Händler als »Stammlieferanten«; dies 
ist absolut üblich, wie ein Blick in 
andere Zeitschriften schnell offenbart. 


D. Red. 


er ein Problem hat, wer Hilfe 
W braucht, wer Lösungen anbieten 

kann, wer das Ei des Kolumbus 
sucht — oder gefunden hat: der kann 
uns schreiben. Auf dieser Seite werden 
Probleme und Lösungen unserer Leser 
veröffentlicht. Dabei ist es gleichgültig, 
ob es sich um Probleme mit Program- 
men (»Wie passe ich meinen Fujoma- 
ki-Drucker an das Programm SUPER- 
PRINTER an?«) oder um Hard- 
wareprobleme (»Wie schließe ich ein 
drittes Laufwerk an meinen PC an?«) 
handelt. Lediglich Ihre privaten Pro- 
bleme (»Suche nette Freundin mit 
Computer«) können wir hier leider 
nicht lösen. (Eine Kleinanzeige hilft 
vielleicht.) Wir sind uns sicher, daß 
unter unseren rund 100 000 Lesern be- 
stimmt einer dabei ist, der Ihr unlös- 
bares Problem lösen kann. Bevor Sie al- 
so zum Hammer greifen, ergreifen Sie 
besser den Stift und schreiben an: 


TREND Redaktions- und 
Verlagsgesellschaft mbH 
— Problemecke — 

Am Kalischacht 4 
7845 Buggingen 


Ein Einzelfall? 


In Ihrer Ausgabe von DOS-TREND 8- 
9/91 auf S. 45, im Bericht zum Pro- 
gramm QUICKFORMAT, ist ein Clou be- 
schrieben, der auf meinen PC 10/3 von 
Commodore nicht zutrifft. Sie schreiben 
in dem Bericht, daß man fortan die Dis- 
kette nicht mehr aus dem Laufwerk A 
nehmen muß, wenn man neu bootet. Ich 
habe, wie beschrieben, meine Disketten 
mit QUICKFORMAT »QFORM/A/1/+«) 
formatiert und dann, den im Bericht er- 
wähnten Clou, mit der Diskette im Lauf- 
werk ausprobiert. Resultat, die Diskette 
kann nicht im Laufwerk gelassen wer- 
den, weder beim Neustart, noch beim 
Warmstart mit ALT/CTRU/DEL bootet 
mein Rechner hoch. 

Der Rechner kontrolliert die 640 KB 
RAM und die sonstigen eingebauten 
Bausteine und findet sie alle in Ord- 
nung, schaltet dann das Laufwerk A ein, 
bleibt auf Laufwerk A und bootet nicht, 
wie bei Ihnen beschrieben, hoch. Ich 
weiß nun nicht, ob mein Computer ein 





Einzelfall ist oder ob noch andere An- 
wender des Programms sich mit dem 
gleichen Problem an Sie gewandt ha- 
ben. 

Mein Computer ist ein ein Commodo- 
re PC 10/3 mit MS-DOS 3.21, einer 20 
MB Filecard von Western Digital und 
zwei Laufwerken. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie mir 
und vielleicht noch anderen Anwen- 
dern, die dasselbe Problem haben, eine 
Erklärung geben könnten. 

K. A. Schwalb, Remagen 


Antwort 


Ihr Computer ist wahrscheinlich ein Ein- 
zelfall. Nach Meinung des Programm- 
autors ist das BIOS des Rechners zu alt. 
Bei uns sind bisher keine Meldungen 
eingegangen, daß das Programm auf an- 
deren Rechnern nicht funktioniert. 


Be rn ee ee 
Gepackte Programme 


Bei Ihrer Programmdiskette, bzw. auch 
bei gepackten Disketten von Pearl 
Agency, wird angegeben, daß erst das 
gepackte Programm umkopiert werden 
muß, bevor es entpackt werden kann. 
Dies bedeutet erstens etwas mehr Ar- 
beit, und zweitens kann es auch zu 
Schwierigkeiten führen, falls auf dem 
Datenträger nicht genügend Platz ist. 
Dem Problem kann man ganz einfach 
aus dem Weg gehen, indem man in das 
Verzeichnis $eht, in das die neuen Da- 
teien geschrieben werden sollen, z.B 
»C>\HATHOR\« und aus diesem Ver- 
zeichnis heraus die zu entpackende Da- 
tei mit »a: dateiname« aufruft; z.B. 
»C>\HATHOR a:HATHOR-X«. Damit 
werden die gepackten Dateien direkt 
ins Unterverzeichnis entpackt, ohne 
vorheriges Umkopieren der EXE-Datei. 

J. Piekarek, Mainz-Bretzenheim 


Antwort 


Diese Möglichkeit ist uns bekannt, wer 


OBLEN 
Eck 


sich damit auskennt, wird ohnehin auf 
unser Install-Programm verzichten. Da 
manche Leser jedoch auch von B aus in- 
stallieren, müßte im Install-Programm 
zusätzlich das aktuelle Quell-Laufwerk 
abgefragt werden, was den Programm- 
code vergrößern würde. Dennoch vie- 
len Dank für Ihren guten Tip! 


er re 
Hilfe, Hilfe 


Ich möchte Sie oder die anderen Leser 
einmal um Hilfe für mein Problem bit- 
ten. Ich bin seit kurzem Besitzer eines 
ATs und möchte nun mit Hilfe eines Gra- 
fik-Slideshow-Programms den Vor- und 
Nachspann für meine selbst gedrehten 
Videofilme (VHS) erzeugen. Welche 
Hard- und Softwarevoraussetzungen be- 
nötige ich? Wie funktioniert das Über- 
spielen vom Computer auf den Videore- 
corder? Da ich von Beruf Versiche- 
rungsmakler bin, würde ich gern mit ei- 
nem Programmierer in Verbindung tre- 
ten, mit dem man ein vernünftiges Ver- 
trags-, Provisions- und Mitarbeiter-Ver- 
waltungsprogramm entwickeln kann. 
Dies habe ich bis heute nicht gefunden, 
oder es ist zwar erhältlich, aber zu Prei- 
sen von mehreren tausend Mark. Dies 
sollte doch eigentlich einmal alle Share- 
wareautoren reizen, da sich bei einem 
vernünftigen Preis- und Leistungsver- 
hältnis ein großer Markt unter den Ver- 
sicherungsagenturen eröffnen würde. 

F. Reuter, Herzberg 


Antwort 


Liebe Programmautoren, hier sind Sie 
gefragt. Wer weiterhelfen kann, richte 
seine Vorschläge bitte an die DOS- 
TREND-Redaktion. 
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Neue 
Version 
von 
»Kassen- 


buch« 


as schon in einer früheren Ausga- 

be von DOS-TREND vorgestellte 
Programm KASSENBUCH liegt jetzt in 
einer neuen Version vor. KASSENBUCH 
V.3.3 ist seinem Grundkonzept, ein 
leicht zu bedienendes komfortables 
Programm zum Führen eines Kassenbu- 
ches, treu geblieben. 








Eingangsbildschirm 


Die wesentlichsten Verbesserungen 
wurden beim Bildschirm und Drucklay- 
out vorgenommen. So werden jetzt alle 
Buchungen beim Ausdrucken durchge- 
hend numeriert, und die Spalten KON- 
TO und TEXT wurden erweitert. 

Etliche weitere Detailverbesserungen 
runden das Bild ab und machen aus 
KASSENBUCH einen recht nützlichen 
Helfer bei der täglichen Büroarbeit, der 
sicher sehr schnell unentbehrlich wird. 
Zu haben ist das Programm nach wie 
vor für einen günstigen Preis von DM 
49,90. 

U. BARTHW/BBK 
Programm: KASSENBUCH V3.3 MW Re- 
ferenznummer: D166 M Autor: Roland 
Hahn WM Kurzbeschreibung: Kassen- 
buchprogram M Konfiguration: Bel. 
PC und Drucker M Preis der Vollversi- 
on: DM 49,90 M Unterschiede Share- 
ware/Vollversion: Bei der Shareversion 
erscheint auf dem Ausdruck der Name 
des Programmautors, und der Endbe- 
stand ist verändert. 
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US-Shareware »Top Ten« 


Mit freundlicher Unterstützung des amerikanischen »Shareware Magazine« sind 
wir in der Lage, Ihnen nun auch regelmäßige Einblicke in die amerikanische 
Sharewareszene zu gewähren. Nachstehend finden Sie die TOP TEN der US-Pro- 
gramme aus dem Monat August 1991. Sicher erscheint Ihnen manches bekannt. 

(1) Commander Keen (S. Miller) % (2) Sky Globe (M. Haney) * (3) PKZip 
(PK Ware) % (4) Print Partner (R. Bequette) « (5) Viruscan (McAfee Asso- 
ciates) % (6) Vacation Planner (R. Volkmar) * (7) Graphics Workshop ($. 
Rimmer) * (8) World 29 (R.L. Lloyd, Jr.) % (9) Miramar (Awesoft) * (10) 
ZipKey (Eric Isaacson) 


»Turbo Fractal Generator« 
in verbesserter Version 


Das in DOS-Trend 10/11-90 vorgestellte Programm TURBO FRACTAL GENERA- 
TOR liegt mittlerweile in der wesentlich verbesserten Version 6.1 vor. Wer glaub- 
te, das Thema Fraktale sei mit der TFG-Version 4.4a schon ausgereizt, sieht sich 
hier eines besseren belehrt. Zuerst sticht die Erweiterung des Formelumfangs ins 
Auge: Nicht nur die bereits vorhandenen 21 Berechnungsformeln vermögen den 
Benutzer zu faszinieren. Die Möglichkeit, selbst Formeln zu definieren, er- 
schließt ein schier unerschöpfliches Reservoir an neuen, reizvollen Fraktalen. 

Zu den neuen Features gehört unter anderem auch die Unterstützung der mei- 

sten auf dem Markt befindlichen Super-VGA-Karten in ihren höchsten Auflösun- 
gen (d.h. bis zu 1024x768 Pixel in bis zu 256 Farben). -Eine weitere wesentliche 
Erweiterung des Programms ist die Möglichkeit, eine Grafik in dreidimensiona- 
ler Projektion darzustellen. Natürlich beherrscht auch die neue Version die bis- 
herige zweidimensionale Darstellung und die Projektion auf die Riemannsche 
Zahlenkugel, alle Berechnungen erfolgen mit dem bekannten Solid Guessing-Al- 
gorithmus, der lange Rechenzeiten weitgehend vermeidet. 
Bei dem in der Vollversion zusätzlich enthaltenen Programm für den numeri- 
schen Coprozessor wurde durch den Einsatz speziell optimierter Assemblerrou- 
tinen ein erheblicher Performance-Gewinn erreicht. Diese Version erreicht trotz 
höherer Rechengenauigkeit wesentlich geringere Rechenzeiten als die Share- 
ware-Version, die ohne Coprozessorunterstützung arbeitet. Dabei wurde auch 
darauf geachtet, daß die speziellen Erweiterungen des 80387 und die zusätzlichen 
Befehle der Coprozessoren von IIT ausgenutzt werden. 

Die Benutzerführung des Programms über Menüs ist sehr anwenderfreundlich 
mit Menüs gestaltet, an fast jeder Stelle ist mit der F1-Taste eine kleine Hilfemel- 
dung verfügbar. Eine vorhandene Maus wird unterstützt. Der Umfang der Voll- 
version unterscheidet sich wesentlich von der Sharewareversion: Außer dem 
Hauptprogramm, das zusätzlich in einer speziellen Coprozessor-Version vorliegt, 
enthält die Vollversion noch ein Diashow-Programm, mit dem bereits berechne- 
te und abgespeicherte Bilder in einer festgelegten oder zufälligen Reihenfolge auf 
dem Bildschirm gezeigt werden können. Ferner enthält die Vollversion drei klei- 
ne Programme, welche die Katalogisierung der Fraktal-Sammlung erleichtern. 
Programm: TFG - TURBO FRACTAL GENERATOR V6.1 M Referenznummer: 
AD 362 M Autor: Uwe Schlenther, 7000 Stuttgart ® Kurzbeschreibung: Ein 
komfortables Programm zur schnellen Berechnung fraktaler Grafiken (2D und 
3D) M Konfiguration: Bel. PC, 286/386 mit VGA-Karte empfohlen M Preis der 
Vollversion: DM 30,- ohne, DM 40,- mit Update MW Unterschiede Share- 
ware/Vollversion: keine SAVE-Funktion in der Shareware-Version; zusätzlich 
Diashow-Programm und Coprozessorunterstützung in der Vollversion 
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Dynamische 
Mouse Marstek M22E. 
BultonMouse („Microsoli”-/ ,PC-Mouse” komp erleichte 
Jurch ihre Dynamik (290-1450 dpi) die Arbeit am PC ungemein. Einmal be 
nutzt, möchten Sie sie nicht mehr missen. Komplett mit Handbuch, Treibern, Menü-Sy- 

stem und einem DEUTSCHEN TOP-CAD-Programm erhalte Marke e 
ner der Bestell-Nr. 300011 zum 
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Update 
von 
»P-List« 


er Autor des KASSENBUCHs, Ro- 

land Hahn, vertreibt beigefügt auf 
der KASSENBUCH-Diskette das Pro- 
gramm P-LIST V.4.0. Dabei handelt es 
sich um Freeware, bei der also keine 
Registriergebühr anfällt. 

P-LIST V.4.0 ist ein Textlister mit eini- 
gen interessanten Fähigkeiten. Als er- 
stes fällt der Dateimanager auf, mit des- 
sen Hilfe sich eine Textdatei, die man 
sich ansehen oder die man drucken 
möchte, leicht und schnell auswählen 
läßt. 

Bei der Bildschirmausgabe verfügt 
das Programm, außer den üblichen 
Funktionen für das vertikale und hori- 
zontale Scrollen und die Textsuchfunk- 
tion, noch über die Möglichkeit, Zeilen- 
nummern in den Text einzublenden. 

Die größte Besonderheit gegenüber 
anderen Textlistern liegt bei P-LIST in 
der Druckfunktion. In einem über Ta- 
stendruck aufrufbaren Dialogfenster 
kann der Anwender nicht nur Drucker- 
typ und Schriftart auswählen, sondern 
hat auch die Möglichkeit, einen rechten, 
linken, oberen und unteren Rand festzu- 
legen. 

Wie schon bei der Bildschirmausgabe 
kann man beim Ausdrucken die jeweili- 
ge Zeilennummer einblenden. Ein für 
Programmierer, die ihre Listings aus- 
drucken möchten, wichtiges Detail. 
Auch ein teilweiser Ausdruck eines Tex- 
tes stellt kein Problem dar. 

Mit Hilfe der am Bildschirm angezeig- 
ten Zeilennummern läßt sich ein zu 
druckender Teilbereich definieren und 
dann zu Papier bringen. Zu guter Letzt 
kann man sich auf jeder Seite die lau- 
fende Seitennummer am unteren Blat- 
trand ausdrucken lassen. Wer also 
schneller mit Textdateien umgehen 
möchte, ist mit diesem Programm si- 
cher gut bedient. 

U. BARTH/BBK 
Programm: P-LIST V.4.0 MB Referenz- 
nummer: D166 M Autor: Roland Hahn 
B Kurzbeschreibung: Textlister mit Da- 
teimanager und umfangreicher Druck- 
funktion MW Konfiguration: Bel. PC ® 
Registriergebühr: Keine (Freeware) 
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»TERMINUS«: VERSION 2.0 


Bereits in der Vorversion 1.3 fanden »Apfelmänner-Freaks« in TERMINUS einen lei- 
stungsfähigen Fractal-Generator mit 2D- und 3D-Unterstützung. Gutes läßt sich 
aber noch verbessern, wie die neue Version anhand zahlreicher neuer Funktionen 
beweist. 

TERMINUS in der vorliegenden Version 2.0 hat folgende Funktionen realisiert: Sie 
haben erstmalig die Möglichkeit, die bei den Fraktal-Iterationen zu Tage tretenden 
»Periodendopplungen« zu bestimmen und grafisch darzustellen. Dadurch werden 
Ihnen völlig neue Aspekte der »klassischen« Apfelmännchen und Julia-Mengen er- 
schlossen, welche Sie in dieser Art so schnell in keinem anderen Fraktal-Programm 
finden werden. Fraktale Landschaften in allen Variationen. 

Auch besitzt das Programm eine leicht bedienbare und komplett in deutscher 
Sprache abgefaßte Benutzeroberfläche nach dem SAA-Standard, d.h. volle Mausun- 
terstützung bei allen DESKTOP-Funktionen des Programmes. Das Hilfesystem, be- 
stehend aus einer kontext-sensitiven Online-Hilfe mit Querbezügen zwischen ver- 
schiedenen Hilfepunkten und einer jederzeit aufrufbaren externen Hilfe-Schnittstel- 
le zu allen Teilen des Benutzer-Handbuches, sichert ungestörtes Fraktal-Vergnügen. 

Durch den gegenüber früheren Versionen stark angestiegenen Umfang der zu ei- 
nem korrekten Betrieb des Programmes TERMINUS benötigten Dateien ist ein al- 
leiniger Betrieb mit 360KB-5.25"-Laufwerk(en) leider nicht mehr möglich. 

Das Programm benötigt in der Version 2.0 als Ablaufplattform nun zumindest ei- 
ne HD-Diskette. Optimale Performance erreichen Sie jedoch nur beim Betrieb des 
Programmes mit einer ausreichend schnellen Festplatte. Das Programm läuft zwar 
auf allen Grafikkarten, jedoch ist zur Erreichung optimaler Grafikergebnisse eine 
VGA-Karte mit erweiterten Grafikmodi (SUPER-VGA-Karte) sehr zu empfehlen. 

In der Prüfversion werden lediglich 3 Bilder innerhalb einer Sequenz und keine End- 
losschleifen akzeptiert. Nichtsdestotrotz erhalten Sie bereits mit dieser Prüfversion 
ein voll funktionsfähiges Programm. 

Programm: TERMINUS V2.0 ® Referenznummer: D543 W Autor: T. Licht, Hoff- 
mannseck 3, 6689 Merchweiler W# Kurzbeschreibung: Fractal-Generator in 2D und 
3D M Konfiguration: Mind. 286er mit 1,2 MB-LW EM Preis der Vollversion: DM 49,- 
private Nutzung, DM 99,- gewerbliche Nutzung W Unterschiede Shareware/Voll- 
version: Einschränkungen bei Dokumentation und Dia-Show 


»Mempatch« V3.2 


MEMPATCH als universelles Pro- 
gramm für Systemprogrammierer wie 
auch für Anwender, welche die »Inter- 
nas« ihres Rechners näher kennenler- 
nen möchten, hat in der Version 3.2 ei- 
nige wesentliche Erweiterungen erfah- 
ren. Außer den Hauptspeicherinforma- 
tionen, dem erweiterten Speicherbe- 
reich, Ports, CMOS und Laufwerks- 
Sektoren können nun auch beliebige 
Dateien in HEX, ASCI, und Binär edi- 
tiert werden. 

Die Suchfunktion unterdrückt in der 
neuen Version wahlweise die Unter- 
scheidung zwischen Groß- und Klein- 
schreibung und ermöglicht zusätzlich 
die Suche nach Textpassagen. Als wei- 


tere Neuerung erhält eine neue Info- 
Box detaillierte Informationen über 
die Partitionen der Festplatte. Damit 
sind künftig die internen Strukturen 
des Betriebssystems DOS mit Spei- 
cherverwaltung, Gerätetreibern und 
Organisation der Massenspeicher 
noch besser zu durchschauen. 

BBK 
Programm: MEMPATCH V3.2 EB Re- 
ferenznummer: D699 MM Autor: Stefan 
Bion M Kurzbeschreibung: Program- 
mierhilfe M Konfiguration: Bel. PC 
Preis der Vollversion: DM 40,— M Un- 
terschiede Shareware/Vollversion: Kei- 
ne 
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Jetzt 
endlich wird der 
Wunschtraum vieler PC-Besitzer 
Wirklichkeit: Ein kleines Hardwaremodul mit 


Zusatzsoftware ermöglicht Ihnen die Ein- und Ausgabe 


gesprochener Texte oder Geräusche/Musik, die Sie problemlos in Ihre 
eigenen Programme oder Stapeldateien einbinden können. Die Wiedergabe 
ist mit jedem beliebigen PC über den eingebauten Lautsprecher ohne Hardwaremodul möglich! 


DIE KOMPONENTEN IM ÜBERBLICK 

@ Die SPEAKMASTER-Hardware besteht aus einem kleinen 
Hardware-Steckermodul, das am paralellen Port (Druckerport) Ihres 
PCs angeschlossen wird. Die Stromversorgung erfolgt über eine 9V- 
Batterie oder Netzteil - somit ist kein Öffnen Ihres Rechners notwen- 
dig! 

® An dieses Steckermodul wird ein gewöhnliches Mikrofon oder der 
Ausgang einer Stereoanlage mittels Klinkenkenstecker (wie bei 
Ihrem Cassettenrecorder] angeschlossen. 

® Die Steuerung des Moduls[Parametereinstellung, Aufnahme etc.) 
erfolgt über die mitgelieferte Software, die sich durch eine SAA- 
Oberfläche und wahlweise Maussteuerung auszeichnet. Dank der ho- 
hen Integrierung benötigt die voll in Assembler programmierte 
Software nur knapp 50 KB Speicher, so daß sogar ohne Fest- 
platte schnell damit gearbeitet werden kann. 

© Mit einem weiteren Programm können die eingegebenen Tö- 
ne, Wörter, Sätze oder ganze Musikstücke beliebig editiert, d.h. 
verändert, geschnitten, in Teilsequenzen zerlegt, verbunden und gro- 
phisch dargestellt werden. 

© Ein mitgeliefert Runtime-Modul ermöglicht auf einfachste 
Weise die Einbindung Ihrer Sprach- oder Musikaufzeichnungen in 
Ihre eigenen Programme oder Stapeldateien. Dabei lassen 
sich nach Wunsch auch einzelne Teilstücke wiedergeben. Dies ist 
z.B. ideal für die Programmierung von Adventures mit Sprachausga- 
be oder Vokabel-Lernprogrammen! 

© Das ausführliche deutsche Handbuch erklärt in leichtver- 
ständlicher Weise alle Funktionen und Einsatzmöglichkeiten. 


DIE WIEDERGABE 


Die Wiedergabe ist ohne das Hardwaremodul auf JEDEM 
XT/AT/386/486 möglich! Ihre »sprechenden Programme« 
sind damit auf allen IBM-kompatiblen PCs ohne Ein- 


schränkungen lauffähig. Trotz des verblüffend günstigen Preises 
und dem geringen Speicherbedarf der Dateien ist die Wiederga- 
bequalität unglaublich klar und deutlich! 

In eine Datei von rund 300 KB Länge (einstellbar) passen bei gut 
verständlicher Sprachausgabequalität rund 90 Sekunden gesproche- 
ner Text oder Musik. Diese Dateien können Sie selbst in beliebiger 
Anzahl und Größe anlegen. 


SIE BENOTIGEN ... 


1BM-kompatibler PC (XT/AT/386/486) mit paralleler Schnittstelle 
(Druckeranschluß], DOS-Version ab 3.3 oder höher, mindestens 
256KB RAM, ein Diskettenlaufwerk (jedoch Festplatte empfohlen) und 
eine beliebige Grafikkarte. 


DIE GROSSTE SENSATION: DER PREIS 
SPEAKMASTER erhalten Sie komplett inklusive aller oben beschriebe- 
nen Komponenten (Hardware / Software im Format 5.25" und 3.5" 
/ Handbuch) unter Bestell-Nr. 210001 für nur unglaubliche 
Mikrofon (Best.-Nr. 300007) 
anschlußfertig DM 12% 


DM 69507 


Generalvertrieb (Endkunden, Groß- und Einzelhandel): 
pearl agency Allgemeine Vermittlungsgesellschaft mbH 
Am Kalischacht 4, W-7845 Buggingen - Tel.: (07631) 4042 
Fax : (07631) 12008 - Händleranfragen erwünscht! 











»>GEWINNT« UND »FUSE«: 
JETZT AUCH FÜR »WINDOWS« 


Beide Spiele orientieren sich an Spieleklassikern. Dem FUSE-Programm liegt das 
Geschicklichkeitsspiel QUIX zugrunde und 5 GEWINNT hat VIER GEWINNT zum 
Vorbild. Alle SVGA-Benutzer kommen mit den neuen Versionen der Spiele nun in 
den vollen »Auflösungsgenuß« ihrer Grafikkarte. Beide Spiele sind uneingeschränkt 
lauffähig unter Windows 3.0 auf jedem bel. PC. 


»Witzecke« 
v22 


Das Programm »Witzecke« lehrt 
Schüler aller Schularten, Auszubil- 
denden oder Erwachsenen den Um- 
gang mit dem Computer am Beispiel 
der Textverarbeitung auf spielerische 
Art und Weise. 

BBK In der nun vorliegenden neuen Ver- 


»Texter-PC« V2.55 


In der neuen Version des TEXTER-PC 
lassen sich endlich auch Daten aus ei- 
ner dBase-Datenbank in Serienbriefe 
übernehmen. Die Importmöglichkei- 
ten gelten nicht nur für Adrefßfelder, 
vielmehr lassen sich komplette Daten- 
bestände nach verschiedensten Selek- 
tionskriterien ausgewählt in den TEX- 
TER-PC übernehmen. Eine Demo als 
Beispiel wird ebenfalls mitgeliefert. 
Zusätzlich erhält TEXTER-PC eine 
Formatbibliothek mit vielen fertigen 
Formateinstellungen für Einzelblatt, 
Endlospapier, Briefumschläge, Etiket- 
ten und Listing-Ausdrucke. Ebenso ist 


diesmal eine Makrobibliothek beige- 
fügt, die es erlaubt, bis zu 100 Text- 
blöcke beliebiger Größe abzuspei- 
chern. Die gebräuchlichsten Drucker- 
treiber sind berücksichtigt. 

BBK 
Programm: TEXTER-PC EM Referenz- 
nummer: D304/D305 Mi Autor: W. 
Vrancken. EM Kurzbeschreibung: 
Textverarbeitung MI Konfiguration: 
Bel. PC, Festplatte empfohlen M 
Preis der Vollversion: DM 49,— M Un- 
terschiede Shareware/Vollversion: Re- 
gistrierhinweise 


sion wurde der Editor verbessert und 
die LIESMICH-Datei platzsparender 
kompiliert.sammelt. Das Problem ist 
nun, diese Motivation zu erhalten, um 
das Ziel »Interesse am Computer 
wecken« zu erreichen. Auch hier 
setzt die »Witzecke« an. Sie ist wie 
ein Computerspiel gestaltet, und vie- 
le Schüler merken gar nicht, daß sie 
etwas lernen. 

Programm: WITZECKE V2.2 ® Re- 
ferenznummer: D544 M Autor: 
Lernsoftware RASS MW Kurzbe- 
schreibung: Textverarbeitungs-Lern- 
programm MW Konfiguration: Bel. 
PC ® Preis der Vollversion: DM 
18,- (Einzellizenz), DM 68,- (Schulli- 
zenz) ®@ Unterschiede Shareware/ 
Vollversion: Registrierhinweise 


Leser-Aufruf 


DOS-Trend ist eine Zeitschrift, die sich als Forum versteht, als 
Diskussionsplattform zwischen Anwendern — das sind sicher 
viele unserer Leser — und den Programmautoren. 


Den Nutzen haben beide Seiten: Sie als Anwender können 
schneller mit Verbesserungsvorschlägen, mit Kritik darauf hin- 
wirken, daß die Programme mehr noch als zuvor ihren Wün- 
schen entsprechen. Sie können aktiv teilnehmen an der Share- 
ware-Gestaltung und Programmierung. Wir helfen dabei. 

Die Autoren finden die für sie ebenfalls erforderliche Resonanz 
und können ihre Programme optimieren, Fehlerquellen beseiti- 
gen und noch besseren Qualitätsansprüchen genügen. 

Wenn der Nutzen so gleich verteilt, sollten auch beide Seiten 
von unserem Angebot Gebrauch machen — dem ist nicht immer 
so. Vor allem unsere Leser - ja, sie liebe Anwender - halten sich 
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zu häufig von Schreibstift und Papier zurück. Warum denn? Wir 
nehmen ihre Zuschriften ernst, räumen ihnen Platz ein und wer- 
den hinfort jeden abgedruckten Leserbeitrag- mit der persön- 
lichen Meinung zu einem Programm, den erfeulichen oder un- 
erfreulichen Erlebnissen vor dem PC — mit einem Programm- 
gutschein in Höhe von 29,50 DM honorieren. Das ist doch was, 
oder? Nun mal los. Und abgeschickt an: 


DOS-Trend-Redaktion — Stichwort Forum 
Am Kalischacht 4 
W-7845 Buggingen 
Die ganz Eiligen erreichen uns unter: 
Tel. (076 31) 4042 
Fax (076 31) 120.08 
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»Top Faktura« — Fakturierungsprogramm 





a 


— 
RAUS MIT DER 





Angeblich soll es ja 
Betriebe geben, die ihre 
Rechnungen immer 
noch von Hand oder mit 
der Schreibmaschine 
schreiben. Dabei bietet 
der Sharewaremarkt 
preiswerte und leistungs- 
Jähige Fakturierungs- 
programme, die neben 
dem einfachen Rech- 
nungsdruck noch weitere 
Erleichterungen mit 

sich bringen 


RECHNUNG 


OP-FAKTURA arbeitet praxiser- 

probt in kleinen und mittleren Be- 
trieben. Eine komfortable Menüführung 
mit Pull-Down-Menüs, Auswahlboxen 
und Fenstertechnik garantiert eine mi- 
nimale Einarbeitungszeit und eine einfa- 
che Bedienung. TOP-FAKTURA bietet 
Ihnen u.a. eine Kunden-, Artikel-, Auf- 
trags-, Zahlungs- und OP-Verwaltung. Es 
eignet sich ebenso für die Rechnungs- 
stellung wie für die Inventur, das Mahn- 
wesen und die Umsatzermittlung. 

In der Kundenverwaltung können Sie 
neben den üblichen Adreßdaten auch 
kundenspezifische Mahnfristen spei- 
chern. Außerdem bietet das Programm 
eine monatliche Umsatzübersicht vom 
jeweiligen Kunden, belegt alle Rechnun- 
gen, zeigt offene Posten und Zahlungs- 
eingänge an. 

In der Lagerverwaltung ist eine Kalku- 
lation der Artikelpreise ebenso selbst- 
verständlich wie die Aktualisierung des 
Bestandes, der Abgänge und des Umsat- 
zes bei Fakturierung. Den Überblick 
über den Lagerbestand verschaffen die 
Bestands-, Umsatz- und Inventurlisten. 

Die Auftragsverwaltung, das eigentli- 
che Kernstück von TOP-FAKTURA, 
baut auf den Kunden- und Artikeleinträ- 
gen auf. Aufträge können schnell erfaßt 
und Angebote, Auftragsbestätigungen, 
Lieferscheine und Rechnungen ge- 





Kernstück: Die Auftragsverwaltung 





druckt werden. Das Ändern und Ergän- 
zen von vorhandenen Aufträgen ist je- 
derzeit problemlos möglich. Selbstver- 











_ Programm: TOP-FAKTURA V1.5 
Referenznummer: D726 

- Autor: Andreas Kleine Individual Soft- 
ware 

- Kurzbeschreibung: Umfangreiches Fak- 
turierungsprogramm 

Konfiguration: Bel. PC mit mind. 640 KB 
_ Arbeitsspeicher, ab DOS 3.3, Harddisk 
Preis der Vollversion: DM 138,— 
Unterschiede Shareware/Vollversion: 
 Warteschleife zu Beginn des Pro- 

_ gramms bei Sharewareversion 


ständlich kann die Kontrolle darüber in 
einem Rechnungsausgangsbuch erfol- 
gen. Tipparbeit bei der Erledigung von 
Aufträgen sparen Sie mit Hilfe der Text- 
bausteine. Diese werden einmal einge- 
geben und können an beliebige Aufträ- 
ge per Tastendruck angehängt werden. 
Offene Posten und eingehende Zah- 
lungen können in der Offenen-Posten- 
verwaltung kontrolliert werden, wo zu 
jeder Rechnung die geleisteten Zahlun- 
gen, der noch offene Betrag und die be- 
reits erfolgten Mahnschreiben ersicht- 
lich sind. Aus diesen Daten heraus kön- 
nen Sie Mahnungen halb- oder vollauto- 
matisch drucken. Die Zeiträume der 
Mahnschreiben können bei jedem Kun- 
den individuell festgelegt werden. 
TOP-FAKTURA bietet Ihnen daneben 
zahlreiche Auswertungsmöglichkeiten. 
Ein integriertes Etikettendruckpro- 
gramm, der Taschenrechner, der Notiz- 
block, ein Kalender, die integrierte Da- 
tensicherung und eine ausführliche 
Programmdokumentation auf Diskette 
lassen wenig Wünsche offen. pr) 
A. KLEINE/BBK 
12-1/92 DOS-TREND 15 
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»Label Expert« - ein Etikettendruckprogramm AL 











as deutsche Share- 

wareprogramm 
LABEL EXPERT ist ein 
umfangreiches Etiket- 
tendrucksystem, das 
verschiedenst einsetz- 
bar ist, eine SAA-Benut- 
zeroberfläche besitzt 
und dank eines gut 
durchdachten Daten- 
banksystems auch für 
den semiprofessionellen 
Einsatz geeignet ist. 

Auf dem Atari ST war 
das Programm einer der 
ganz großen Shareware- 
hits 1989/90. Nun liegt 
das Programm in der 
neuen Version 3.01 vor, 


f 








nl 





mit noch größerem Lei- 
stungsumfang. LABEL 

EXPERT beinhaltet 18 
vorgefertigte Etiketten aus den un- 
terschiedlichsten Bereichen und An- 
wendungsgebieten, wie z. B.: Video-, 
Audio-, Disketten-, Brief-, Aktenord- 
ner-, Schulheft- und Schnellheftereti- 
ketten und Inlets. Jeder dieser 18 
Aufkleber wird in separaten Einga- 
bemasken bearbeitet. 

Das Programm arbeitet sowohl im 
Text- als auch im Grafikmodus und 
benötigt dafür eine EGA-, VGA- oder 
Herculesgrafikkarte. Leider werden 
keine CGA-Karten unterstützt. 

Die Etiketten sind damit aber auch 
ansprechend am Bildschirm darge- 
stellt, wobei die Verwendung von 
BGI-Vektorfonts und anderer grafi- 
scher Elemente eine entscheidende 
Rolle spielen. Es können Linien und 
Boxen nach Belieben gesetzt, Texte 
und Felder in 16 verschiedenen 
Schriftarten eingearbeitet werden. 
Alles kann direkt am Bildschirm be- 
trachtet und modifiziert werden. Vor 
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Acht Etikettenformate bereits gespeichert 


Eine Kette ist so stark 
wie ihr schwächstes Glied. 

Viele elektronische Bürohilfen 

werden schwach, sollen 2.B. 

Mailings an einen größeren 

Kundenkreis verschickt wer- 
den: Das richtige Anpassen des 
vorhandenen Etikettenformats 
an das jeweilige PC-Programm 


dauert seine Zeit 


GEGEN SCHWACHE 
GLIEDER 


Druckereinstellung 


der endgültigen Ausga- 
be kann man das Etikett 
noch mit Hilfe einer 
Previewfunktion be- 
trachten, was eventuel- 
le Änderungen problem- 
los möglich macht. Die 
Bildschirmdarstellung 
entspricht jeweils dem 
Ausdruck (WYSIWYG - 
Prinzip). 

Die Etiketten können 
auf allen 9- oder 24-Na- 
deldruckern problemlos 
und in vier Druckqua- 
litäten ausgegeben wer- 
den. In der Shareware- 
version ist die Drucker- 
einstellung leider einge- 
schränkt, da nur ein 9- 
Nadeldruckertreiber 
enthalten ist. Ein HP- 
Deskjet und Laserdruckertreiber, 
sowie die Möglichkeit, Grafiken den 
Etiketten zu unterlegen, wird in der 
»goldenen« Version von LABEL EX- 
PERT enthalten sein, die Fertigstel- 
lung ist für Ende des Jahres an- 
gekündigt. 

Zu allen vorgefertigten Etiketten 
können beliebig viele Datenbanken 
mit bis zu 4000 Datensätzen ange- 
legt werden. Innerhalb der jeweili- 
gen Datenbank haben Sie die Mög- 
lichkeit, aus einer Liste mehrere Da- 
tensätze oder den einzelnen Daten- 
satz für den Druck auszuwählen. Ei- 
ne Übersicht über alle eingerichte- 
ten Datenbanken sowie deren 
Größe und Ausnutzung wird in einer 
gesonderten Programmfunktion an- 
gezeigt. Als besonderes Feature 
können Adreßdaten von anderen 
Programmen importiert oder zu an- 
deren Programm exportiert werden. 
So können Adrefßbestände über- 
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Programminfo auf einen Blick 


nommen und Zeit gespart werden. 
Durch die übersichtlichen Menüs im 
SAA-Standard bei voller Mausunterstüt- 
zung ist die Programmbedienung leicht 
zu erlernen. In gewissem Umfang läßt 
sich die Benutzeroberfläche dem indivi- 
duellen Geschmack z.B. hinsichtlich 
der Farbgebung oder Mausgeschwindig- 
keit anpassen. 

Auch der Etiketteneditor arbeitet 
menügesteuert und macht das Hand- 
buch überflüssig. LABEL EXPERT ist 
ein guter Lückenfüller und kann deut- 
lich helfen, die »Programmkette« zu 


verstärken. pr) 
J. TROJAN/BBK 





Autor: Jörg Trojan, Atsciweg 9, w 5216 

Niederkassel 3, Tel.: (02208) 5364 

Kurzbeschreibung: Deutsches Etiketten- 
drucksystem mit SAA-Benutzerober- 
fläche, Datenbanksystem und Etiketten- 
editor. 

Konfiguration: Bel. PC mit EGA-, VGA- 
oder Herculesgrafikkarte, 9- oder 24- 
Nadel-Drucker. 

Preis der Vollversion: DM 49,— 

Unterschiede Shareware/Vollversi- 
on: Nur 9-Nadeldruckertreiber ent- pr) 
halten, Druckereinstellung ge- 
sperrt, Datenbankeinträge reduziert, Da- 
tenimport von Adressen gesperrt. 














»MH-Adressen« — Adreßverwaltung 


N 
„> 








DI 


ADRESSEN- 


PFLEGER 


G eht es darum, Adressen schnell, 
übersichtlich und vor allem kom- 
fortabel zu verwalten, wird man um die 
Anschaffung eines der vielen am Share- 
waremarkt erhältlichen Adressenver- 
waltungs-Programme nicht umhin kön- 
nen. Eines der besten Programme die- 
ses Genres ist MH-ADRESSEN. In einer 
von vier gleichstrukturierten Datenban- 
ken lassen sich pro Datensatz unge- 
wöhnlich viele Einzelinformationen 
speichern. Neben der Hauptadresse 
kann man, wenn vorhanden, auch eine 
alternative Adresse eingeben. Im Be- 
merkungsfeld lassen sich zusätzliche In- 
formationen mit bis zu 180 Zeichen fest- 
halten. Pro Datensatz stehen weitere 
zwei frei definierbare Felder zur Verfü- 
gung. 

Eine Reihe von »Hilfsdatenbanken« 
beschleunigen die Eingabe und Bearbei- 
tung von Adressen. So werden bei der 
Eingabe der Postleitzahl die entspre- 
chenden Orte und Vorwahlen bereits 
vorgeschlagen. Die PLZ-Hilfsdatenbank 
enthält in der Vollversion immerhin 
14000 Einträge, darunter auch Einträge 
über Orte aus Österreich und der 
Schweiz. Die Datenbank ist aber auch 
erweiterbar. 

Mit dem Programm kann man nicht 
nur Adressenlisten und Adressenetiket- 
ten anfertigen, auch das Erstellen von 
Telefonverzeichnissen, Geburtstagsli- 
sten und anderen Listen sollte kein Pro- 
blem darstellen. Welches Format die 
ausgegebenen Listen haben sollen, kön- 
nen Sie im LISTEN- und LABELGENE- 
RATOBR festlegen. 

Ein MAILMERGE EDITOR ermöglicht 
das Schreiben von Serienbriefen. Per- 
sönliche Daten lassen sich nicht nur in 
die Adresse, sondern auch in den Brief- 
text an beliebiger Stelle einfügen. 

Das Übernehmen von Datenbestän- 
den, die mit WORD, WORD PERFECT, 





STAR WRITER oder LOTUS 1-2-3 er- 
stellt wurden, ist kein Problem. Sollten 
dennoch bei der Arbeit mit dem Pro- 













Programm: MH-ADRESSEN V1.0 
Referenznummer: D747 

Autor: Marco Herrmann 
Kurzbeschreibung: Adreßverwaltungs- 


Bnufiäaration: Bel. PC mit 640 KB 
Arbeitsspeicher 

_ Preis der Vollversion: DM 69,- 
Unterschiede Shareware/Vollversion: 

_ Die Anzahl der Datensätze ist auf 14 
_ beschränkt, zu Beginn Sharewarehin- 
weise. 


gramm Schwierigkeiten auftauchen, so 
steht die über Fl aufrufbare Online-Hil- 
fe jederzeit zur Verfügung. Sie ist kon- 
textsensitiv und bietet Informationen zu 


schen! Index/Utility Hilfe 


Erfaßt viele Einzeldaten 


dem gerade aktuellen Programmpunkt. 
Aber auch für die meisten anderen 
Funktionen wurden »Hotkeys« geschaf- 
fen. Die Installation des Programms ist 
einfach. 

Alles in allem: eine echte Alternative 
zu vielen teuren Adressenverwaltungs- 


Programmen. pr) 
H. GUTZELNIG/BBK 
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»Firma Plus«: Textverarbeitung, Adressverwaltung und Buchhaltung 








sr 
DER 


ALLROUNDER 


Briefe und Rechnungen 
schreiben, Adressen ver- 
walten, Konten einrichten 
und auswerten — alles 
was für den Kleinbetrieb 
und den Freiberufler er- 
Jorderlich ist, um ohne 
große Umstände schnell 
zu Ergebnissen zu kom- 
men, ist in dem Pro- 
gramm von Andreas Möbs 
Software zu finden 
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= ine sehr benutzerfreundlich ge- 
schriebene Dokumentation führt 
Sie in das Programm und seine Bedie- 
nung ein. Am besten, Sie drucken sich 
die Datei FIRMA.DOGC zuerst einmal aus 
und lesen sie gründlich durch. 

Hier erkennen Sie auch gleich, welche 
Möglichkeiten Ihnen geboten werden: 
In der ARTIKELVERWALTUNG kön- 
nen bis zu 32 000 Artikel eingegeben, 
in der ADRESSENVERWALTUNG bis 
zu 10 000 Adressen erfaßt und in der 
BUCHHALTUNG bis zu 600 Konten an- 
gelegt werden. 

Die Installation des Programmes ge- 
schieht dabei recht einfach durch das 
Anlegen eines Unterverzeichnisses. 
Dorthin kopieren Sie die Dateien von 
der Diskette, die nicht entpackt werden 
müssen und etwa 220 KB belegen. 

Wenn Sie das Programm dann durch 
Eingabe von »FIRMA« gestartet haben, 
werden Sie aufgefordert, das Bearbei- 
tungsjahr einzugeben. Sie können dabei 
einfach die Vorgabe durch Drücken der 
[Return]-Taste übernehmen. Anschlie- 
ßend sind die Daten zugriffsbereit zu in- 
itialisieren, alte Daten können über- 
nommen werden. Ein weiterer Druck 
auf die [Return]-Taste bringt Sie dann in 


tC) 1998 Möbs Computersysteme >> FirmapLUS <<< Rel.1,1 Bearb. 


Artikel neuerfassen 
Artikeldaten ändern 

Lager liste drucken 
[ETTS@ERS Cat) 
Artikelliste drucken 
Artikelliste zeigen 
Bestellt-Liste drucken Ein 
Bestellt-Liste zeigen Ein 
Bestellt-Liste drucken Aus 
Bestellt-Liste zeigen Aus 
Verkaufsliste drucken 
Verkaufsliste zeigen 
Preisaufkleber drucken 
Zurück in das Hauptmenue 
Eingabe > 





Menüleiste zeigt Programmvielfalt des 


-Jahr: 1991 


das einfach und übersichtlich aufgebau- 
te Menü. 

Neben der Buchhaltung steht Ihnen 
außerdem eine TEXTVERARBEITUNG 
zur Verfügung, und ihr gilt zunächst das 
Augenmerk. Dazu müssen einige Eintra- 
gungen in der Adressendatei stehen, al- 
so wird dieses Modul aufgerufen und 
zwar mit: »EINGABE > 2«. Hier zeigt 
sich sofort eine überzeugende Liste von 
Optionen, angefangen vom Erfassen der 
Daten, der Möglichkeit, beispielsweise 
Adressaufkleber zu drucken bis zum 
Sortieren derselben. 

Um Adressen einzugeben, wählen Sie 
also »EINGABE > 1« und können in ei- 
ner umfangreichen Maske alle relevan- 
ten Angaben eintragen. Dabei ist unter 
NAMEI der Vorname und NAME2 der 
Nachname einzutragen, da nach den 
Eintragungen unter NAME2 die Listen 
sortiert werden. 

Diese Adressen können Sie anschlie- 
ßend über die Option ADRESSEN SOR- 
TIEREN nach sechs unterschiedlichen 
Codes sortieren lassen. Es ist möglich, 
beispielsweise Adressen nur aufgrund 
der Postleitzahl oder des Namens oder 
eines bestimmten Codezeichens zu se- 
lektieren. Diese Funktion des Sortie- 
rens sollten Sie übrigens 
nach jedem Eintrag von neu- 
en Adressen »fahren«, da ei- 
ne automatische Übernahme 
in die sortierten Dateien 
nicht erfolgt! 

Das Ändern einer falschen 
Eingabe ist jederzeit möglich, 
mit den Cursortasten können 
Sie jede Eintragung erneut 
ansteuern. Vermissen werden 
Sie hier allerdings die Mög- 
lichkeit, Ihren eigenen Absen- 
der als Adresse einzugeben — 
vorgegeben ist die Anschrift 
Programmiererteams. 
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Aber keine Sorge: Unter der Option 
Nummer 5 im Menüpunkt HILFSFUNK- 
TIONEN des Hauptmenüs werden Sie 
fündig und können sich hier verewigen. 

Mit »EINGABE > 5« wechseln Sie in 
das Modul TEXTVERARBEITUNG, dort 
wählen Sie die Option TEXT ERFAS- 
SEN/BEARBEITEN, schreiben den 
Test-Text und speichern und dann unter 
TEXT DRUCKEN. »EINGABE > 2«. 
Beim Ausdrucken können Sie wählen, 
ob Sie den Text als Drucksache - Ein- 
schreiben - Briefdrucksache — Ein- 
schreiben gegen Rückschein oder durch 
Eilboten versenden lassen wollen. Die- 
se Hinweise werden dann über der 
Adresse stehend mitausgedruckt. 

Im Modul Textverarbeitung können 
Texte bis zu 90 Zeilen bearbeitet wer- 
den, was normalerweise für das Schrei- 
ben eines zweiseitigen Briefes oder ei- 
ner Rechnung ausreicht. Für den richti- 
gen Seitenumbruch müssen Sie dabei al- 
lerdings beim Brieftext selbst sorgen. 
Die Texte werden als reine ASCI-Files 
angelegt. 

Die eingebaute Serienbrieffunktion 
übernimmt alle Adressen des gewählten 
Indexfiles wobei auch hier nach einer 
Codenummer gefragt wird und Sie sich 
über die Funktionstasten [F1] oder [F2] 
alle Eintragungen anzeigen lassen kön- 
nen. Sowohl die ARTIKELVERWAL- 
TUNG mit insgesamt dreizehn Funktio- 
nen als auch die BUCHHALTUNG mit 
deren acht sind professionell aufgebaut. 

Dem Kleinbetrieb kann das Programm 
empfohlen werden, jedoch sollten Sie 
zuvor die Prüfversion erwerben, um 
selbst noch einmal genau zu testen, ob 
Ihre eigenen Ansprüche hinreichend er- 


füllt werden. pr 
H. May 









Program IRMA PLUS V1.1 a 

‚Referenznummer: DO 

Autor: Andreas Möbs Computersysteme, 
Am Berg 2, 6474 Ortenberg-Selters. 

Tel.: (06046) 2283, Fax (06046) 1563 
Kurzbeschreibung: Komplettes Fakturie- 
rungs- und Verwaltungsprogramm für 

Kleinbetriebe. 

Konfiguration: Bel. PC mit Festplatte 

Preis der Vollversion: DM 149,— 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Shareware keine Druckeranpassung, 
einige Druckfunktionen fehlen, keine 
Übernahme der Daten in ein neues Jahr, 
Ausdrucke werden mit dem Vermerk 
PRÜFSOFTWARE versehen. 
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Di 
STAR 
SERIE 


Card Star 


Der universelle Karteikasten 


inkl. Handbuch DM 50,- 


FtikettenStar 


Der Etikettendesigner 
inkl. Handbuch DM 50,- 


VokabelStur 


Vokabeltrainer und Daten- 
bank mit Sprachausgabe 
über den PC 
inkl. Handbuch DM 50,- 


AdressenStar 


Adressenverwaltung 


inkl. Handbuch DM 50,- 


SlideStur 


Grafik-Präsentationsmanager 
inkl. Handbuch DM 79,- 


ColorStar 


Geschicklichkeitsspiel 





DM 50,- 


Puzzötar 


Denk- und Kombinationsspiel 
inkl. Handbuch DM 50,- 


Demnächst: 
AUDIOSTAR - The Vision of Sound 
Sample-Studio für Sound-Blaster und 
VoiceMaker-Anwender. 

DM 79,-. Vorbestellungen möglich. 


SCHENK&EHORN 


Schwartauer Landstr. 22 
W-2400 Lübeck 1 
Tel. (0451) 4066 15 (24h) 
Fox (0451) 407469 


— nn 





Erst die ganzen 
Aufträge und dann 
auch noch 
Einnahmen? 
Sie haben wirklich 
Pech. 


Dummerweise muß man Aufträge nicht nur 


bekommen, sondern auch bearbeiten. Entweder 
von Hand oder ganz einfach. 


C.T.0. EHOplus: Die professionelle Auftrags- 
bearbeitung mit Mahnwesen, permanenter 
Inventur, umfangreichen Statistiken und mehr. 
3000 registrierte Benutzer und die Fachwelt 
(Chip 6/90, DOS international 12/90) sind 
ab DM 189,- 


überzeugt. 


—®$ 


Eine Einnahmen-Ausgaben Überschußrechnung 
ergibt lange Zahlenreihen. Oder Überblick. 


C.T.O.EA: E-A-Überschußrechnung mit 999 


frei definierbaren Konten und umfangreichen 
Auswertungen. Trotzdem leicht zu bedienen, 


meinen 2500 Benutzer, Computer persönlich 
(14/90) und PCpur (5/90). DM 148,- 


Weiteres per "g oder: 


Show-Down 


Die Entscheidung naht! 


Schicken Sie mir kostenlos weitere Informationen zu 
> CTO EHOplus (Auftragsbearbeitung) 
> CTO EA (E-A-Überschußrechnung) 
Schicken Sie mir die Prüfversion (DM 12,-/Stck.) für 
O.CTO EHOplus OD CTO EA 
Hiermit bestelle ich 
O.CTO EHOplus für DM 169,- O CTO EA für DM 148,- 
Format 3 112" O Format 5 1/4" O 
V.-Scheck liegt bei. 


Name / Firma 





Straße 





Ort 





Tel. für evt. Rückfragen 


CTO 


CTO Software GmbH 
Kapuzinergraben 38, 5100 Aachen, 
Tel. 0241/20386 Fax 0241/34190 











Dateimakros — 
leichter, als man 
denkt 


u wenig Speicherplatz, bitte 
»Z entfernen Sie residente Hinter- 

grundprogramme und versu- 
chen Sie es erneut.« Wenn Sie öfter Mel- 
dungen wie diese auf Ihrem Computer- 
bildschirm sehen, sollten Sie sich viel- 
leicht von Ihrem Programmanager (z. B. 
Norton Commander, PC-Tools) als spei- 
cherresidentes Utility trennen und sich 
statt dessen eine effektive Hilfe zum au- 
tomatischen Programmaufruf selbst 
programmieren. Eine individuell pro- 
grammierte Tastenbelegung ist, was die 
wenigsten wissen, einfach und (fast) oh- 
ne Vorkenntnisse möglich. 

Nehmen wir einmal an, Sie möchten 
Ihr Standardprogramm aufrufen und 
dieses Programm ist nur unter WIN- 
DOWS lauffähig. Unter WINDOWS, das 
wissen so ziemlich alle WINDOWS-An- 
hänger, wird jedes Byte Speicher drin- 
gend gebraucht. Also empfiehlt es sich, 
keine DOS-residenten Speicherpro- 
gramme im Hauptspeicher zu halten 
und das Programm stattdessen am DOS- 
Prompt aufzurufen. Das sieht dann etwa 
so aus: »win Programmname«. Eine 
Eingabe, bei der man sich nicht vertip- 
pen darf. 

Einfacher geht es mit einer Stapelda- 
tei, auch Batchdatei genannt. Batch-Da- 
teien erkennt man an der Endung BAT. 
Hier kann man Tasten oder Tastenkom- 
binationen bestimmte Befehle zuord- 
nen, die nach Betätigen der Taste voll- 
automatisch abgearbeitet werden. Nach 
Aufruf dieser von Ihnen erstellten 
Batchdatei (damit der Computer auch 
»weiß«, welche Tasten Sie welchem Be- 
fehl zugeordnet haben), würden Sie also 
beispielsweise die Tastenkombination 
[Alt]+[F8] betätigen und dann würde 
unser obiges Beispielprogramm vollau- 
tomatisch aufgerufen. Sie können in Ih- 
rer Batchdatei sogar die [Return]-Taste 
simulieren. Sie bräuchten also nicht ein- 
mal mehr [Return] zum Programmauf- 
ruf zu drücken. Dies sollte man aber bei 
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der Makrodefinierung von sicherheits- 
relevanten Befehlen (z.B. <Format> 
<LW>) tunlichst unterlassen. 

Wie aber funktioniert die Sache nun? 
Dazu muß man sich zunächst vor Augen 
halten, daß DOS jede Taste Ihres Key- 
boards »kennt«. Logisch, sonst könnte 
ja keine Buchstabenzuordnung_ erfol- 
gen. Voraussetzung ist allerdings, daß 
der sogenannte ANSI. SYS-Treiber 
(American National Standard Industry) 
mit dem Befehl »device = [LW] 
ANSI. SYS« in Ihre CONFIG. SYS einge- 
bunden wurde. Wenn man einen ver- 
gleichbaren Treiber (Viele Bildschirm- 
kartenhersteller liefern eigene Treiber, 
die ähnliche Namen wie zum Beispiel 
Tansi.sys oder Vansi.sys haben) besitzt, 
sollte man diesen unbedingt den Vorzug 
geben, weil diese modifizierten Treiber 
speziell auf die jeweilige Grafikkarte zu- 
geschnitten sind. 

Mit Hilfe des sogenannten DOS- 
PROMPT werden dann schließlich die 
Tastenmakros definiert. Als normaler 
Anwender kennt man die Zeile »Prompt 
$p$g« (oder ähnlich). Hier steht das 
PROMPT also für die Definition der Bild- 
schirmausgabe, in unserem Beispiel also 
[Laufwerk\Pfad]. Bei der Tastaturpro- 
grammierung spricht man von »Ansi-Se- 
quenzen«. Man benötigt für die Pro- 
grammierung dieser Ansi-Sequenzen 
keinerlei Programmiersprachenkennt- 
nisse; man muß nur auf die exakte 
Schreibweise achten. Im Unterschied zu 
Bildschirmausgaben beginnen Tastatur- 
sequenzen immer mit einer sogenannten 
Escape-Sequenz. Folgendes Eingabefor- 
mat muß eingehalten werden: 


Prompt $e [(0) ;Code;»auszuführende 
Anwendung«; (Programmoption)p 


Die Sequenz wird hier kurz erklärt: 


Prompt = Beginn der Sequenz; 

$e = Escape-Sequenz; [=Beginn der 
Programmierung; 0=ist nur 
nötig, wenn die Taste entweder 
eine F-Taste oder in Zusammen- 
hang mit der Shift-, CTRL- (in 
Deutschland STRG-) oder der 
[Alt]-Taste gedrückt wird, 





Code = Code der gewünschten Taste; 

auszuführende Anwendung - 
das gewünschte Programm wie 
z.B. WINDOWS + Programmna- 
me; 

Programmoption = eine Option wie 
z.B. Eingabetaste (sofortige 
Ausführung); 

p = Ende der Sequenz. 


Groß- und Kleinschreibung spielt kei- 
ne Rolle; die Semikolons müssen aber 
richtig gesetzt werden. Wenn also keine 
Option gesetzt wurde, darf der Ab- 
schluß nach den Anführungsstrichen 
nicht »;p sein, sondern »p. 

Hier eine Liste der Scan-Codes für die 
ersten 10 Funktionstasten: 


Taste mit mit mit 

allein SHIFT CTRL ALT 
Fi 59 : 084 0:94 . 0:104 
F2 0;60° .0:85.:0; 95: .0:108 
F3 061 086 06:96 0106 
F4 062 087.097 0107 
F5 0:63 0:88: 0:08 0:108 
F6 064 0589 0; 99  0;109 
F7 0:65 0390 0;100 0;110 
F8 06 091 0108 0111 
F9 067 1092. 0102: 0112 
PI0: 068 093 0108 04113 


Wenn Sie nun also Ihr WINDOWS-Pro- 
gramm mit der Tastenkombination [Alt] 
+ [F8] aufrufen möchten, erstellen Sie 
mit einem Texteditor oder einfach mit 
»Copy con Taste.bat« einfach folgende 
Zeile: 


Prompt $e [0;111; win ;13p« 
Prompt $p$g 


(Die 13 steht für Returntaste - also so- 
fortige Ausführung des Programms; die 
zweite Zeile Prompt $p$g sorgt wieder 
für die altbekannte Laufwerks\Pfadan- 
gabe.) Das Ergebnis: WINDOWS wird 
mitsamt dem Notizblock automatisch, 
d.h. ohne Returntaste, geladen. Auf die- 
se Weise können Sie beliebig viele Pro- 
grammausführungen automatisieren. 
Wichtig ist noch, daß in dieser Batch- 
Datei nur diese Tastendefinierungen, 











DIE 





angefangen mit unserem PROMPT ste- 
hen dürfen; nicht etwa ECHO OFF oder 
ähnliches! Außerdem dürfen pro Ta- 
stendefinition höchstens 250 Zeichen 









aps 


> yo 
k 





Wichtige DOS- 
Fehlermeldungen 


Ungültiger Pfad, kein Verzeichnis 
oder Verzeichnis nicht leer 


Diese Meldung bringt der RMDIR-Be- 
fehl, wenn Sie versuchen, ein Verzeich- 
nis zu löschen, das entweder nicht exi- 
stiert oder kein Verzeichnis ist oder 
nicht leer ist. Prüfen Sie der Reihe 
nach die drei Möglichkeiten. Entweder 
haben Sie sich vertippt, oder Sie müs- 
sen das betreffende Verzeichnis vorher 
mit DEL leeren. 


Verzeichnis kann nicht 
eingerichtet werden 


Das von Ihnen gewünschte Verzeich- 








LCRLUNG 
NZEIgE 
kunden! 









eingegeben werden. Wenn Sie diese Ta- 
statur-Batch-Datei nun als letztes in ih- 
rer AUTOEXEC. BAT (im Hauptver- 
zeichnis) eintragen, haben Sie einen 


nis kann nicht angelegt werden. Der 
Grund liegt meist darin, daß bereits ei- 
ne gleichnamige Datei oder ein gleich- 
namiges Verzeichnis besteht. Wählen 
Sie entweder einen anderen Namen 
oder benennen Sie die andere, gleich- 
namige Datei/Verzeichnis mit RENA- 
ME um. Eine weitere Möglichkeit ist, 
daß auf der jeweiligen Diskette oder 
Festplatte nicht mehr genügend Spei- 
cherplatz vorhanden ist. 


Zieldiskette ist schreibgeschützt 


Mit dieser Meldung teilt Ihnen DISK- 
COPY mit, daß eine Diskette, auf die 
geschrieben werden sollte, schreibge- 
schützt ist. Meist hat das jedoch seinen 
guten Grund, und Sie haben sich beim 
Einlegen der Disketten vertan. Damit 
hat der Schreibschutz seinen wichtig- 
sten Zweck erfüllt — Ihr Datenmaterial 
ist noch nicht verloren, was besonders 
bei der Quell-Diskette wichtig ist. Oh- 
ne die Meldung, hätten Sie jetzt eine ir- 
reparabel beschädigte (vermutlich teil- 
gelöschte) Quell-Diskette. Legen Sie 
die richtige Diskette ein. 


Ungültiges Laufwerk im Suchpfad 


Im angegebenen Suchpfad PATH ist 
ein Laufwerksname angegeben, der 





x 120. 90 

Exemplar 

= Anzeigenpreis ist und bleibt unfaß- 
ar. 

Nutzen Sie die günstigen Bedingungen. 

Deshalb rufen Sie uns an! 


SEITE 





vollautomatischen Menümanager, der 
kein Byte Speicherplatz benötigt. Nur 
Ihre Tastenkombinationen müs- pr) 
sen Sie sich merken. 









nicht existiert oder zumindest nicht 
von DOS gefunden werden kann. Meist 
steckt ein Tippfehler dahinter. 


Laufwerkstyp- oder Diskettentypen 
nicht kompatibel 

Fehlermeldung beim Verwenden des 
DISKCOPY-Befehles: Es lassen sich 
nur Disketten kopieren, die dasselbe 
Diskettenformat haben. Das Format 


muß in Seiten, Spuren und Sektoren 
übereinstimmen. 


Unbekannter Befehl in CONFIG.SYS 


Ein Eintrag in der CONFIG. SYS kann 
von DOS nicht gelesen werden - ver- 
mutlich ein Tippfehler. Überprüfen Sie 
zeilenweise jeden Eintrag und editie- 
ren Sie. 


Sind Sie sicher (J/N)? 


Die Sicherheitsabfrage sieht DOS vor, 
wenn Sie mit DEL *.* alle Dateien des 
aktuellen Unterverzeichnisses löschen 
wollen oder hinter DEL den Namen ei- 
nes Unterverzeichnisses angegeben 
haben. Bitte prüfen Sie nach, ob wirk- 
lich keine Dateien gelöscht werden, 
die Sie später noch benötigen. 

Mit [J] bestätigen Sie den Befehl. 






(0 76 31) 666 79 


Ihre Ansprechpartner: Jürgen Ludwig, 
Normen Köck 




















BRANCHENPROGRAMME 








»Unimahn«: Automatisiertes Mahnwesen 





el 





SCHULDNER- 





Die Zahlungsmoral 
vieler Kunden läßt zu 
wünschen übrig. Nicht 
von ungefähr wird im 
Versandhandel nach 
Vorauskasse oder per 
Nachnahme geliefert, 
d.h. der Kunde muß 
sofort bei Empfang 
bezahlen, oder die Ware 
geht zurück an den 
Absender. Das ist längst 
nicht in allen Branchen 
üblich, dort bleibt bei 
Zahlungsverzug nur eins: 
Mahnungen schreiben 
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EINMALEINS 





as Programm UNIMAHN von Jür- 

gen Schlottke verhilft dem Mahn- 
wesen zu mehr Effizienz. Nach seinem 
Leistungsumfang ist UNIMAHN in klei- 
neren Unternehmen und Anwaltspraxen 
für das Inkasso einsetzbar. Besondere 
Installationskenntnisse sind nicht erfor- 
derlich. Nach der Eingabe von «Uni- 
mahn» und einigen darauf folgenden 
Sharewarehinweisen (natürlich nur in 
der Sharewareversion) eröffnet der 
Menübildschirm drei Anwendermög- 
lichkeiten: AUFRUFEN EINER VOR- 
HANDENEN DATENBANK, INFORMA- 
TIONEN ZUM PROGRAMM und BEEN- 
DEN DES PROGRAMMES. 

Zwei in dieser Programmversion vor- 
handene Datenbanken werden unter 
dem ersten Menüpunkt dargestellt: 
MAHN_PRV und MAHN_ANW. Die Da- 
tenbank MAHN_ANW ist speziell für 
den Einsatz bei Rechtsanwälten vorge- 
sehen, die Datenbank MAHN_PRV dem- 
entsprechend für alle übrigen Anwen- 
dungsfälle, in denen gemahnt werden 
muß. Die Programmfunktionen sind in 
beiden Datenbanken identisch. 

Mit sechs Menüpunkten geht das Pro- 
gramm schließlich an das eigentliche 
Mahnwesen heran: Unter EINGEBEN 
VON DATENSÄTZEN erscheint eine 
Bildschirmmaske, die das Eintragen al- 
ler relevanten Daten erlaubt, also An- 
schrift des Mandanten (Gläubigers) und 
des Schuldners, die Daten der ange- 
mahnten Rechnung mit Datum und Be- 
trag, geforderter Zinssatz, Mehrwert- 
steuer und Zahlungsfrist. Den Gesamt- 
betrag errechnet das Programm auto- 
matisch. 

Das BEARBEITEN VON DATENSÄT- 
ZEN eröffnet auf Tastendruck weitere 
Möglichkeiten. Im Datenbestand kann 
geblättert sowie an den Anfang und ans 
Ende gesprungen werden. Weiterhin 
können die Datensätze unter Verwen- 


dung einer Reportdatei gedruckt, geän- 
dert oder gelöscht werden. Neben den 
auszudruckenden Texten enthält die Re- 
portdatei Platzhalter für die eingegebe- 
nen Daten. Diese Platzhalter sind in 
eckige Klammern eingeschlossene Zif- 
fern, die für eine vom Programm vorge- 
gebene Feldnummer stehen. 

Die Reportdateien können unter dem 
Menüpunkt REPORTDATEI BEARBEI- 
TEN jederzeit geändert werden, z. B. um 
die Mahntexte an persönliche Bedürf- 
nisse anzupassen oder weitere Mahn- 
texte selbst einzugeben. Welche Platz- 
halter wo zu verwenden sind, entnimmt 
man am besten dem Handbuch, das 
man sich vor dem Laden des Pro- 
gramms ausdrucken sollte (INFO- 


PRN. BAT). 





Aufgelistet: Säumige Zahler 


Das Sortieren der Datensätze (vierter 
Menüpunkt) ist nach verschiedensten 
Kriterien möglich (z.B. nach dem Na- 
men des Schuldners). Für das Löschen 
alter Datenbestände und das Verlassen 
des Programmes stehen die Menüpunk- 
te 5 und 6. 

UNIMAHN stellt den Anwender zu 
keiner Zeit vor irgendwelche Fragen im 
Programmablauf und das Programm er- 
füllt den Zweck, den man von einem 
Mahnprogramm erwarten kann. 

D. MECKLENBECK/BBK 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Programm: UNIMAHN V1.0 
Referenznummer: D708 
Autor: Jürgen Schlottke, Schönaich-Caro- 
lath-Str. 46, 2200 Elmshorn 
Kurzbeschreibung: Praktisches Programm 
zum Schreiben von Mahnungen 
Konfiguration: Bel. PC, MS-DOS ab 3.0, 
Drucker (Epson- oder IBM-kompatibel) 
Preis der Vollversion: DM 56, 
Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Sharewareversion Registrierungshin- 
weise, nur Mahnungen bis zu DM 500,— 
möglich. 


Public Domain Studio Nürnberg GmbH 
Werderstr.4, 8500 Nürnberg 20, Tel.:0911/53 63 36 


Halstadterstr.21, 8600 Bamberg, Tel.:0951/66 525 
Public Domain & Shareware Disketten 


PD & Shareware Pakete 


QO Game Pack ICGA 

Popcorn, Nyet Il, Ford Sim.il, Stiker, Miramar, 
Fiesta Sim., Maze Cube, JeepSim. DM 25.00 
O Game Pack II EGA / VGA 


Psion Chess, Cyrus Chess, Mühle12, Dame12, 
5 Gewinnt, Mah Jongg, Pinball Games, Skat, 
Battle Fleet, Backgammon DM 25. 


O Game Pack Ill EGA / VGA 





25.00 IGS - Auftra 


OGS - Bestellwesen 


1 Disk 


OD Hugos House ofH. (E) 
1 Disk 


OHugo Il a Gar 





Hugos House | + Il, Last half of Darkness, Frac, U GS - Adressen 1Dik O Bo Gallery 
Robot | + Il, Quatris, Captain Comic, Dark Agesı, UGS - EAR 1Disk DPC 
Perestroika DM 25.00 ÜGS - Menü 1Disk 05 Gewinnt (E 
OGS-Orte 1Disk DPerestroika (I 
QO Windows 3.0 Font Pack OD Frog - Copy (V) 1 Disk OD Commander Keen (E/V) 
36 Schriftfonts DM 15.00 Hausverwaltung 8Disk OD) Battle Fleet (E/V) Em 
O Viruscan V80 oder höher 1Disk OLast half of Darkness (E) 
O Windows 3.0 ATM Font Pack O Scantool 1Disk Kung Fu Louie (E/V) 
Schriftfontsfür dem Type Manager DM 15.00 U Be Pratabon 1 Ba DB Bonren Em 
O Graphic Lotto 1Disk OFord Sim.ll (C/ 
O Windows 3.0 BMP Pack U Mega Cad V2.0 3Disk QJeep Sim. & 
10 5.25" b.z.w.5 3.5" Disketten voll mit Hinter- Banküberweisung 1Disk O Clone el /EIN) 
grundbilder DM25.00 Q Bier. 1 Dr O Captain Se 
O Top Save 1 Disk Super Pinball (C/ 
O Windows Pack | . O Thunder 1Dik O Pinball cn (d) 
Command Post, Showgit & Wingif, Metz Tools, FB Translator 1 Disk = Bo Forder 
Icondraw, Wintris, Fractal Paint, Paint Shop. DO Einkommensteuer 90 1 Disk Solitile 
Alles was man für Windows braucht! DM25.00 7) Aporla n 1 Dr 2 Nyet Il 1 (Te) (HIC/EN) 
i OLighting Press is) 
Windows Utilities] lighting Press Clip Arts SDEk Area gem 
7 5.25 b.zw. 43.5" Disketten voll mit 4808 03.03 2 Disk =) Popcorn (C/EN) 
Utilities für Windows 3.0 DM 17.50 = LZEXE & te Tools 2 Disk OD Boxquest (E) 





LEERDISKETTEN 


1 Disk 


1 Disk 
1 Disk 
1 Disk 


H=Hercules, C=CGA, E=EGA, V=VGA 


10Stück 100 Stück Menge 
35" DD DM 9.90 DM 85.00 snesenunn- 
35" HD DM 17.90 DM 160.00 .............. 
5.25'"DD DM 5.30 DM 50.00 zn... a3 5850 
a HD DM 11.90 DM 100.00 PET EERLLENEN Name: 
Preise!!!!!! Paketpreise Str.: 


für PD & Shareware Disketten 
5.25" Format Einzelpreis DM 3.00 
3.5" Format Einzelpreis DM 3.50 


wie 
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Mit "Professor Windows" erhalten Sie 
nicht nur ein Trainingsprogramm, das 
Sie Schritt für Schritt in die Windows- 
Umgebung einführt, sondern auch ein 
Programm, mit dem das Lernen so rich- 
tig Spaß macht. 


Professor Windows bietet Neues für Ein- 
steiger und für Windows-Profis: Alles 
was Sie über Grundbegriffe, über Dinge 
wie den Programm-Manager, Dateiman- 
ager, Druckausgabe, Windows im Netz, 
PIF-Dateien, das Zubehör und den Um- 


angegeben. 


PLZ/Ort: 


gang mit vielen Windows-Funktionen 
wissen sollten - aufbereitet in grafischer 
Form, mit vielen Bildern, Zeichnungen 
und praktischen Übungen. Dabei arbei- 
ten Sie immer mit echten Windows- 
Funktionen (keine Simulation). 


Die Reihenfolge der Lektionen bestim- 
men Sie selbst. Mit Auswahlbegriffen in 
den Bildschirmen und einem elektroni- 
schen Stichwortverzeichnis haben Sie 
direkten Zugriff auf Erläuterungen zu 
Windows-Fachbegriffen. 


Professor Windows erhalten Sie im 
Software-Fachhandel. 


Produkt-Information: 
Albrecht Software Systeme GmbH 
Eichelhäherstraße 30 A 
W 8000 München 60 


Z (089) 864911-0 


FAX (089) 864911-99 


BBS (089) 864911-33 





Deutsche Handbücher | 
OGS - Auftrag... DM 
GS=ERR sus DM 1 
OT Mega Cad V2.0......DM 24 
I4D08 „can DM 19. 
O Lighting Press ........ DM 16 
O Black Magic............ DM 16 
O Viruscan zn DM 19 
un a an Ey 19 
BEEEREBEEN 19 
= A ap Workshop. DM 19 
OD EGA - Spiele ........... DM 16 


O EtikettenStar .......... DM 








ODisk. Bibliothekar... DM 19 
O Power Batch........... DM 19 
OXISp.Hu DM 24 
O Nethack...nneene DM 19 
OO Windows Utilities... DM 19 
O) Pianoman....... DM 16 
Tinsta Olbia 19 
O Automenu. nee M 16 
DARC - Pack aaa. 19 
O Piont & Shoot......... 16 
O File Express ........... 19 
Die Disketten zu den 


Büchern können Sie 


zu unseren PD & Shareware 


Preisen beziehen! 


BESTELLUNG 


Ja, ich bestelle hiermit die auf dieser Seite angekreuzten Programme im Format: 


GRATIS Katalog Disk Q 


präsentiert: 





Bank: 
Kto.Nr.: 
BLZ 


per Nachnahme zzgl. DM7.000 Vorkasse zzgl. DM4.000 Lastschrift Portofrei Q 








Lieferung nur an Wiederverkäufer. Systemanforderungen: Installierte und lauffähige Windows 3.0 Version auf MS DOS Rechner; Festplatte. Netzwerkversion 
auf Anfrage. Verwendete Produktnamen sind eingetragene Warenzeichen bzw. Marken der jeweiligen Hersteller. 


En 

© 
< BEBERERFTEEEBEEERRFEFSE 
SSSTESTSTETSTTTETETSTSss55555555 
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»Urlaubsverwaltung«: Büro-Anwendersoftware 








Selbst in kleinen und 
mittleren Betrieben hat 
der PC heute weitgehend 
Einzug gehalten, daß man 
sich die Bewältigung der 
täglichen Arbeit ohne sei- 
ne Hilfe kaum mehr 
vorstellen kann. Meist be- 
schränkt sich das auf die 
Textverarbeitung und an- 
dere Arbeitserleichterun- 
gen bleiben ungenutzt, 
einfach weil eine PC- 
Lösung entweder unbe- 
kannt oder zu teuer ist 
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URLAUB IM 
ÜBERBLICK 





ür Ihre Urlaubsplanung und die 
Verwaltung der Urlaubstage der 
Mitarbeiter gilt das ab sofort nicht 
mehr: Mit dem hier vorgestellten Pro- 
gramm haben Sie eine einfach zu be- 
dienende und preiswerte Alternative 
(unter DM 100,-) zur Hand. 

Das — komplett deutschsprachige — 
Programm ist im gepackten Zustand auf 
einer Diskette und kann entweder von 
Laufwerk A oder B installiert werden. 
Nach ihrem ersten Aufruf entpacken 
sich alle Programmteile automatisch 
mit dem Ergebnis, daß nun neun Files — 
mit insgesamt etwa 1,2 MB - im Unter- 
verzeichnis _ste- 
hen. 

Das Programm 
selbst ist in 
dBASE III Plus ge- 
schrieben und mit 
Clipper compi- 
liert, es darf zu 
Prüfzwecken ko- 
piert werden. Ge- 
startet wird das 
Programm entwe- 
der mit »Fehltage« 


oder mit »Ur- 
laub«. Das Modul 
URLAUB läuft 


as 


Hier werden Sie auch daraufhingewie- 
sen, daß Sie dessen Benutzung mit Hilfe 
eines Paßwortes vor unbefugtem Ge- 
brauch schützen können. Die INFOR- 
MATIONEN stellen praktisch ein ausge- 
zeichnetes Handbuch dar, das auch dem 
mit einer Urlaubsverwaltung noch nicht 
so vertrauten Anwender das Arbeiten 
sehr erleichtert. 

Die Konfiguration des Systems selbst 
läßt sich in der Option DIENSTPRO- 
GRAMME festlegen. Dort können Sie, 
neben einem Paßwort, unter anderem 
auch die Bildschirm- und Druckeraus- 
gabe konfigurieren. Sie haben die Alter- 


Stammdaten bearbeiten 


Bitte entscheiden Sie sich für eine Option 


auch dann, wenn 
das Modul FEHL- 
TAGE nicht einge- 
setzt wird. Das gilt 
umgekehrt für das Modul FEHLTAGE 
nicht, und zwar wegen der gemeinsa- 
men Benutzung der Stammdaten. 

Nach dem Start erhalten Sie einige 
Hinweise auf die Registrierung. Wenn 
Sie sich hier — und zwar relativ schnell — 
»durchgearbeitet« haben, erscheint das 
Haupt-Menü, aus welchem Sie zunächst 
den Punkt INFORMATION anwählen 
sollten, um weitere Informationen zum 
Gebrauch des Programms zu erhalten. 





Blick ins Hauptmenü 


native, sich zwischen Epson-kompa- 
tiblen Nadel-Druckern oder HP Laserjet 
II-kompatiblen Laserdrucker zu ent- 
scheiden. Dazu wählen Sie die Option 
STANDARD-FESTLEGUNGEN an. Die 
Standardvorgabe ist der Matrixdrucker; 
wenn Sie also mit einem solchen arbei- 
ten und kein Paßwort vergeben möch- 
ten, können Sie dieses Modul auch beim 
erstmaligen Einsatz übergehen. Später 
werden Sie es öfter benötigen, weil sich 
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hier auch die Optionen für die Art und 
Weise, in der Stammdaten gesucht wer- 
den, ändern lassen. Dafür gibt es zwei 
Möglichkeiten: Sie suchen nach dem 
Namen, oder Sie suchen nach den von 
Ihnen zu vergebenden Kurzzeichen. 

Um sich mit dem Programm vertraut 
zu machen, sollten Sie zunächst einige 
Datensätze eingeben. Dies geschieht im 
Menüpunkt STAMMDATEN BEARBEI- 
TEN, welchen Sie durch Eingabe von 
»a« anwählen. In einem kleinen Fenster 
werden Sie gefragt, ob Sie Daten anle- 
gen, ändern oder löschen möchten. Hier 
wählen Sie beim ersten Einsatz ANLE- 
GEN und sehen dann eine Maske, in die 
Sie die Daten eingeben können. 


Sobald ein kompletter Datensatz ein- 


gegeben ist, erscheint ein weiteres Fen- 
ster mit drei Optionen. Sie können den 
Datensatz speichern und kehren dann 
automatisch zum Menü zurück. Wahl- 
weise lassen sich auch gleich weitere 
Datensätze hinzufügen und schließlich 
können Sie auch ohne Speicherung des 
eben eingegeben Datensatzes wieder 
ins Menü zurückgehen. 

Meistens werden wohl mehrere Da- 
tensätze hintereinander eingegeben, da- 


neue Stammdaten anlegen 


Name : Meyer 


Vorname: Helmut 


Kurzzeichen: HM 


Versand 


| 
| Abt l./Betrieb 


Funktion: SB 


Bitte entscheiden Sie sich für eine Option ! 





Stammdatenerfassung 


zu wird einfach mit der Eingabe von »b« 
fortgefahren und die nächste Maske 
ausgefüllt. Haben Sie einmal einen Feh- 
ler bei der Eingabe gemacht, so können 
Sie ihn nur solange direkt korrigieren, 
wie Sie noch in genau diesem Eingabe- 
feld stehen. Eine spätere Korrektur ist 
aber möglich, sobald alle Daten einge- 
geben sind. Im Hauptmenü URLAUB 
wählen Sie dazu ermeut die Option 
STAMMDATEN BEARBEITEN und 


diesmal die Option »b«. Es öffnet sich 
dann ein Fenster, in welchem Sie den 
NAMEN oder das Kurzzeichen eingeben 
können, anschließend wird der entspre- 
chende Datensatz zum Korrigieren an- 
gezeigt. 


Fehl- und Urlaubstage 


So funktioniert auch die Eintragung der 
Urlaubstage. Zunächst wird über die 
Option URLAUBSDATEN BEARBEI- 
TEN Name und Vorname des Mitarbei- 
ters eingegeben. Danach Öffnet sich ein 
Fenster mit dessen Namen, in welches 
Sie dann in einer entsprechenden Mas- 
ke sowohl die Resttage des Vorjahresur- 
laubs als auch den Urlaub des laufenden 
Jahres und Sonderurlaube eingeben 
können. Dafür sind übrigens fünf Posi- 
tionen vorgesehen. Der gesamte 
Urlaubsanspruch wird automatisch ad- 
diert und kann dann gespeichert wer- 
den. Auch hier ist es möglich, sofort die 
Urlaubsdaten weiterer Mitarbeiter auf- 
zurufen oder direkt in das Hauptmenü 
zurückzukehren. Darüberhinaus wer- 
den die einzelnen Urlaubstage natürlich 
auch genau datumsmäßig erfaßt. 


ERSTE) lang 


[retsungen: | | (j) 


All diese Daten lassen sich mit den 
weiteren Optionen, wie beispielsweise 
den Sortier-Routinen oder dem UP- 
DATE zum Jahreswechsel, pflegen. 
Beim UPDATE wird automatisch der 
Resturlaub auf das nächste Jahr vorge- 
tragen. Ferner besteht die Möglichkeit, 
Termine auch grafisch auf einem 
Drucker auszugeben, und zwar wahl- 
weise monatlich, quartalsweise oder 
Jährlich. 


neue Passwort gilt, sobald 


Sie konnen Ihre Eingabe nicht kontrollieren ? Tippen 
am ein, damit Sie 


be l f u 





Passwort andern 


Programm: URLAUBSVERWALTUNG V2.0 

Referenznummer: D631 

Autor: Wolfgang Liepold, Weidgasse 4, 6363 
Echzell 2 

Kurzbeschreibung: Verwaltung von Ur- 
laubstagen in Betrieben 

Konfiguration: Bel. PC mit Festplatte. 

Preis der Vollversion: DM 99,50 

Unterschiede Shareware/Vollversion: Voll- 
version ohne Begrenzung der anzulegen- 
den Stammsätze, Update-Service zum Vor- 
zugspreis. 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Das Modul FEHLTAGE wurde übri- 
gens als gesondertes Programm ange- 
legt, um den Ablauf des Hauptpro- 
gramms URLAUB nicht unnötig zu ver- 
langsamen. Hier können auf komforta- 
ble Weise Seminar- und Fehltage geson- 
dert verwaltet werden. Dabei werden 
die Stammdaten selbstverständlich 
übernommen, müssen also nicht ein 
zweites Mal eingegeben werden. Vor- 
aussetzung ist nur, daß alle Files im glei- 
chen Unterverzeichnis verbleiben. 

Es empfiehlt sich, auch hier im Modul 
DIENSTPROGRAMME unbedingt fest- 


Mit dieser Option können 


ie das derzeitige Passwort ändern. Da 


Sie das Programm neu starten 


Sie das neue 
ich nicht vertippen ! 


habe der | tippt 


(z) zuruck zum Menu 


Programminterner Schutz 


zulegen, ob die Suche nach NAMEN 
oder nach KURZZEICHEN oder nach 
beiden erfolgen soll. Als praktikabeleste 
Lösung hat sich die Suche nach NAMEN 
erwiesen. Mit URLAUB 2.0 erhalten Sie 
ein Programm, das praktisch ohne Ein- 
arbeitungszeit sofort angewendet wer- 
den kann und dabei alle notwendigen 
Optionen einer modernen Urlaubsver- 


waltung bietet. pr 
H. MAY/BBK 
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»Kfz-Werkstatt«: Eine Komplettlösung 





el 





BESTEN 
BEDIEN 


ie Installation von KFZ-WERK- 

STATT V1.0 ist denkbar einfach. 
Das Verzeichnis KFZWERKI wird auto- 
matisch auf Laufwerk C angelegt. Wenn 
Sie KFZ-WERKSTATT aus jedem Ver- 
zeichnis aufrufen wollen, müssen Sie 
das Verzeichnis in die Path-Anweisung 
Ihrer AUTOEXEC. BAT einfügen. 


Programm: KFZ-WERKSTATT V1.0 

Referenznummer: D737, 738, 739 

Autor: K. & K. Eichhorn EDV Beratung u. 
Vertrieb. 

Kurzbeschreibung: Komplettbranchenlö- 
sung für kleine bis mittlere KFZ-Werkstät- 
ten. 

Konfiguration: Bel. PC, bel. Grafikkarte, 
Festplatte erforderlich. 

Preis der Vollversion: DM 178,— 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Vollversion zusätzlicher Paßwort- 
schutz und ein umfangreiches Handbuch. 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Das Programm wird einfach mit 
»KFZ« am DOS-Prompt aufgerufen und 
meldet sich dann — nach einem kurzen 
Sharewarehinweis — mit dem übersicht- 
lichen Hauptmenü. Genau auf die Be- 
lange eines klein- bis mittelständischen 
Kfz-Betriebes abgestimmt, finden sich 
hier die Anwahlmenüs LAGER, AUF- 
TRAG, KOSTENVORANSCHLAG, STA- 
TISTIK, SYSTEM und ENDE. 

Nehmen wir einmal an, Sie möchten 
zunächst Ihren Lagerbestand aufbauen 
bzw. aktualisieren: Hierzu wählen Sie 
LAGER und dann EINGABE, um Ihre 
Artikel einzugeben. Sie befinden sich 
kurz darauf in der Eingabemaske für Ar- 
tikel. 

Der Cursor steht zunächst im Daten- 
feld für die Artikelnummern. Hier kön- 
nen Sie nun eigene Artikelnummern de- 
finieren (z. B. für Verbrauchsmaterialien 
wie Schrauben, Dichtungen etc.) 
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AR) 


Akkurates Arbeiten wird 
jedem Kfz-Mechaniker als 
Voraussetzung für eine 
zufriedene Kundschaft ab- 
verlangt. Jedoch können 
ein schlechter Lager- 
bestand, falsche Termin- 
absprachen und eine 
unübersichtliche Rech- 
nwungsstellung dessen 
Arbeit hintertreiben. Doch 
das mujs nicht sein: 
Ein Programm, im Preis 
sehr günstig, kann 
dabei helfen 





Maske für das Lager 











und/oder die Artikelnummern Ihres 
Hauslieferanten eintragen. Dies verein- 
facht wiederum die Bestellungen, die ja 
auch per Listenausdruck vom Pro- 
gramm vorbereitet werden. 

Weitere Felder bezeichnen den aktu- 
ellen Bestand, die Artikelbezeichnung, 
den Mindestbestand (wenn dieser un- 
terschritten ist, wird der Artikel in eine 
automatische Bestellvorschlagsliste 
aufgenommen), den Einkaufs- und den 
Verkaufspreis, natürlich jeweils netto. 
Zwischen den Feldern bewegt man sich 
wahlweise mit der [ENTER]- bzw. 
[TAB]-Taste oder auch mit den [Cursor]- 
Tasten. 

Wenn Sie alle Felder ausgefüllt haben, 
gelangen Sie automatisch in die nächste 
Eingabemaske. Möchten Sie Ihre Ein- 
gaben beenden, dann speichern Sie die- 
se mit [F2]. Sie gelangen dadurch wie- 
der ins Hauptmenü. Selbstverständlich 
sind die Tastenbelegungen wie SPEI- 
CHERN, ABBRECHEN etc. in jedem 
Bearbeitungsmenü beschrieben. Der 
Anwender muß sich also nichts merken, 
die Einarbeitung entfällt. 

Im Untermenü LAGER kann man Arti- 
kel noch ÄNDERN, sich die BESTELL- 
LISTE ANSEHEN bzw. DRUCKEN. Mit 
ESC gelangt man wieder ins Haupt- 
menü. Unter dem Menüpunkt AUF- 
TRAG verbergen sich eine Kunden-Da- 
tenbank und eine Fakturierung mit 
RECHNUNGSPOSITION AUFNEH- 
MEN, RECHNUNG SEHEN und DRUK- 
KEN und LAGER AKTUALISIEREN. 

Zunächst geben Sie hier wieder Ihre 
Kundendaten mit Adresse, Kunden- und 
Auftragsnummer sowie Fahrzeugart 
mitsamt TÜV-Fälligkeit ein. Auch kann 
man hier, z. B. bei Fahrzeugneukauf, die 
Kundendaten ändern. Die Auftragsnum- 
mer ist enorm wichtig, da diese die 
Grundlage für die spätere Rechnungser- 
stellung und -zuteilung ist. 


Jetzt 
Anzeigen 
schalten! 


Begründung: 
Jetzt sind unsere 
Tarife noch traum- 
haft günstig! 
Bei konkurrenz- 


loser Auflage 
(150 000)! 


Anzeigenabteilung: 
Tel.: (07631) 12091-99 


Fax: 
(07631) 12008 


Am Kalischacht 4 
7845 Buggingen 








Die Rechnungsstellung selbst 
erfordert zunächst die Eingabe 
der Auftragsnummer. Mit Arti- 
kelanzahl, Artikelnummer (hier 
können Sie auch Artikel-Num- 
mern für Ihre AW’s eingeben), 
Artikelbezeichnung und Einzel- 
preis erfassen Sie beliebig viele 
weitere Positionen. Wieder 
wird die Eingabe mit [F2] abge- 
schlossen. Die so erstellte 
Rechnung können Sie sich 
dann nochmals ansehen und 
dann ausdrucken. 

Das Menü KOSTENVORAN- 
SCHLAG benutzt die gleiche 
Kundendatenbank wie die 
Rechnungserfassung, die Daten 
müssen also nur einmal einge- 
tippt und können dann weiter- 
verwendet werden. Das heißt, 
Ihr Kostenvoranschlag, der hof- 
fentlich zur Auftragsvergabe 
führt, eignet sich gleichzeitig 
zur Rechnungsschreibung. Ein- 
facher geht’s nicht mehr. Um- 
fangreiche Statistikfunktionen 
runden das Kompaktpaket ab. 
Was besticht, sind die umfang- 
reichen, praxisgerechten Funk- 
tionen und ihre leichte Bedien- 


barkeit. pr 
KR 


INNJTT0 


Public Domain + Shareware 


Über 4.500 Disketten im Angebot, 
PC-Sig Serie komplett bis 2815, 
ca. 1000 Deutsche Disketten. 
Turbo Pascal, Windows, DBase, 
Geoworks, VGA und DS - Serie. 


Wir sind Mitglied der DS - Deutschsprachige 
Shareware - Autoren- & Händlervereinigung. 


Deshalb immer die neuesten Versionen und 
Updates. Testen Sie unseren Service. Rufen 


Sie uns an, oder besuchen Sie uns im Laden. 














Nach Fachgebieten sortierte Katalogdiskette kostenlos ! 


Heidel * Im Huferfeld 5 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4180700 * Fax 0211/428717 


PUBLIC DOMAIN 
SHAREWARE 


Für IBM.- kompatible PC‘s 
5,25” jeDisk 1,80 - 2,50 DM 
35” jeDisk 2,30 — 3,00 DM 
Katalogdiskette gegen 2,— DM Schutzgebühr 
HARDWARE 
SOFTWARE 


ENTWICKLUNGEN 


Sodenstich 103 
(0441) 50 4339 


hareware- Programme 


UNSER SERVICE UNSERE VOLLVERSIONEN 


|Wir liefern Ihnen PD- und Shareware- Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir] 
programme aus folgenden Bereichen: Ihnen die Möglichkeit, Vollversionen mehrerer 
Sharewaretitel direkt über uns zu beziehen. 


Deutschsprachige Shareware 

|Autoren- & Händiervereinigung 
Uwe Heinsohn 
W-2900 Oldenburg 


DEUTSCHE und ENGLISCHE Programme, 
PROGRAMMIERTOOLS für Basic, C, Pascal, 
DBase, Assembler, Modula 2 und andere, 
SPIELE, GIF-BILDER, EROTIK, WINDOWS, 
UNIX, OS/2, CAD, NETZWERK, Fractale. 


FM-Video, FM-Adress 
FM-Modellbau, FM-Fax 
FM-Etikett, FM-Text 
FM-Foto, FM-Musikarchiv 
FM-Diskarchiv 

FM-Kartei 
FM-Reisekosten 


je DM 
je DM 
je DM 
je DM 


* Alle Disketten sind virengeprüft! 
* Wir kopieren auf friılgs Disketten! 
* 24 Stunden Bestellservice! FM-Lager 
* Unser Katalog wird laufend aktualisiert! FM-Versicherung 
UND FM-Vers. mit Handbuch 
BESTELLEN SIE EINFACH IHRE FM-Verein 
PROGRAMME NACH DIESER FM-E 
ZEITSCHRIFT!!! FM-Mentor privat 
FM-Mentor gewerblich 


Kopierpreise: 
15%" — Reriklge Disketten: DM 1,50 - 3,00 
2" - fruiılge Disketten: DM 3,00 - 4,50 


UNSER BUCHANGEBOT 
Zur Zeit haben wir über 3000 Titel an EDV- 
Literatur im Angebot! Hier ein paar Beispiele: 


|GS-AUFTRAG, GS-MENÜ, GS-EAR 

je DM 19,80 
DM 24,80 
DM 16,80 
DM 16,80 
DM 19,80 
DM 19,80 
DM 69,00 
DM 59,00 
DM 79,00 
DM 89,00 
DM 59,00 


ICHEMICAL 
LIGTHENING PRESS 
POINT & SHOOT 


MS-DOS 5.0 Gesamtwerk 
|Speicherverwaltung unter DOS 
MS-DOS 5.0 Tools 

Windows 3.0 Tools 

|Windows 3.0 Grundl. und Praxis 
'Windows 3.0 Systemprogramm. DM 89,00 
Das große DR DOS 5.0 Buch DM 59,00 
IC-Gesamtwerk zu QC,TC,MSC..... DM 59,00 





|Sound-Blasterkarte 2.0 
Sound-Blaster PRO 

14" VGA-Monitor 1024x768 
14" Multiscan 1024x768 


DM 299,00 
DM 599,00 
DM 699,00 
DM 899,00 


VERSANDKOSTEN: 


Viruswächter 2.0 
Handbuch z. Viruswächter 
Viruswächter 2.0 m. Handb. 


UNSERE PD- UND 
SHAREWARE-PARETE 


Titel Anz.Disk. Preis 
Turbopascal-Tools I 20 
Turbopascal-Tools II 30 
Turbopascal-Tools I+Il 50 
DB/Clipper-Tools I 10 
DB/Clipper-Tools II 20 
DB/Clipper-Tools I+II 30 
Turbobasic-Tools 10 
Quickbasic-Tools 20 
TC- oder MSC-Tools 
Windows-Tools I 

Windows-Tools II 

Windows-Tools I+II 
GIF-Bildersammlung I 
GIF-Bildersammlung II 
GIF-Bildersammlung I+lI 
Mathematik/CAD 

Spiele (Karte angeben) 
Adlib-Musikstücke 

VGA-Erotik (ab 18!) 
Anti-Viren-Paket 


Alle Preise beziehen sich auf 5'4" Disketten. 
Aufpreis 3'2"-Disketten DM 1,00 je Stück! 


Inland : Vorauskasse DM 4,00 , Nachnahme DM 8,00 (+3 DM Post!) 


Ausland: Nur Vorauskasse DM 12,00 
NEU!!! Ab sofort aktzeptieren wir Zahlungen mittels EUROCARD/MASTERCARD! 


BECKER DATENTECHNIK Ing. (grad.) Alexander Becker 
KASERNENSTRASSE 6 W-6603 SULZBACH 
TELEFON: (06897) 5 44 12 





FÜR PC-/MS-DOS: 
Auftragsbearbeitung, 
Lagerverwaltung, 
Warenwirtschaftssysteme, 
Buchhaltung, Statistik, 
Datenanalyse und 
-verwaltung von Testware- 
bis Netzwerkversionen 


für Handwerk und Fertigung 
sowie Handel und Versand 


FiX.Faktura 2.1 398,-* 
FiX.Faktura.Extra 698,-”, 
FiX.Faktura.Extra.Cu 998,-*, 
BüroManager II 498,-*, 
FiX.TransDATA 248,-* 
FiX.EAR 248,-* FiX.Fibu 498,- 
FiX.Fibu.Mandant 748,-*, 
FiX.Lohn&Gehalt 498,-*, 
SoftwareVertriebsManager 698,-*, 
BuchVerlagsManager 998,-*, 
TANTIEMEN 498,-*, BüroMenü 48,-*, 
SECHSTETT 148,-*, 


deutsches Statistikpaket: 
PC-Statistik 498,-* 
(*) unverbindliche Preisempfehlung 
Händleranfragen willkommen. Info kostenlos. 


Testware-Version je 
Programm nur DM 20,—* 





I@PSs 


FTe 


Senator-Bauer-Straße 31 - 3000 Hannover 61 
Telefon 0511/5579770 - Fax (49-511) 557903 





Ja, senden Sie mir folgende Testware-Versionen 
zu je 20,- DM zzgl. 5,- P&V, VR-Scheck anbei: 
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»Logeplus« - für die Lohnbuchhaltung 
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N 
N 








Leistungsfähige 
Shareware-Programme 
für den Büroalltag — gibt 
es die? Eim gutes Beispiel 
für moderne » Prüf-vor- 
Kauf-Programme« mit 
erstklassigem Preis- 
Leistungsverhältnis ist 
LOGEPLUS V2.1. Die 
Leistungsmerkmale des 
Programms können 
sich mit mancher 
Individuallösung 
messen 
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OGEPLUS erstellt schnell und 

komfortabel umfangreiche Lohn-/ 
Gehaltsabrechnungen. Schritt für 
Schritt führt das Programm den Anwen- 
der in die Verwaltungsarbeit ein. Es be- 
darf keines Spezialisten für das Sozial- 
abgaben- und Lohnsteuerrecht, um eine 
Lohn- und Gehaltsabrechnung zu erstel- 
len, die allen Ansprüchen genügt. Der 
Programmautor hat an alles gedacht; 
Fehl- und Krankheitstage-Verwaltung 
oder Geringverdienerabrechnung inklu- 
sive. 

Das Programm LOGEPLUS ist be- 
stens geeignet 
für den Einsatz 
in kleineren und 
mittleren Betrie- 
ben. Es ist man- 
dantenfähig und 
damit auch für 
Steuerberater 
geeignet. 

Die LOGE- 
PLUS-Abrech- 
nungen sind 
übersichtlich ge- 


" Name 
" Vorname 
11 


“ ENDE = Abbruch 





ELEKTRONISCHER 
BUCHHALTER 





Sozialversicherung zusammen, egal ob 
laufend, monatlich, im Quartal oder 
jährlich. Die Aushilfebeträge werden im 
Aushilfesammelkonto geführt. Das Da- 
tensicherungsmenü ist komplett. Steht 
eine Steueränderung ins Haus, so ist 
LOGEPLUS schnell geändert und kann 
problemlos das Update installieren, da- 
bei ist es selbstverständlich, daß alle 
Daten übernommen werden. 

Es können alle gängigen Drucker mit 
deutschem Schriftsatz verwendet wer- 
den. Die Installation von LOGEPLUS ist 
leicht, denn sie wird mit einem automa- 


N Welcher Datensatz soll hearbeitet werden ? 


RETURN = Bestätigen 


gliedert und ent- I 5 u u 


halten alle Daten 
vom Urlaub bis 
zu den Jahres- 
summen. Sämtli- 
che Buchungs- 
vorgänge und 
Stornierungen 
laufen automatisch ab. Für jeden Mitar- 
beiter wird ein eigenes Lohnkonto ge- 
führt. Es ist möglich, Lohnkonten, Lohn- 
Journale, Aushilfesammelkonten und 
Zusammenstellungen für die Lohnsteu- 
er auszudrucken. Überweisungsträger 
lassen sich automatisch mit den ent- 
sprechenden Beträgen und der Bank- 
verbindung z.B. auf Endlosformulare 
ausgeben. LOGEPLUS stellt die Beträge 
für die Lohnsteueranmeldung und die 





Mitarbeiterblatt in »Logeplus« 


tischen Installationsprogramm erledigt. 
Bei den aktuellen Menüpunkten ist mit 
der [F1]-Taste eine Onlinehilfe verfüg- 
bar. 

Im ersten Schritt werden im Mitarbei- 
termenü die Stammdaten und Daten, die 
für die Lohnabrechnung erforderlich 
sind, in der jeweiligen Mitarbeitermaske 
erfaßt. Hier definieren Sie: Adresse, Fa- 
milienstand, Religion, Eintritts- und 
Austtrittszeitpunkt, Bankverbindung, 


Krankenkasse, Konto für vermögensbil- 
dende Leistungen, Sozialversicherungs- 
nummer und -Schlüsselzahl, Finanzamt, 
Gehalt oder Stundenlohn (mit der Mög- 
lichkeit, drei verschiedene Überstun- 
den-Vergütungen zu differenzieren). 
Wird der Eintrag gespeichert ([F2]-Ta- 
ste), legt LOGEPLUS automatisch ein 
Lohnkonto an, das sich bei jeder Ände- 
rung von selbst anpaßt. 

Eine Urlaubs- und Fehltageverwal- 
tung ist implementiert. Diese Tage wer- 
den auch auf der Abrechnung ausgege- 
ben. Zu jeder Zeit können Daten eines 





Alle relevanten Daten erfaßt 


Mitarbeiters geändert werden, dazu 
wird einfach der entsprechende Mitar- 
beiter aufgerufen. Ebenso einfach kön- 
nen Mitarbeiterdaten gelöscht werden. 
Den schnellen Zugriff auf alle Daten er- 
möglicht die interne Indexdatei. Der Be- 
nutzer muß sich nicht darum kümmern, 
weil, wie auch bei anderen Systemsa- 
chen, LOGEPLUS entlastet den Benut- 
zer, so daß er sich voll auf seine Lohn- 
buchhaltung konzentrieren kann. 


Abbruch jederzeit möglich 


Auf der Grundlage der Mitarbeiterda- 
ten können nun die Abrechnungen er- 
stellt werden. Man wechselt in das Ab- 
rechnungsmenü und wählt ABRECH- 
NUNGEN ERSTELLEN. Jetzt können 
von einzelnen oder von allen (bei Man- 
danten von bestimmten Firmen) Ab- 
rechnungen erstellt werden. LOGE- 
PLUS errechnet das Bruttogehalt, die 
fällige Lohnsteuer unter Berücksichti- 
gung etwaiger Freibeträge zuzüglich So- 
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lidaritätszuschlag, die Kirchensteuer 
usw., und nachdem noch die steuerfrei- 
en Bezüge angegeben worden sind, den 
Nettolohn. 

Übrigens kann an jeder Stelle des Pro- 
gramms mit der [ENDE]-Taste, oder der 
[ESC]-Taste ohne Folgen abgebrochen 
werden. Nachdem der Nettolohn (also 
der auszuzahlende Betrag) berechnet 
wurde, fragt LOGEPLUS, ob die Beträge 
ins Lohnkonto verbucht werden sollen 
und wieviele Abrechnungen gedruckt 
werden sollen. Muß eventuell eine Ab- 
rechnung rückgängig gemacht werden, 
die schon ver- 
bucht ist, so 
wählt man ein- 
fach den Menü- 
punkt STOR- 
NIEREN VON 
ABRECHNUN- 
GEN an. Dort 
wird dann Jahr, 
Monat und der 
Name angege- 
ben, dessen Ab- 
rechnung von 
LOGEPLUS au- 
tomatisch zu 
stornieren ist. 

LOGEPLUS 
verfügt über ei- 
ne BLÄTTER- 
Funktion, mit 
der sich z.B. al- 
le Mitarbeiter, Abrechnungen und Lohn- 
konten wie im Karteikasten durchblät- 
tern lassen (mit der [BILD]-Taste). Sind 
alle Abrechnungen eines Monats er- 
stellt, so können die Überweisungsfor- 
mulare bedruckt werden, die es bei fast 
jeder Bank als Endlosformulare kosten- 
los gibt. LOGEPLUS plaziert die Bank- 
verbindungen und den Betrag in die Fel- 
der der Überweisung. 

Im Lohnkontomenü kann 
man u.a. das Lohnkonto eines 
Mitarbeiters ausdrucken. Über 
den Namen und die Jahreszahl 
greift man auf die entspre- 
chenden Lohnkonten zu. Dort 
lassen sich dann eventuell 
auch Beträge ändern. 

Unter dem Menüpunkt 
LOHNJOURNAL DRUCKEN Ii- 
stet LOGEPLUS von allen Mit- 
arbeitern (bei Mandanten ist 
noch die Firma anzugeben, um 
von einem bestimmten Man- 
danten das Lohnjournal auszu- 


drucken) die Abrechnungsbeträge mit 
Namen in einer Tabelle auf. Wird der 
Menüpunkt ZUSAMMENSTELLUNG 
FÜR DIE LOHNSTEUERANMELDUNG 
angewählt, so frägt LOGEPLUS nach 
dem Zeitraum, wie z.B. das Quartal 2, 
oder Monat 10. 


Auch als ostdeutsche 
Version lieferbar 


Für Aushilfen kann ebenfalls eine Zu- 
sammenstellung gedruckt werden, in 
der aufgelistet nach Monaten die ausge- 
zahlten Aushilfebeträge zu sehen sind. 
Im  Voreinstellungsmenü wird das 
Paßwort definiert, welches zu Beginn 
abgefragt werden soll. Damit das Pro- 
gramm nur von berechtigten Benutzern 
gestartet werden kann. Im Voreinstel- 
lungsmenü wird u.a. auch die Bankver- 
bindung des Arbeitgebers, Einzelblatt 
oder Endlos, Datensicherungslaufwerk 
und der individuelle Abrechnungskopf 
der Firma (4 Zeilen) definiert. 

Noch hervorzuheben ist das Datensi- 
cherungsmenü. Dort wird der Benutzer 
wieder durch das Menü geführt und 
kann damit seine Daten auf Diskette si- 
chern, oder gesicherte Daten wieder ins 
System einlesen (Restore). Jede Steu- 
eränderung wird frühzeitig in die jewei- 
lige Update-Version eingearbeitet. 

Das Programm ist in zwei verschiede- 

‘nen Versionen erhältlich: Eine west- 
deutsche und eine ostdeutsche Pro- 
grammversion berücksichtigen die bis- 
her noch unterschiedlichen Abrech- 
nungsmodi der beiden »Länder«. Ein 
umfangreiches Handbuch wird auf der 
Diskette als Textdatei mitgeliefert. Wer 
jetzt noch mit Karteikarten arbeitet, ist 


selbst schuld. pr, 


K. HAGENLOCHER/KR 












: D669 (West), D670 (Ost) 
enlocher, Schafhauser Str. 2, 7037 


ung: Programm zur kompletten Lohn- 
brechnung für Betriebe. 

el. PC mit Festplatte. 
ion: DM 68,-; Handbuch zusätzlich 


Shareware/Vollversion: Der registrier- 
.d bei Steueränderungen oder Än- 
n der Sozialversicherungsberechnung 
angeschrieben und erhält zu beson- 
Preisen entsprechende Updates. 


29 


12-1/92 DOS-TREND 


BRANCHENPROGRAMME 





el 
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Wenn Sie als Handwerker, 
in diesem Fall als Maler, 
vor lauter Aufträgen 
kaum noch dazukommen, 
Ihre Rechnungen 
pünktlich und damit 
zinsgewinnbringend zu 
schreiben, dann ist dieses 
Programm für Sie genau 
richtig. Es ist speziell auf 
die Bedürfnisse eines 
Maler-Betriebes 
zugeschnitten und erfafst 
problemlos alle Auftrags- 
und Kundendaten 
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»Indigo« — Auftragsverwaltung für Maler-Betriebe 





ie vorliegende Prüfversion des 

INDIGO-Programmes besitzt er- 
freulicherweise eine eigene Installati- 
onsroutine und wird von der Festplatte 
mit »A:install« gestartet. Die Prüfversi- 
on läßt sich sowohl auf eine andere Dis- 
kette als auch in ein Unterverzeichnis 
der Festplatte entpacken; der entspre- 
chende Laufwerksbuchstabe wird vor- 
her abgefragt. Nach dem Installieren 
befinden sich die entpackten Dateien im 
Unterverzeichnis INDIGO und benöti- 
gen dort rund 780 KB Speicherplatz, da- 
von 312 KB allein für die beigefügten 
Demo-Module. Starten Sie das Pro- 
gramm aus dem Unterverzeichnis INDI- 
GO, in welchem Sie sich nach der In- 
stallation automatisch befinden. Erste 
erfreuliche Überraschung: Kein Hinweis 
auf irgendwelche Shareware- oder Regi- 
strationsbestimmungen, nein, es geht 
gleich los. 


Bauvertrag 
Aufmap 


Kundenkartei 
Druckmeni 
Datenpf lege 
Archivierung 
Betriebssystem 


OPTION) 





BÜROHILFE FÜR 
DAS HANDWERK 





Der Bildschirm zeigt rechts ein Fen- 
ster mit Datum und laufender Uhrzeit 
und etwa in der Bildschirm-Mitte das 
Hauptmenü mit den Untermenüs: 


Bauvertrag 
Aufmaß 
Kundenkartei 
Datenpflege 
Archivierung 
Betriebssystem 


NOAONWN a 


Die einzelen Optionen werden mit den 
Cursortasten ausgewählt, die jeweils 
aktuelle ist mit einem schwarzem Bal- 
ken hinterlegt. 

Wählen Sie die Option 1 BAUVER- 
TRAG, erscheint sofort eine Eingabe- 
maske, in welche Sie die Kundennum- 
mer, eine Auftragsnummer und das Bau- 
vorhaben eingeben können. Ferner gibt 
es die Zeile AUFTRAG mit Position und 
Positionsbeschreibung, sowie mit aus- 


Firma 
R+M Software GhR 
Frankfurter Str .232 


W-5008 Köln-98 








Für den Handwerker: Mit Aufmaß und Bauvertrag 
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reichend Platz für die Daten zu Einheit, 
Menge, Einzelpreis und Gesamtpreis. 

Wenn Sie einmal nicht wissen, wie Sie 
die einzelnen Rubriken ausfüllen sollen: 
Es genügt, einfach die Taste [Fi] zu 
drücken. Schon steht ein Hilfstext am 
Bildschirm, der sich exakt auf den 
Punkt bezieht, an welchem gerade der 
Cursor blinkt und der hinreichend Aus- 
kunft gibt, welche Eingaben erwartet 
werden. 

So erfahren Sie beispielsweise, daß 
Sie jeden Kunden direkt über die Einga- 
be der Kundennummer aufrufen kön- 
nen. Bevor Sie also mit diesem ersten 
Untermenü arbeiten können, müssen 
Sie Ihre Kundendatei aufbauen. Es ist 
daher notwendig, zunächst mit der drit- 
ten Option KUNDENKARTEI zu begin- 
nen. Hierzu geben Sie eine »3« ein. So- 
fort sind Sie im Menü KUNDENAUF- 
NAHME + PFLEGE. 

Dort blinkt der Cursor bereits im Fen- 
ster SUCHEN, aber da Sie noch keine 
Kunden eingetragen haben, können Sie 
wohl auch noch keine suchen. Also 
zurück zur Eingabemaske mit zweimali- 
gen Betätigen der [RETURN]-TASTE. In 
einem neuen Fenster werden Sie nun 
gefragt: ÄNDERN, NEUEINGABE, SU- 
CHE ÜBER NAME, HAUPTWÄHLER. 

Mit HAUPTWÄHLER ist übrigens die 
Rückkehr in das Haupt-Menü gemeint. 
Wählen Sie hier NEUEINGABE, so kön- 
nen Sie jetzt eine — frei definierbare — 
Kundennummer vergeben. Hier kann 





auch die komplette Adresse 
des Kunden mit einem zusätz- 
lichen Feld für die persönliche 
Anrede und zwei Telefonnum- 
mern, sowie einer Faxnummer 
und einer Telex-Nummer ein- 
gegeben werden. 

Zusätzlich lassen sich auf 
der unteren Hälfte des Bild- 
schirms frei interne Anmer- 
kungen eintragen. Eventuelle 
Fehler können Sie sofort än- 
dern, solange Sie in der glei- 
chen Zeile stehen — sonst über 
den oben erwähnten Menü- 
punkt ÄNDERN, den Sie immer über 
das Suchfenster mit Hilfe des Kunden- 
namens erreichen. 





Kundendaten sofort 


Haben Sie den ersten Kunden einge- 
tragen, können Sie jetzt auch die oben 
erwähnten Daten für das zugehörige 
Bauvorhaben über die Option 1 BAU- 
VERTRAG eingeben. Dabei läßt sich un- 
ter Einheit wählen, ob Sie Quadratmeter, 
Meter, Stück oder andere Maßeinheiten 
(frei bestimmbare also) einsetzen möch- 
ten. Nach der Eingabe von Menge und 
Einzelpreis wird sofort der Gesamtpreis 
ausgegeben, und Sie können die nächste 
Position eintragen. Schließlich wählen 
Sie noch das Menü AUFMAR, in wel- 
chem nach Eingabe der Kundennummer 
sofort Kundenname, Auftragsnummer 








INDIGO 01 


Auftrag Datum 


1112 
KERE) 


12.08.91 
13.089,91 





Übersichtlich mit Kundendaten und Auftrag 


Programm: INDIGO 

Referenznummer: D611 

Autor: R+M Software, Frankfurter Str. 232, 
5000 Köln 90, Ruf 02203/67080 


Kurzbeschreibung: Programm zu Unterstützung ei- 


nes Malerbetriebes mit Kundenkartei, Material- 
und Auftragsverwaltung 


Konfiguration: Bel. PC mit Festplatte 
‚Preis der Vollversion: DM 339,70 
Unterschiede Prüf-/Vollversion: In der Prüfversion 


keine Archivierung, keine Schlußrechnung mög- 
lich. Keine Eingabe des eigenen Briefkopfes vorge- 
sehen. 


und Bauvorhaben erscheinen. Hier kön- 
nen Sie nun eine Aufmaßliste mit den 
Positionen: 


e Etage 

e Wohnung 

e RaumNr. 

e Raumbezeichnung 


eingeben. In einem weiteren Fenster 
wählen Sie aus einer Liste, ob es sich 
ums Kellergeschoß, Untergeschoß, 
Obergeschoß, Dachgeschoß usw. han- 
delt. Außerdem sind hier noch Außenar- 
beiten und Sonderposten vorgegeben. 

Aufgrund der im Modul BAUAUF- 
TRAG eingegebenen Positionsnummern 
und der hier einzutragenden Handauf- 
mafße werden danach dann sofort die 
entstandenen Gesamtsummen berech- 
net. Über den Drucker können alle Da- 
ten ausgegeben werden und zwar je 
nach Wunsch: Aufmaßlisten sortiert 
nach Positionen: 


e Übersicht der Massen 

e Abrechnung (Aufmaßliste) 
Schlußrechnung 
Kundi£nliste 


Die vorliegende Version ist nicht voll 
einsatzfähig, demonstriert jedoch ein- 
drucksvoll die Möglichkeiten des Pro- 
gramms INDIGO. Alles macht einen 
professionellen Eindruck. Die Auswer- 
tung und der Ausdruck der Testdaten 
war einfach, alle relevanten Daten ein- 
schließlich des Firmenkopfes wurden 
anstandslos übernommen. Malerbetrie- 
ben kann deshalb uneingeschränkt 
empfohlen werden, sich diese Diskette 
als Prüf-Version zu bestellen. Da das 
Programm unter dBASE entstanden ist 
und anschließend compiliert wurde, las- 
sen sich individuelle Wünsche kosten- 


günstig realisieren. pr] 
H. MAY/BBK 
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»Faktura 2000« — Fakturierung aus der Praxis 





el 


— 
MEHR ZEIT = 





Sind Sie selbstständig? 
Haben Sie ein kleines oder 
mittleres Unternehmen? 
Ist Ihnen die 
Fakturierung lästige 
Notwendigkeit? Haben Sie 
schon mit anderen 
Programmen 
»herumexperimentiert« 
und waren bisher nicht 
zufrieden? Dann sollten 
Sie jetzt einen neuen 
Versuch mit »Faktura« 
wagen. Die Chancen 
stehen gut 
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AKTURA 2000 wurde aus der Kritik 

der Anwender an ihren Fakturie- 
rungsprogrammen entwickelt. Das 
merkt man dem Programm auch an: Die 
Installation der drei Programmadisketten 
wird von einer mitgelieferten Batchda- 
tei problemlos erledigt, und auch die 
Benutzerführung ist eindeutig. Unter ei- 
ner einheitlichen Oberfläche sind alle 
Funktionen über Rollbalkenmenüs und 
-untermenüs zu erreichen. Dabei sind 
die einzelnen Untermenüs z.B. für Arti- 
kelverwaltung, Rechnungen, Personal- 
daten etc. alle sehr ähnlich aufgebaut, 
so daß man sich auf Anhieb zurechtfin- 
det. Mit der [ESC]-Taste kommt man in 
jedem Fall wieder eine Stufe zurück und 
jederzeit zeigt das Programm an, wo 
man sich gerade befindet. 


Sofort startklar 


Nachdem man unter dem Menüpunkt 
INSTALLATION die Firmendaten wie 
Adresse, Bankverbindungen etc. einge- 
geben hat, bleibt als einziger scheinbar 
komplizierter Punkt die Anpassung an 
den Drucker. Doch keine Angst — das 
Programm verfügt zwar nicht über mit- 
gelieferte Druckertreiber, doch es benö- 
tigt nur einige wenige Steuercodes, die 
man in seinem Druckerhandbuch i.d.R. 
aufgelistet findet, und die man hier in ei- 
ner übersichtlichen Maske eintragen 
muß. 

Naturgemäß steht am Beginn eines 
solchen Programmes erst einmal die Er- 
fassung aller Artikel mit ihren Lagerbe- 
ständen, der Kunden und Mitarbeiter. 
Natürlich ist dies auch mit FAKTURA 
2000 nicht anders. Aber da das Geschäft 
nicht warten kann, bis alle Daten erfaßt 
sind, dürfen Sie in FAKTURA 2000 ruhig 
direkt den Menüpunkt ANGEBOT oder 
RECHNUNGEN anwählen. Von hier aus 
wird automatisch die Kundendatei auf- 


gerufen und man kann einen Kunden 
auswählen oder neu eintragen. Gleiches 
gilt für die Artikelverwaltung und die 
meisten anderen Programmteile. 

Natürlich wird dem Datenschutz 
genügt. Alle empfindlichen Dateien sind 
verschlüsselt, der Zugriff auf wichtige 
Funktionen läßt sich mit zwei Paßwör- 
tern kontrollieren, und wenn ein Kunde 
seine Daten nicht speichern lassen 
möchte, kann man diese genauso einfach 
direkt in das Rechnungsformular eintra- 
gen, ohne daß sie in der Kundendatei ge- 
speichert werden. Über diesen Kunden 
kann man dann allerdings keine Umsatz- 
abfragen machen. Und sollte der Kunde 
einmal direkt neben Ihnen stehen; auch 
dasist kein Problem: Einfach die [F4]-Ta- 
ste drücken, und schon bleiben Rabatt- 
und Umsatzzahlen, Einkaufspreise und 
Aufschläge im Verborgenen. Hat man be- 
reits ein Angebot erstellt, so kann man 
dies auf Knopfdruck in die Rechnung 
übernehmen und umgekehrt. 

Dabei lassen sich alle Daten nach 
Wunsch editieren, ohne die Herkunfts- 
datei zu verändern. Von den in der Kun- 
denkartei gespeicherten Rabattsätzen 
abweichende Vereinbarungen sind so- 
mit kein Problem. Gerade zu Jahresbe- 
ginn fragen Kunden schon mal nach 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Programm: FAKTURA 2000 V5.01 

Referenznummer: D301/D302/D303 (Drei 
Disketten) 

Autor: Andre Helmke EDV, Hinr.-Schmall.- 
Str. 12, W-2850 Bremerhaven 

Kurzbeschreibung: Fakturierungs-Pro- 
gramm mit Rechnungs- und Mahnwesen, 
Kunden- und Lieferantenverwaltung und 
editierbarer Hilfefunktion. 

Konfiguration: Bel. PC, Festplatte. 

Preis der Vollversion: DM 199,- 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Vollversion faßt 1 Billion Datensätze, kei- 
ne wiederkehrenden Registrierhinweise. 
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rückdatierten Rech- 
nungen. Auch hier 
heißt es: einfach edi- 
tieren. Und wenn ein- 
mal ein Stapel liegen- 
gebliebener Rechnun- 
gen geschrieben wer- 
den muß, läßt sich im 
Installationsmenü das 
Programmdatum, das 
automatisch in neue 
Rechnungen einge- 
setzt wird, verändern. 
Spätestens beim näch- 
sten Programmstart 
wird wieder das Sy- 


[F10], der [Fertig]- 
Taste in FAKTURA 
2000, sichern. Nicht 
nur wer Aushilfen in 
der Datenerfassung 
beschäftigt, wird es 
zu schätzen wissen, 
die Abkürzungen der 
Artikelnummern, 
wichtige Postleitzah- 
len oder anderes im 
richtigen Moment 
griffbereit zu haben. 

Ein Lob verdient 
auch das deutsche 
Handbuch. Es ist 
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Das praktische Firmenprogramm. Hier in der Version 5.01. 
(C) 1998 by Andre Helmke. Alle Rechte vorbehalten. 


>HAUPTMENÜX > BENUTZUNG < 

Der Balken steht auf der 
ersten Position. 

Benutzen Sie die Tasten } 
und f, um eine andere Funk- 
tion zu wählen. 


Artikel 
Angebote 
Rechnungen 
Gutschriften 
Textbearbeitung 
Utilities 


Wenn der Balken auf dem ge- 
winschten Menüpunkt steht, 
dann aktivieren Sie diesen 
mittels <-. 

Mit <ESC> verlassen Sie das 
aktuelle Menü. 





stemdatum eingestellt. 
Leider funktionieren 











nicht alle verkauften 
Artikel gleich gut, und 
der Servicemann muß 
zum Kunden. Dann ge- 
ben Sie ihm am besten 
ein paar Blankoform- 





Das Menü verrät den Programmschwerpunkt 





blätter mit, die, einmal 
erstellt, immer wieder 
ausgedruckt werden 
können. Auf der Kun- 
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Das praktische Firmenprogramm. Hier in der Version 5.01. 
tC) 1998 by Andre Helmke. Alle Rechte vorbehalten. 


nicht nur übersicht- 
lich und mit einem 
Index ausgestattet, 
es ist vor allem auch 
für Anfänger gut ver- 
ständlich. Sollten Sie 
also dank FAKTURA 
2000 mehr Zeit für Ih- 
re Kunden haben, Ihr 
Geschäft blühen und 
gedeihen, dann ist Ih- 
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dendienstrechnung 
übernehmen Sie die 
Ersatzteile wie ge- 
wohnt aus der Artikel- 
verwaltung und den 
Arbeitslohn aus der 
Personalverwaltung. 
Vielleicht wurde auch 
ein Altgerät in Zahlung 
genommen. Dann er- 
stellen Sie eine Gut- 


RECHNUNGSNR 


> RECHNUNGEN BEARBEITEN 7 NEUEINFÜGEN < 


KUNDENNAME_2 





schrift oder verrech- 
nen den Betrag mit ei- 
nem beliebigen Ver- 
merk auf der nächsten 
Rechnung. 

Jedes Dokument 
kann mit diversen selbst erstellten Tex- 
ten versehen werden, wie z. B. aktuellen 
Produkthinweisen oder ernsten Mah- 
nungen. Diese Texte lassen sich in einer 
Textbibliothek speichern und stehen so 
jederzeit zur Verfügung. Die Mahnungen 
sind in FAKTURA 2000 wie Rechnungen 
manuell zu erstellen. Ein Prinzip, das 
gerade kleineren Unternehmen zugute 
kommt. Wer will einem guten Kunden 
schon die dritte automatisch erstellte 
Mahnung schicken, wenn dieser dem- 
nächst vielleicht wieder einen großen 
Auftrag erteilt? Daneben bietet dieses 
Programm noch einige Features wie pri- 





FI | 
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nen das Programm 
vielleicht einmal zu 
klein. Doch da alle 
Dateien voll dBase 
III-kompatibel sind, 
können Sie diese in 
fast jedes Daten- 
bankprogramm ein- 
lesen und weiterver- 
wenden. 

Bei so viel Gutem 
gibt es doch auch 
Kritik: Zwar kann 





man für jeden Artikel 
einen eigenen Mehr- 











Rechnungen werden Stück für Stück erfaßt 


vate Nutzbarkeit der Adressverwaltung, 
einfache Serienbrieffunktion und um- 
fangreiches Listenwesen in allen Pro- 
grammteilen (Preisliste, offene Posten 
etc.). Besonders gefallen wird dem An- 
wender die Hilfefunktion. Da das Pro- 
gramm sehr leicht zu verstehen ist, liegt 
es eigentlich nahe, die Hilfefunktion 
(Fl) sozusagen firmensensitiv zu ma- 
chen. In FAKTURA 2000 ist das recht 
einfach realisiert: Ruft man in einem 
Eingabefeld die Hilfe auf, erscheint so- 
fort ein kleines Textfenster, das man mit 
ESC wieder verlassen kann. Man kann 
es aber auch editieren und dann mit 


wertsteuersatz defi- 
nieren, doch kennt 
das Programm nur 
einen voreinstellbaren Steuersatz. Hier 
wären zwei Steuersätze besser. Auch ist 
es schade, daf3 das Feld Artikel-Konto 
in der Artikelverwaltung zwar benutz- 
bar ist, daß aber das Programm keinen 
Gebrauch davon macht. Dies ist erst in 
einer späteren Version vorgesehen. Das 
Unangenehnmste allerdings sind die Re- 
gistrierungshinweise, die praktisch bei 
jedem Bildschirmwechsel vier Sekun- 
den Zeit verlangen. Die gehören gottlob 
der Vergangenheit an, wenn man die 
Vollversion erwirbt. Und die ist nicht zu 


teuer. pr) 
P. REINHARDT/BBK 
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AUTO 





Aus Autorensicht berichtet 





Ganz oder 
gar nicht 


Bei Programmierern stand der PC am 
Kinderbett, und statt Milch gab's Pascal, oder? 


ie Computerei begann zu 

Weihnachten 1986 mit einem 
geschenkten CPC, der sich als Glücks- 
griff herausstellen sollte. Zunächst stan- 
den Spiele im Vordergrund. Doch bald 
entdeckte ich die Faszination des Pro- 
grammierens, die mich bis heute nicht 
losgelassen hat. Mit BASIC - einer ein- 
fachen, aber leider auch unstrukturier- 
ten Programmiersprache, machte ich 
meine ersten Schritte; kleine Program- 
me für den eigenen Bedarf entstanden. 

Das erste größere Projekt war eine 
Fußball-Bundesliga-Verwaltung, die zu 
CPC-Zeiten aber noch niemand zu Ge- 
sicht bekam. Später verkaufte ich dann 
einige dieser Programme an Computer- 
Zeitschriften, die diese als Listings ab- 
druckten. Auf diese Art und Weise habe 
ich meinen zweiten Computer finan- 
ziert, ein PC 1640, mit dem ich in die 
DOS-Welt einstieg. 

Meine erste Programmiersprache auf 
dem PC war Turbo-Pascal. Diese struk- 
turiertere Sprache hat mich so beein- 
druckt, daß ich bis heute alle Program- 
me mit Turbo-Pascal schreibe und auch 
alle in naher Zukunft geplanten Projek- 
te damit verwirklichen werde. 

Heute besitze ich einen AT-386 mit 
VGA-Monitor, so daß ich in der näch- 
sten Zeit durchaus zeitgerecht program- 
mieren kann. 
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Die Ideenbörse der Zeitschrift BIT- 
Markt im Dezember 1990 stand Pate bei 
der ersten großen Programmarbeit. 
Man suchte nach einer einfachen Benut- 
zeroberfläche, welche die Arbeit mit 
DOS erleichtern sollte. Das Programm 
sollte aus dem Bereich Shareware stam- 
men oder von Hobby-Programmierern 
entwickelt worden sein. Die geforder- 
ten Funktionen und Leistungsmerkmale 
erschienen mir wenig, und so entschloß 
ich mich, nach dem Motto »ganz oder 
gar nicht«, eine umfangreichere Pro- 
grammlösung zu versuchen. Ich nahm 
mir die Beschreibung des Norton Com- 
manders und fing an. 


a eine Zeit von zwei Monaten 

zunächst ausreichen mußte, 
um eine brauchbare Version des Pro- 
gramms, das damals noch TREE-RE- 
VIEW hieß, fertigzustellen, war Eile an- 
gesagt. Doch die Anstrengung lohnte 
sich, denn mein Programm gewann den 
ersten Preis. So entschlofß ich mich, mit 
den Verbesserungsvorschlägen der Zeit- 
schrift an der Hand, eine Shareware- 
Version herauszugeben, die wichtige 
Hilfen für die tägliche Arbeit am Com- 
puter zur Verfügung stellt, aber eine Al- 
ternative zu den teuren Benutzerober- 
flächen sein sollte. 

Ich wandte mich an namhafte Share- 
warevertreiber in ganz Deutschland, die 
auch alle am Vertrieb der Sharewarever- 
sion interessiert waren. Besonders in- 





Volker Nordhoff 


teressiert zeigte sich die Firma Pearl 
Agency, die mein Programm als beson- 
ders förderungswürdig einstufte, und 
mir auch noch vorhandene Schwach- 
stellen aufzeigte, welche in der Folge- 
version, dem NORDHOFF-COMMAN- 
DER, weiter verbessert wurden. 


er Mühe Lohn: Eine Veröffent- 

lichung auf der Heftdiskette 
der DOS-Trend 8-9/91. Das war meine 
Chance, das Programm zigtausendfach 
zu verbreiten, die ich nicht ungenutzt 
ließ. 

Künftig soll der NORDHOFF-COM- 
MANDER in regem gegenseitigen Infor- 
mationsaustausch mit den Sharewa- 
renutzern weiter verbessert und noch 
anwenderfreundlicher werden. Gear- 
beitet wird an dem Rollbalken für die 
Maus, dem Bildschirmschoner und ei- 
nem besseren Einstellungsmenü. 

Bei all dem Zeitaufwand für den 
NORDHOFF-COMMANDER darf und 
will ich nicht mein zweites Shareware- 
Programm vergessen, den Fußball-Bun- 
desliga- Master, mit dem eigentlich alles 


angefangen hat. pr) 
V. NORDHOFF 





Lesermeinung 





Für den kleinen Geldbeutel 


Da ich Schüler bin und noch relativ we- 
nig Geld habe, das ich für Software aus- 
geben kann, bin ich von Shareware be- 
geistert. Man kann diese Software te- 
sten und bei Gefallen eine Registrie- 
rungsgebühr an die Autoren entrichten. 
Das bedeutet, wenn ich qualitative Soft- 
ware zu einem günstigen Preis erwer- 
ben möchte, ist es am besten, sich auf 
dem Sharewaremarkt umzusehen. 

F. Haid, Reutlingen 


un er 
Programme prüfen! 


Vor allem sollten Sie dem Shareware- 
Gedanken nicht nur zum Wohle der Au- 
toren, sondern vor allem zum Wohl der 
User verstärkt Rechnung tragen. Bei 
Shareware-Programmen sollten Sie dem 
Leitsatz »Prüfen vor Kauf« Geltung ver- 
schaffen. Sortieren Sie Programme aus, 
die man nicht prüfen kann, mit denen 
offensichtlich die »schnelle Mark« ge- 
macht werden soll. 

Setzen Sie verstärkt auf praxisorien- 
tierte und prüfbare Programme, bei de- 
nen sich der Anwender gern und über- 
zeugt registrieren läßt, überzeugt durch 
ein exzellentes Preis-Leistungsverhält- 
nis. Dadurch helfen Sie mit, Raubkopien 


Guido Sander - Software Service 


Entwicklung und Vertrieb von Software 















Wählen Sie aus einem Angebot deutscher und 
internationaler Software. 


Immer auf dem neusten Stand 


Alles auf geprüften 5 1/4" oder 
3 1/2" Disketten für IBM-Kompatible 


Staffelpreise ab DM 2,00 
(3 1/2" Disketten zuzügl. DM 0,50) 


1 Katalogdiskette 5 1/4" gegen 3,00 DM Schutzgebühr 
(incl. komerz. Software, Hardware & Zubehör) 


Postfach 1236 - Hinterortstraße 30 - 2841 Wagenfeld 


24 h Bestellannahme - 05444/1408 - 24 h Bestellannahme - 05444/1408 





N treitfragen aufgreifen und das Für 
und Wider im Wettstreit der Mei- 
nungen ausleuchten, bleibt dieser Sei- 
te vorbehalten. Thema heute: Vor- und 
Nachteile des Sharewaremarktes. Was 
meint der Anwender dazu? 











zu vermeiden, die vielfach dadurch ent- 
stehen, daß man für unbrauchbare Ware 
hinausgeworfenes Geld anderweitig 
hereinholen will oder muß. 

W. Deubner, Haimhausen 


ee] 
Nicht alles Gold ... 


Leider ist auch im Shareware-Bereich 
nicht alles Gold, was glänzt. Als Mitglied 
einer Lottotipp-Gemeinschaft suchte 
ich auf dem PD- und Sharewaremarkt 
ein Programm, das auch die Eingabe 
und Auswertung von Systemtips zuläßt. 
Meine Erfahrung: Ein und derselbe Au- 
tor hatte fast identische Versionen sei- 
ner Shareware, besser »Krüppelware«, 
unter verschiedenen Programmnamen 
laufen, so daß ich bei fünf verschiede- 
nen Programmen nur zwei unterschied- 
liche erhielt. Immer, wenn ich glaubte, 
nun endlich testen zu können, ob das 
Programm meine Wünsche erfüllen 
könnte, erschien der lapidare Hinweis: 





»Nur in der Vollversion!« Alle wichtigen 
Funktionen, die mir die Kaufentschei- 
dung erleichtert hätten, waren gesperrt. 
Auf diese Weise macht man Anti-Wer- 
bung und unterstützt den Shareware- 
Gedanken nicht! 

S. Kussauer, Eching 


Re 
Fehlender Schluß 


Bei vielen Programmen fällt auf, daß die 
Programmierer offensichtlich vergessen 
haben, einen ordentlichen Schluß zu pro- 
grammieren. Programme, die nur durch 
Ausschalten des Rechners zu beenden 
sind, sind im Grunde eine Schande. 

Die bunten Werbebilder für manches 
teure Programm können nicht darüber 
hinwegtäuschen, daß eine vernünftige 
Dokumentation, sprich Programmbe- 
schreibung, einfach fehlt oder so man- 
gelhaft ist, daß die Frustration schon 
vorprogrammiert ist. Derartige Pro- 
gramme sollten in einer »schwarzen Li- 
ste« erscheinen und es sollte dringend 
vom Kauf abgeraten werden. Ein Dorn 
im Auge sind auch die sog. selbsterklär- 
ten Anwendungen. Mag sein, daß die 
Softwarefirma oder die Programmierer, 
die sich monatelang mit dem Programm 
beschäftigt haben, wissen, wie das Pro- 
gramm funktioniert. Was hilft das aber 
dem Anwender? 

T. Brandl, Saulbach 















JE DISK. DM 2,50 
Katalogdisk GRATIS! (360 kb/720 kb/1,2 mb) 


ANGELIKA KHELLAF » RUBENSSTR. 74 » 4400 MÜNSTER 
Tel. 02501-13233 « Fax. 02501-25783 


PD/SHAREWARE 


für IBM + Kompatible 
Bei uns finden Sie fast alles !!! 


Deutsch/Spezial/Pcsig/Spiele/Utilities/Svga/Pascal/Basic/Asm/ 
Unix/Dbase/Netzwerk/OS2 ... 


Über 300 Disks für MS-Windows. 


3,5” Disk. + DM 1,- 





22022 DS-Mitglied KErkk 
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ER 


INTERVIEW 


Trends und Pe 
uf dem Share 


Die Zahl der Sharewareprogramme wächst und wächst, 
und mit dem Angebot steigt auch die Nachfrage. 

Die Shareware hat sich auch auf dem deutschen Markt 
durchsetzen und in relativ kurzer Zeit an Bedeutung 
gewinnen können. Manch einer rümpft jedoch immer 
noch die Nase und qualifiziert die Shareware als 
»minderwertige Software« ab. Wir von der DOS-TREND 
wollten nun einmal die Vertreiber von Shareware 

zu Wort kommen lassen und stellten ihnen einige Fragen 
nach Trends und Zukunftsperspektiven der Shareware: 











1 Worin liegt Ihrer Meinung nach der 3 Mit welchen Programmen haben Sie 
durchschlagende Erfolg von PD und den größten Erfolg? Was sind, Ihrer 
Shareware? Seit wann und auf welchem Meinung nach, zur Zeit die Haupt- 
Vertriebsweg (Ladengeschäft, Versandhan- bedürfnisse des Marktes bzw. wo sehen 
del...) betreibt Ihre Firma den Verkauf Sie noch »Marktlücken«? 


von PD und Shareware? 
A Welche Trends vermuten Sie, werden 


) Hat die Shareware sich wirklich vom sich in der Zukunft abzeichnen. Hält der 
Stigma der »minderwertigen Software« Boom auf dem Sharewaremarkt an oder 
befreien können? Wie versuchen Sie, sehen Sie hier eine eher rückläufige 
einen Qualitätsstandard aufzubauen? Tendenz? 
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INTERVIEW 








rspektiven 


waremarkt 





COMPUDISC 


Herr Quirmbach 


Der Erfolg der Share- 

ware liegt darin, daf3 die 
Zukunft ohne Computer und 
Software nicht mehr denk- 
bar ist. Seit vier Jahren über 
Versandhandel. 

Zum größten Teil hat die 

Shareware qualitativ auf- 
geholt. Ich bemühe mich, 
nur einwandfreie und voll 
lauffähige Programme aufzu- 
nehmen. Qualität und Aus- 
wahl sind gute Kriterien. 

Vor allem deutschen Pro- 

gramme, Windows und 
Spiele laufen sehr gut. 
Marktlücken sehe ich in ei- 
ner Vielfalt von Lernpro- 
grammen. 


Gute und preiswerte 
Software ist der Trend 
der Zukunft. Der Boom wird 
sich eher fortsetzen, schon 
wegen der computerbewuß- 

ten Jugend und der vielen 
Anwendungsmöglichkeiten. 





SUNNY SOFTWARE 
SERVICE 
Frau Zell 


Ein Kaufanreiz ist sicher: 

Das Preis-Leistungsver- 
hältnis besticht und man ist 
nicht auf Testberichte von 
dritter Seite angewiesen, 
sondern kann die Program- 
me selbst testen. 


Der Ruf der »Minderwer- 

tigkeit« hält noch an, 
denn viele Leute unterliegen 
dem Irrglauben, daß sie Voll- 
versionen erwerben und 
sind dann enttäuscht. 

Mit Spiel- und Erotikpro- 

grammen. Marktlücken 
sehe ich noch bei WIN- 
DOWS-Utilities und DOS- 
Utilities. 

Irgendwann gibt es si- 

cher einen Abbruch. Die 
Vertriebswege werden sich 
ändern, und letztendlich 
werden sich auch nur die 
besten Programme durchset- 
zen können. 


PD-SERVICE 
Gutzelnig 


Herr Gutzelnig 


Ein Plus: Für den Ver- 

trieb von Shareware wird 
kein Zwischenhändler benö- 
tigt und das Produkt kann 
billiger angeboten werden. 
Außerdem werben die diver- 
sen Prüfversionen für sich 
selbst, das spart Werbeko- 
sten und die Kostenein- 
sparung wird an den Käufer 
weitergegeben. Vor allem 
aber die Möglichkeit durch 


Supports durch den Autor, 
dürfte zum Erfolg der Share- 
ware beigetragen haben. 
Angefangen hat alles vor et- 
wa drei Jahren. Als Lehrer 
an einer Hauptschule habe 
ich damals ein Programm 
für den Schulgebrauch ent- 
wickelt und wollte es auch 
anderen Schulen zuteil wer- 
den lassen. Diese Idee hat 
mich auf das Prinzip der 
Shareware gebracht. Seither 
habe ich selbst acht Shar- 
eware-Programme ent- 
wickelt und vertreibe sie 
auch im eigenen Hause. 





Die deutsche Shareware 

ist das Stigma der »min- 
derwertigen Software« be- 
reits losgeworden. Frei- 
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lich finden sich auch auf 
dem Sharewaremarkt 
schwarze Schafe, die dem 
Ruf der »minderwertigen 
Software« gerecht werden. 
Doch inzwischen hat sich 
der Qualitätsstandard we- 
sentlich gesteigert. Anders 
die Situation auf den öster- 
reichischen Sharewa- 
remarkt, die meisten Öster- 
reicher sind mit dem Begriff 
Shareware noch zu wenig 
vertraut. Aber auch hier 
zeigt sich eine Tendenz zu 
mehr Akzeptanz. Einen we- 
sentlichen Beitrag wird die 
neugegründete Autoren- und 
Händlergemeinschaft DS lei- 
sten können. Ihr vorrangiges 
Ziel muß es sein, entspre- 
chend den amerikanischen 
Vorbildern, eine Serie aufzu- 
bauen, in der nur Program- 
me aufgenommen werden, 
die einem festgelegten Qua- 
litätsstandard entsprechen. 
Da ich selbst auch Shar- 
ewareautor bin, habe ich 
mit den eigenen Program- 
men den größten Erfolg, vor 
allem mit dem elektroni- 
schen Maschinenschreib- 
kurs PC SCHREIB. Die 
Hauptbedürfnisse orientie- 
ren sich einerseits stark an 
der Benutzeroberfläche 
WINDOWS, andererseits ist 
die Nachfrage nach Utilities 
jeder Art sehr groß. Markt- 
lücken gibt es vor allem 
noch bei Lernsoftware. 
Ob die Tendenz steigend 
sein wird, wird weitge- 
hend von der Preispolitik 
der Händler, den Registrier- 
gebühren der Autoren und 
den Aktivitäten der Händler- 
und Autorengemeinschaften 
abhängen. Da jedoch die 
Grundidee dieser Vertiebs- 
schiene als solche recht gut 
ist, erwarte ich nicht, daß 
die Tendenz rückläufig ist. 
Aus dem inzwischen unüber- 
schaubaren Angebot wird ei- 
ne Selektion getroffen wer- 
den müssen. 
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INTEREST VERLAG 


Herr Altmann 


Es besticht vor allem der 

günstige Preis, für den 
man leistungsfähige Pro- 
gramme erhält. Als Verlag 
vertreiben wir über den 
Buchhandel und auch über 
Direktversand ab Verlag. 





NBG Computer & PD- 
Service 
Herr Erhardt 


Unser Vertrieb erfolgt 
seit 1988 über den Ver- 
sandhandel, seit 1990 auch 
über Ladenlokal und weitere 
EDV-Händler. 
Der Erfolg der Shareware 
besteht auf Grund des Prei- 
ses und der stark ansteigen- 
den Qualtität der deutschen 
Software. Als letzten Punkt 
sehen wir den ständig stei- 
genden Bekanntheitsgrad 
der Shareware durch Zeit- 
schriften mit Sharewareru- 
briken und eigene Share- 
warezeitschriften. 
»Minderwertige Soft- 
ware« ist sie in den Au- 
gen vieler Anwender immer 
noch. Es wird besser durch 
mehr Berichterstattung in 


Die deutsche Shareware ist das Stigma 
der »minderwertigen Software« bereits 
losgeworden. Freilich finden sich auch 
auf dem Sharewaremarkt schwarze 
Schafe, die dem Ruf der »minderwertigen 
Software« gerecht werden. 


Meiner Meinung nach be- 

steht der Ruf noch. Aber 
wir achten auf qualifizierte 
Programme, die selbstver- 
ständlich auch intensiv ge- 
prüft werden. 

Archivierungsprogramme 

und Tools werden am 
stärksten nachgefragt. 

Der Trend wird ähnlich 

wie in den USA anhalten, 
die Qualität der Programme 
wird noch steigen und an 
professionelle Programme 
heranreichen. 


den Medien und durch die 
bessere Qualität der Soft- 
ware selbst. Es gibt sicher 
noch viele EDV-Händler, die 
Shareware abtun als 
»Schund«, weil sie die Soft- 
ware nicht anbieten. Wir 
nehmen nur Programme im 
Sortiment auf, die getestet 
und von uns subjektiv als 
gut befunden sind. 

Größten Erfolg kann man 

nicht generell sagen. 
Deutsche Programme laufen 
besser als englische. Als 
TOP-Programme kann man 
Allerweltsprogramme be- 


zeichnen, die jeder gebrau- 
chen kann, Etikettendruck- 
programme, Virenschutzpro- 
gramme, Adreß-Verwaltun- 
gen. 

Der Boom geht sicherlich 

weiter. Es wird vor allem 
eine Marktbereinigung ge- 
ben, der viele vor allem klei- 
ne Händler zum Opfer fallen 
werden, es wird wohl aber 
auch den einen oder ande- 
ren größeren Händler tref- 
fen, der mit einer entspre- 
chend hohen Kostenstruktur 
arbeitet. 


Der PD-PROFI 


Herr Zöttlein 


Shareware ist billig und 

reizt als Software zum 
Ausprobieren zum Kauf. 
Man kauft nicht die »Katze 
im Sack«. Wir betreiben den 
Versandhandel seit Septem- 
ber 1988. 

Bei Käufern von kom- 

merzieller Software hat 
sich die Shareware vom 
schlechten Ruf nicht befrei- 
en können. Wir vertreiben 
nur lauffähige und taugliche 
Software und bieten einen 
Service für unsere Kunden 
z. B. Registrierservice. 





Alle deutschen Program- 

me, Marktlücken beste- 
hen vor allem bei Utilities. 

Der Boom 

wird anhalten. 


| TE RY IEW 





EDV-PETERSEN 


Herr Petersen 


Der Erfolg von PD-Pro- 

grammen liegt darin, daß 
sämtliche Fachzeitschriften 
dazu übergegangen sind, re- 
gelmäßig PD-Programme 
vorzustellen. Unsere Firma 
besteht seit Januar 1988, der 
Vertrieb erfolgt zu 70% über 
den Laden, zu 30 % über Ver- 
sand. 

Von manchen Versendern 

mit ihrem »Einzeilen-Ka- 
talog«, aus dem man 20 Dis- 
ketten bestellt und 15 Dis- 
ketten in den Mülleimer 
wandern, kommt auch der 
schlechte Ruf von PD-Pro- 
grammen. Bei uns werden 
alle Programme ausführlich 
getestet, Ablaufdemos und 
stark eingeschränkte Pro- 
gramme sind bei uns nicht 
erhältlich. Durch Vorführung 
der Programme und Be- 
schreibung der Einschrän- 
kungen konnten wir einen 
zufriedenen Kundenstamm 
aufbauen. 93% unserer Kun- 
den bestellen regelmäßig. 





Die größten Programm- 

erfolge sind die Pro- 
grammserie »Gandke & 
Schubert«, gefolgt von Anti- 
virusprogrammen, die Pro- 
gramme von Jürgen Schlott- 
ke und natürlich Spiele. 

Wir glauben, daß der 

Sharewaremarkt gute Zu- 
kunftschancen hat, denn 
auch immer mehr Firmen 
greifen auf den PD-Markt 
zurück. 


G-I-R Software- 
Vertrieb 


Herr Grantz 


Es erscheinen zuneh- 

mend gute PD- und 
Shareware-Programme, die 
durchaus mit kommerzieller 








Sicherlich konnte sich 

die Shareware von ihrem 
schlechten Ruf befreien, 
eben durch bessere Pro- 
gramme, die mittlerweile auf 
dem Markt sind. Wir testen 
unsere Programme und son- 
dern minderwertige Pro- 
gramme von vornherein aus. 


Der Erfolg von Shareware liegt darin, 
Software vor Bezahlung testen zu können 
- und im Preis-Leistungsverhältnis. 





Software konkurrieren kön- 
nen. Wir vertreiben PD und 
Shareware seit 1989 im Ver- 
sandhandel und seit 1990 
auch im Ladengeschäft. 

Wir achten auf einen 

Qualitätsstandard, der 
durch zunehmend gute Zu- 
sammenarbeit mit Autoren, 
schnelle zuverläßige Liefe- 
rungen, einen sinnvoll aufge- 
bauten Katalog und einen 
Hotline-Service gehalten 
wird. 

Der Trend geht in Rich- 

tung immer anspruchs- 
vollerer Kunden mit hohen 
Qualitätsansprüchen. Eine 
rückläufige Tendenz ist 
nicht festzustellen. 


SMM Software- 
vertrieb & Beratung 


Herr Mann 


Vorteil der Shareware ist, 

daß der Interessent belie- 
big viele Programme 
zunächst ansehen und aus- 
probieren kann, bevor er 
sich zum Registrieren ent- 
schließt. Wir vertreiben Sha- 
reware-Programme seit 1990 
über den Versandhandel. 


Den größten Erfolg ha- 

ben wir mit Utilities. Ei- 
ne Marktlücke besteht je- 
doch noch bei wirklich gu- 
ten Spielprogrammen. 





Die positive Entwicklung 
geht sicher weiter, die 
Preise sind manchmal noch 
zu hoch. Wenn das Preisni- 
veau sinkt, wird der Markt 

sicher noch expandieren. 


DATAPROJEKTS 


Herr Heidel 


Der Erfolg von PD & 

Shareware liegt zum ei- 
nen in der Möglichkeit, die 
Software vor der Bezahlung 
— sprich Registrierung — aus- 
führlich testen zu können, 


zum anderen im Preis-Lei- 
stungsverhältnis. Wir vertrei- 
ben PD & Shareware seit Ja- 
nuar 1989 im Versandhandel 
und im Messeverkauf, seit 
März 1990 auch im Direkt- 
verkauf über Ladenschäft. 





Jeder der Shareware und 

kommerzielle Produkte 
vergleicht, wird feststellen, 
daß der Standard der Share- 
ware nicht nur immer besser 
wird, sondern teilweise über 
den kommerziellen Produk- 
ten anzusiedeln ist. Durch 
aktive Mitarbeit in der DS 
wollen wir versuchen, den 
schon guten Standard der 
deutschen Shareware weiter 
zu verbessern. 

Je besser die Program- 

me, desto größer die 
Nachfrage. Einzelne Pro- 
gramme oder Themengebie- 
te als erfolgreich herauszu- 
stellen, fällt mir schwer. Die 
Marktlücke ist meiner Mei- 
nung der Service, den An- 
wender mit dem Programm 
zu versorgen, das seine Be- 
dürfnisse abdeckt. 

Da der User immer wie- 

der nach Besserem, 
Schnellerem oder Neuem 
strebt, wird die Nachfrage 
wohl solange anhalten, wie 
Autoren und Händler in der 
Lage sind, sie zu befriedigen. 
Mein Bestreben wird sein, 
mein Angebot und meinen 
Service weiter zu verbessern 
und so nah am Markt zu 
bleiben, daß ich alle Trends 
mitbekomme und da- pr) 
rauf reagieren kann. 
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UTILITIES& OBERFLÄCHEN 





»Formular Designer« — ein Grafikutility 








EINFACHE 


GESTALTUNG 


D er Programmname spricht für sich 
selbst; der FORMULAR DESIG- 
NER dient dazu, Formulare zu gestal- 
ten, zu entwerfen. Das verblüffende dar- 
an, wie einfach das möglich ist. Das Pro- 
gramm ist so aufgebaut, daf3 selbst der 
Anfänger damit klar kommt. 

Nach der Installation auf die Festplat- 
te mit INSTALL. BAT (ein Unterver- 
zeichnis »Formular« wird automatisch 
erstellt), sollte man sich zunächst das 
Handbuch (DOK.TXT) ausdrucken las- 
sen, dann lassen sich Fragen schneller 
beantworten. 


Programm: FORMULAR DESIGNER 

Referenznummer:: D671 

Autor: IN CON, W. Tödter, Drei Eichenweg 2, 
7530 Pforzheim 13. 

Kurzbeschreibung: Programm zum Erstellen 
von Formularen. 

Konfiguration: Bel. PC, Festplatte, Drucker 

Preis der Vollversion: Es gibt unterschiedli- 
che Ausführungen von ca. DM 85.- bis DM 
250.- 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In der 
Shareversion sind die Eingabemöglichkei- 
ten begrenzt und es werden regelmäßig 
Hinweistexte eingeblendet. 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Gestartet wird das Programm durch 
Eingabe von »Formular. Das Haupt- 
menü gliedert sich in vier Aufgabenbe- 
reiche, die man sich näher anschauen 
sollte, verraten sie doch viel über die 
Programm-Möglichkeiten: 


1 »Formular bearbeiten«: Neues For- 
mular anlegen, Formular ändern, lö- 
schen, Druckerformatierung ändern 

2 »Formular ausfüllen«: Formular 
ausfüllen, Formular mit externen 
Daten füllen 

3 »Formular drucken«: Formular Seri- 
endruck, Formulartexte drucken, 
Formulardaten drucken, Formular- 
definition drucken 
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Schon Tucholsky fafste 
ihre Bedeutung in einen 
Reim: Von der Wiege bis 
zur Bahre -— Formulare, 

Formulare. Deutsche 

Gründlichkeit bedient sich 
ihrer bei fast jeder 

Gelegenheit. W. Tödter 
verfafste jetzt für sie ein 
eigenes Programm — den 

»Formular Designer « 

4 »Systemverwaltung«: Konfiguration 
ändern, Druckerdefinition, Datensi- 


cherung, Wiederherstellung der Da- 
ten, Betriebssystem 


Rufen wir exemplarisch den Menüpunkt 
FORMULAR BEARBEITEN auf und ver- 
suchen wir ein NEUES FORMULAR AN- 
LEGEN. Das erste schöpferische Werk 
erhält zunächst einen Namen und eine 
Kurzbeschreibung, die gespeichert wer- 
den. Anschließend werden die Stamm- 





Startbild mit Vollversion-Hinweis 


daten, das sind vorgegebene Standard- 
werte wie Größe des Formulars, Art der 
Schrift, usw., angezeigt. Die Stammda- 
ten können übernommen oder entspre- 
chend den eigenen Vorstellungen geän- 
dert werden. Mit [F2] wird abgespei- 
chert. Ein freies Arbeitsblatt lädt zur 
phantasievollen Gestaltung des ersten 
Entwurfs ein. 

Die Bedeutungen der übrigen Funkti- 
onstasten wird ständig am unteren Bild- 
schirmrand aufgelistet. Zunächst möch- 
te der Chef-Formulardesigner vielleicht 
ein separates Feld erstellen. Dazu pla- 
ziert er einfach den Cursor auf der be- 
treffenden Stelle und drückt die [F10]- 
Taste. 

Mit den Cursortasten kann die ge- 
wünschte Feldlänge gezogen werden, 
die gleichzeitig in der Kopfzeile als 
Maßeinheit beobachtet werden kann. 
Der Vorgang wird wiederum mit der 
[F10]-Taste abgeschlossen. Durch 
Drücken der [F9]-Taste wird ausge- 
druckt. 

Automatisch werden alle vorhande- 
nen Formulare in einer Liste erfasst, an- 
hand derer man das Gewünschte aus- 
wählen und später ändern kann. Das Ab- 
speichern des geänderten Formulars ge- 
schieht dann wieder mit der Taste [F2]. 
Das Ausfüllen eines Formulars über die 
Tastatur erfolgt in gleichen Arbeits- 
schritten. Die Daten werden eingetra- 
gen und abgespeichert. Alle Funktionen 
des FORMULAR DESIGNERS sind 
Dank der perfekten Menüsteuerung, des 
übersichtlichen Bildschirmaufbaus und 
der guten Hilfe-Funktionen problemlos 
ausführbar. Dazu kommt ein klar geglie- 
dertes Handbuch, das den Neuling 
durch das Programm leitet. Sowohl von 
der Handhabung als auch vom Lei- 
stungsumfang läßt der FORMULAR DE- 
SIGNER kaum Wünsche offen. 


D.MECKLENBECK/BBK DT 


% 
R 


SEÄNNER DON 


CHANNEL VIDEODAT, DAS 
IST: DATENFERNSEHEN 


FÜR IHREN COMPUTER 
(IBM-KOMPATIBLER PC)! 





Zetge EA ntelzutel Hu au @hfelzereigelulun 
von PRO7, ausgestrahlt über Antenne, Ka- 
bel oder Satellit, können Sie ab sofort rund 
um die Uhr zig Megabyte an tollen 
Programmen und Datendiensten empfan- 
gen: 

Shareware, Demos von Computerspielen 
und kommerzieller Anwendungssoftware, 
Grafiken, Magazine, Artikel aus Fachzeit- 
schriften, Nachrichtenagenturen und Bör- 
senkurse online und und ... 

VE ER ES DIEHSIERWEITe EaRetelayZere 212 
teilweise kostenlos ausgestrahlt! Das 
einzige, was Sie dazu benötigen, ist der 
Empfang von PRO7, ein CHANNEL-VI- 
DEODAT-Decoder VD2000 und die dazu- 
gehörige Empfangssoftware. 

Seit Mai ‘91 wird Channel-Videodat durch 
ein neues, besonders attraktives Angebot 
erweitert: 

DOS-TREND, das informative PC-An- 
alte Elqutetete 2 UP ZTRe du nlarelitel 
erhältlich), ist ab sofort mit einem eigenen 
Shareware-Disketten-ABO vertreten! 

Alle in der jeweils aktuellen Ausgabe 
dieses Computermagazins vorgestellten 
PD- und Shareware-Programme werden 
Ihnen nun superschnell und super- 
preiswert »frei Haus« direkt in 
Ihren Computer geliefert! 





Jede ABO-Lieferung umfaßt die schier un- 
glaubliche Menge von ca. 40 bis 60 Pro- 
grammdisketten - alle zwei Monate 
brandneu. 

CHANNEL VIDEODAT bietet Ihnen die 
Möglichkeit, diese gigantische Datenmen- 
ge ausgesuchter, getesteter und hochwerti- 
ger Top-Shareware einmalig preiswert, 
völlig problemlos und schneller als über je- 
den anderen Versandweg zu beziehen! 
Jede Abolieferung (40-60 Disketten) kostet 
komplett nur sage und schreibe 
DM 29,80! (Das sind umgerechnet 
ca. 49-75 Pfennige pro Disk - was bezah- 
ERSIEHESHEN EIN EEK 

Den Einstieg in das DOS-TREND- 
DIEB N EUNSTEITNVNIDIEI SE SNTNTE) 
öffnen wir Ihnen jetzt mit einem 
Wahnsinns-Paketangebot! 


Vergleichen Sie doch einfach einmal selbst 
- nur geschenkt wäre billiger!! 


1 DAS STARTERPAKET 


e ENTHÄLT: 





%* Videochannel-Beistell-Decoder 
VD2000 

%* Empfangssoftware 

%* Gutscheine für den Empfang kommer- 
zieller Spezialdienste 

* Softwaremodul für den Empfang der 
Note ietenizätefstcnlitigtele1e% 

Empfohlener Einzel-Verkaufs- 

preis: DM 398,00 








y. DAS 169ER-PAKET 
o ENTHÄLT: 


* 169 speziell für Sie ausgesuchte Share- 
ware-Programmdisketten aus dem für 
Qualität bekannten Angebot der PEARL- 
NEE Ne SEHE ERHALTE HATTE Se 
seite): Einzelverkaufspreis bei Lie- 
LE Oare Roth 2 PIELSH EHEN ETelate We) 

DM 743,60 
Einzel-Verkaufspreis bei Freischal- 
tung/Empfang via VIDEODAT: 

DM 338,00 


3 DAS DOPPELTE 


e DOS-TREND-VIDEO- 
DAT-ABO-PAKET ENTHALT: 





*x 2 DOS-TREND-VIDEODAT- 
Abolieferungen mit zusammen 

ca. 80-120 Programmdisketten (umfaßt 
Euer felüctuuteteterAlh DLORE INS NND) 
NILESE ER dTere Kell WAngereigeluululstei 
kete) Einzel-Verkaufspreis bei Lieferung 
auf je 50 Disketten (Versandweg): ca. 
I WE 7 Te BERNIE NNIN EVD LE/B/.NE 
Freischaltung 


NUR DM 59,60 (entspricht Einzel- 
preis für 2 Abo-Freischaltungen) 


Der Knüller aber 
kommt erst noch! I> 








UND HIER NUN DAS MAMMUT- 
KOMPLETT-PAKET, DAS ALLES ENTHÄLT! 














Bestell-Coupon 


fps ne ses on nn ren sen tr 
Tel.: (07631) 120 91-99 . Fax: (07631) 12008 


Hiermit bestelle ich das MAMMUT-PAKET für IBM-kompatible 
PCs, wie oben beschrieben: Starterpaket mit VD-2000, Software 
usw. + Empfang der Pearl-Spezialserie (169 Disks) + Empfang 
von 2 DOS-TREND-VIDEODAT-ABOS (ca. 80 bis 120 Disks). 
unter der Bestell-Nr.: 213001 im Diskettenformat 3.5" oder 
unter der Bestell-Nr.: 215001 im Diskettenformat 5.25" 




















zum KOMPLETTPREIS von NUR DM 398,— 





Pearl Agency 
Allgemeine Vermittlungsgesellschaft mbH 
Am Kalischacht 4 


W-7845 Buggingen 











Zubehör 

Videokabel VD 2000/Scart 

Videokabel VD 2000/DIN AV 
Videokabel VD 2000/Chinch 
Videokabel VD 2000/BNC 

Serielles Kabel VD 2000/25pol. Buchse 
Serielles Kabel VD 2000/9pol. Buchse 


Best.-Nr. Preis 

300001 DM 18,- 
300002 DM 15,- 
300003 DM 12,- 
300004 DM 16,- 
300005 DM 25,- 
300006 DM 28,- 


Ich wünsche die Lieferung 
7] per Nachnahme (Porto & Verp. DM 6,00) 
per Scheck (Porto & Verp. DM 4,50) 

















Absender, bitte in Druckschrift ausfüllen: 








Straßenkinder in Brasilien und Computerprogramme: Was hat 
das eine mit dem anderen zu tun, mag sich manch einer fragen ... 
Die Aktion Barraca-Software beweist, dafs der Vertrieb 
hochqualitativer Software von bekannten deutschen Spitzen- 
programmen auch humanitäre Hilfe leisten kann 








Ausgewählte Spitzenprogramme für einen guten Zweck 


Das »Barraca-Doltwarepaket« 


D AS STRASSENKINDERPROJEKT 
»Barraca da Amizade« (Barracke 
der Freundschaft) wurde vor drei Jah- 
ren von Pädagogikstudenten in Fortale- 
za, einer 2-Millionen-Stadt im Nordosten 
Brasiliens, gegründet. Ziel der Gruppe 
ist es, Straßenkindern einen Platz anzu- 
bieten, wo sie jederzeit Hilfe finden. Von 





vornherein stand für die Initiatoren fest, 
daß die Barraca da Amizade sich nicht 
zu einem Instrument der polizeilichen 
Willkür entwickeln durfte, z.B. durch 
zwangsweise Einweisungen der Kinder. 
Die Kinder sollten selbst entscheiden, 
ob sie Hilfe in Anspruch nehmen wollen 
oder nicht. Die Initiative fand sehr 


schnell großen Zuspruch und demzufol- 
ge auch Zulauf von immer mehr Kin- 
dern. Hilfe zur Selbsthilfe wird hier kon- 
sequent trotz größter Probleme verwirk- 
licht. Mittlerweile gibt es eine feste 
Wohngruppe in der Barraca da Amizade. 
Die Kinder erhalten täglichen Unter- 
richt, und die medizinische Versorgung 
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ist zumindest ansatzweise durch den Be- 
such einer Krankenschwester gewähr- 
leistet. In der Barraca da Amizade wird 
einfaches Spielzeug hergestellt, das die 
Kinder auch selbst verkaufen. Sehr en- 
gagiert sind die Kinder auch beim Auf- 
führen von Straßentheaterstücken. 

Neben der Einnahmequelle, die sich 
durch das Theaterspiel eröffnet, werden 
die Kinder hier erstmals auch öffentlich 
anerkannt. Das pädagogische Konzept 
des Miteinander trägt Früchte. 

Die Barraca da Amizade ist zu einem 
festen Anlaufpunkt für die Straßenkin- 
der geworden. Der Fortbestand dieser 
Arbeit ist ohne finanzielle Unterstüt- 
zung jedoch fast unmöglich geworden. 
Es fehlt an allen Ecken und Enden: Me- 
dikamente und Lehrmittel, Werkzeuge 
und Kleidung können hier nur Beispiele 
sein. 


Straßenkinder in Brasilien 
und Computerprogramme? 


Was hat das eine mit dem anderen zu 
tun, mag sich manch einer fragen... Die 
Aktion Barraca-Software beweist, daß 
der Vertrieb hochqualitativer Software 
von bekannten deutschen Spitzenpro- 
grammen auch humanitäre Hilfe leisten 
kann. In Zusammenhang mit der Brasi- 
lieninitiative e.V. Freiburg als Träger- 
verein, der Fa. Pearl Agency in Buggin- 
gen und vielen deutschen Spitzenpro- 
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grammierern wurde das Barraca-Soft- 
warepaket zusammengestellt, das von 


der komfortablen Textverarbeitung 
über ein Präsentations-Grafikpro- 
gramm mit Exportmöglichkeit nach 
Windows bis zum DOS-Lernprogramm 
alle benötigten Standardapplikationen 
enthalten sind. 

Zusätzlich finden Sie im Barraca-Soft- 
warepaket - als Überraschung - päda- 
gogisch wertvolle Spiele. Wir können 
hier nur einige Highlights aus diesem 
umfangreichen Paket kurz vorstellen: 


FW-TEXT ist eine umfangreiche Text- 
verarbeitung mit einer einfach zu bedie- 
nenenden SAA-Bedieneroberfläche. Ma- 
kros, weitgehende Textformatierungen 
und über 300 Druckertreiber sind hier 
nur wenige Features. 


UNITAB ist ein oft zitierter Programm- 
name, wenn es um deutsche Tabellen- 
kalkulationen geht. Durch die konse- 
quente SAA-Bedieneroberfläche ist das 
Programm sehr leicht zu erlernen. Die 
gleichzeitige Bearbeitung mehrerer Ar- 
beitsblätter ist kein Problem. Alle wich- 
tigen Funktionen der Arithmetik und 
Trigonometrie sind enthalten. 


EASY-DOS-Command ist die ideale 
Hilfe für Einsteiger und Fortgeschritte- 
ne, wenn es um DOS-Befehle geht. Zu je- 
dem DOS-Befehl gibt es eine umfangrei- 
che Erklärung mit Beispielen direkt am 
Bildschirm. Der Clou: Jeder Befehl kann 


direkt aus dem Programm, auch mit Pa- 
rametern, ausgeführt werden. 


GRAFIX ist ein Programm zur Erstel- 
lung von hochwertigen Präsentations- 
grafiken. Die Grafiken genügen auch 
professionellen Ansprüchen und lassen 
sich problemlos in Textverarbeitungs- 
oder Layoutprogramme einbauen. 


Ein komfortables Installationspro- 
gramm macht die Installation, auf Dis- 
kette oder Festplatte, zu einem Kinder- 
spiel. Alle Programme sind im mitgelie- 
ferten Handbuch gut dokumentiert, so 
daß der Einstieg Spaß macht. 


Wichtig: Es handelt sich bei allen Pro- 
grammen um lizensierte Versionen spe- 
ziell für das Barraca-Softwarepaket, die 
keine Shareware-Registrierungsauffor- 
derungen enthalten. Eine nachträgliche 
Registrierung ist daher nicht erforder- 
lich. 

Das Barraca-Softwarepaket ist ab 
dem 15.November im guten Fachhandel 
oder direkt bei Pearl Agency GmbH, 
Bestellannahme Telefon (07631) 4042, 
für nur DM 79,90 erhältlich. Der gesam- 
te Verkaufserlös geht nach Abzug der 
Unkosten direkt an die Straßen- pr) 


kinder in Brasilien. 

Nähere Informationen zum Projekt: 
Brasilieninitiative e.V. 

Karl-Heinz Krönig, Immentalstr. 3 

7800 Freiburg. 





'ATION 





FANTASTISC 
FRAKTALE 








Mit »Fantastic Fractal 
Factory« (FFF‘) gibt es ei- 
nen Stern am Himmel der 
Fraktalgeneratoren. FFF 
besticht durch eine SAA- 
Oberfläche mit Mausun- 
terstützung 





Magnet-Julia-Menge 


it Menüoberfläche und Online- 
Hilfe kann das Arbeiten sofort 
nach dem Start beginnen und das erste 
Apfelmännchen gerechnet werden. FFF 
wurde so geschrieben, daß es alle An- 
sprüche erfüllt. Der Anfänger kann so 
schnell fantastische Grafiken auf seinen 
Bildschirm zaubern und der “Profi” wird 
von den reichhaltigen Einstellmöglich- 
keiten begeistert sein. 
Der Rechner wird vollautomatisch 





ung: raktalgenerator 
Konfiguration: AT, 640 kB, EGA wün- 
schenswert 
Anerkennungsgebür: K.A. 
Unterschiede Shareware/Vollversion: 
keine 











ausgenutzt, dies bringt 
enorme Rechenge- 
schwindigkeit. Unter- 
stützt werden alle gän- 
gigen Grafikformate, 
angefangen von der 
einfachen CGA- und 
Hercules-Karte bis hin 
zum hochauflösenden 
SVGA-Modus mit 
1024X786 Punkten bei 
256 Farben. Selbstver- 
ständlich je höher die 
Auflösung desto fanta- 
stischer das Ergebnis. 

Wurde ein Bild ge- 
rechnet, kann es ver- 
größert, verkleinert 
und gespiegelt werden. 
Nach einer Neuberech- 
nung entstehen so tau- 
sende neuer Varianten. 
Zusätzlich ist auch 
noch die Wahl zwi- 
schen verschiedenen Grundformeln 
möglich, so ist schon mal ein Abend in 
gebannter Faszination nach kurzer Zeit 
vorbei. 

In der Anleitung finden sich Routinen 
zum Einbinden der Bilder in selbstge- 
schriebene Programme mit z.B. GW- 
BASIC. Exportiert werden Bilder im 
BSAVE-, RLE- oder GIF-Format und 
können auch wieder eingelesen werden. 
In der Rubrik “Formeln” finden sich die 
Mandelbrot-, Julia-, Plasma/Wolken-, 
Magnet- und Potential-Formeln, die 
auch in 3-D darstellbar sind. 

Mit der 3-D-Darstellung wird es dann 
richtig spannend. Futuristisch anmuten- 
de Landschaften in einer Farbenpracht 
beleben das Bild des PC-Arbeitsplatzes. 
Wer dann in die Tiefe gehen will, erlebt 
immer neue Traumwelten. Mit etwas 
Phantasie entstehen Seen, Flüsse pr) 
und Berge in brillanten Farben. 
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»TimeExec«: Zeitgesteuerte Programmausführung 





SPIEL 








er tägliche Viren-Check der ge- 

samten Festplatte (jedoch nur 

einmal pro Tag), das wöchentli- 
che Backup wichtiger Dateien, die Erin- 
nerung an die Abgabe der monatlichen 
USt-Voranmeldung jeweils zum 10. ei- 
nes Monats erledigen sich fast von allei- 
ne — mit TIMEEXEC. 

So wie Ihre AUTOEXEC. BAT (AUTO- 
matic EXECution) bei jedem Einschal- 
ten oder Warmstart Ihres PCs eine auto- 
matische und unbedingte Abarbeitung 
von mehreren Programmen oder DOS- 
Befehlen veranlaßt, enthält TIMEEXEC 
eine zeitgesteuerte Ausführung von Pro- 
grammen. 

In einer LOG-Datei legen Sie fest, an 
welchen Tagen (z. B. täglich, jeden Mitt- 
woch, am ersten jeden Monats usw.) ein 
bestimmtes Programm oder ein DOS- 
Befehl ausgeführt werden soll. Wenn Sie 





Alles zu seiner Zei 


TIMEEXEC nun in Ihre AUTOEXEC. 
BAT aufnehmen, wird jedes Mal, wenn 
Sie Ihren PC einschalten, diese LOG-Da- 
tei laden, die dortigen Zeitangaben mit 
dem System-Datum Ihres PCs verglei- 
chen und entscheiden, ob das entspre- 
chende Programm auszuführen ist. 

Dabei wird der Befehl nur einmal pro 
Tag ausgeführt, unabhängig davon, wie 
oft Sie an diesem Tage bereits Ihren PC 
eingeschaltet bzw. einen Warmstart aus- 
gelöst haben. 

Sie können ferner für jeden einzelnen 
Befehl angeben, ob er nachgeholt wer- 
den soll, wenn er an dem festgelegten 
Tag der Ausführung nicht aktiviert wur- 
de oder ob TIMEEXEC Sie jedesmal fra- 
gen soll: »... ausführen? J/N«. Desweite- 
ren legen Sie fest, ob bestimmte Einga- 
ben, die Sie sonst über die Tastatur vor- 
nehmen, simuliert werden sollen, und 


He 
könnte 


ihre 


Anzeige 
stehen! 


Zu einem sagenhaft günstigen Tarif bei einer riesigen 
Auflage! Wir haben die 150.000 (verbreitete Auflage) 
überschritten! 

Rufen Sie an: 


Telefon: 
(0 76 31) 1 20 91-99 
Fax: 
(0 76 31) 1 20 08 











ob TIMEEXEC nach seiner Abarbeitung 
sofort weitermachen oder eine be- 
stimmte Zeitspanne warten soll. 

Wenn TIMEEXEC aufgerufen wird 
(im Normalfall automatisch aus Ihrer 
AUTOEXEC. BAT heraus), wird die 
Bildschirmmaske aufgebaut. Das aktu- 
elle System-Datum sowie der Wochen- 
tag werden ebenfalls angezeigt. 

Innerhalb dieser Bildschirmmaske be- 
findet sich ein dreizeiliges Fenster, in 
dem die zeilenweise Abarbeitung der 
LOG-Datei verfolgt werden kann. Jede 
Zeile, die den Befehl zur Ausführung ei- 
nes Programmes oder eines DOS-Be- 
fehls enthält, wird von TIMEEXEC dar- 
aufhin untersucht, ob der Befehl noch 
auszuführen ist und ob er bereits ausge- 
führt wurde. 

Wird der Inhalt der LOG-Datei ange- 
zeigt, können Sie das Programm vorzei- 
tig beenden, indem Sie die [ESC]-Taste 
betätigen. 

Die Installation von TIMEEXEC ist 
denkbar einfach: Sie kopieren das Pro- 
gramm (TIMEEXEC. EXE) von der Pro- 
gramm-Diskette entweder in das Haupt- 
verzeichnis Ihrer Festplatte (C:\) oder 
in ein beliebiges Unterverzeichnis. Sie 
legen mit einem beliebigen Editor, der 
reine ASCII-Dateien (d.h. Dateien ohne 
irgendwelche Steuerzeichen) erzeugt, 
die LOG-Datei an. Eine Beispiel-Datei 
befindet sich ebenfalls auf der Pro- 
gramm-Diskette. Sie nehmen in Ihre 
AUTOEXEC. BAT den Befehl »Pfad\TI- 
MEEXEC Log-Pfad\Log-Datei/ Parame- 


ter« auf. pr] 
BBK 





} e 
Kurzbeschreibung: Utility für 
te Programmabläufe 
Konfiguration: Bel. PC mit DOS ab Version 
3.2, Festplatte wird empfohlen. 
Preis der Vollversion: DM 39, — 
Unterschiede Shareware/Vollversion: Regi- 
strierhinweise 


itgesteuer- 











ZUR HERIDISKEI TE 








WIE STARTE ICH DIE 
EINZELNEN PROGRAMME ’? 


Die Programme liegen in gepackter Form auf 
der Diskette vor, um eine möglichst große An- 
zahl darauf unterzubringen. Aus diesem Grund 
sind die Programme nicht direkt lauffähig, 
sondern müssen zuerst entpackt werden. Dies 
geschieht durch den Aufruf des mitgelieferten 
Installationsprogrammes (INSTALL.EXE). Es 
ist ratsam, die Heftdiskette vor der ersten Be- 
nutzung mit einem Schreibschutzaufkleber zu 
versehen. 


WIE STARTE UND BEDIENE ICH 
DAS INSTALLATIONSPRO- 
GRAMM? 


Legen Sie hierzu die Heftdiskette in das Dis- 
kettenlaufwerk ein. Geben Sie nacheinander 
folgende Zeilen ein — dabei steht [RETURN] 
für die Eingabebestätigungstaste und darf 
nicht eingetippt werden! 


A: [RI 
START [RI 


TURN] 
TURN] 








Sie erhalten am Bildschirm eine kurze Mittei- 
lung, die Sie bitte zuerst lesen. Nun können 
Sie das Installationsprogramm durch Eingabe 
von 


INSTALL [RETURN] 


starten. Das zuerst erscheinende Menü fragt 
ab, auf welchem Laufwerk Sie die Programme 
installieren wollen. Geben Sie den Laufwerks- 
buchstaben und danach die Ziffer für die Dis- 
kettenart (falls Installation auf Disketten ge- 
wünscht) ein. Je nach Diskettengröße benöti- 
gen Sie eine oder mehrere zuvor formatierte 
Leerdisketten. Wenn irgendwie möglich, soll- 
ten Sie die Installation auf Festplatte oder zu- 
mindest von Laufwerk A: auf Laufwerk B: 
(oder umgekehrt) vornehmen. Die Installation 
mit nur einem Laufwerk ist auch möglich (also 
von A: nach A:), jedoch wird so Ihre Geduld 
durch häufige Diskettenwechsel auf eine harte 
Probe gestellt! Vergessen Sie nicht, Ihre Ori- 
ginaldiskette mit einem Schreibschutzkleber 
zu versehen. 

Während des nun ablaufenden Installations- 
vorgangs folgen Sie einfach den am Bildschirm 
erscheinenden Anweisungen. Die Programme 
werden automatisch umkopiert und danach 
gleich entpackt. Sie müssen lediglich den Ent- 
packprozess jeder Datei (nachdem Sie dazu 
aufgefordert worden sind) durch die Eingabe 
eines »Y« bestätigen. 


WIE STARTE ICH DANN DIESE 
PROGRAMME? 


Für jedes Programm wird auf der Festplatte 
bzw. Diskette ein Unterverzeichnis angelegt, 
in das die entsprechenden Dateien kopiert 
werden. In diese Unterverzeichnisse gelangen 
Sie stets mit dem Befehl CD <Name des Un- 
terverzeichnisses>. Beispiel: CD KLICKTXT. 
Zum Starten der Programme befindet sich im- 
mer eine Datei mit der Endung .BAT, .COM 
oder .EXE in den Verzeichnissen. Starten Sie 
diese Programme und befolgen Sie dann die 


Anweisungen, um ggfs. nochmals eine vom 
Programmautor vorgesehene individuelle An- 
passung oder Installation vorzunehmen. 


»WRITE ERROR« - 
WAS HABE ICH 
FALSCH GEMACHT? 


Dieser Fehler tritt immer dann auf, wenn auf 
der Diskette oder Festplatte nicht genügend 
Speicherplatz zum Entpacken der Programme 
vorhanden ist. Befolgen Sie die Anleitung des 
Installationsprogrammes der Heftdiskette! Ver- 
wenden Sie die angegebene Zahl zuvor FOR- 
MATIERTER und LEERER Disketten! 

Auf Ihrer Festplatte muß dafür ca. 800 KB 
freier Speicherplatz verfügbar sein. 


DIE PROGRAMMDISKETTE 
»STREIKT« - WAS NUN? 


Dieser Fall wird zwar selten vorkommen, aber 
manchmal trifft es ausgerechnet — Sie! Im fol- 
genden finden Sie einige Tips, was Sie tun 
können, wenn Probleme mit der beiliegenden 
Programmdiskette auftreten. 

Alle Heftdisketten werden auf vollautomati- 
schen Kopiermaschinen kopiert und einzeln 
mit Verify auf Fehlerfreiheit geprüft. Kopier- 
fehler sind daher absolut auszuschließen. 
Durch den langen Weg vom Hersteller zum 
Endkunden, auf dem Disketten oft Hitze und 
Kälte (im LKW), elektrischen Streufeldern 
(Förderbänder) und mechanischer Belastung 
(Zeitschriftenstapel) ausgesetzt sind, können 
gelegentlich Störungen auftreten, die von 
DOS-TREND leider nicht beeinflußbar sind. 


1. Die Diskette läuft überhaupt nicht, es er- 
scheint kein Directory. 

Möglicherweise wurde die Diskette zu stark 
gepreßt und dreht sich nicht frei in ihrem 
»Jacket«. Hilfe: Ziehen Sie die Diskette mit 
jeder Kante unter leichtem Druck aufrecht- 
stehend über eine Tischkante. Das Jacket wird 
dadurch wieder etwas gedehnt. 


2. Eines oder mehrere Programme lassen sich 
nicht laden (Ladefehler). 

Abhilfe: Versuchen Sie, die ganze Diskette mit 
»Diskcopy« umzukopieren. Tritt hierbei eine 
Fehlermeldung auf, so ist die Diskette leider 
durch äußere Einflüsse defekt geworden. Sie 
erhalten von uns Ersatz. 


3. Das Programm ist geladen — aber beim Ent- 
packen tritt ein Fehler auf. 

Abhilfe: Alle Programme müssen vor dem Ent- 
packen umkopiert werden. Auf der Programm- 
diskette ist kein Platz mehr zum Entpacken 
vorhanden! Verwenden Sie das INSTALL-Pro- 
gramm. Treten dennoch Fehler auf, erhalten 
Sie von uns Ersatz. 


4. Entpacken und Programmstart waren 
erfolgreich, aber die Bedienung bereitet Pro- 
bleme. Abhilfe: Lesen Sie sich bitte unbedingt 
zu jedem Programm die Beschreibung in die- 
sem Heft und die .DOC- oder .TXT-Files im 
Programm durch! Bei manchen Programmen 
müssen Sie eventuell noch eine zusätzliche In- 
stallation durchführen, welche im Anleitungs- 
text auf der Diskette genau erklärt ist. 











WAHNSINN 


Die besten PD- und Sharewareprogramme in 
Paketen zusammengefaßt. 

Je nach Programmgröße zwischen 15 und 25 
Programme auf 5,25"- oder 3,5"-HD-Disketten 
(1,2 bzw. 1,44 MB Speicherkapazität) 

DM 20,00 


(incl. Porto u. Verp.) 


Jedes Paket nur 


O VGA/EGA-Spielepaket | 
(z.B. Captain Comic, Darts usw.) 
O VGA/EGA-Spielepaket Il 
(z.B. Pferderennen, Roulette usw.) 
O VGA/EGA-Spielepaket Ill 
(z.B. Blackjack, Pipeline usw.) 
O Herkules-Spielepaket | 
(z.B. Ford-Simulator, Tennis-Coach usw.) 
© Herkules-Spielepaket II 
(z.B. Cyrus-Schach, Dallas usw.) 
OÖ Textverarbeitungspaket 
(z.B. FB-Text, PC-Text usw.) 
O CAD- und Grafikpaket 
(z.B. Cascade, Privat Printer usw.) 
O Finanz- und Börsenpaket 
(z.B. Stockmaster, Haushaltsbudget usw.) 
O Auftrags- und Fakturierungspaket 
(z.B. GS-Auftrag, Faktura-Forte usw.) 
> Fremdsprachenpaket 
(z.B. FB-Translater, PC-Vokabel usw.) 
O Buchhaltungspaket 
(z.B. GS-Ear, Der Buchhalter usw.) 
O Windows-Paket 
(z.B. Paint-Shop, Organize usw.) 
Gewünschte Pakete ankreuzen und mit dem 
Gesamtbetrag (bar oder Scheck) einsenden an: 
OÖ Zahlung per Nachnahme (zzgl. DM 8,00) 
O:5,25" Oo 85 


HOFFMANN & TOST 
Software-Service 
Lortzingstr. 4b 

4352 Herten 

Tel.: 02366 / 85602 


Absender: 











n—— 


Das große WIND OWS-Paket 


Die besten und neuesten Windows-PD-Pro- 
gramme: Spiele (z. B. Tetris, Video Poker), 
Mal- und Dateiverwaltungs- und Konver- 
tierprogramme; viele Tools, 4 HD-Disket- 
ten ( 12 Standarddisketten 

für nur DM 39,— 





WINDOW-Paket-Handbuch dazu (Ho- 
facker, 230 Seiten deutsch) 
nur DM 29,80 


Das große Grafik- Paket 


3000 Grafiken ( 70 x 360 KB) zum Ein- 
binden in Text- und Zeichenprogramme. 
Komprimiert. 


DM 69,- (HD-Disketten) DM 99,- 
(360 KB- oder 3.5" Disketten) 
Handbuch dazu mit allen Grafiken 
nur DM 29,80 


Stammbaum-PC professional 


Ahnenforschungsprogramm der Spitzen- 
klasse mit Stammbaumerstellung, Statistik, 
Verwandtschaft, Erbteilermittlung, uvm. 
Vollversion 


nur DM 179,— 


Demoversion Stammbaum-PC prof. 
nur DM 10,- 


GiGaSoft GmbH, Allinger Str. 85, 
8039 Puchheim, Tel: 089 / 800 12 21, 
Fax: 089 / 80 88 69 
Diskettenformat angeben! 
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UTILITIES KR OBERFLÄCHEN 





»Klickscheck«: Für die Ausgabenverwaltung 








er kreditwürdig ist, kann in 
vielfältigster Weise über sein 
Konto verfügen — mit Karte, 
Scheck oder bar. Hat der derart Gewür- 
digte jederzeit noch den vollen 
Überblick über seine Ausgaben und die 
noch auf dem Konto bevorstehenden 
Abbuchungen? 

Kurz vor Redaktionsschluß erreichte 
uns ein neues Programm aus der Soft- 
wareschmiede von KlickSoft Boris Po- 
lenske. Das Programm liefert eine einfa- 
che, aber sehr gute Ausgabenverwal- 
tung. Unter dem Produktnamen 
KLICKSCHECK bietet das Programm 
die Möglichkeit, alle Ausgaben, sei es 
mit Kreditkarte oder Euroscheck, ein- 
fach zu erfassen. 


Special für ATARI 


KLICKSCHECK ist ebenfalls in einer 
Spezialversion für den Atari Portfolio er- 
hältlich. Damit bleibt auch die Urlaubs- 
kasse unter Kontrolle: Auf Reisen anfal- 
lende Ausgaben werden später auf den 
Hauptrechner überspielt. KLICK- 
SCHECK kennt alle Ihre Zahlungsmittel 
und kann Ihnen schnell die zu erwarten- 
de Kontobelastung anzeigen. Vor der er- 
sten Benutzung muß das Programm 
zunächst konfiguriert werden. 

Starten Sie also das Programm mit 
»SCHECK. EXE«. Als erstes sollte die 
Zahlungsart angelegt werden: Wenn Sie 
das Scheckbuch aufrufen, erscheint der 
Übersichtsbildschirm mit den einzelnen 
Ausgabeposten. Dieser Bildschirm ist 
bei der ersten Benutzung natürlich noch 
leer. Wählen Sie nun mit [F6] die Funk- 
tion ZAHLUNGSARTEN an, und Sie ge- 
langen in eine Übersicht der vorhande- 
nen Zahlungsarten. Standardmäßig wird 
dort nur die Zahlungsart Euroscheck 
angezeigt. Mit [F2] können Sie nun wei- 
tere Zahlungsarten hinzufügen. Es er- 
scheint ein Texteingabefenster, in wel- 
chem Sie die Bezeichnung der neu an- 
zulegenden Zahlungsart angeben kön- 
nen. 
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Scheckverwaltung in »KlickTionary« 


Nicht mehr benutzte Zahlungsarten 
lassen sich entfernen, indem Sie den 
Balken auf die zu löschende Zahlungs- 
art setzen und mit [F3] die Löschfunkti- 
on aufrufen. Der Text bereits bestehen- 
der Zahlungsarten kann auch nachträg- 
lich editiert werden. Dazu bewegen Sie 
den Balken auf die betreffende Zah- 
lungsart und rufen mit der Eingabetaste 
das Editierfenster auf. Mit [F10] gelan- 
gen Sie wieder in die Hauptübersicht. 

Von der Hauptübersicht aus können 
Sie mit [F2] neue Ausgabeneinträge an- 
legen. Jeder Eintrag besteht aus folgen- 
den Feldern: 


Datum: Wird beim Anlegen des Ein- 
trages abgefragt und kann nachträg- 
lich nicht mehr geändert werden. 
Verwendungszweck 

Empfänger 

Scheck-Nummer 

Fremdwährung: Hier können Sie ei- 
ne Fremdwährung eingeben, zum 
Beispiel FFr. Bei Ausgaben in DM 


vRWN 


sollten Sie dieses Feld frei lassen. 
Die Auswertungsfunktion gibt im- 
mer nur die Beträge einer Währung 
aus. Dieses Feld kann aber auch gut 
als Ausgabekontonummer benutzt 
werden. Zum Beispiel 001 für Büro- 
bedarf oder 002 für Reisekosten. 

6 Zahlungsart: Um die Zahlungsart zu 
bestimmen, müssen Sie in der Ein- 
gabemaske mit [F2] die Auflistung 
der Zahlungsarten aufrufen und mit 
dem Balken die gewünschte Zah- 
lungsart auswählen. 


Sortiert nach Konten 


Wenn Sie einen neuen Eintrag anlegen, 
sind alle oben beschriebenen Felder 
leer. In der Eingabemaske können Sie 
mit den Tasten [Pfeil auf] oder [Pfeil ab] 
die Felder wechseln. Haben Sie Ihre 
Eingabe beendet, verlassen Sie dieses 
Fenster wieder mit [F10]. 

Um einzelne Einträge nachträglich zu 
ändern, bewegen Sie den Balken in der 


HEEFTDTSK 





Hauptübersicht auf die- 
sen Eintrag und betäti- 
gen Sie die Eingabeta- 
ste. Sie gelangen dann 
in die Eingabemaske, 
die Ihnen schon von 
der Neueingabe her be- 
kannt ist. 


check .ext 


Fremdwährung 
auf Reisen 
Außerdem sind alle 


Einträge/Schecks stan- 
dardmäßig als nicht 
eingelöst markiert. Um 
einen Eintrag/Scheck 
als eingelöst zu markie- 
ren, bewegen Sie in der 
Hauptübersicht den 
Balken auf diesen Ein- 
trag und schalten mit 
der [+]-Taste zwischen 
»nicht eingelöst« und 
»eingelöst« um. Ein 
Eintrag wird gelöscht, 
indem Sie in der Haup- 
tübersicht den Balken 
auf diesen setzen und 
mit [F3] die Löschfunk- 
tion aufrufen. Um einen 
Eintrag schnell wieder- 
zufinden, stehen Ihnen 
vier verschiedene Such- 
funktionen zur Wahl. 
Die Taste [F4] öffnet 
ein Auswahlmenü mit 
den verschiedenen 
Sucharten. 





2 Zahlungsart 


KlickScheck 


‚harwareweı 


sasusa 





BEZ UTDTELTS: 


1 Datum: Durchsucht 
alle Einträge nach 
einem bestimmten 
Datum. 
2 Betrag: Sucht nach einem bestimm- 
ten Geldbetrag. 
3 Währung: Sucht nach einer Währung 
4 Zeichenkette: 
Durchsucht alle Einträge nach einer 
bestimmten Zeichenkette. Dabei 
werden alle Felder des Eintrages 
berücksichtigt. 

Der Suchvorgang startet jeweils beim 
ersten Eintrag. Wenn Sie aber bereits ei- 
ne Suche durchgeführt haben, besteht 
auch die Möglichkeit, diesen alten Such- 
vorgang an der aktuellen Balkenpositi- 
on fortzusetzen. Natürlich hilft Ihnen 
dieses Scheckbuch-Modul ohne eine 


Verwendungszweck: 
Empfänger: 


Scheck -Nummer : 


Zahlungsart: 


E:\TRENDIZNKLSCH 


Verwendungszweck: 
Empfänger: 


Scheck-Nummer : 


Zahlungsart: 








| 
< Scheck bearbeiten > 


Datum: 9.89.1991 
Reisespesen 
Hilten-Hotel 
08-15 


Betrag: 3756.99 


Fremdwährung: FF 


Euroscheck 






Zurück 


Schecks im Detail 


TECK>scheck>nu | 


< Scheck bearbeiten > 
Datum: 7.18.1991 
bekannnt 
pearl agency 
8815 


Betrag: 100.00 


Fremdwährung: 


Euroscheck 





) Zurück 


Schecks in der Liste 


gute Auswertungsfunktion recht wenig. 
Mit [F5] können Sie deshalb die Aus- 
wertungsfunktion starten. Diese fragt 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Programm: KLICKSCHECK V1.02 

Referenznummer: D694 

Autor: KlickSoft Boris Polenske, Postfach 
110336, 4270 Dorsten 11, Telefon: 
02369/21727, Telefax: 02369/22836 

Kurzbeschreibung: Schnelle Ausgabenkon- 
trolle 

Konfiguration: Bel. PC, DOS ab 3.0 

Preis der Vollversion: DM 29,- incl. Ver- 
sandkosten (Vorkasse) und Handbuch 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Sonderversion auch Unterstützung 
des Atari Portfolio. 





zuerst ab, ob die Ein- 
träge der Heimat- 
währung (Wäh- 
rungsfeld ist leer) oder 
einer anderen Wäh- 
rung ausgewertet wer- 
den sollen. 


Vier Aus- 
wertungsarten 


Wählen Sie die Hei- 
matwährung, gelangen 
Sie direkt in das Aus- 
wertungsmenü. Bei der 
Auslandswährung müs- 
sen Sie zuerst die aus- 
zuwertende Währung 
eingeben. Sie haben 
die Wahl zwischen vier 
Auswertungsarten. 





1 Alle Einträge: Alle 
Einträge der ge- 
wählten Währung 
werden summiert. 

2 Alle nicht eingelö- 
sten: Alle Einträge 
der gewählten Wäh- 
rung, die nicht als 
eingelöst markiert 
sind, werden sum- 
miert. 

3 Zahlungsart: Alle 
Einträge, die der 
später auszuwäh- 
lenden Zahlungsart 
zugeordnet sind, 
werden summiert. 

4 Zahlungsart nicht 
eingelöst: Wie Zah- 
lungsart, bezieht 
sich jedoch nur auf 
die Einträge, die 
nicht als eingelöst 
markiert sind. 





Beim fünften Menüpunkt handelt es 
sich um einen Schalter. Schalten Sie die- 
sen ein, indem Sie den Balken auf den 
Menüpunkt bewegen und die Eingabe- 
taste drücken, so werden alle bei der 
Auswertung berücksichtigten Einträge 
ausgedruckt. Mit dem Menüpunkt Setup 
bestimmen Sie die für Ausdrucke zu 
verwendende Druckerschnittstelle. Es 
ist aber auch das Drucken in eine Datei 


möglich. DT 
B. POLENSKE/BBK 
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SseIEL 





nd wieder saß er 
fast die ganze 
Nacht vor der Ki- 
ste. Obwohl Ihm die Au- 
gen schwer wurden. Woll- 
te er die Sache mit dem 
einen übriggebliebenen 
Androiden noch erledi- 
gen? Verdammt: Jetzt hat- 
te das Ausrufezeichen 
versagt ... 

Diagnose: ROBOT-In- 
fektion. Das Abenteuer- 
spiel ROBOT JUNIOR 
von TOM-Production 
schickt ein kleines grünes 
Männchen auf Schatzsu- 
che ins Reich der Roboter 
und Monster. Immer neue 
Prüfungen gilt es zu be- 
stehen, neue Dinge zu 
entdecken, Gegenstände, 
Werkzeuge, magische Tei- 
le usw. einzusammeln 
und auf ihre Nutzbarkeit 
zu prüfen. Türen, die ver- 
sperrt sind, weil Du die- 
sen oder jenen passenden 
Schlüssel noch nicht hast, 
kannst Du vielleicht mit List und der 
richtigen Anwendung bestimmter Dinge 
umgehen. Dein Geschick entscheidet 
über Leben und Tod des kleinen Helden; 
je mehr Du von der Welt des bösen Zau- 
berers weißt, desto besser kannst Du 
















Programm: ROBOT JUNIOR () 
Autoren: TOM-Productions A. 
Männchen Softwareentwickli 
tung St.-Egröve-Str. 17-23, 63 
Kurzbeschreibung: Grafise 
Spiel (Geschicklichkeit und 
Konfiguration: Bel. PC mit 
außer CGA, Festplatte em. 
steuerung möglich. = 
Preis der Vollversion: Keine ] 
da Freeware. 2 
Unterschiede Shareware/Vi 
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Blick in die Festung 


Gefahren meistern. 

Der Einstieg ist einfach und bestens er- 
klärt. Das Ausrufezeichen sollte man 
sich gleich zu Beginn sichern, damit die 
Gefahrenquellen, die Rätsel schneller 
gelöst werden können. Ob mit Maus- 
steuerung (einfach mit »robot m« aufru- 
fen) oder über die Cursortasten gesteu- 
ert, kann sich jeder sofort an die Lösung 
der Aufgabe machen: Es gilt, den Schatz 
zu bergen. 


Frankensteins Laboratorium 


Dafür haben sich die Autoren einiges 
ausgedacht: Irgendwo brutzeln riesige 
Blitze zwischen zwei Elektroden, man 
fühlt sich wie in Frankensteins Labora- 
torium. Und nur, wenn man die Kabel 
richtig verlegt, kann man die Blitze aus- 
schalten. Monsterbomben kreuzen den 


Weg. An anderen Stellen muß man Flüs- 
se durchschwimmen, Steine verschie- 
ben... 

Insgesamt zwölf Spielszenen stehen 
bereit. Und was ist, wenn alle Rätsel 
gelöst, alle Hürden geschafft sind: Neue 
Abenteuer vielleicht mit ROBOT I oder 
II, den »erwachsenen« Versionen des 
JUNIOR-Spieles: neue Herausforderun- 
gen in einer unwegsamen Landschaft 
aus Wäldern, Sandwüsten, Häusern, Ge- 
wölben und Flüssen: ein Schiff su- 
chend. Wer ROBOT spielen will, muß 
folgende Voraussetzung mitbringen: 
Viel Zeit. Sie können mit einer Spielzeit 
von fünfzig Stunden rechnen, je nach 
Geschick und Ausdauer. ROBOT JUNI- 
OR ist »Freeware«, also Software, die 
frei kopiert und weitergegeben werden 


darf. pr, 
A. TOFAHRN/BBK 











R: den folgenden Seiten möchten | sche Auffinden der gewünsch 
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in vorgestellten Programme können 
Ele unter Angabe der Referenznummer 
direkt bei Pearl Agency GmbH bezie- 
hen. 

Für Bestellungen verwenden Sie bitte 





wir Ihnen eine umfassende Mark- | ware erleichtern. % 

tübersicht über deutsch- undeng- | | Natürlich kann selbst eine solch um- 
lischsprachige PD- und Sharewarepro- | fangreiche Übersicht nur einen kleinen 
gramme geben, die sich aus der Ausschnitt aus dem gesamten PD- und 
großen Masse herausheben und be- | Shareware-Marktangebotrepräsentie- | den im Mittelteil vorgedruckten Be- 
sonders zu empfehlen sind. ren. Aufgrund der breiten Themen- | stellschein. 

Wenn Sie gezielt ein Programm für | streuung sind wir aber sicher, daß für | Die in dieser Übersicht vorgestellten 
einen bestimmten Anwendungsbereich | jeden Anwender eines oder mehrere | Programme finden Sie nach folgenden 
suchen, wird Ihnen unsere Aufgliede- | Programme dabei sein sollte(n), deren | Themenbereichen untergliedert: 
rung nach Themenbereichen das ra- | Erwerb sich lohnt. Alle in diesem Ma- | 

Utilities / Tools / 


EEE ne 
2 Programmiersprachen 


nderprogramme | 
1 el / Buchhaltung [ Faktu 
2.1 Menüsysteme / Benutzerober- 
flächen / Shells 


sen 

ijerun | Rechnungswe 

1.2 Detenverwaltung / Kalkulation j 
2.2 Disketten- und Festplattenutities | 
/ Kopierprogramme 


Statistik / Finan?Sn 
1183 Textverarbeitung ne 
2.3 Druckerutilities und Zeichensätze | 
(Fonts) 


Druckerprogramme 
2.4 Multifunktionsprogramme / Ver- 



























































\ ram- 
hik- und Zeichenprog 
> =. i CAD / Präsentation m 
15 Kommunikation j Datenfern 
(DFÜ/BTR) 










Bann At Anwendungen: Beruf / 
2.5 Programmiersprachen und 1.6 Sonstige AT 
E Hobbybereiche 


Hilfstools 





Deutsche Handbücher / 
Kurzanleitungshefte 





PD- und 
Share- 
ware 


LITEINEITTIT ERSTE 
vice müssen nicht 


ANELLSEIITROHTIE 
SAL a SCH EITH 
uns! Wir bieten 
Ihnen sorgfältig 
EIEGTASTA CHI 
geprüfte PD- und 

SHAREWARE-Pro- 

gramme zum ver- 

blüffenden Preis! 

Mit riesigem Lei- 
stungsplus! 


Denn beim Shareware-Kauf zahlt der Servi- 
ce, nur diesen bezahlen Sie bei Ihrer Bestel- 
lung. Achten Sie deshalb immer auf folgen- 
de Punkte: 


PROGRAMMAUSWAHL: Insgesamt bietet 

der Shareware-Markt derzeit weit über 
50.000 internationale DOS-Programme. Bei die- 
ser Masse kann nicht jedes Programm ein Hit 
sein! Unsere Erfahrungen haben gezeigt, daß nur 
etwa 10 Prozent dieser Programme wirklich 
brauchbar und auf deutsche Bedürfnisse zuge- 
schnitten sind. Aus rund 5.000 Programmen ha- 
ben wir nun nochmals die Perlen herausge- 
fischt und in unserer sorgfältig ausgewähltes 
Angebot aufgenommen. Fünf festangestellte 


und dutzende freie EDV-Fachleute sınd für 
Sie täglich auf der Suche nach neuen Pro- 
gramm-Hits. 


% QUALITÄT: Jedes Programm aus unserem 

Angebot wurde auf Herz und Nieren ge- 
testet. Auch achten wir darauf, daß die Program- 
me mit ausführlichen Anleitungen versehen 
sind. Ein mehrstufiger Viren-Check mit aktu- 
ellsten Viren-Scannern schützt Sie vor Viren in je- 
der Ebene der Verarbeitung. Modernste Kopier- 
verfahren mit Prüflesen auf Industriekopierma- 
schinen garantieren absolute Fehlerfreiheit. 
Die Verwendung qualitativ hochwertiger Mar- 
kendisketten (Color) ist bei uns selbstverständ- 
lich. 
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SERVICE: Da Sie es mit einem der um- 

satzstärksten Profis in Europa zu tun ha- 
ben, bieten wir Ihnen einen Service, der sei- 
nesgleichen sucht: Täglich sind wir 12 Stun- 
den für Sie da! Von 8.00 bis 20.00 Uhr kümmern 
sich bis zu 11 Telefonistinnen persönlich um 
Ihre Wünsche, zusätzlich stehen Ihnen zwei Fax- 
und zwei Mailboxleitungen zur Verfügung. Dane- 
ben sind wir auch über unser eigenes BTX-Pro- 
gramm zu erreichen. Für Ihre technischen Fragen 
zu Software und Hardware hat unser Hotline- 
Team stets ein offenes Ohr. Und sollte tatsäch- 
lich einmal etwas »schieflaufen«, nehmen sich 
zwei kulante Sachbearbeiterlinnen) gerne Ihrer 
Probleme und Beschwerden an. 
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1.1 Büro - Buchhaltung - 


Fakturierung - 
Rechnungswesen 





Qi HANDWERKER-PAKET PEGASUS (AP-70PE) 
BEE Siche unter Pakete 
HAUSVERWALTUNGS-PAKET 
Siehe unter Pakete 
CTO EHO PLUS (D044) Professionelles Fakturie- 
rungs-Programmpaket, das alle Aufgaben in kleinen 
und mittleren Handwerksbetrieben, Einzelhandelsge- 
schäften und für Freiberufler erledigt. Mit Rechnungs- und 
Mahnungswesen, Lagerverw., Buchungen, Adreßverw,, 
Umsatzstatistik, Barverk.-Quittungsdruck, Etiketten, 70 
Druckertreiber und VIELES mehr! % Schnittstelle zu CTO- 
EA (D045). Datenformat kompatibel zu dBase&&-Dateien. 
Integr. Hilfefunktionen u. Mausunterstützung, selbst Laien 
kommen mit EHO PLUS sofort zurecht. In PC Plus, PCpur 
und CHIP empfohlen! Benötigt Harddisk. (Siehe auch unter 
PAKETE und Bücher!) 
fu NEU! CTO-Originalhandbücher jetzt auch ein- 
M:en erhältlich mit Wertgutschein! Siehe unter 
Bücher. 
I 7 ARZT-PAKET (AP-92AZ) 
IM Siehe unter Pakete! 
GEWERBE-PAKET EASY (AP-1086G) Siehe un- 
ter Pakete! 
TAXI V3.02 (D476) Verwaltungsprogramm für Taxi- 
u. Mietwagenunternehmen: Fahrer, Fzg, Schichten, 
Dienstplan, Umsatz, Statistik, graph. Auswertung u.v.m. 
Jederzeit totaler Überblick, sehr einfache Bedienung über 
Menüs. 640KB Speicher und Festplatte erforderlich. 
OOTEL V1008 (D667/D668) Professionelle Hotel- 
‚ Pensions- u. Ferienhausverwaltung. Bis zu 120 
Wohneinheiten mit Beschreibung, 9 Preislisten, 12 Sai- 
son- /Pauschalpreise, Serienbuchung, Devisenkurse, alle 
Verpflegungsarten, Reservierungspläne, autom. Abrech- 
nung des Gastes inkl. Verzehrkosten. Zahlreiche Stati- 
stikfunktionen und Listenauswertungen, Vorbereitung zur 
Buchhaltung u.v.m. % Einfachste Bedienung, da komplett 
mausgesteuert; Hilfesystem mit Querverweisen und Stich- 
wortindex. Voll nutzbare Prüfversion, laufzeitbegrenzt bis 
15.8.92. 
INDIGO (D611) Die Branchenlösung für das Maler- 
handwerk! Umfangr. EDV-System mit Kunden- / 
Adreßverw.‚Bauvertrag, Aufmaßerf. mit Massenberechn., 
Fakturierung, div. Listendruck, Statistikteil u.v.m. Integr. 
erweiterbares Hilfesystem. 
AUFMASS V1.0 (D743) Programm für Handwerks- 
betriebe zur Erstellung von Aufmaß, Angebot, Rech- 
nung und Gutschrift. Integrierte Kunden- und Artikelver- 
waltung. ‚Berechnungen in verschiedenen Preisebenen. 
Festplatte erforderlich 
HEKTOR (D715/D716) Kanzlei-Abrechnungssy- 
stem für Rechtsanwälte, Steuer- u. Unterneh- 


(AP-83HV) 
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mensberater. Erfassung von Mitarbeitern, Mandanten und 
benötigtem Zeitaufwand, umfassende Auswertung zu ein- 
zelnen Mitarb. u. Mandanten, Rechnungsdruck. Mit zu- 
sätzl. ausführl. Programmdemo zur leichteren Einarbei- 
tung. Top-Programm, benötigt Festplatte (ca.1,2 MB). 
KFZ-WERKSTATT V1.1 (D737/D738/D739) Be- 
arbeitung aller anfallenden Vorgänge bei einer 
Reparaturabwicklung: Kostenvoranschlag, Auftragsverw., 
Rechnungswesen, Kundenstatistik u. Lagerverw. Ideal für 
kleinere Kfz-Reparaturbetriebe. Festplatte erford. 
AUTOMAT (D519) KFZ-Kostenberechnung für bis 
zu 6 Fzg. Leichte Erfassung u. Auswertung von Ben- 
zinverbrauch, TÜV-Termin, Inspektionen, Steuer und aller 
anderen Kosten. 
BENZIN V3.2 (D691) Benzin ist teuer! Ein genauer 
Überblick hilft bares Geld sparen, denn oft steigt 
der Verbrauch durch falsche Motoreinstellung etc unbe- 
merkt an. BENZIN erfaßt Km-Stände, Geldbeträge, Kfz- 
Nummern und gibt jederzeit Überblick über Min.-/Max.- 
/Durchschnittsverbrauch. Mit Jahresabrechnung. 
POSS-ZEIT (D713) Zeiterfassungsprogramm für 
jeden PC und ATARI Portfolio — Ihr PC wird zur 
Stempeluhr! Verwaltung von bis zu 100 Mitarb., Übersicht 
über laufende Plus-/Minusstunden, Urlaubs- u. Krank- 
heitstage. »Gestempelt« wird über persönl. Kennwort. 
URLAUBSVERWALTUNG (D631) Für alle Betrie- 
be: Je Mitarbeiter können bis zu 20 Urlaubstermine, 
12 Fehlzeiten u. 10 Seminartage erfaßt werden. Tabell. u. 
graph, Darstellung auf Monitor u. Drucker bewahrt jeder- 
zeit die Übersicht! Festplatte erford. 
DGU-URLAUBSPLANER (D648) Vom Autor des 
bekannten K2-Kalender: Komfortabler Urlaubspla- 
ner für Betriebe u. Privatpersonen mit integr. Taschenrech- 
ner, ASCII-Tabelle, Windows-ähnl. Oberfläche für einfach- 
ste Bedienung. Top-Programm! Autor: G. Blumert. 
LOHN & GEHALT V2.1 (D669/D670) Betriebe 
aufgepaßt! Schnell u. problemlos erstellen Sie ab 
Lohn- u. Gehaltsabrechnungen für alle Mitarb. (auch Aus- 
hilfen!). Exakte Berechnung der Steuer- u. Sozialabgaben, 
Erfassung aller Daten wie Bankverb., Soz.-Vers. / Kran- 
kenkasse, Vermögensbild. usw. Sogar Überweisungsträ- 
ger werden autom. ausgedruckt. Absolut Top, erspart 
dicke Listen u. lange Berechnungen. 2 Versionen (einzeln 
erhältlich) für WEST (D669) und OST (D670)! 
I FAKTURA 2000 (D301/D302/D303) Modernes, 
praxisorientiertes Fakturierungsprogramm für 
kleine und mittlere Betriebe mit vielfältigen Funktionen. 
Integrierte Textverarbeitung, auch für Serienbriefe und 
Adreßetiketten. Komplette Artikel- und Kundenverwal- 
tung, Rechnungswesen etc. Benötigt Festplatte. Autor: A. 
Helmke 
GS-AUFTRAG V1.6x (D124) Professionelles Pro- 
grammpaket für Ihre Auftragsbearbeitung: Mit Kun- 
den-, Lieferanten-, Artikel- u. Lagerverwaltung, Auftrags- 
erfassung, Buchhaltung, Zahlungskontrolle, Mahnwesen 
(3 Stufen) u.v.m. Geeignet für kleine u. mittlere Betriebe. 
Benötigt Festplatte. (Siehe auch unter PAKETE) 
TOP-FAKTURA (D726) Neu und »Top«! Professio- 
nelles Fakturierungsprogramm der oberen Lei- 
stungsklasse. Einfache Bedienung durch Pulldown-Menüs, 
Auswahlboxen und Fenstertechnik. Kunden-, Artikel-, Auf- 
trags-, Zahlungs- und Offene Posten-Verwaltung. Schnelle 


Eingabe der Aufträge, Drucken von Angebot, Auftragsbe- 
stätigung, Lieferschein und Rechnung; Mahnungsdruck, 
vielfältige Auswertungen und Umsatzstatistiken; zusätz- 
lich Etikettendruckprogramm, Taschenrechner, Kalender 
usw. 

GS-BESTELLWESEN V1.2 (D558) Ein neues Ge- 

schäftsprogramm aus der GS-Schmiede: Verwaltet 
Ihre Lieferanten, Artikel, Kunden usw. Ermöglicht die ein- 
fache Bearbeitung von Firmenbestellungen. Voll kompati- 
bel zu GS-Auftrag (Schnittstellel), gleichartige Menüfüh- 
rung, Datenübernahme. Die ideale Ergänzung! 

DBH V2.5P (D331) »Der Buchhalter« — erheblich 

erweitert: Mandantenfähigkeit, Bilanz, GuV auch 
mtl., Umsatzstatistik und Online-Hilfe sind nur einige der 
vielen Funktionen! Autor: U.Feldmüller. Harddisk erforder- 
lich. 

DSE-BUCHHALTUNG V2.02 (D680) Leistungs- 

starkes Buchhaltungsprogramm, mandantenfähig. 
Bis zu 1000 Konten, autom. Monatsabschluß, jederzeit 
Überblick über Gewinn/Vermögen/Liquidität, umfangr. 
Kontenauswertung. Mit Online-Hilfe und ASCII-Daten- 
transfer. 

FIRMAPLUS V2.0 (D485) Integriertes Paket für 

Kleinbetriebe, alles unter einer Oberfläche: Artikel- 
verw., Bestellverw., Adreßverw., Fakturierung, Buchhal- 
tung, Textverarb. Druckt Listen, Etiketten, Briefe, Rechnun- 
gen. Leicht erlernbar, einheitliche Bedienung, rundum Top! 
Sharewareversion ohne Funktionseinschränkungen. 

PC-MULTIKASSE / PCKGRAF (D660) E/A-Über- 

schußrechnung mit pfiffigen Funktionen: Belege be- 
liebig eingeben, diese werden autom. sortiert u. Bel.-Nr. 
neu ersetzt! Zahlr. Selektionen u. Reports auf Monitor od. 
Drucker, Steuerberechnung, Textmakros für häufige Bu- 
chungstexte. Mit PCKGRAF lassen sich diese Reports in 
versch. Diagrammen (Balken/Kuchen etc) graph. auswer- 
ten. 

FIWA (D610) Finanzverwaltung für private Zwecke 

und Kleinbetriebe, zur spielend einfachen Verbu- 
chung und Auswertung Ihrer Finanzgeschäfte (mit Gegen- 
konto), Durch SAA-Oberfläche mit Auswahlmenüs und 
ausf. Anl. mit Beisp. besonders für Einsteiger empfehlens- 
wert! (Festpl. erford.) 

CASH-BOX (D525) Kassenbuchprogramm mit ein- 

facher, übersichtlicher Menüführung. Statistische 
Auswertungen (mit graph. Darstellung), Monatsabschlüs- 
se, Vorsteueranmeldung etc. 

KASSENBUCH V3.3 (D166) Komfortables Kassen- 

buch-Programm zum monatlichen Erfassen, Berech- 
nen und Drucken von Buchungen. Automatische Kassen- 
bestandsanzeige, Hilfefunktionen über Fenster, F-Tasten- 
belegung mit eigenen Texten (Macros). Autor: R.Hahn 

KONTOBUCH (D616) Für beliebige Konten, priv. 

od. geschäftlich. Menügeführt, ermöglicht mtl. Er- 
fassen, Berechnen, Drucken, Ändern. Freie Textbausteine 
(Makros) für häufige Buchungstexte. Einfachste u. über- 
sichtliche Bedienung, besonders für Einsteiger geeignet. 
Autor: R.Hahn 

PIA / STAR (D709) Die Softwarelösung für kleine 

Handels- u, Dienstleistungsbetriebe: Rechnungen, 
Mahnungwesen, Adreß- u. Rechnungslisten, Etiketten u. 
E/A-Überschußrechnung. Alles menügesteuert unter einer 
Oberfläche u. sehr einfach zu bedienen. 


GS-ADRESS V1.7 (D106) Adreß- und Textverwal- 

tungsprogramm der Spitzenklasse mit eingebautem 
Editor für Serienbriefe, Etiketten oder Listen. Vollkommen 
menügesteuert, fertige Eingabemaske für Adreßen — Sie 
können sofort loslegen. Floskelfunktion zum Einfügen häu- 
fig wiederkehrender Textpassagen in Ihre Briefe. Import- 
und Exportfunktion, d.h. Adreßen aus anderen Program- 
men können übernommen werden (ASCIl), Umfangreiche 
Optionen zur Ausgabe auf Drucker. Lernendes PLZ-Ver- 
zeichnis! (Siehe auch Pakete) 

CTO EA VA.1 (D045) Einnahmen/Ausgaben-Über- 

schußrechnung für Freiberufler, Kleinbetriebe etc. 
Komfortables Kassenbuch mit Journallisten, Kontenblät- 
tern etc. Arbeitet mit CTO EHO plus (D044) direkt zusam- 
men, auch für Fremdwährungen geeignet. Sehr ausführli- 
ches Handbuch mit auf der Diskette. Festplatte und 640KB 
RAM erforderlich! (Siehe auch unter PAKETE) 

GS-EAR V1.36 (D429) Professionelle Einnahmen/ 

Ausgaben-Überschußrechnung, mandantenfähig! 
Beliebige Kontenrahmen (auch DATEV), zahlreiche Über- 
sichten und sortierte Listen, einblendbare Hilfstexte, 
Schnittstelle zu GS-AUFTRAG und ... und ... %# Absolut 
empfehlenswert! # Sehr ausführliches Handbuch mit 
Grundlagenwissen auf Diskette. Festplatte und 640KB 
RAM erforderlich! (Siehe auch unter PAKETE) 

UNIMAHN-JS (D708) Achtung Kleinbetriebe! 

Diese menügesteuerte Datenbank mit fertiger Ein- 
gabemaske gibt selbst PC-Laien sofortigen Überblick und 
berechnet den Gesamtbetrag Ihrer Forderungen inkl. Ver- 
zugszinsen. 

ÜBERWEISUNGEN (D357) Bankprogramm, das 

alle Sammel- und Einzelüberweisungen, sowie 
Schecks und Lastschriftausgänge erledigt und hierzu auch 
Listen erstellt. Adreßverwaltung mit Terminkalender und 
Etikettendruck ist ebenfalls enthalten. Festplatte erforder- 
lich. 

DT LAST-/GUTSCHRIFTEN (D633) Ermöglicht den 

beleglosen Datenträgeraustausch per Diskette mit 
Geldinstituten. Ideal für »Vielbucher«, Begleitzettel (Liste) 
wird mitgedruckt. 

FH-BANK V2.0 /SCHREIBMASCHINE V1.1 

(0551) FH-BANK erstellt / bedruckt Überweisungs- 
aufträge (mit Speicher- und Suchmöglichkeit). % Schreib- 
maschine gibt geschriebene Texte (buchstaben- oder zei- 
lenweise) direkt auf Ihrem Drucker aus. Ideal zum Be- 
schriften von Formularen oder Briefumschlägen! 

BANKING V1.2 (D567) Zur Abwicklung des beleg- 

losen Zahlungsverkehrs. Geschäftsleute mit vielen 
Buchungen werden dieses Programm zu schätzen wissen. 

LOHNABRECHNUNG V1.3 (D358) Komplettes 

Lohnabrechnungsprogramm für Handwerksbetriebe 
mit allen Ausdrucken und Anträgen. Festplatte erforder- 
lich. 

AYP (D620) Adreßverwaltung für Profis: Bis 1 Mio 

Datensätze, 9 Indexe u. Filter, Schnellsuche, Listen 
A4 hoch/quer, Etikettendruck, freie Druckeranpassung, 
WORD- u. WORDPERFECT-Serienbriefdateien und vieles 
mehr. Festplatte erford. 

GS-ORTE V1.5 (D123) Deutsches Ortsverzeichnis 

mit PLZ- und Telefon-Vorwahlverzeichnis. Lernfähig, 
enthält bereits über 4000 Orte. Komfortable Suchfunktio- 
nen, beliebige Sortierreihenfolge. (Siehe auch unter Pakete) 
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PC-TELEFON/FAX (D643) Adreßverwaltung; 
Wahlmöglichkeit über Hayes-komp. Modem / Fax- 
karte. 


1.2 Datenverwaltung / Kalkula 
/ Mathemtik / Finanzen 


ZEITGEIST (D340) Betriebliche Projekt-/Terminpla- 

nung am PC, ersetzt die klassische Plantafel im 
Büro. Ersparen Sie sich Streß, Zeit und Terminärger! Test 
in DOS-SW 4/90: »... ein technisch sehr gut gelungenes 
Programm, das einen sehr hohen Benutzungskomfort bie- 
tet.« Ausf. vorgestellt in TREND 10/11-90 

KALI V2.17(D528) Kalenderprogramm mit Pfiff: 

Druckt Ihnen sehr dekorative Kalenderblätter (Mo- 
nat/Jahr). Berechnet günstige Urlaubszeiträume und ver- 
waltet Ihre Zahlungstermine. 

FW-KAL (D404) Deutsches Top-Programm, mit 

dem Sie alle Termine im Griff behalten. Ab sofort 
kein vergessener Geburtstag, keine versäumte Kündi- 
gungsfrist, keine verspätete Zahlung mehr! Verwaltung 
von Einzelterminen, Wiedervorlagen oder periodisch wie- 
derkehrenden Terminen, Feiertage, Kalender, Textsuche, 
sortierte Listen u.v.m. 

K2-KALENDER V3.10 (D442) Die perfekte Termin- 

verwaltung für Ihren PC! Erinnert Sie bei jedem 
Rechnerstart in von Ihnen festgelegten Abständen an Ihre 
Termine. Integrierter Kalender mit Feiertagsdaten, eigene 
Festlegung (z.B. Ihre arbeitsfreien Tage) möglich. Be- 
herrscht den Gregorianischen, Julianischen, muslimischen 
u. hebräischen Kalender! Diverse Berechnungsmöglichkei- 
ten (Tage zw. Terminen), Pulldownmenüs, Mausbedienung 
und Druckmöglichkeit runden dieses Spitzenprogramm ab. 
K2 ist die erweiterte Version des Erfolgsprogrammes 
»WARNGULBI« 

TERMIN V1.4S (D566) Komfortabler und über- 

sichtlicher Terminkalender. Vergessen Sie nie mehr 
den Geburtstag Ihrer Schwiegermutter! 

LOGBUCH (D043) Speziell für Funkamateure, Auf- 

zeichnung u. Verwaltung Ihrer QSOs nach den Vor- 
schriften der DBP. 

RW-FILE V4.0 (D324) Datenbank mit Masken- und 

Listengenerator, komfortablem Texteditor und sehr 
vielen Such- und Selektionsmöglichkeiten. (Siehe auch un- 
ter PAKETE) 

UNIDAT-JS V3.4 (D119) Universelles, ausgereif- 

tes Datenbanksystem, besonders bedienerfreund- 
lich und komfortabel. Rechenfelder, ‘Serienbriefe, Etiket- 
ten, schnelles Suchen / Sortieren nach beliebigen Kriteri- 
en. Bereits die Vorversion konnte im Test überzeugen 
(DOS-SW 3/90): »Mit UNIDAT lassen sich sehr schnell 
überzeugende Ergebnisse erzielen ...« Autor: J. Schlottke. 
(Nicht verwechseln mit D127). 

UNIDAT V3.01 (D127) Datenbankprg. für beliebi- 

ge Anwendungen, verblüffend einfache Bedienung. 
Ideal als Adreß-, Video-, Literatur- oder Schallplattenver- 
waltung usw. (mit fertigen, sofort einsetzbaren Anwen- 
dungsbeispielen). Vorgestellt in DOS-TREND 12/01-91 
Autor: A. Helmke. (Nicht verwechseln mit D119). 

UNITEX (D317) Universelle Text-Datenbank mit 

vielfältigen Suchmöglichkeiten, jetzt mit neuer 
Text-Retrieval-Funktion. Für Ihre Rezeptverwaltung, Litera- 
turdatei uvm. Autor: A. Helmke. Vorgestellt in DOS- 
TREND 12/01-91 

UNITEX-ERWEITERUNGEN (D630) Gleich mitbe- 

stellen: 3 fertige Erweit.-Dateien zu D317 (FITN- 
ESS/REZEPT/URTEIL) mit über 300 gymn. Übungen, üb. 
200 Rezepten und üb. 100 Gerichtsurteilen! Autor: A 
Helmke. 

CARDSTAR V1.7 (D379) Datenverwaltungspro- 

gramm nach Art eines herkömmlichen Karteika- 
stens. Pro Datei können bis zu 100000 Karten aufgenom- 
men werden. Die Karteikarten lassen sich suchen, markie- 
ren und ausdrucken. Cardstar besitzt einen integrierten, 
WordStar kompatiblen Texteditor (einschl. kopieren von 
Textblöcken auf eine andere Karte). Ideal zum Erfassen 
von Rezepten, CD-Verwaltung usw., da Maske individuell 
erstellbar. Ideal für private Anwender, die sich nicht lange 
mit Handbüchern und 1000 Funktionen herumschlagen 
möchten. Vorgestellt in DOS-TREND 10/11-90. (Siehe 
auch unter PAKETE) 

T-BASE (D193) Volltext-Datenbanksystem mit Ge- 





samtdateivolumen bis 6,4 MB. Erlaubt das Spei- 


chern und schnelle Auffinden von Texten ohne Bindung an 
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feste Dateistukturen. Datenformat kompatibel dBase&& 
Ideal für die Verwaltung von Literaturstellen oder Samm- 
lungen wie Münzen, LPs, CDs, Video usw. Voll menüge- 
steuert, Hilfstexte einblendbar. 

DISKI (D608) Verwaltungsprogramm für Ihre Dis- 

kettensammlung mit moderner SAA-Oberfläche, 
autom. Einlesen der Files, Suchfunktionen, Editieren der 
Eingaben, Anmerkungsfelder usw. Autor: B. Reinke 

EASY-D (D397) Universelles Datenbankprogramm 

für Ihre berufl. u. privaten Zwecke, wie z.B. Litera- 
turverw., CD-/LP-/Video-Datei u.v.m. Wenn Sie Wert auf 
Übersichtlichkeit, kurze Einarbeitungszeit und problemlose 
Bedienung legen, aber auch komfortable und schnelle 
Suchfunktionen nach verschied. Kriterien benötigen, lie- 
gen Sie hier richtig. Fertige Anwendungen zur Disketten- 
verw. und Adreßverw. werden mitgeliefert! Vorgestellt in 
DOS-TREND 1/2-91 

PC-VEREIN V1.0 (D502) Menügeführte Verwal- 

tung von Vereinsmitgliedern. Erfassung von Perso- 
nendaten, Bankverbindung, Beiträge etc., Suchen, Sortie- 
ren u. Listenausgabe nach verschied, Kriterien, z.B. Ge- 
burtstage, Jubiläen, Beiträge usw. Schnittstelle zu PC- 
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gramm, bei vielen PD-Händlern im Einsatz! Verwaltet bis 
zu 2000 Disks, sehr schnelle und komfortable Suchrouti- 
nen. Zugriff auch auf komprimierte Files! Hervorragend 
getestet in DOS-SW 3/90: » CATDISK kann man nicht be- 
schreiben, man muß es erleben!!« 
KAIOS (0612/0613) Prof. Software-Verleihver- 
waltung mit integr. Kasse. Verwaltet jew. bis zu 
99999 Mitgl., Software, Computer, Lieferanten. Umfangr. 
menügesteuerte Such-, Druck- u. Statistikfunktionen. Be- 
nötigt Festplatte (ca. 1,5 MB). 
VIDEOTHEK 90 (D736) Umfangr. Verwaltung für 
Videotheken mit Film- / Verleih- / Kundenverw., Ter- 
minkalender, Kasse. Bedienung über Pulldown-Menüs, bis 
zu 20 weitere Module für individ. Lösungen sind einbind- 
bar. Mind. 640 KB und Festplatte erforderlich. 
VIDEODATEI V2.0 (D147) Fertige Datenbank (in 
Clipper geschrieben) für Ihre private Videosamm- 
lung. Eingabe und Suchfunktionen für Titel, Darsteller, 
Filmtyp, Cass.-Nummer. Sortierung, Berechnung der Lauf- 


Machen Sie es wie 
Hunderttausende 
anderer Computer- 
besitzer und Großfir- 
men auch und kau- 
fen Sie beim Profi! 


noch einfach zu bedienen. So etwas suchen Sie doch 
schon lange... Vorgestellt in DOS-TREND 5/6-91 
SECHSTETT V1.2 (D717) Sechs Programme unter 
einer einheitlichen, selbserklärenden Bedienober- 
fläche: Audio-, Video-, Literatur-, Disketten-, Haushalts- 
und Sammlungs-Datenbank (Münzen, Briefmarken etc.) 
Jederzeit Online-Hilfe, verschied. Sortierkriterien. Die 
ideale Komplettlösung. Festplatte erford. 
LITERATURVERWALTUNG (D411) Besonders für 
die private Katalogisierung von Büchern u. Zeit- 
schriftenartikeln geeignet. Fertige Dateimaske, leichte Be- 
dienung. Pro Datei können bis zu 700 Datensätze verwal- 
tet werden. Suche nach verschiedensten Kriterien, Mar- 
kierung und Druck bestimmter oder aller Datensätze. Au- 
tor: B. Freier. Vorgestellt in DOS-TREND 1/2-91 
LP (D628) Eines der umfassendsten Verwaltungs- 
programme für Ihre LP-Sammlung mit allen erdenkl. 
Features wie wählbare Sortierfolgen, Suche nach Einzels- 
ongs, diverse Listen, statist. Auswertungen u.v.m. Autor 
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BTX-Programm: * PEARL# 


zeiten und Listenausdruck möglich. Einfachste Bedienung, 
da Eintragung in vorgefertigte »Karteikarten«. 

VIDEO-ARCHIV (D624) Videoverw. nach dem Kar- 

teikartenprinzip, sehr einfach zu handhaben u. den- 
noch komfortabel durch Fenstermenüs u. wahlw. Mausbe- 
dienung: Verschied. Such- u-. Sortierfunkt., Katalogaus- 
drucke etc. per Knopfdruck! 

CINEMA (0647) Videocass.-Verwaltung für große 

Datenbestände mit prof. Outfit: SAA-Oberfläche, 
Mausunterstützung, einzigartige Baumübersichtsfunktio- 
nen zum schnellen Auffinden von Filmtiteln, Suche nach 
17 Kriterien mögl., umfangr. Listen auf Drucker, Online-Hil- 
fe. Top! 

VIDEO V2.5 (D530) Zur Archivierung Ihrer privaten 

Videocassettensammlung. Umfangreiche Such- u. 
Editierfunktionen, Etiketten- und Listendruck, statistische 
Auswertungen. Autor: A. Winkler. 


ES) PA-VSCAN & ANTIVIREN- 
rt y TOOLS (AP-510) Das Kampf- 
RE paket gegen die Plagegeister: 
| Mit neuestem deutschem Virenscanner, der 
\ alle.bei Programmerstellung bekannten Com- 
| puterviren zuverlässig erkennt. Von deut- 
schen Virenspezialisten im Hause SOFTLAB 
entwickelt und ständig sofort bei Bekannt- 
werden neuer Viren upgedatet! ACHTUNG 
GEFAHR! Benützen Sie keinesfalls ir- 
gendwelche Virenscanner alten Da- 
tums, da diese die derzeit massig verbreite- 
ten neuen Viren „Tequilla” und „Twelve 
Tricks“ sowie andere noch NICHT erkennen! 
Veraltete Virenscanner vermitteln nur 
trügerische Sicherheit! Nur neueste Ver- 


TEXT für Serienbrieffunktion. Autor: R. Otter 
DISKORDNUNG V3.01 (D465) Ein SOLCHES Kata- 
logisierungsprogramm haben Sie schon lange ge- 

sucht: SAA-Oberfläche, Mausunterstützung, Einlesen Ihrer 

Disks mit Subdirectories, Kommentarzeilen, umfangreiche 

Such- und Sortierfunktionen, Bedrucken von Etiketten und 

Diskhüllen. Autor J. Dehm 
DARC (D619) Neue Diskettenverwaltung: Liest au- 
tom. Inhalte (inkl. Subdir.) ein. Umfangr. Suchfunkt. 

u. Listen- / Etikettendruck. SAA-Oberfläche, auch mit 

Maus bedienbar! 

CATDISK V4.43 (E252) Diskettenverwaltung der 
Superlative, riesiger Leistungsumfang. Ein Top-Pro- 


sionen, die nicht mehr als einige Wochen alt | 
sind, können Ihnen hier relativ sicheren | 
Schutz bieten! % Im Programmpaket enthal- 
ten sind darüberhinaus unentbehrliche 
Tools zur Sicherung und Restaurierung | 
von Bootsectoren, Sicherung von DIR- 
Einträgen (A-DIR) etc. (vorgestellt in DOS- 
TREND 5/6-91). Damit können Sie dem 
„Ernstfall” zusätzlich vorbeugen. Empfohlen 
von deutschen Anti-Viren-Verein „Inter- 
Vir e.V.“ Das komplette Virenschutzpaket er- 
halten Sie auf einer Diskette im Format 
5,25" unter Bestell-Nr. AP-510 für nur DM 
1,- (in Worten: eine DM!) Auch auf Dis- | 
kette 3,5" unter gleicher Best.-Nr. für nur 

DM 2,- lieferbar. ' 


CDS V2.1 (D542) CD-Verwaltung: Erfassen und 
Sortieren nach Nr., Titel, Interpret, Musikart, Spiel- 
zeit usw. Umfangreiche Statistikfunktionen sowie Listen- 
und Etikettendruck. Autor: A. Winkler 
MEDIASTAR (D621/D622) Zur Verwaltung Ihrer 
CD-/MC-/Schallplattensammlung, mit speziellem 
Etikettendruck (MC- u. VHS-Video-Etiketten oben+seitl.!) 
Such- u. Listenfunkt., Druckeranpassung, sehr bedien- 
freundl. durch SAA-Oberfl. Festplatte erford.! 
PHONOVISION V2.0 (D406) Kombiniertes Verwal- 
tungsprogramm für Ihre CDs, MCs, LPs und Videos 
Alle erdenklichen Sortierfunktionen, Listen, Suchen nach 
verschied. Kriterien etc. Schnell, leistungsfähig und den- 


A. Winkler. 

AUDEC / VIDEC (D633) Video- und Musikcasset- 

tenverwaltung mit schnellen Suchroutinen, Listen- 
auswertung, Etikettendruck usw. Festplatte erforderlich 

DIA V2.5 (0541) Die perfekte Verwaltung für Ihre 

Diasammlung. Zahlr. Suchfunktionen wie z.B. nach 
Stichwort, Film, Datum, Nr. usw., Ausdruck von Listen und 
Dia-Etiketten. Autor: A. Winkler 

TARGET / TARGET Ill (D155) Auswertungssystem 

(Ringeauswertung) für Schießsportvereine. Auch 
für andere Turniere anwendbar. Zahlreiche Sortier- und 
Auswertungsmöglichkeiten. dBase&&-kompatible Daten- 
und Filterfunktionen 

ZITAT IV+ (D466) Wo stand das doch gleich ... ? 

Verwaltung umfangreicher Literaturbestände und 
Textauszüge, schnelle Suche, druckt Listen u. Karteikar- 
ten. Datenexport in Ihre Textverarb. möglich 

MG-LITU V5.2 (D215) Literatur-Verwaltungs-Da- 

tenbank mit fertiger Eingabe-Maske. Sie können so- 
fort loslegen. Ideal für Einsteiger. 

ARTIFIX (D609) Komfortable Verwaltung von Zeit- 

schriften-Artikeln mit SAA-Oberfl. u. fertiger Maske 
- Sie können sofort loslegen! Mit Stichwortliste, Such- u 
Editierfunktionen, Online-Hilfe u.v.m 

LITERATUR (D629) Sehr leistungsfähige Literatur- 

verwaltung mit verschiedensten Such- u. Sortierkri- 
terien., Statistikteil, Listendruck und Dutzenden anderer 
Features! Autor: A. Winkler. 

JOURNAL (D706) Literaturverwaltung für Zeit- 

schriften u. einzelne Artikel. Umfangreiche Such-, 
Sortier- und Listenfunktionen, moderne SAA-Oberfläche 
mit spielend leichter Bedienung, optional mit Maus. 

LITERAT (D707) Literaturverwaltung für ‚Bücher, 

gleiche Bedienoberfläche und Programmaufbau wie 
»JOURNAL« (D706) 

CTO BIBLIO (D139) Literatur-Verwaltung der Su- 

perlative für Bücher, Zeitschriften usw. Zahlreiche 
Suchoptionen, integrierte Ausleih-Funktion. Besonders für 
große Datenbestände geeignet. Gute Menüführung, wie 
von den CTO-Programmen gewohnt. 
ZINSEN V5.01 (AP-61ZI) Paket zur Finanzbe- 

um rechnung wie Zins/Zinseszins, Effektivzins, Kre- 
E und Tilgungspläne, Eskont u.v.m. Näheres siehe unter 
PAKETE! 4 Disk 5,25" oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90 

HAUSHALT V2.1 (D529) Hilft Ihnen bei der Ver- 

waltung Ihrer Haushaltskasse. Damit behalten Sie 
Ihre privaten Einnahmen und Ausgaben stets im Griff. Sta- 
tistikfunktionen zeigen Ihnen, wo gespart werden kann 
Autor: A. Winkler. 

MEIN HAUSHALT (D557) Private Konto- und 

Adreßverwaltung mit angenehmer Benutzerober- 
fläche. Verwaltet bis zu 10 verschiedene Konten (Vollver- 
sion: 200). So haben Sie Ihren persönlichen »Etat« stets im 
Griff. Autor: F.J. Vöing 

FIBS V5.0 (D508) Viel mehr als nur eine Haus- 

haltsbuchführung für Ihren privaten Etat: Konten- 
führung, gruppenbezogene Einnahmen / Ausgaben, Daten- 
bank mit Artikelverwaltung und Einkaufszetteldruck! Fi- 
nanzübersichten und graphische Auswertung runden die- 
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ses Top-Programm ab. Autor: J. Recla. 
KONTOMANAGER V1.4 (D209) Das bekannteste 
Kontoführungsprogramm in neuer, überarbeiteter 
Version. Zur Verwaltung von Konten aller Art (Gehalts-, 
Giro-, Sparkonten oder Haushaltsbuch, Vereinskasse 
usw.). Bestseller! Schauen Sie Ihrer Bank auf die Finger... 
FINANZ-BERATER V1.2 (D474/475) Neu! Bera- 
tung und Entscheidungshilfe bei Geldanlage, Ver- 
sicherungen, finanzmathemat. Berechnungen. Ausführli- 
cher Textteil mit wertvollen Tips und Hinweisen. Das inte- 


wn-Menüs. Beinhaltet alle wichtigen Funktionen der 
Arithmetik und Trigonometrie. Ideal für Laptops, da nur ca. 
150KB Programmumfang! 
ALITE (E470) Tabellenkalkulationsprogramm 
(Spreadsheet) mit großem Funktionsumfang und 
graphischer Darst. der Werte in versch. Diagrammformen 
Festplatte erford. 
le] FILE EXPRESS (E013/E014) Sehr anwender- 
freundliches Datenbankprogramm. Interaktive Ge- 
staltung von Masken, Etiketten und Formularen am Bild- 


PREISSTAFFEL 


Sofern kein anderer Preis (Paketpreis) vermerkt ist, bezahlen Sie für: 


Jede Einzeldisk. (D/E-Nr.), Format 5,25": 


Ab 10 Disketten pro Disk nur: 
Ab 20 Disketten pro Disk nur: 
Ab 30 Disketten pro Disk nur: 





Für Einzeldisketten im Format 3,5" pro Disk je DM 2,00 Aufpreis. Bei PA- 
KET-Angeboten (Best.-Nr. AP-...) gelten die dort jeweils angegebenen 
Preise, Die bereits verbilligten PAKETE werden bei der Preisstatfel NICHT mit 
einbezogen! Geben Sie bitte unbedingt bei Ihrer Bestellung das gewünschte 
Disk-Format, die genaue Best.-Nr. und Ihre Kundennr. (soweit vorh.) an 

Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Lieferung bei Bankeinzugser- 


gr. Trainer-Programm gestattet »Was wäre, wenn ...«-Si- 
mulationen. Dieses Top-Programm macht sich gerade jetzt 
sehr schnell bezahlt! Über 1MB Programmumfang (Disks 
sind komprim.), Festplatte erforderlich. 
STEUER 90/91 (D449) Hilfe bei der Steuerer- 
klärung und Berechnung der Ihrer Lohn- bzw. EK- 
Steuer für 1990 (Jahresausgleich) Holen Sie sich jetzt 
vom Finanzamt Geld zurück!! # Neu: Mit Lohnsteuerta- 
bellen 1991 (neuester Stand 8/91 inkl. Solidaritätszu- 
schlag) Sofortige Berechnung des Lohnsteueranteils bei 
beliebigem Bruttolohn, für alle Steuerklassen. Registrier- 
gebühr ist natürlich auch steuerlich absetzbar! 
F-BAU / HYPFI (D649) Bauherren aufgepaßt! Zwei 
Programme, die Übersicht im Finanzdickicht ver- 
schaffen! Umfangreiche Finanzierungsberechnungen: Hy- 
potheken- u. Bausparzahlungsreihen, Darlehen, Sonder- 
kredite, Verm.anlagen, Kapital- u. Steuerberechnungen 
etc. Autoren: Kiebele / Gemballa. 
BAUFINANZ V3.0 / ANLAGEBERATUNG (D347) 
Kalkulationsprogramm zur Berechnung von Bau- 
und ETW-Finanzierung. Erstellen von Kostenplänen, Be- 
rechnung von Hypotheken, Schuld-, Tilgungsdauer u.v. m. 
%* ANLAGEBERATUNG: Gibt Ihnen wichtige Entschei- 
dungshilfen zur optimalen Geldanlage. 
AKTIEN/BÖRSENPAKET (AP-107A) Siehe un- 
ter Pakete! 
SHAREHOLDER (D315) Professionelles Aktien- 
analyse- u. Verwaltungsprogramm mit tabell. und 
grafischer Auswertung (Charts). 30/90/200-Tagesdurchs- 
chn.,. fantastisch, sehr detaillierte Grafik 
(Herc/EGA/VGA). Ca. 30.000 Kurse werden bereits mitge- 
liefert! (Disk komprim.). Vorgestellt in DOS-TREND 8/90 
Autor: J. Schiffhauer 
INVEST V1.0 (D683) Aktionäre aufgepaßt: INVEST 
erzeugt Linien- u. Point&Figure-Charts für bis zu 500 
AGs mit jew. 500 Kurswerten..Gleitende Durchschnitte 
(arithm./exp./gewichtet) für beliebige Zeitperioden. Kurs- 
werte können über BTX autom. eingelesen werden! 
MONEY-MAKER V3.0 (D700/D701/D702) 
Deutsches Profi-Börsenprogramm zur Analyse u. 
Verwaltung Ihrer Wertpapiere: Charttechnik (X/Y-Grafik), 
fundament. Kenn- u. Bilanzzahlen, Depot-, Mitglieder- u 
Bankkonto-Verwaltung, Erfolgsstatistik inkl. Steuerab- 
rechnung u. viele weitere Funktionen. Benötigt Festplatte 
(1 MBI). 
AKTIEN-DEPOT V2.1 (D425) Sehr empfehlens- 
wertes, leistungsfähiges Programm zur Depotver- 
waltung Ihrer Aktien / Optionsscheine / Pfandbriefe. Zahlr. 
Übersichten, z.B. Gewinnermittlung, Dividenden, Gesamt- 
kapital etc. Autor: H.P, Schwaneck 
l STOCKMASTER 3 (D082/D083) Aktienprogno- 
se- und Verwaltungsprogramm erster Klasse 
Sehr leistungsfähig, mit Kauf- und Verkaufshinweisen, 
Grafikdarstellung, Ausdruck und 108-seitigem Handbuch 
auf Diskette! (Was kostet ein Taschenbuch über Aktien im 
Buchhandel? ... } Voll lauffähige Prüfversion, die die Ver- 
waltung von 100 verschiedenen Aktien gestattet (im Ori- 
ginalprogramm mehr als 2000 Aktien). Sonst identisch mit 
dem Original. Graph. Darst. von Charts, logarithmisch ska- 
liert oder Point&Figure. Berechnung der relativen Stärke, 
Kauf- u. Verkaufssignale. Börsenprofis sind von diesem 
bewährten Programm begeistert! 
DEPOTVERWALTUNG (0617) Für festverzinsl. 
Geldanl. (Anleih./Opt./Sparguth.). Inkl. 18 
Währungskurse (editierbar), mit Tageszinsberechn. etc. 
UNITAB-JS (D577) Ausgefeiltes deutsches Tabel- 
lenkalkulationsprogramm für alle Grafikkarten, un- 
terstützt Coprozessor und EGA/VGA (bis 50 Zeilen mög- 
lich), gleichzeitiges Bearbeiten mehrerer Spreadsheets 
Max. 702 Spalten und 999 Zeilen. Steuerung über Pulldo- 





DM 5,90! 
DM 5,40! 
DM 4,90! 
DM 4,40! 


NUR! 


mächtigung DM 2,50, bei Vorauskasse (Scheck) DM 4,50 und bei ' 
Nachnahme DM 6,00. Firmen und öffentl, Institutionen (Schulen etc.) belie- 
fern wir auch gegen offene Rechnung (Porto/Verp. DM 4,50). Mit Ihrer Be- 
stellung werden unsere Lieferbedingungen anerkannt. Alle Angebote freiblei- } 
bend, Liefermöglichkeit vorbehalten. NEU! Jetzt auch Direktverkauf und | 
Abholung, Mo, bis Fr. von 8.00 bis 18.30 Uhr. 





schirm. Sehr leistungsstark: bis zu je 16 Millionen(!) Da- 
tensätze in einer Datenbank, 120 Felder pro Datensatz, 
250 Zeichen pro Feld. Akzeptiert deutsche Umlaute und 
Sonderzeichen. Außerordentlich umfangreiche Rechen- 
und Textfunktionen, sehr flexibel: Datenbankstrukturen 
können ohne Datenverlust geändert werden. Benötigt 
Festplatte. 

PROQUBE LITE (E369) Tabellenkalkulationspro- 

gramm der Spitzenklasse mit enormem Funktions- 
umfang. Zahlreiche Import- u. Exportmöglichkeiten, 3D- 
Kalkulation. 80 verschiedene Funktionen aus den Berei- 
chen Mathe, Statistik, Daten, Finanzen usw. stehen zur 
Verfügung. Für alle Grafikkarten, unterstützt 43 Zeilen- 
EGA-Modus. Das DOS-SW-Magazin (2/91) war begei- 
stert! Eines der professionellsten Shareware-Programme 

EASY PROJECT V3.1 (D745) Projektmanagement- 

System zur Planung bel. Projekte mit bis zu 2000 
Aufgaben und jew. 100 Unteraufgaben. Verwaltung von 
Reports u. Resourcen, Grafische Darstellung der Projekt- 
phasen. Daten dBase-Ill&&-kompatibel. Eingedeutsche 
Programmfassung. 

AS-EASY-AS V4.0 (E061) Spreadsheet-Programm 

mit Makrofunktionen und Graphikunterstützung, ein 
hervorragender Clone des bekannten »Lotus 1-2-I3«&& 
(voll kompatibel). Integrierte lineare Optimierung, Matri- 
zen etc. Seit Jahren ein Bestseller in den USA. Getestet 
und hochgelobt im PD-Magazin. Urteil: »Das Shareware- 
Programm des Jahres! Nimmt es mit jedem teuren Tabel- 
lenkalkulationsprogramm auf ... AS EASY AS kann man 
fast als perfekten Clone bezeichnen ...« 

dLITE (E153) Datenbank-Utility vom Autorenteam 

des berühmten »WAMPUM« Erlaubt den direkten, 
permanenten Zugriff auf bis zu 10 dBASE&& kompatible 
Dateien (inkl. 7 Index-Dateien) aus jedem anderen An- 
wendungsprogramm heraus! Die ideale Ergänzung zu 
WAMPUM oder dBASE |I/III&&. Deutsches Anleitungs- 
heft lieferbar. 


1.3 Textverarbeitung / DTP 
Drucken / Fonts (Schrift 
(Siehe auch unter Utilities, Rubrik Druckerutilities/Fonts) 
FONTS und PROGRAMME / UTILITIES speziell für LASER- 
DRUCKER: siehe unter PAKETE! 
PRIVAT-PRINTER (D300) Die DEUTSCHE VERSI- 
ON des Riesen-Hits »LIGHTING PRESS«! Komplett 
eingedeutscht, alle Funktionen wie »Lighting Press« (siehe 
unter E001). Für dt. Umlaute benötigen Sie zusätzl. D180 
Natürlich können Sie auch alle engl. Zusatzdisketten (Bil- 
der, Rahmen, Tools) weiter verwenden. Am besten gleich 
das große Komplettpaket AP-B6LK bestellen! (siehe auch 
unter Pakete) 
| PRIVAT-DRUCKEREI (D487/D488) Die neueste 
Lighting-Press-Version, komplett eingedeutscht 
von H. Pellmann und bereits fertig installiert mit deut- 
schen Umlauten. Teilweise neue, bisher unbekannte Gra- 
phiken und angepaßte Startdateien für 1 oder 2 Disks u. 
Festplatte werden mitgeliefert. Sonstige Features wie 
»Lighting-Press« oder »Privat-Printer«. 
L.-PRESS-UMLAUTE/EGA-POSTKARTEN 
(D180) Zwei wertvolle Ergänzungen zu Lighting- 
Press: »Umlaute« ersetzt die engl. Fonts und ermöglicht 
deutsche Umlaute! (f. CGA/EGA/VGA) % EGA-POSTKAR- 
TEN-DEMO = Tolles Layoutprogramm, mit dem Postkarten 
u. Poster (A4} in Verbindung mit Lighting-Press-Grafiken 
FREI gestaltet werden können. Beliebiges Plazieren der 
Bilder (auch mehrere verschiedene) und des Textes. Einge- 
schränkte Prüfversion, nur für EGA/VGA (siehe auch unter 











Erklärung der Symbole 
EI IEI IIES 1.2 0der 3 zusammen- 


gehörende Einzeldisketten 
OTRTETTTENG 


Buch, Buch&Disk, 
Buch&Paket, Hardware 


Vollversion 


NEU in der Anzeige bzw. 
neue Version 


ROTE Symbole 


Bestellnummerncodes 
REIHE OPERETTE DET Fr TE 
AP... 
B.. 


LEINZENTTNN: 
gebundenes Handbuch 
D... deutsches Programm 
Bu: englischspr. Programm 


Pakete). 
L.-PRESS-UMLAUTE/HERC.-POSTKARTEN 
(D495) Wie D180 (siehe oben), aber für Hercules- 

Karte. 

TRANSWORD (D653) Das Sprachgenie für Form- 
briefe! Speicherresidentes Textbaustein-Utility, das 
per Hotkey Textblöcke in Ihre gerade benutzte Textverarb. 

einbindet. Zahlr. fertige Standardtexte sind bereits in 5 

Sprachen vorhanden (erweiterbar). Weitere Features: 

Adreßverw., Kalender, Taschenrechner, ASCIl-Tabelle, 

Wörterbuch. Fenstertechnik, Mausunterstützung’u. Netz- 

werkfähigkeit runden dieses Top-Programm ab! Festplatte 

erford., belegt ca. 1,5 MB! Autor: Dr. Schumann 
KLICKTEXT V1.2 (D420) Jetzt wahlw. speicherre- 
sident! Geniale Textverarbeitung mit Bedienung 

über Pulldown-Menüs oder Tastenbefehle (Wordstar-kom- 

patibel), komfortable Blockfunktionen, integrierte ASCII- 

Tabelle und Adreßverwaltung, ausführl. Online-Hilfe über 

Fenster (F1), Mausunterstützung, Farbanpassung (auch für 

LCD!). Schnittstelle zum neuen »Klickup«! Vorgestellt in 

DOS-TREND 5/6-91 
KLICKTEXT VOLLVERSION (VD-420) Registrierte 
Vollversion mit Handbuch bei uns erhältlich für 

nur DM 69,- 

LC-TEXT V4.5 (D550) Neues deutsches Textverar- 
beitungspaket mit riesigen Leistungsmerkmalen: 

Steuerung wahlweise über Menüs, F-Tasten oder Direk- 

teingabe. Neben allen üblichen Funktionen sind besonders 

die deutsche Trennautomatik, Spaltentextverarbeitung, 

DFÜ-Fähigkeit, Fußnotenverwaltung, Makros und Recht- 

schreibkontrolle (150.000 Wörter) hervorzuheben. Mehr 

als 100 Druckertreiber (sogar Postscript)! Benötigt Fest- 
platte 
VENUS OTV (VD570) Registrierte Vollversion bei 
uns erhältlich für NUR DM 139,- 
BED BRIEFEDITOR (D618) Viel mehr als der Name 
sagt: Textverarbeitung mit integr. Kalkulationsteil, 
Taschenrechner, Adreßverw., Dateimanager u. Schreib- 


schriftlichen 
Bestellungen 


verwenden Sie bitte 
MISICHBWSIERS CHE 
SATTE STH] 


masch,-Direktmodus! Ideal zum schnellen Ausfüllen von 
Formularen od. Schreiben von Rechnungen / Geschäfts- 
briefen. Nur 150KB, auch für Laptops geeignet! 
GHE-TEXTEDITOR (D663) Moderner Texteditor 
mit Fenstertechnik, Mausunterstützung, Online-Hil- 
fe. Zum schnellen Editieren von belieb. ASCII-Texten 
(Batch-Dateien, Briefe usw.) Gut-schnell-klein: Ideal auch 
für Laptops! 
TEXTER-PC V2.55 (D304/D305) Das bieten 
selbst kommerzielle Programme nur selten: Multi- 
font-Textverarbeitung, die sich neben den üblichen Stan- 
dardfunktionen besonders durch Spalten-Blockfunktionen 
(d. h. mehrspaltigen Text gestalten, verschieben u. kopie- 
ren), IBM-Blockgrafik für Rahmen etc., Formatvorlagen, 
Rechnen im Text sowie wahlweisem Grafikmodus mit 11 
eingebauten Schriftarten in 2 Schriftgrößen auszeichnet! 
Schnelle, hochauflösende Druckausgabe auf 9-/24-Nadel- 
drucker. Maussteuerung und 43/50 Zeilen unter EGA/VGA 
möglich! Durch speziellen Programmiermodus (wahlwei- 





se) auch ideal zur Bearbeitung von Programmlistings! 
TEXTER-PC-FONTS (D387) Zehn zusätzliche 
Fonts zum Programm Texter-PC (siehe oben): Futura, 
Griechisch, Roman etc. Am besten gleich mitbestellen. 
TESCA V1.35 (D507) Textverarbeitungssystem zur 
einfachen Einbindung von Scanner-Bildern in Texte. 
Schnelle und einfache Bedienung, ideal z.B. für Lehrer 
zum Erstellen von Arbeitsblättern (Testbögen) mit einges- 
cannten Abb. aus Büchern. Systemvoraussetzung sind 
Handscanner, VGA-Karte, Maus. Ein AT mit Festplatte 
wird empfohlen. Vorgestellt in DOS-TREND 5/6-91 
FARBBANDSPRAY RE-INK (100001) Spezial- 
spray zur Auffrischung druckschwacher Gewebe- 
farbbänder! Entspricht höchsten Qualitätsanforderungen 
- reicht für 50-100 Nachfärbungen! Spart viel Geld für 
neue Farbbänder und schont die Umwelt. Bitte beachten 
Sie unsere Großanzeige in diesem Heft mit genauer Be- 
schreibung. Groß-Spraydose mit 120 mi nur DM 39,% 
VENUS OTV V1.4 (D570) DTP-ähnliche, objektori- 
entierte Textverarbeitung mit SSA-Oberfläche und 
sehr vielfältigen, flexiblen Bearbeitungsfunktionen. Text- 
blöcke lassen sich frei verschieben und anordnen! Autom 
Wort- u. Seitenumbruch, zahlr. Schriftattribute, freie 
Druckeranpassung, integrierte Hilfstexte (Online), 
Adreßverwaltung, Kalkulationsmodul (formelfähig) zum 
autom. Berechnen im Text, Makrorecorder für beliebige 
Texte auf Tastendruck und ein komfortabler Filemanager 
(Dateien Kopieren, Löschen, Umbenennen, Editieren in 
ASCII oder HEX-Dump, Attribute ändern usw.) runden die- 
se Spitzenprogramm ab!. 
HT-CASS V2.5 (D109) Derzeit komfortabelstes 
Programm zum professionellen Beschriften Ihrer 
Musikcassetten (Einlage). Bis zu 9999 Cassetten können 
bedruckt, sowie Daten gespeichert werden. Suchfunktion, 
sortierter Listendruck uvm. Auch mit Maus bedienbar! 
DISKLABEL V3.0 / MENÜ (D281) Etikettendruck- 
programm, das Ihren Disketten ein professionelles 
Outfit verleiht! Liest automatisch die Dateinamen einer 
Diskette (inkl. Unterverz.) ein und druckt Etiketten für 3,5"- 
oder 5,25'-Disks. Schriftgröße paßt sich automatisch der 
Dateienzahl an. Sehr einfache Bedienung über Auswahl- 
menüs mit Leuchtbalken. In Sekundenschnelle sind Ihre 
Diskettenlabels fertiggestellt! Hervorragender Test in PD 
und DOS Internat. Mit Zusatzprogramm »Menü: Generiert 
auf einfachste Weise eigene Menüs zum Starten Ihrer Pro- 
gramme von Diskette od, Festplatte. Autor: M.Köthe 
DELUXE-HÜLL V1.8 (D644) Jetzt drucken Sie Ihre 
eigenen Luxus-Diskettenhüllen mit Datei-Inhalt und 
Rückseitenkommentar! Autom. Einlesen der Disk — Hülle 
wird als Ausschneidebogen in einem Arbeitsgang ge- 
druckt. Auch Listen u. Etiketten möglich 
DRUTIL V1.4 (D546) Spielend einfaches Bedrucken 
von Disklabels (3,5"/5,25") und Diskhüllen. Automa- 
tisches Einlesen des Diskinhalts. Für Epson-kompat. 
Drucker. 
ETIKETTENSTAR (D378) Der universelle und pro- 
fessionelle Etiketteneditor. Unterstützt alle denkba- 
ren Etikettenformate. WordStar kompatibler Texteditor, 
mit dem auch nachträgliche Änderungen an gespeicherten 
Etiketten und Wahl verschiedener Schriftarten möglich ist. 
Einzigartig ist die Vorschaufunktion, mit der sich jedes Eti- 
kett vor dem Ausdruck im Grafikmodus detailgetreu be- 
trachten läßt. Neben bereits fertigen Standardetiketten 
für 5,25"- und 3,25"-Disketten, Adreßaufkleber und Video- 
kassetten (Oberseite und RÜcken!), lassen sich eigene Eti- 
kettenformate »layouten«. Vorgestellt in DOS-TREND 
10/11-90. 
LABEL-EXPERT V3.0S / LABEL-EDITOR 
(0526/D527) Etikettendruckprogramm der Spit- 
zenklasse mit Vorschaufunktion, Datenbankzugriff, Kartei- 
kartenmodus. Drucken in vier Druckqualitäten mit Probe- 
druckoption. Enthält bereits 18 vorgefertigte Etiketten 
(z.B. für Video- u. Musikcass., Disketten, Aktenrücken, Ab- 
sender usw.), weitere können selbst erstellt werden. Mit 
dem Editor lassen sich grafische Elemente einbinden und 
Etiketten im WYSIWYG-Modus bearbeiten! SAA-ähnliche 
Oberfläche, Mausunterstützung und Online-Hilfe runden 
dieses Top-Programm ab. Bestens getestet in DOS-SW 
5/91! 
Tr 9 DTP-SHAREWARE-BILDERPAKETE (GR200 
IH u.a.) Mit einer riesigen Zahl fertiger Grafiken, zur 
Verwendung in Ihrem eigenen DTP-Programm! Siehe unter 
PAKETE! 
LIGHTING PRESS (E001) DER DAUER-BESTSEL- 
LER!! Ein Druckprogramm der absoluten Spitzen- 
klasse. Mit Lighting Press gestalten Sie mühelos Ihre ei- 
genen Briefköpfe, Glückwunschkarten, Kurzbriefe, Einla- 
dungen, Preislisten, Speisekarten, Miniposter und vieles 
mehr. Text und Graphiken können miteinander gemischt 
werden. Die Programmdiskette enthält bereits 48 ver- 
schiedene Schriftartvarianten, 12 verschiedene Rahmen 
und über 120 fertige Graphiken, die vergrößert und ver- 
kleinert werden können. Weitere eigene Graphiken kön- 
nen Sie sich mit dem integrierten Grafik-Editor nach Belie- 
ben selbst erstellen. Auf unseren Bilderdisketten sind 
außerdem hunderte weiterer Bilder erhältlich (siehe unter 
Druckerprogramme, E002 ff.) Vollständig menügeführt — 








MI FELL LEE LEE LEG 


selbst Laien kommen mit diesem Programm sofort zurecht. 
Läuft unter CGA/EGA/VGA mit jedem Epson-, IBM- oder 
kompatiblen Drucker.Ein deutsches Handbuch (106 
Seiten) ist unter Bestell-Nr. B-810 für nur DM 9,80 lie- 
ferbar (siehe Bücher) Beachten Sie auch unser besonders 
günstigen Paketangebote (siehe unter Pakete) 
LIGHTING-PRESS BORDERS (E261) Zusatzdis- 
kette zu AE001 oder AD300 mit 20 weiteren, neuen 
Rahmen. Verwendbar auch für Printmaster&& und Privat- 
Printer. (Siehe auch unter Pakete) 
PM/PS/LP-TOOLS&GETART (E006) Lighting- 
Press /Printmaster- und Printshop-Tools mit nützli- 
chen Funktionserweiterungen für diese Programme (auch 
für PRIVAT PRINTER geeignet): Ausdrucken einer Gesamt- 
liste aller Graphiken % Anzeigen aller Graphiken auf dem 
Bildschirm und Abspeichern einzelner Bilder, so daß diese 
auch in andere Programme übernommen werden können 
% GETART V3.0 ermöglicht die gleichzeitige Darstellung 
von 15 Graphiken aus einer der Grafikbibliotheken auf 
dem Monitor. (Siehe auch unter Pakete) 
l TYPESETTER (E347/E348) Der Shareware-DTP- 
Hit aus den USA! Text und Grafik lassen sich auf 
einer Seite unproblematisch kombinieren oder Texte mit 
Grafik unterlegen (WYSIWYG-Darstellung!!) Schriftattri- 
bute wie Fett- / Kursivdruck, Proportionalschrift sowie 
Vektorschriften stehen zur Verfügung. Neben Zeichenfunk- 
tionen für eigene Grafiken lassen sich sogar Bilder aus an- 
deren Programmen per Screenshot einfangen! Mausunter- 
stützung und Anpassung an Hercules- / CGA-Karte runden 
dieses Mini-DTP-Programm ab. Vorgestellt in DOS-TREND 
5/6-91 
l FONTASTIC MULTIFONT (E063/E064) Verleiht 
Ihrem Matrixdrucker ungeahnte Fähigkeiten! Er- 
möglicht das Ausdrucken Ihrer Texte (ASCII-Files) in den 
verschiedensten Schriftarten und -größen. Eigene Fonts 
(Zeichensätze) erstellbar und editierbar. Arbeitet mit allen 
Epson-kompatiblen Druckern zusammen. Fontastic Multi- 
font ist das lange gesuchte Bindeglied zwischen Ihrem 
Textprogramm und Ihrem Drucker! 
LO-PRINTER (E098) Utilities, die Ihren einfachen 
9-Nadel-Matrixdrucker in einen Spitzendrucker mit 
LO-Qualität verwandeln. Unterstützt alle Epson-kompa- 
tiblen, wie z.B. STAR, CITOH, SEIKOSHA etc. Programm 
arbeitet speicherresident im Hintergrund und schaltet sich 
zwischen Ihr Textverarbeitungsprogramm und Ihren 
Drucker. So drucken Sie jetzt endlich in Briefqualität mit 
»Word«&& oder anderen bekannten Textprogrammen. 
Zahlreiche Schriften wie Courier, Greek, Helvetica und Ita- 
lic u.v.m. sind bereits enthalten, weitere können selbst 
erstellt werden. (Eingebauter Zeichensatzeditor). Banner- 
druck (riesige Buchstaben) wird ebenfalls unterstützt. Ein- 
gebauter Druckerspooler! 
POSTSCRIPT MAGIC V2.0 (E459) Endlich ein Pro- 
gramm., das Ihre Postscript-Dateien auf beliebigen 
(normalerweise nicht Postscript-fähigen) Nadel- und La- 
serdruckern ausgibt! Superqualität! 
| PRINTERSET (E231/E232) Utility-Sammlung, 
siehe unter Utilities. 
FORM-GENERATOR (E234) Zur komfortablen Er- 
stellung eigener Formulare. Speicherresident. Mit 
vielen Beispielen. 


1.4 Grafik- u. Zeichenprogramme / 





CAD / Präsentation 


OD Grafik-Bildersammlungen und Konvertie- 
am rungsprogramme siehe unter »PAKETE«! 
VIEW-UTILITIES (6099) Darauf warten Sie schon 
lange! Eine Fülle von verschiedenen Programmen 
(komprimiert, ca. 600 KB), um Bilderfiles (GIF) auf 
VGA/EGA/CGA und Herculeskarte darzustellen! Endlich 
können Sie mit JEDER Graphikkarte alle Bilder im GIF-For- 
mat betrachten. Je höher die Auflösung Ihrer Karte, umso 
besser die Darstellung. Beste Ergebnisse erzielen Sie mit 
einer VGA-Karte. Diese Diskette ist in unseren VGA-Bil- 
derpaketen bereits enthalten! 
CASCADE 2D (D143) Deutsches CAD-System für 
ALLE Graphikkarten (Anpassung). Benötigt 640K 
RAM und Festplatte, unterstützt Maus, Coproz. und EMS. 
Es ist unmöglich, hier auch nur einen Überblick über die 
zahlreichen Funktionen zu geben! Druckeranpassung für 9- 
u. 24-Nadler sowie Plotter. Ein Paradebeispiel für neue 
deutsche Shareware, jetzt in der neuen Version noch bes- 
ser! Vorgestellt in DOS-TREND 12/01-91 
I FREEPAINT VGA V2.01 (D723/724/725) VGA- 
Power aus Österreich! Pixelorientiertes VGA- 
Malprogramm (Farbe / 640x480) der Superlative. Hier nur 
einige der umfangr. Features: Vektorschriften in 10 Größen 
u. 4 Fonts, Import u. Speicherung von Dateien im PCX- u. 
BLD-Format. Integr. Spriteeditor, Cut- u. Paste-Funktion mit 
transparentem Einfügen und. .. und... Systemanforderun- 
gen: mind. 640 KB RAM, Festplatte, VGA-Karte. 
JENNIFER MAPS (D288) Zeigt Ihnen anhand ein- 
gegebener Postleitzahlen auf einer bunten Deutsch- 
landkarte (West) die Position der gesuchten Orte an! Flüs- 


se u. Autobahnen sind ebenfalls einblendbar. Die Daten 
können sogar aus Fremdlisten (z.B. aus Ihrer Adreßdatei) 
im ASCII-Format übernommen werden. Hervorragender 
Test in DOS-Shareware 2/90! » Benötigt EGA/VGA-Karte! 
THUNDER 2.0 (D396) Fantastisches (deutsches!) 
Raytracing-Programm zur einfachen Erstellung foto- 
realistischer Grafiken (Real- oder Fiktivbilder) auf Ihrem 
PC. Erzeugen Sie nun selbst tolle Grafikmotive, wie bei 
Fernsehen und Film! Vorgestellt in DOS-SW 12/90: »Mit 
einer sehr geringen Einarbeitungszeit lassen sich sehr 
gute Resultate erzielen.« 
TRACER V0.2 (E362) Raytracing-Programm, be- 
rechnet realistisch wirkende Grafiken! Die Objekte 
werden vom Anwender in einer Steuerdatei beschrieben 
Systemvoraussetzungen: Mindestens AT (286/386), DOS 
3.3 oder höher, Festplatte, Ein Coprozessor wird empfoh- 
len — sonst lange Rechenzeit. Grafikmodus u. Auflösung 
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wählbar, unter VGA bis 256 Farben möglich! 
N GRASP V1.1 (E341/E342/E343) Profi-Grafik- 
Animationssystem. Erstellen Sie sich jetzt Ihre 

eigenen Diashows, Programmvorspänne, bewegte Trick- 
filmsequenzen (mit flüssiger Bewegung!) u. v.m.! Capture- 
(Übernahme}-Funktion von Graphiken aus anderen Pro- 
grammen, zahlreiche Effekte wie Ein- und Ausblenden, 
und... und ... Das Testurteil in DOS-SHAREWARE 6/90 
sagt mehr als 1000 Worte: »... vollwertig einsetzbares, 
professionelles Animationssystem, mit dem auf einfache 
Weise Slide Shows und einfache Bewegungsabläufe er- 
stellt werden können.« Mit vielen Demos und kompl. 
Handbuch auf Disk. Für Herc./CGA/EGA. 

ANIMATOR (E357) Ein Leckerbissen für Grafik- 

freunde! Wir liefern einige verblüffend gute Anima- 
tionen (bewegte Trickfilmsequenzen) inklusiv des Original- 
programmes von Autodesk »AAPLAY.EXE«. Das Runtime- 
Modul des Animator-Programmes wurde von Autodesk als 
Public Domain freigegeben. Damit lassen sich alle .FLI-Da- 
teien ansehen. Wichtig: Maus notwendig. 

SLIDESTAR (D515) Grafik-Präsentations-Manager 

zur einfachen Erstellung von selbstablaufenden 
Grafikshows, z.B. für Werbung, Schulung, Vorführzwecke. 
Unterstützt speziell auch VGA-Karten und ADLIB-Sound- 
karte. Für EGA/VGA und Festplatte. Ein neues Erfolgspro- 
gramm STAR-Serie. 

VPIC (E354) Bildbetrachter für Ihre EGA-, MCGA-, 

VGA- oder SuperVGA-Karte. Unterstützt zahlreiche 
Bildformate wie z.B. GIF, Deluxe Paint LBM/IFF), MAC, 
PIC, PCX, TGA u.a. Teilweise auch Konvertierung (abspei- 
chern in anderem Format) möglich. Ein besonders schnel- 
ler und komfortabler Betrachter für die weit verbreiteten 
GIF-Bilder! 

TFG Turbo Fractal Generator V6.0 (D362) Kom- 

fortables Programm zur Berechnung fraktaler Man- 
delbrot-Grafiken (Apfelmännchen). Hohe Berechnungsge- 
schwindigkeit und viele interessante Funktionen, wie z.B. 
Ausschnittsvergrößerung und Erstellen einer Dia-Show. 
Möglichkeit eigener Eingaben und Berechnungen. Für alle 
Grafikkarten, fantastische Darstellung unter VGA und jetzt 
auch Super-VGA! Vorgestellt in DOS-TREND 10/11-90 

FANTASTIC FRACTAL FACTORY 9/91 (D470) 

Fractalgenerator der Spitzenklasse mit SAA-Ober- 
fläche! Unterstützt Maus, Coprozessor, 386-Mode, EMS, 
Ext-Mem. und CGA/EGA/VGA bis 1024x768. Was will man 
mehr? Der Autor behauptet: »Das bisher schnellste Pro- 
gramm dieser Art«! Autor: Tek Seng The. 

TERMINUS V1.3 (D543) Berechnung von Mandel- 

brot — Juliamengen (Apfelmännchenbilder) in 2D 
und 3D! SAA-Benutzeroberfläche und Mausunterstützung. 
Neue Aspekte (Periodendoppelungen), verschied. 2D/3D- 
Darst. Fraktalfreaks sollten zugreifen! 

FRACTINT V15.0 (E359) Ein Fractalgenerator, der 

keine Wünsche offen läßt. Derzeit wohl umfang- 
reichstes Programm dieser Art, für alle Grafikkarten (Disk 
komprimiert), sehr positiv beurteilt in DOS-SW 4/90! Aus- 
führliche Anleitung auf Diskette enthalten. 

FINGERPAINT V4.0 (E024) Professionelles Mal- 

und Zeichenprogramm für alle Grafik-Karten. Bedie- 
nung wahlweise über Tastatur oder Maus. Mit allen er- 
denklichen Features: aus einer Palette wählen Sie Werk- 
zeuge, Muster und Funktionen aus. Copy, Zoom, Spray, Fill, 
Circle, Move, Cut, Paste, Undo und viele weitere Funktio- 
nen eingebaut. Mit Anleitung und Demo-Bildern auf Dis- 


kette. Druckertreiber für HP-Laserjet eingebaut. Vorge- 
stellt in DOS-TREND und PD-Magazin: ».... Außergewöhn- 
lich schnelle und vielseitige Funktionen. ... gehört zu den 
besten Shareware-Zeichenprogrammen.« 

IMAGE-3D V2.6 (E139) Professionelles dreidimen- 

sionales CAD-Programm für die Entwicklung und 
Darstellung von Objekten als Drahtgitter-Modelle. Unter- 
stützt CGA/EGA/VGA und Coprozessors ! Mit vielfältigen 
Funktionen wie Bewegen, Skalieren, Rotieren, Zoomen 
etc. Gleichzeitige Ansicht eines Objekts in 4 verschiede- 
nen Fenstern. Anzeige von X-Y-Z-Koordinaten # Mit De- 
mografiken und sehr ausführlicher Anleitung (ca. 70 Sei- 
ten) auf Diskette 

SCHEMATIC FILER (E288) Zeichen- / Malpro- 

gramm zum schnellen Erstellen von Schaltplänen 
und techn. Zeichnungen. Arbeitet mit Vektorgrafik. Zahl- 
reiche Funktionen wie »Gummiband«, Füllmuster, Be- 
maßung, Farbwahl etc. sind selbstverständlich. Einfachste 
Bedienung über anklickbare Symbole. Enthält bereits eine 
fertige Library mit elektron. Schaltsymbolen, eigene Libra- 
ries einfach erstellbar. Paßt sich in der Auflösung automa- 
tisch Ihrer Grafikkarte (CGA/EGA/VGA) an! Benötigt Maus 
und Festplatte. 
PC-KEY-DRAW V3.75 (E036 bis E039) Shar- 
eware-Knüller aus den USA: Ein Programmpa- 
ket, das CAD und DTP vereint! Integrierte Editoren zum Er- 
stellen und Mischen von Text und Graphiken. Schrift kann 
gezoomt, verschoben und variiert werden. Bedienung über 
Tasten oder Maus. »Foto«-Funktion zum Übernehmen von 
Bildern aus fremden Programmen. Ausgabe der Bilder auf 
Matrixdrucker oder als PC-Diashow. Mit DEMO, einer Viel- 
zahl fertiger Graphiken und 290-seitiger engl. Anleitung 
auf der Diskette. 

VGA-CAD V2.51 (E263) Endlich ein Zeichenpro- 

gramm für die VGA-Karte, das deren Fähigkeiten 
reichlich ausschöpft! Palette von 256 Farben. Full-Screen- 
Painting, verschiedene Airbrushes mit Color-Mixing, und 
..„. und... Neu: Hochaufl. Grafikmodi, viele nützl. Utilities 
wie Snapshotprg. u. Grafikkonvertierung. Es ist unmöglich, 
hier alle Funktionen auch nur aufzuzählen. Abspeichern 
und Einlesen von Fremdbildern im GIF-Format. Benötigt 
VGA und MS-kompatible Mouse, Festplatte. (Siehe auch 
VGA-Paket AP-26V6). 
I VGA-CAD-UTILITIES (E195/E1%6) Utilities zum 

Programm VGA-CAD (siehe E263) Konvertierungs- 

prg. für Farbgraphiken oder GIF-Files von EGA zu VGA 
(320x200x256) und VGA zu EGA mit korrekter Farbpalette. 
% Sowie: VGAPRN zur Konvertierung von VGA-Graphiken 
in 7 Schattierungen für Druckerausgabe. (Siehe auch VGA- 
Paket P-26VG). 

VGA-CAP V5.0 (E254) Speicherresidentes »Snaps- 

hot-Programm«, mit dem Sie Bilder aus beliebigen 
Fremdprogrammen im GIF-Format »einfangen« und spei- 
chern können. Modus von 320x200x256 bis 800x600x2561. 
Bilder können mit VGA-CAD (E263) bearbeitet werden. 
(Siehe auch VGA-Paket AP-26VG). 

VGA-PAINT V1.1 (E022) Sehr komfortables Mal- 

programm, das die Fähigkeiten Ihrer VGA-Karte voll 
ausschöpft. Graphiken mit bis zu 248 Farben, 14 verschie- 
dene Malwerkzeuge, unzählige Funktionen wie Circle, Bo- 
xes, Move, Size, Copy etc. Abspeichern der Bilder auf 





GRAPHICS WORKSHOP V6.1 (E325) Völlig über- 

arbeitete, erweiterte Version! Konvertiert blitz- 
schnell Grafikfiles der Formate: GIF, TIFF, EPS, WPG, MSP, 
PCX, GEM/IMG und MacPaint. Sie können: Bilder beliebig 
umwandeln, ansehen, Farben umsetzen in S/W-Schattie- 
rungen, Drucken auf Laser u. Postscript. Ideal auch zum 
Betrachten von VGA-Bildern! 

GRAFIX V3.2 (D513) Präsentationsgrafiken mit 

zahlr. verschied. Diagrammen (Torten, Balken, Sta- 
pel etc.) lassen sich aus Ihren Zahlenwerten leicht erstel- 
len. Top-Benutzeroberfläche, Mausbedienung, Grafiken im 
PCX-Format speicherbar. Jetzt 2 Versionen für Herc. und 
EGA/VGA! Vorgestellt in DOS-SW 2/91 

INFO V2.4 (D685) Erzeugt aus DBF-Dateien (dBA- 

SE-Format) auf sehr einfache Weise Präsentations- 
grafiken (Torten,Balken,...), sortierte Listen u. Steuerda- 
teien für Serienbriefe (WORD5). Mit Datenexportfunktio- 
nen. Ein äußerst nützliches Tool für Ihre Datenbank! 


1.5 Datenfernübertragung / 
Kommunikation / BTX 
TWINCOM 24/96 FAX/MODEMKARTE (210005) 
Standard-Halbkarte für IBM-kompatible PCs. Fax- 
karte und Modem in einem, voll BTX- / HAYES- und 
FAX-G3-kompatibel! Bitte beachten Sie unsere Großan- 
zeige mit genauer Beschreibung in diesem Heft. Inkl. 
Software u. TAE-Telefonadapter NUR sagenhafte 
DM 399.- (Hinweis: Betrieb am öffentl. Telefonnetz der 
BRD verboten und strafbar! Postzulassung ist beantragt.) 
XBTX-DECODER V0.71 (D299) Voll GRAFIKFÄHIG 
und in FARBE!! Brandneue Version von XBTX, dem 
fantastischen PD-Software-Decoder, mit dem Sie über je- 
des Modem (Hayes oder DBT 03) BTXen können. Läuft mit 
JEDER Grafikkarte (auch Herc.). Unter EGA und VGA (bis 
640x400) werden bis zu 256 Farben dargestellt. Konfigura- 
tion anpaßbar an Ihr System. Unterstützt auch das Laden 
von Telesoftware! Unglaublich, daß Sie dieses Programm 
als PD erhalten. BTX können Sie als Gast kostenlos und 
ohne Anmeldung benutzen und ausprobieren! 
BTX-PEGELWANDLER (300008) Kabel mit inte- 
grierter Elektronik und Pegelanpassung zur Verbin- 
dung von Ihrem PC (serielle Schnittstelle) zum Postmodem 
DBT03. Damit läßt sich z.B. das Programm XBTX (0299) 
auch mit dem DBT03-Modem der Bundespost betreiben! 
Bestell-Nr. 300008, nur DM 89,-! 
PC-TELEFON/FAX (D643) Adreßverwaltung mit 
autom. Anwahlmöglichkeit über Hayes-komp. Mo- 
dem oder Faxkarte. 
WEAKLINK/ZIP (E169) Software zur seriellen Da- 
tenübertragung zwischen zwei PCs im Blitztempo 
(bis 115200 Baud!). Ein PC kann die Laufwerke (HD/FD) 
des anderen direkt ansprechen. Sie brauchen nur ein seri- 
elle Kabel. Blitzschnelles Kopieren ohne Umweg z.B. von 
Harddisk zu Harddisk. 
| GS-QUICKMAIL (D561/D562) Deutsches Mail- 
box-System mit zahlreichen Features und der be- 
kannt guten GS-Bedienoberfläche. Der Name bürgt für 
Qualität. Festplatte erforderlich. 


Bestellannahme: Mo. bis Fr. 8.00-20.00 Uhr 


2 (07631) 12091 (11 Leitungen) - 


Disk. Bei sorgfältiger Farbmischung können Sie Graphiken 
von nahezu Farbfoto-Qualität erzielen! Benötigt Mouse, 
VGA-Karte. (Siehe auch VGA-Paket AP-26VG). 
GRAPHICS/DAZZLE/EXPLODE/FIREWORKS 
(E433) Ein Augenschmaus! 4 Spitzen-Grafik-Shows’ 
zeigen, was in Ihrer EGA/VGA-Karte steckt! Echtes Feuer- 
werk, 3D-Effekte, fantastische Farben und Animation! 
I OPTIKS V2.2 (AP-122) Ein Zeichenprogramm, 
IM das es wirklich »in sich« hat! Einlesen und Bear- 
beiten von fast jedem gängigen Graphikformat möglich. 
Vorlagen können auch eingescannt werden. Unterstützt al- 
le Graphikmodi (auch VGA!) und IBM-/EPSON-kompatible 
Drucker. 2 Disks 5,25" oder eine Disk 3,5" und nur bei 
uns mit deutschem Kurzanleitungsheft zum Paket- 
Sonderpreis von DM 15,50 
ICONVERT V1.5D (AP-177) Neue Version! Jetzt 
| auch für DOS 4.0/5.0! Derzeit bestes Konvertie- 
rungsprogramm, das die meisten bekannten Graphikfor- 
mate wie z.B. Printmaster&&, Printshop&&, Newsma- 
ster&&, Paintbrush&&, Fontasy&& und MacPaint&& be- 
liebig und perfekt umwandelt. Einfach phantastisch! 
Leicht zu bedienen, sehr schnell. Sharewareversion, die 
alle hier genannten Formate verarbeitet (Vollversion lei- 
stet noch mehr). Nutzen Sie jetzt z.B. eine riesige Anzahl 
Bilder anderer Programme für Ihr Lighting-Press-Paket! 
Nur bei uns mit deutschem Kurzanleitungsheft zum 
Paket-Sonderpreis von DM 9,80 


BTX-Programm: & PEARL# 






Fax (07631) 12008 (2 Leitungen) 


CHANNEL MAMMUTPAKET 

(215001) Empfangs-Decoder VD2000 mit Soft- 
ware-Gutscheinen, Freischaltung für 169 Sharewa- 
redisketten und 2 TREND-VIDEODAT-Abolieferungen 
(weitere rund 80 Disketten)! Bitte beachten Sie unsere 
Großanzeige mit genauer Beschreibung in diesem Heft. 
Komplett mit Hardware/Software/Handbuch nur DM 
398,-!. (Zubehörkabel von Ihrem Videogerät abhängig, ex- 
tra bestellen. Siehe Großanzeige). 


1.6 Sonstige Anwendungen: Beruf 

/ Hobbybereich / Astrologie / etc. 
I BLECHABWICKLUNG (D497/D498/D499) Sa- 

nitär- und Heizungsbetriebe etc. aufgepaßt! 

Dieses umfangsreiche Prg.-Paket berechnet Ihnen kompli- 
zierte Anschnitte / Übergänge / Abwicklungen von Rohr- 
stücken und gibt nötige Maße u. Punkte für das Aufreißen 
der Blechtafeln vor. Graphische Darstellung der Blechtafel 
am Monitor / Drucker. Spart viel Zeit und Rechenarbeit! 
ee) HANDWERKER-PAKET PEGASUS (AP-70PE) 
Bam Siehe unter Pakete 


=D, ASTRO-PAKET 9 (AP-72AS) 
IE Siche unter Pakete 


VIDEODAT 





| HOROSKOPE (D188/D192) Verschiedene Horo- 
skop-Programme zur Berechnung von Planeten, 
Aspekten, Häuser, Halbsummen. Mehrseitige Horo- 
skopauswertung auf Drucker. Weitere Programme: Partne- 
ranalyse, Lebensanalyse, Biorhytmus (graph. Auswertung) 
und Chinesischem Horoskop (Charakteranalyse). 
1.) STARFINDER V3.0 (D728) Der Sternhimmel in fan- 
tastischer Darstellung: Ihr privates Planetarium am 
PC! Daneben werden eine Fülle von astronom. Daten u. 
Berechnungen zur Sternkonstellation geboten — ein abso- 
Iutes Muß für alle »Sterngucker«! Maus erforderlich. 
ASTRO4U / ASTRONA (D430) Interessantes Horo- 
skopberechnungsprogramm mit graphischer Aus- 
wertung (Autor: DATA4U) # ASTRONA: Astronomieprg. 
zur Berechnung von Ephemeriden u. Sonnen-/Mondfin- 
sternissen (Autor: P. Nagel) 
DIARY-TAGEBUCH (D659) Der PC kann weitaus 
mehr als Ihr bisheriges Tagebüchlein: Neben 
schnellem Eintragen (mit zusätzl. Punkteskala für die wich- 
tigsten Lebensbereiche), Ändern, Löschen, Drucken, kön- 
nen Sie Ihre Geheimnisse durch Paßwort verschlüsseln 
und über die Horoskop-Funktion ein aktuelles Tageshoro- 
skop erstellen lassen! 
GUIDEBOOK (D688) Esoterischer Lebensführer — 
ein dickes Buch auf Diskette. In 47 Kapiteln werden 
unter dem Leitthema »Mensch-Erde-Universum« in klarer, 
einfacher Sprache Themen wie Aura, Karma, Meditation, 
Reinkarnation u. v. m. angesprochen. Keine »Sektenlehre«, 
sondern eine persönliche Orientierungshilfe für das Leben. 
Der Autor T. Neate ist Leiter des College of Healing und 
Vorsitzender des Wrekin Trust, das wegen seines Beitrags 
zum ganzheitl. Weltbild den Alternat. Nobelpreis erhielt! 
Autorisierte deutsche Übersetzung 
HORA ASTROLOGIE V2.0 (D662) Sehr genaue u. 
detaillierte Berechnung von Geburtshoroskopen un- 
ter zahlr. Aspekten, mit ASTRO-UHR (Bildschirmhoroskop). 
Autor: KH Rieth 
AW-HOBBYPAKET (AP-97AW) 
Siehe unter Pakete. 
LOTTO-PAKET (AP-101L) 
Siehe unter Pakete 
MÜNZPAKET (AP-100M) 
Siehe unter Pakete 
STAMMBAUM PC PROF. (D111) Erforschen Sie 
die Herkunft Ihrer Angehörigen. Erstellt Stamm- 
baum (auch auf Drucker) und bietet mehrere statistische 
Auswertungen. Sehr aufschlußreich. Einfachste Bedie- 
nung. Neue, erweiterte Version mit Grafikauswert 
| BROTHERS KEEPER (E381/E382) Ahnenfor- 
schungsprogramm zur Verwaltung Ihres Familien- 
stammbaumes. Sehr umfangreiche Funktionen, dennoch 
einfach zu bedienen. Vorgestellt in DOS-SW 8/90: »Der 
absolute Höhepunkt unter 12 verglichenen Programmen! 
Kein weiteres Programm bietet mehr« 
MÜNZEN (D627) EinabsolutesMuß fürMünzsamm- 
ler: Sammelgeb., Land, Epoche, Jahrg, Kat-Nr., Aufla- 
ge, versch. Preise, Legierung, Notizfelder, Listen u. Statistik 
(mit Grafik!) nach verschiedensten Kriterien, und... .und.... 
Das suchen Siedochschon lange! Autor: A. Winkler. 
BRIEFMARKEN (D626) Super-Verwaltung, die 
kaum Wünsche offenläßt: Sammelgeb., Katalognr., 
Wert, Auflage, ET-Briefe, Notizfelder, Listen und Statistik 
(mit Grafik!) nach allen denkb. Kriterien (filterselektiert), 
Fehlbestandsverw., Online-Hilfe und. ..und... Damit ha- 
ben Sie wirklich die totale Übersicht! Autor: A. Winkler. 
BULI-DAT V2.1 / SPORTTABELLE (D233) Bun- 
desliga-Verwaltung zum Erfassen von Daten und Ta- 
bellen. Statistische Auswertung : Vergleiche, Erfolgskur- 
ven, Tore, Punkte ..... Enthält bereits alle Spieldaten seit 
der ersten Saison 1963/64 bis 1990 (über 7.000 Daten). & 
SPORTTABELLE errechnet automat. Statistiken u. Tabel- 
len für bel. Sportligen 
LIGA-MANAGER VA4.22 (D714) Sportligaverwal- 
tung für max. 20 Mannschaften u. 38 Spieltage. Die 
Spieler einer Mannschaft können individ. nach ihren Lei- 
stungen verwaltet werden. 
Po ERNÄHRUNGS-PAKET (AP-88KK) Siehe unter 
m Pakete! 
KALI-NÄHRO (D426) Gesunde und abwechslungs- 
reiche Ernährung ab sofort kein Problem: 850 Nah- 
rungsmittel (mit Angaben zu Eiweiß, Fett, Khyd., Ball.stof- 
fe, Cholest., Kjoule) und fertige Rezepte werden verwaltet, 
Dateien beliebig erweiterbar! Komfortabe Such- und Ver- 
knüpfungsfunktionen. Suchen Sie z.B. ein Gericht ohne 
Fleisch, mit Eiweißgehalt höher als 25% ? Kali-Nähro 
macht sofort Rezeptvorschläge. 
LUKUL V1.2 (D569) Was koche ich heute? Der LU- 
KUL-Menüvorschlags-Generator läßt Sie unter 
Fest-, Feinschmecker- und Sonntagsmenüs auswählen. 
Kinderleichte Bedienung: damit kommt selbst die Haus- 
frau am Laptop zurecht! 
MG-REZEPTE V5.2 (D228) Voll memügesteuertes 
Programm zur Verwaltung von Rezepten. Integriert 
sind ein Taschenrechner, Notizwindows und sogar eine 
einfache Textverarbeitung. Suchen nach Einzelbegriffen 
und Teilworten möglich. Spielend leicht zu bedienen, 
selbst für Computerlaien. 


GIFT? V2.15 (D583) Wissen Sie Bescheid, was sich 

hinter dem Stoff E329 verbirgt? Dieses Datenbank — 
kinderleicht zu bedienen — klärt auf über die wahren Na- 
men und Wirkungen der Lebensmittel-Zusatzstoffe, über 
Risiken, Allergiegefahren und vieles mehr. Unentbehrliche 
Insider-Informationen! Einfachste Bedienung über Menüs 
mit Maus. Autorin: Renate Steinbach 
| DIÄT V1.2 (D539/540) Erstellt spezielle Diätpläne 

für 11 Krankheitsbilder, verwaltet Zutaten und Re- 

zepte. Mit Kalorienberechnung und Einkaufszetteldruck. 
Geeignet auch für Großküchen bis 999 Portionen. Autor: 
M. Luc. 

ERNÄHRUNGSANALYSE V1.0 (D744) Umfang- 

reiche Ernährungshinweise, Ernährungspläne, Diät- 
pläne für verschied. Krankheiten. Über 1000 Positionen 
mit Infos zu Hauptbestandteilen von Lebensmitteln, Vi- 
tam., Mineralst., Toxikologie, Diäten. Suche nach Le- 
bensm. mit best. Nährstoffgehalt möglich. Programm ba- 
siert auf wiss. Grundlagen (Diplomarbeit). 

BOX (D650) Ein Muß für Lautsprecher-Boxenbauer: 

Berechnungsprog. zur Konstruktion von geschl., 
Baßreflex-, Transmission-Line-Boxen u. Hornlautspr., so- 
wie Frequenzweichen 1.-4. Ordnung! Mit Grafik-Ausdruck, 
LS-Datenbank, umfangr. Handbuchfile! Autor: M. Uibel 


y. ies / Tools 
e/ Programmier- 
sprachen 








2.1 Menüsysteme / 
Benutzeroberflächen / Shells 


MS-DOS-5.0-UTILITIES (AP526) Topaktuell! 
IM’ Taschentabelle (ca. 80 S. dt., Hofacker-Verlag) 
mit kompl. Befehlsübersicht u. Erläuterungen plus eine 
HD-Diskette (1,2/1,44MB) mit nützl. Utilities u. Bei- 
spielen, für nur DM 19,90! 
HARRYS MENUGENERATOR (D385) Neue Versi- 
on. Erzeugt eigene Auswahlmenüs (gestaltet nach 
Ihren Anforderungen) zum Starten Ihrer Programme. Diese 
Menüoberfläche unterstützt zusätzlich noch DOS-Funktio- 
nen wie das Kopieren, Bewegen, Löschen und Umbennen 
von Dateien! Textdateien lassen sich mit Ihrem eigenen 
eingebundenen Listprogramm (z.B. LIST.COM) anschauen, 
auch das Einbinden eines eigenen Editors in das generier- 
te Menü ist leicht möglich. Datum und Zeit einstellbar, 
eingebauter Kalender für jeden beliebigen Monat. Autor: 
H. Gutzelnig 
NORDHOFF-COMMANDER V2.35 (D500) Das 
gibts doch nicht ... ! Ein unglaublich leistungsfähi- 
ger, verblüffender Clone der berühmten DOS-Oberfäche 
ähnlichen Namens. Unsere Tester trauten Ihren Augen 
nicht! Kopieren, Umbenennen, Löschen usw. auf F-Tasten- 
druck! Und jetzt vergleichen Sie einmal: welche »Kom- 
mandozentrale« kann denn noch Files bis 64 KB editieren 
oder komplette Unterverzeichnisse mitsamt Inhalt lö- 
schen? Zugreifen! Deutsches Spitzenprogramm des Au- 
tors V, Nordhoff # Wieder neue, erweiterte Version! 


DOS-IT! V1.6 (D356) Dateimanager mit cleveren 

Spezialfunktionen, wie z.B. Tree-Funktion oder Er- 
zeugen von nicht existierenden Zielpfaden während des 
Kopierens. Die üblichen Funktionen wie löschen, umbe- 
nennen, suchen usw. sind natürlich vorhanden. Für alle 
Grafikkarten, unter EGA/VGA auch 43 Zeilen. Vorgestellt 
in DOS-TREND 12/01-91 

GS-MENÜ (0061) Menüsystem für Ihre Festplatte. 

Programmaufrufe über eine individuelle Steuerda- 
tei, anpaßbar an Ihre Bedürfnisse. Bis zu 3 Fenster gleich- 
zeitig bearbeitbar. Jetzt neue Version 

SHELL V3.0 (D732) Komfortable DOS-Shell (Bedie- 

noberfläche) mit individ. anpaßbaren Menüs und 
vielen interessanten Extras wie Rechner, Terminkalender, 
Karteikasten, ASCII-Tabelle etc. Programme lassen sich 
per Tastendruck oder Mausklick starten. 

STARTER CONSTRUCTION KIT V1.4 (D326) Ein 

Menüprogramm für Programmierer, mit dem Sie 
Eingangsmenüs für Ihre eigenen Programme erstellen kön- 
nen. Vier frei definierbare Fenster mit beliebigen Inhalt, 
Farbe, Größe und Position. Bis zu 100 Menüeinträge mög- 
lich. Erleichtert den Anwendern erheblich die Arbeit mit 
ihren Programmdisketten. Autor: F. Schudel 

AUTOMENU V4.7 (E008) Ihr eigenes Menüsy- 

stem. Erstellen Sie sich schnell und einfach ein 
Auswahlmenü für Ihre Programme, die Sie dann mit den 
Cursortasten, Funktionstasten oder der Maus blitzschnell 
aufrufen können. Sie können mit Automenu: jeden DOS- 
Befehl über ein Menü aufrufen (vergessen Sie die um- 
ständlichen Batch-Dateien), Menüpunkte auf Wunsch mit 
einem Paßwort schützen und mit Kommentaren versehen, 
Programm aus dem Hintergrund aufrufen (speicherresi- 
dent auf Wunsch). Über 64 Optionen stehen bei Automenü 
zur Verfügung! # Deutsches Anleitungsheft siehe un- 
ter »Büchere. 
Pr DATENSCHUTZ-PAKET (AP-84DS) Siehe un- 
N ter Pakete! 

DCT-FILEPROTECTOR/CRYPTO (D354) Endlich 

ist Schluß mit unbefugten Blicken und Zugriffen auf 
Ihre Programme oder Daten! Diese Schutzprogramme bie- 
ten höchste Sicherheit! # DT-FILEPROTECTOR codiert 
komplette Unterverzeichnisse oder ganze Festplatten, Zu- 
griff nur noch mit Ihrem privaten Paßwort möglich! % Ein- 
fachste Bedienung durch Pulldown-Menüs und Leuchtbal- 
ken, Mausunterstützung # CRYPTO 5.1 ver- und ent- 
schlüsselt jede beliebige Datei schnell und 100%ig knack- 
sicher, da Mehrfachverschlüsselung mit 10 hoch 33000 
Möglichkeiten! Zwei Meisterstücke deutscher Shareware 
— sicher und professionell. 

HDS HARD-DISK-SAFE V2.1 (D559) Schützt Ihre 

komplette Festplatte schnell und einfach vor jegli- 
chen Zugriffen. Datenschnüffler haben keine Chance! Voll 
funktionsfähige Prüfversion mit fest vorgegebenem 
Paßwort. Ideal auch für Laptops, ab DOS 3.0. 

TOPSAVE V2.0 (D614) Verschlüsselt schnell u 

problemlos Dateien oder ganze Verzeichnisse mit 
einem Paßwort — absolut sicher! Kein Unbefugter kann 
mehr in geheimen Daten u. Programmen schnüffeln! 

HD-LOCK (D496) Kompletter »Rundumschutz« für 

Ihre Festplatte — kein unbefugter Benutzer kann 
mehr auf Ihre geheimen Daten zugreifen. Die Platte ent- 
zieht sich jeglichen Zugriffen und scheint nicht mehr vor- 
handen! Schutz erfolgt durch Paßwort und Schlüsseldis- 
kette, die nur beim Bootvorgang kurz geprüft wird. Vorge- 
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BTX-Programm: % PEARL # 


NORDHOFF-COMMANDER V2.3 VOLLVERSION 

(VD-500) Registrierte Vollversion bei uns erhält- 
lich (für XT und AT), nur DM 69,00 

START-UP V2.0 (D187) Menüsystem für Festplatte 

zum unkomplizierten Direktstarten von Programmen 
und Automatisieren von Betriebssystembefehlen. Befehle 
wie Backup oder Formatieren können per Tastendruck aus- 
geführt werden. Durch einfache Bedienbarkeit ideal ge- 
eignet für Schulen, EDV-Vorführungsräume, Kundenbe- 
treuer, aber auch für Privatanwender. Trotzdem komforta- 
bel und flexibel nach Ihren Bedürfnissen gestaltbar. Ein- 
zelne Menüpunkte lassen sich auch gegen Änderungen 
sperren. Keine Kompatibilitätsprobleme, da nicht spei- 
cherresident. Autor: |. Fritsche 

AUTOSTART V2.0 (D563) Individuell konfigurier- 

bares Menüsystem zum Schnellstart Ihrer Program- 
me. Hotkeys, Mausunterstützung usw. sind selbstver- 
ständlich. Festplatte erforderlich. 

DI-DA-MAN V1.61 (D402) Neuer Disk-Datei-Ma- 

nager der Top-Klasse: eine übersichtliche, benutzer- 
freundliche Oberfläche mit allen üblichen Funktionen be- 
kannter »Commander/Manager« und vielen Raffinessen 
wie ASCII-Tabelle, Rechner und Bildschirmschoner. Unbe- 
dingt ausprobieren! Vorgestellt in DOS-TREND 12/01-91 





stellt in DOS-TREND 5/6-91 

ACCESS II (D321) Verhindert unberechtigte Zugrif- 

fe auf Ihren Rechner oder bestimmte Verzeichnisse. 
Sehr nützlich, wenn sich mehrere Personen einen Rechner 
teilen (verschiedene Privilegstufen möglich). Jeder Benut- 
zer muß sich mit Name und Paßwort im System anmelden. 
Läuft nur auf ATs unter DOS 3.3 oder höher. Vorgestellt in 
DOS-TREND 1/2-91 und DOS-SW 3/91 

SAFETY PLUS V1.35 (D585) Allround-Daten- 

schutzprogramm, das gleich mehrere Schutzmecha- 
nismen unter einer Oberfläche vereinigt: Dateikompressi- 
on, Paßwort-Schutz, Chiffrieren, Streuen (Verwürfeln), Un- 
sichtbarmachen und Verstecken von Dateien in einem be- 
sonderen Verzeichnis. Durch physikalisches Löschen kön- 
nen Dateien außerdem unwiederbringlich entfernt wer- 
den. 

THE GUARDIAN V1.7 (E81) Sehr effektives und 

»knacksicheres« Zugriffs-Schutzsystem für Festplat- 
ten, Disketten u. einzelne Programme / Dateien. Wahl- 
weise mit Paßwort und/oder Datenverschlüsselung. Knül- 
ler aus den USA! 

AGATHE V4.3 (D120) Kopiert Ihre Disketten rasend 

schnell und sicher! Kopierprogramm der absoluten 
Topklasse, wahlweise mit Verify, Mehrfachkopie ohne 


Erklärung der Symbole 
RI le 


1,2 oder 3 zusammen- 
gehörende Einzeldisketten 


WOTTETNNTENGE 

Buch, Buch&Disk, 
Buch&Paket, Hardware 
Vollversion 


Symbole NEU in der Anzeige bzw. 


neue Version 


Bestellnummerncodes 


AP... EISEN: 

B.. GELITTEN ENTE) 
DE; deutsches Programm 
EN englischspr. Programm 





Neueinlesen von einer Disk, Dir-Anzeige u.v.m. Eindeutig 
schnellstes Programm im Vergleichstest der 6 derzeit be- 
sten Diskcopy-Programme (siehe Test PD 6/89) jetzt in neu- 
er Version noch besser! Überzeugt durch einfachste Bedie- 
nung und deutsche Menüführung. Voll funktionsfähige 
Sharewareversion! Vorgestellt in DOS-TREND 10/11-90 

AGATHE V4.3 (VD120) Wie oben, aber registrierte 

Vollversion mit Seriennummer, gedrucktem Hand- 
buch, Update-Service vom Autor und weiteren Utilities 
wie Schnellformatierprg. (17 Sek.). Vollversion-Preis 
DM 49,- 

QCOPY / QFORMAT (D388) Diskettenkopier- und 

Formatierprogramme für ALLE Diskformate (160KB- 
1,44MB). QCOPY verfügt über Multicopy-Modus, Sektor- 
Optimierung auf der Zieldisk, wahlweises Prüflesen etc. 
% QFORMAT unterstützt auch 2 Laufwerke, in denen au- 
tomatisch abwechselnd 2 verschiedene Formate (z.B. in A: 
1,2MB und in B: 360KB) formatiert werden können! Mo- 
derne, einheitliche Benutzeroberfläche. Deutsche Top-Pro- 
gramme von U.Feldmüller. Empfohlen in DOS-SHAREWA- 
RE 6/90 und 3/91 

G-TEST (D028) Dauer-Testprogramm für Ihren 

XT/286/386, das Qualitätsmängel noch während 
der Garantiezeit unerbittlich entlarvt. Testet Rechner, HD, 
Floppy, Monitor. Mit Ergebnisprotokoll. Besonders wichtig 
beim Kauf von neuen oder gebrauchten PCs! 

HERSPEED V5.x (D405) Wie schnell ist Ihr PC im 

Vergleich zu anderen? Herspeed testet 8 verschie- 
dene Funktionen und liefert exaktere Ergebnisse als z.B. 
»Landmark« oder »Nortonfaktor«. 130 Rechnertypen mit 
Vergleichsdaten bereits gespeichert, erweiterbar. Ideal für 
Service, erleichtert Kaufentscheidungen. Für XT/AT/386er 
mit 4.77 —- 33 MHz. Vorgestellt in DOS-TREND 12/90 
55 FORMATMASTER & COPYMASTER-PAKET 

# (AP-500) Formatierprogramm für ALLE Formate, 
unglaublich schnell. Durch spezielles Format (wahlweise) 
sind 10% mehr Speicherkapazität erzielbar, also z.B 
403KB statt 360KB usw.! Copyprg. unterstützt EMS und 
Maus. Blitzschnelles Filecopy. Mehrfachcopy, Verify, File- 
Vergleich u. File-Verschlüsselung möglich. Nur bei uns 
inkl. 24seitigem DEUTSCHEM ANLEITUNGSHEFT! 
Vorgestellt in DOS 2/90 u. 4/90! Paket 5,25" nur DM 
15,50, dito 3,5" DM 17,50 

FORMAT-TOOLS (E466) Drei Super-Formatierpro- 

gramme — schnell, komfortabel und sicher: MOUSE- 
FORMAT (mit Windows-ähnl. Oberfläche, Bedienung über 
Icons u. Maus}, FASTFORMAT (superschnell!) u. LITEFOR- 
MAT. 

EASYFORMAT / CONFORMAT (E209) Derzeit 

komfortabelstes Formatierprogramm auf dem 
Sharewaremarkt mit allen erdenklichen Features, Menü- 
führung wahlw. engl./dt. # CONFORMAT formatiert Ihre 
Disks im Hintergrund, während Sie in einem anderen Pro- 
gramm arbeiten! 

DISK-ED V2.35 (D511) Neue, erheblich erweit 

Version des Allround-Diskspions: Lesen u. Ändern 
von Sektoren bzw. Cluster auf Diskette und Festplatte. 
»Knackt« nahezu alles, was erreicht werden kann, selbst 
Dateien auf gelöschten oder anformatierten Disks sind 
editierbar. Eingabe/Anzeige als ASCII- oder HEX-Wert. 
Umfangr. Hardware-Infos und Speichermedium-Analyse 
runden dieses Top-Werkzeug ab. Vorgestellt in DOS- 
TREND 1/2-91. 

ANADISK V2.04 / TELEDISK (E250) Diagnose- 

und Wartungstool der Spitzenklasse. Analysiert und 
repariert Disketten! Bequemes Editieren von Sektoren, 
FAT-Analyse, Universal-Format (auch Fremdformate!), Ko- 
pieren (auch Errors / Kopierschutz wird in vielen Fällen 
mitkopiert!) u.v.m. Bestens getestet in DOS-SW 3/90: 
», ..Spitzenprodukt für fortgeschrittene Anwender.« % TE- 
LEDISK liest den kompl. Inhalt einer Diskette in ein File, 
das dann z.B. per DFÜ verschickt werden kann. Erzeugt auf 
dem Gegenrechner wieder eine exakte 1:1 Disk-Kopie, 
selbst Kopierschutz wird mitübertragen! 
N) FONTED (D306/D307/D308) Zwei professionel- 

le Font-Editoren: 1. Druckerzeichensatz-Editor 


VELLLLEL LE LER EEG 


für 24-Nadeldrucker (NEC/EPSON/Kompatible), frei konfi- 
gurierbar. Ermöglicht drehen, invertieren, spiegeln, cut- 
and-paste-Funktion usw. Mit automat. Erkennung fehler- 
hafter Pixel: derzeit einziger Font-Editor, der das Problem 
der NEC/Epson-Drucker (Druck zweier in einer Reihe be- 
nachbarter Punkte im Textmodus kann Druckkopf beschä- 
digen!) korrekt behandelt. % 2. Screen-font-Editor für 
EGA/VGA und Hercules+ (auch Hercules graphics mode) 
zur Erstellung eigener Bildschirmzeichensätze. % Zusätz- 
lich noch Konvertierungsprogramme für verschiedene Zei- 
chensätze, autom. Ladeprogramme etc. % Ein dickes Pro- 
grammpaket (Disks sind komprimiert!) vom Autor B. Meiß- 
ner. 

PEDIT V2.45 (D584) Font-Generator/Editor für 24- 

Nadeldrucker. Geeignet zum Entwurf/Erstellung von 
eigenen Schriften (Fonts) u. Symbolen. Komfortable Bear- 
beitungsfunktionen wie Spiegeln, Kopieren, Verschieben, 
Invertieren, autom. Füllen von Flächen etc. 

FONTEDIT V3.01A (D623) Top-Editor für Downlo- 

adfonts bis 256 Zeichen, anpaßbar an bel. 24-Na- 
deldrucker (Epson/NEC kompat.). Konvertierung von Bor- 
land ‚BGI-Fonts in Downl.fonts, Import von Binärfonts. 
Jetzt auch Einbind. von Downloadfonts in WordPerfect. 
Benötigt Maus, Herc./EGA/VGA. Autor: H. Obermair 

MULTIPRINT V1.15 (D599) Speicherresident! Er- 

zeugt Hardcopies der aktuellen Bildschirmgrafik auf 
9-/24-Nadeldruckern. Aufruf per Hotkey, die Screenshots 
können gespeichert und bearbeitet (gedreht usw.) werden. 

SIDEWRITER und PRINTER-UTILITIES (E010) 

Eine Sammlung von Hilfsprogrammen, die mehr aus 
Ihrem Drucker holt und die Ihnen das Arbeiten mit Ihrem 
Drucker sehr erleichtert: Sidewriter = druckt Tabellen etc 
um 90° gedreht querformatig aus! %# LQ = hochwertige 
NLQ-Schrift auf jedem Epson-kompatiblen Drucker, mit 10 
neuen Zeichensätzen und eigenem Zeichengenerator % 
Druckerspooler mit Warteschlange für mehrere Dateien. 
Arbeiten Sie weiter am Computer, während Ihr Drucker 
noch läuft # EPSTAR = Menügesteuerte Druckerkontrolle 
für Epson-, Star- und IBM-kompatible Drucker # sowie 
zahlreiche spezielle Hilfsprogramme wie Grafik-Treiber, 
Schnittstellenumschaltung etc. * Deutsches Anlei- 
tungsheft lieferbar unter Best.-Nr. AK-010 für DM 
4,00. 

ONSIDE (E339) Druckt Tabellenkalkulationsblätter 

und ASCII-Texte um 90° verdreht längs auf das Pa- 
pier — so paßt auch die breiteste Tabelle aufs Blatt! Font- 
generator zum Erstellen eigener Zeichensätze und 7 be- 
reits fertige Fonts werden mitgeliefert. Ihre ASCII-Texte 
können unverändert ohne Vorarbeit verwendet werden 
(benötigt keine Steuerzeichen im Text). 

LQ-PRINTER (E098) Verwandelt Ihren 9-Nadel- 

Matrixdrucker in einen Spitzendrucker mit NLO- 


Qualität. (Näheres siehe unter »ANWENDUNGSPRO- 
GRAMMEA«). 
I PRINTERSET (E231/E232) Eine Sammlung von 
Utilities zur Ansteuerung Ihres Druckers (Epson 
und kompatible), wie 2.B. Schriftenwahl per eingeblende- 
tes Menü (speicherresident mit 4K, Aufruf über Hotkey), 
senden beliebiger Steuereodes (endlich kann Ihr Drucker 
ALLE eingebauten Schriftarten nutzen!), Schreibmaschi- 
nenfunktion u.v.m. % Enthält die Programme: PANORA- 
MAPRINT (deutsch}: Ermöglicht das Ausdrucken von Groß- 
formaten bis 70x 60 Zentimeter mit jedem Matrixdrucker! 
Vergrößern von Tabellen aus Lotus 1-2-3, Multiplan und 
alle beliebigen ASCII-Textdateien. Mit Zeichenautomat für 
Semigrafik. Muster und Anleitung auf der Diskette.% So- 
wie PC-Type, PC-Print, SMX, Nuepson, Printersetter und 
andere. 






2.4 Multifunktionsprogr. 
Verschiedenes / Vermischtes 


TIMEEXEC (0733) Jetzt können Sie Programme 

und DOS-Befehle automatisch zu einem vorgewähl- 
ten Zeitpunkt beim Rechnerstart ausführen lassen! Erin- 
nerung an Termine, tägl. Virencheck, wöchentliches 
Backup — TIMEEXEC führt jeden Task nach Ihren Wün- 
schen aus: täglich, zu bestimmten Tagen, in bestimmten 
Abständen. Auf Wunsch auch mit vorheriger Rückfrage. 

KLICKUP V2.0 (D336) Endlich ein deutscher Desk- 

top-Organizer, der per Knopfdruck (auch aus ande- 
ren Programmen heraus!) einen Texteditor (Notizbuch), 
universelle Dateiverw., Adreßverw., wiss. Taschenrechner, 
Terminkalender, Uhr, Tastaturmakros und ASCII-Tabelle zur 
Verfügung stellt. Schaffen Sie Platz auf Ihrem Schreib- 
tisch! (Benötigt Festplatte). Jetzt neue Version, erhebl. er- 
weitert und nur noch 7KB speicherresid. Kern! 

KLICKUP Vollversion V2.0 (VD-336) als Bookwa- 

re: 200 S. Handbuch (Systhema-Verlag) mit 2 Disks 
nur DM 98,- ! 

KLICKSCHECK (D694) Bezahlen Sie oft per Kredit- 

karte oder Scheck? Dann ist Klickscheck der ideale 
Helfer für Sie: Fertige Datenbank (mit autom. Berechnung) 
zur blitzschnellen Übersicht über alle Zahlungsvorgänge. 
Einfachste Bedienung, Schnittstelle zum bekannten 
»KLICKUP 2.0«. 

KUMI / MIAD (0632) KUMI erstellt blitzschnell 

Standard-Formblätter für Kurzmitteilungen, die 
gleich am Bildschirm ausgefüllt werden können. Mit 
Schnittstelle zu MIAD (Mini-Adreßverw.): Adreßenlisten, 
Geburtstage, Etikettendruck, Import-/Exportfunktion. Ein- 
fachste Handhabung! 





Wenn Sie glauben, daß Ihre Pro- 
grammdiskette fehlerhaft ist, leisten 
wir kostenlosen Ersatz. Bitte senden 
Sie uns den ausgefüllten Reklamati- 
onsschein zusammen mit einem aus- 
reichend frankierten Rückumschlag 
(groß genug für eine Diskette!) zu, 
Sie erhalten umgehend und kostenlos 
eine Ersatzdiskette. Ihre Diskette 


brauchen Sie nicht mitzusenden, es 
genügt uns das Etikett. Wir vertrauen 
Ihren Angaben. Sogar ein Teil des 
Etiketts genügt. Nurie Seriennummer 
rechts unten muß erkennbar sein. 
Falls Sie kein 54"-Laufwerk besitzen 
und eine Diskette im Format 3%" 
benötigen, können Sie diese ebenfalls 
mit dem Reklamationsschein anfor- 








En 





OD 


O als Scheck 


Vor-undZuname 


bar 








PROGTOOLS (D658) Deutsche Tools-Sammlung 
mit wirklich sinnvollen Erweit. zur komfortablen Ar- 


Für Ihre 
schriftlichen 
Bestellungen 


verwenden Sie bitte 
unseren Bestell- 
SEITEN BST-TICHN] 


beit am PC: Leistungsstarker Dateimanager, Baumfunkt., 
erweitertes DIR, Dateisuche über mehrere Laufw., Alarm- 
zeit etc. Autor Dipl.Ing. Killet. 

XATTR / PLZ / BOOTMENU (D380) XATTR ermög- 

licht die Änderung aller Attribute von Dateien: Da- 
tum, Zeit, Read-Only etc. & PLZ (speicherresiden) fügt 
beim Eingeben einer PLZ automatisch den passenden 
Ortsnamen dazu — direkt in Ihrem Textprogramm! %* 
BOOTMENÜ erlaubt das Booten mit verschiedenen Sy- 
stemkonfigurationen per Auswahlmenü. 

XFIND (D615) Blitzschnelles Suchen und Finden 

von bel. Textstellen u. Fragmenten in allen Text- u. 
Indexdateien (auch dBase etc.), auch mit Verknüpfungen! 
Ausgabe auf Monitor, Drucker od. in Datei. Vergessen Sie 
ab sofort den mageren DOS-Befehl »FIND«. 

dB-SUCHEN (D682) Komfortables Such- und Re- 

trievalprogramm für alle dBase&& Ill+ und kompa- 
tiblen Formate (z.B. Clipper). dBase IV-Formate (mit Ein- 
schränkungen) konvertierbar. Auch Nicht-dBase-Dateien 
(Binär) lassen sich nach beliebigen Zeichenketten durch- 
suchen. Weitere Leistungsmerkmale: Mehrfach- und Ähn- 
lichkeitsuche, Automatisieren u. Speichern von Suchan- 
weisungen, nahezu unbegrenzte Dateigröße. 

MEMPATCH /FILING MONITOR / DUMP (D634) 

Drei starke Tools für Profis: Speicher- /CMOS-RAM- 
u. File-Editor (HEX/BIN/ASCII) mit SAA-Oberfläche % Mo- 
nitor zur Protokollierung aller Dateimanipulationen über 
21H (nicht nur für »Hacker« interessant...) # Sector-Edi- 
tor für Laufw. A-E mit Möglichkeit zur Dateiverschlüss., 
Hex-Darst. 


UTILITIES 2 (D037) CGA-Emulator: Darstellung 
von CGA-Programmen auf dem Hercules-Monitor 
Damit laufen 95 % aller CGA-Programme auch auf Hercu- 
les # BATEDIT: komfortables Editierprogramm für ASCII- 
Texte u. Batch-Dateien. Menügesteuert mit Window-Tech- 
nik # DISKAUFKLEBER # EQUIPMENT-INFO %# TEXTSU- 
CHER %* SIDEPRINT: druckt Dateien seitwärts (Querfor- 
mat) # BRIEFKOPFDESIGNER: Zum Erstellen eigener Lo- 
gos für Ihre Briefköpfe 
UTILITIES 1 (D035) Druckerpuffer bis 63000 Zei- 
chen, Sie können in Ihrem Programm weiterarbei- 
ten, während der Drucker noch seitenlang druckt & SDIR 
5.0: Super-Directory, Dateiattribute ändern, Sortieren nach 
Datum, Zeit etc. « RAMDISK u.a. 
TXT-COM-WANDLER (D154) Wandelt Ihre ASCII- 
Textfilgs in lauffähige COM-Dateien um! Texte wer- 
den nach Aufruf direkt auf dem Bildschirm ausgegeben. 
Auch Umbelegungen der Tastatur und Belegung der Funk- 
tionstasten mit Befehlen können vorgenommen werden! 
LIST-ANWENDUNGEN V3.01 (D746) Deutsche 
Bedienoberfläche für das bekannte LIST-Prg. von 
V.D.Buerg. Komfortable Anzeige der DOS-Befehle, TREE, 
CHKDSK, DIR, TYPE. Schnelle Dateianalyse usw. Disk ent- 
hält auch neue LIST-Version 7.3D! 
TPG V1.2 (D478) Neuer Text-Programm-Generator, 
erzeugt aus Ihren beliebigen ASCII-Files direkt lauf- 
fähige EXE-Files bis zu 1000 Bildschirmseiten! Blättern, 
Volltextsuche, Selbstlauf, Start ab Seite ... usw. ist.mög- 
lich. Deutsches Top-Programm! 
QUICK-TITLE V2.2 (E482) Blitzschnelle Erstellung 
von Texten in beliebiger beliebiger Größe mittels 
ASCII-Blockgrafikzeichen, 10 Schrifttypen, diverse Schat- 
tierungen und 59 Ränder! Ideal für Werbung, Programmin- 
tros, Miniposter etc. Speicherung im Format ASCII-Text, 
WP, Basic, Pascal, C. Einbindung in Programme möglich! 
Top-Hit aus Kanada! 
PC-SPEECH (D070) Sprachausgabe auf Ihrem PC 
ohne jeden weiteren Hardwarezusatz (über den ein- 
gebauten PC-Lautsprecher). Lesen und Nachsprechen von 
Texten, recht verständlich, aber mit etwas »englischem 
Akzent«. Anleitung in deutsch, mit Anpassungsprogramm 
des Tempos an XT/AT. Test in PD 10/88: » Speech ist ein 
wirklich interessantes Programm, welches in keiner Pro- 
grammsammlung fehlen sollte.« 
VGA-UTILITIES (D164) Verschiedene Hilfspro- 
gramme für die VGA-Karte (512 KB und TSENG- 
Chipsatz). Farbeinstellung, Zoom in Windows, Einbrenn- 
schutz, ruckloses Scrollen von Texten, einstellbare Hellig- 
keit. Alle Programme speicherresident, per Hotkey aufruf- 
bar. 


Ss 





Fortsetzung: Seite 61 





dern. Bitte legen Sie dann einen fran- 
kierten Rückumschlag und DM 5,— 
(bar/Scheck) für Bearbeitungsge- 
bühren bei. 

Bitte nicht vergessen: Fertig adres- 
sierten und frankierten Rückum- 
schläge beilegen, sonst kann keine 
Bearbeitung erfolgen! Die Rücksen- 
dung richten Sie an: 


TREND Verlags- und Redaktionsge- 
sellschaft mbH, Am Kalischacht 4, 
W-7845 Buggingen. 

Ihren Reklamationsschein können 
Sie auch an die Fa. PEARL AGENCY 
schicken, falls Sie dort weitere Pro- 
gramme bestellen. Eine Ersatzdisket- 
te wird Ihrer Sendung beigelegt, Sie 
sparen dabei Ihren Rückumschlag. 








Diskette läuft überhaupt nicht (Totalfehler) 
Folgende Programme / Files sind fehlerhaft: 


Ich wünsche eine 3,25"-Diskette 
Als Bearbeitungsgebühren liegen DM 5,- bei 


Straße 




















PLZ / Ort 





Tel: 


VE L Le LTE LER EG 





ig, 
AR, 


Veraadle Commodore CBE2, Floppy 15412 mit Zubehl. 
Sascha Urli, Donaustr.}, 7507 Pfinsta 1, Tel re ne 


Be een 
E77 
Fan 












Bitte benutzen Sie für Ihre 
Kleinanzeige eine Postkarte 
oder ein Blatt in Postkarten- 
größe. Der Umfang Ihres An- 


zeigentextes darf jedoch maxi- 


mal fünfzehn Druckzeilen 
nicht überschreiten. Telefoni- 
sche Aufträge können leider 
nicht berükcksichtigt werden. 
Jeder Leser kann pro Ausgabe 
höchstens zwei kostenlose 


Se aufgeben. 
Nehmarken,pccc cr Meressanten go > 
et fir Ihr Inserat sollte ei 


; ei ÜUb, PR 7901, TR Ego = gegen DM 305 


"o“ nen Bezug zum Be- 
reich Computer (Soft- 
ware/Hardware/Sonstiges) ha- 
ben. Das Anbieten von Raub- 
kopien ist strafbar. Anzeigen, 
bei denen der Verdacht nahe- 
liegt, daß es sich um illegale 


nicht veröffentlicht! Chiffre- 
anzeigen sind leider nicht 
möglich. 

Alle persönlichen Daten der 
Inserenten unterliegen natür- 
lich dem Datenschutz. Wir 
geben Ihnen deshalb keine An- 


men«. Für gewerbliche Anzei- 
gen erfragen Sie bitte unsere 
Anzeigenpreise. DOS-TREND 
übernimmt keine Verantwor- 
tung für Herkunft, Inhalt und 
Wahrheitsgehalt der Anzeige. 
Wir geben nur den Anzeigen- ' 


schriften oder auch _ text des Inserenten wieder. Ei- 
Telefonnummern Se ne Garantie für 
Beh Ba 


mit LI. 
von Inserenten an in. 549 


aM Erscheinen oder 


andere Leser wei- Sa len Ba: Mer wasu  Plazierung oder 
ter. Falls Sie wün- Te eine Haftung für 
schen, daß je- Pr : sa Hund 76 Dit un Lese- oder 
rinssdmit Ten 74 Na, Te ag gg) am: Thoma a Druckfehler sind 
Kontakt aufnimmt, ausgeschlossen. 
erwähnen Sie also bitte Ihre Kleinanzeigen 
Telefonnummer oder Adresse bitte einsenden an: 
im Anzeigentext. 

Gewerbliche Anzeigen sind 


in der Rubrik »kostenlose 


Kleinanzeigen-Coupon 


"„ermit schalte ich in der nächsten Ausgabe folgende kostenlose Kleinanzeige: 


Vch 
dogneraer or für PEAT 286, ar 

Suche sach, er ee aus Brand, Senn 3 
Kal 


5354 Disketten, &. 
1033 Specr 
bach Tel: 085 og 









PR 
Die ersten 75 Ausgaben der Zeitschrift &4er und 10 RT Agame) 7, IM) Tata, 
im mit dem ie undeutlich oder unleser- 


‚gen Gebot. Die ersten 29 Ausgaben der Magic-Disk gegen Gebot, Ger-—— 
hard Müller, Gresanbacher-Str. 51, 6610 Lebach 4, Tel.: (06888) 8269. 


ap 
I 





ine NONE ya 


Kopien von Programmen han- 
delt, werden nicht veröffent- 
licht. 

Schreiben Sie bitte 


Deirkhichstahen oder 
mit Schreibmaschine. Für 


= mas siiswesiin) Jich geschriebene Anzei- 


sten) oder geh ee gen übernehmen wir kei- 


a jell 
4, auch kom Ind 
rigen, 1.22, sookön 
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Ich. De 
ne Tel: 0221) 83. 


ne Haftung. Anzeigen, 
bei denen Name und An- 


schrift nicht lesbar sind oder 


die Unterschrift fehlt, werden 


Bitte sehr deutlich und in Druckbuch- 
staben bzw. mit Schreibmaschine 
schreiben. Unleserlihe Anzeigen 
führen zu ärgerlichen Satzfehlern und 
Mißverständnissen. Der Verlag über- 
nimmt dafür keine Garantie. 


Unterschrift 





Kleinanzeigen« nicht vorgese- 
hen. Wir behalten uns 

vor, alle Anzeigen, 
die anscheinend ge- “hu. ur 
werblichen Charak- 16“ 
ter besitzen (wie zum Ren 
Beispiel der Verkauf Ya 
von PD- und Sharewa- 
reprogrammen), nicht kosten- 
los zu veröffentlichen. Die Ru- 
brik »kostenlose Kleinanzei- 
gen« ist somit kein Forum 
für gewerblich nicht ange- 
meldete »Wohnzimmerfir- 





il 
Are ee se 
WON oder ven 
jr 


u TREND Verlags- und 


BE Ws Redaktionsgesell- 
gerade a 


an ah et 


schaft mbH 
u — Kleinanzeigen — 
Am Kalischacht 4 
7845 Buggingen 

- oder per BTX unter 
*pearl# 

. oder, mit eventueller Be- 
stellung, mit Portoersparnis an 
Pearl Agency GmbH einsenden 
(auf getrenntem Blatt in Post- 
kartengröße; Ihre Kleinanzeige 
wird dann weitergeleitet). 





SERVICE-BESTELL-COUPON 


Alle in DOS-TREND vorgestellten PD- und Sharewareprogramme, Sharewarepakete, 
Anleitungshefte und Bücher können Sie preisgünstig und schnell aus einer Hand beziehen! 





(Bestellbogen für Fensterbriefumschlag geeignet) 


PEARL AGENCY GMBH | 
Am Kalischacht 4 


W-7845 BUGGINGEN 


Telefon: (07631) 4042 - FAX: (07631) 12008 - BTX x Pearl# 







Referenz- 
Nummer 


Bezeichnung 
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ErmR EEE an ea 
ERBE 
TREE RE BE RE RE RTIFTFTEER 
Porto + Verpackung 
(DM 2,50/4,50/6,00) 


SEITE 
Ei 



















Absender: 

Vorname/Zuname 
Straße / Hausnummer 
ae san inet ehe rich 
Kunden-Nr. (falls vorhanden) 


Leaf, Zul a Te 








Lieferbedingungen: Die Preise für PD- und Shareware-Disketten 
verstehen sich als Vermittlungsgebühr (Material- und Dienstlei- 
stungskosten). Die Programme selbst sind kostenlos. Für Fehler- 
freiheit der Software kann keine Gewähr übernommen werden. 
Defekte Disketten (Lesefehler) werden jedoch kostenlos ersetzt. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 

Geringfügige Änderungen des Disketteninhalts und Liefermög- 
lichkeit vorbehalten. Alle Angebote freibleibend. 
Mindermengen-Zuschläge: Bei Bestellungen unter DM 30,- be- 
rechnen wir einen Mindermengenzuschlag von DM 3,-. 
Service-Hotline: Mo.-Fr. 8-16h, Di.+Do. zusätzl. 18-20h: 

Z 07631) 16662. Hier beantworten unsere EDV-Fachleute gratis 
Fragen rund um Shareware und Ihren PC. 


Preise 5%"-Disketten 
Kennbuchstabe 1-9 


D (AD) 5,90 
E (AE) 5,90 
G (AG) 5,90 
GR It. Ang. 
AK It. Ang. 
B It. Ang. 


Preise 3%"-Disketten 


Für Einzeldisketten im Format 3%" pro Disk je DM 2,00 Aufpreis. 
Bei PAKET-Angeboten (Best-Nr.AP-...) gelten die dort jeweils 
angegebenen Preise. Die bereits verbilligten PAKETE werden 
bei der Preisstaffel NICHT mit einbezogen! Geben Sie bitte unbe- 
dingt bei Ihrer Bestellung das gewünschte Diskettenformat, ge- 
naue Bestell-Nr. und Ihre Kundennummer (soweit vorhanden) an. 


Zahlungsart 


Scheck über DM 
DM 4,50) 

per Nachnahme (Versandkostenanteil DM 6,-) 
per Bankeinzug von folgendem Konto 
(Versandkostenanteil DM 2,50) 

Ü Ermächtigung liegt Ihnen vor! 

Ü Meine Bankverbindung lautet: 


liegt bei! (Versandkostenanteil 





Q Ich bin Mitglied im DOS-Trend-Club (Bankeinzug-Abo) 
U gegen offene Rechnung (nur bei Firmen und öffentliche 
Institutionen Versandkostenanteil DM 4,50) 
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Als einer der größten 
Shareware-Abo-Versender 
Europas beliefert die 
Pearl Agency momentan 
rund 5000 Kunden im In- 
und Ausland regelmäßig 
mit den besten, in ver- 
schiedenen deutschen 
Computer-Fachzeitschrif- 
ten vorgestellten PD- und 
Sharewareprogrammen. 
Diesen Service bieten wir 
ab sofort auch allen DOS- 
TREND-Lesern an: 


1. 


DOS-TREND- 
ZEITSCHRIFTEN-ABO 


Auch die Zeitschrift DOS-TREND 
können Sie über uns beim 
TREND-Verlag abonnieren. Hier 
erhalten Sie im zweimonatlichen 
Abstand die DOS-TREND incl. 
Heft-Diskette. Ein Jahresabo mit 
6 Ausgaben kostet nur DM 49,00 
inklusive Versandkosten! Das ent- 
spricht pro Heft DM 8,17! 
Lieferung auf 3,25" ohne Aufpreis 
möglich!Diese Abo-Bestellung lei- 
ten wir an den TREND-Verlag 
weiter. 





2. 


DOS-TREND-PRO- 
GRAMM-DISK-ABO 


In einem Monat erhalten Sie das 
DOS-TREND-Magazin mit beilie- 
gender Programmdiskette und 
weitere drei Programmdisketten 
mit Sharewarehits, die in dieser 
Ausgabe des Magazins vorgestellt 
wurden; und im Folgemonat wei- 
tere vier Programmdisketten mit 
Sharewarehits, ebenfalls in der 
gleichen Ausgabe des Magazins 
vorgestellt. 

Das heißt jeden Monat vier Dis- 
ketten — randvoll — natürlich 
komprimiert, mit den neuesten 
Sharewareknüllern, dazu noch je- 
den zweiten Monat das DOS- 
TREND-Magazin für nur wahnsin- 
nige DM 19,90 bzw. DM 22,90 mo- 
natlich inklusive. 


3. 


»DOS-SHAREWARE«- 
PROGRAMM-DISKET- 

TEN-ABO 

In diesem Abo beliefern wir Sie 


6wöchentlich (ca. 2-3 Wochen 
nach Erscheinen) mit einer Aus- 


[\eXeki@eltfere)],, 





BETREFF ABO 


wahl der besten in der Zeit- 
schrift »DOS-Shareware« vom 
Tronic-Verlag vorgestellten PD- 
und Shareware-Programme. 
Auch im »Dos-Shareware«-Abo 
erhalten Sie in jeder Lieferung 
vier prallgefüllte PD- und Shar- 
eware-Disketten. Hier jedoch 
müssen Sie sich das Heft im Ki- 
osk selbst besorgen,oder es beim 
Tronic-Verlag seperat abonnieren. 
Der Preis pro Abo-Sendung be- 
trägt auch hier nur DM 19,90 
bzw. DM 22,90. 


ABO-VORTEILE 


Alle Disketten des DOS-TREND- 
und »Dos-Shareware«-Programm- 
Disketten-Abos sind komprimiert 
und randvoll bespielt. Das heißt, 
eine Diskette enthält bis zu 9 
Programme. 

Sie haben einen riesigen Preis- 
vorteil gegenüber dem Einzelkauf 
der entsprechenden Programme. 
Das Entkomprimieren erfolgt au- 
tomatisch. Jedes Programm die- 
ser Abos wurde in der entspre- 
chenden Zeitschrift vorgestellt 
und vor Aufnahme in unser Abo 
nochmals von uns getestet. Sie 
erhalten also mit jedem Pro- 
gramm einen aktuellen Top-Ren- 


ner. 
Die DOS-TREND-Programmdis- 


Hiermit bestelle ich ab der nächsterreichbaren Ausgabe: 


Q Das »DOS-TREND-Zeitschriftenabo« (Heft mit beiliegender 5%" Diskette) für sechs Ausgaben zum Vorzugspreis von nur 
DM 49,- inkl. Versandkosten. Dieses Abo gilt zunächst für ein Jahr und verlängert sich um weitere sechs Ausgaben, wenn 
es nicht acht Wochen vor Ablauf (vor der 5. Ausgabe) gekündigt wird. Als Abo- Kunde können Sie die beiliegende Heft- 
Diskette ohne Aufpreis auch in 3%"-Format ordern. 
Das »DOS-TREND-Programmdiskettenabo« (vier Disketten 54" oder zwei Disketten in 3%" monatlich, jeden zweiten 
Monat incl. DOS-TREND-Zeitschrift), zum monatlichen Vorzugspreis von nur DM 19,90 bei Bankeinzug, bzw. DM 22,90 bei 
Nachnahme. Kündigung nach jeder Lieferung möglich. 
Das »Dos-Shareware-Programmdiskettenabo« (vier Disketten 54" oder zwei Disketten 3%" alle sechs Wochen, wie im 
Dos- Shareware-Magazin des Tronic-Verlags vorgestellt (ohne Zeitschrift), zum Vorzugspreis von nur DM 19,90 bei Bank- _ 
einzug, bzw. DM 22,90 bei Nachnahme. Kündigung jederzeit möglich. Gewünschtes Diskettenformat: 5%" oder 3%". 

Mir wurde ausdrücklich zugesichert, daß ich die Programmdiskettenabos nach jeder Lieferung formlos und ohne Angabe von 

Gründen kündigen kann, wenn ich keine weitere Belieferung mehr wünsche. 


Ich wähle als Zahlungsart: 
Lieferung per Nachnahme 
Ich wünsche die Lieferung auf 





Q Lieferung auf Rechnung 
O 3,5"-Disketten 
Lieferung per Bankeinzug (Damit bin ich automatisch Mitglied im TREND-Club. Dies bedeutet keinerlei Verpflichtung, 


DO 5,25"-Disketten 


aber enorme Preisvorteile beim Bezug aller Shareware-Disketten meiner Wahl.) 


Lieferadresse: 


Vorname 


Bankverbindung: le 


Konto.Nr. 


Unterschrift 


Hiermit bestätige ich mit meiner zweiten Unterschrift, daß ich darüber informiert wurde, diese Vereinbarung innerhalb von 
14 Tagen bei der Trend Verlags- und Redaktionsgesellschaft mbH, Am Kalischacht 4, 7845 Buggingen, widerrufen zu können. 
Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
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ketten-Abos und »Dos-Sharewa- 
re«-Programmdisketten-Abos 
sind jederzeit ohne Angaben von 
Gründen kündbar. Wenn Sie kei- 
ne Lieferungen mehr wünschen, 
genügt ein Anruf oder ein kurzer 
Brief, und die Sache ist für Sie 
erledigt. Das DOS-TREND-Zeit- 
schriften Abo gilt für mindestens 
6 Ausgaben, wenn nicht zwei Mo- 
nate vor Ablauf (vor der 5. Liefe- 
rung) schriftlich gekündigt wird. 
Jeder Abo-Kunde, der sein Abo 
per Bankeinzug zahlt, wird auto- 
matisch kostenlos und ohne jegli- 
che Verpflichtungen Mitglied im 
TREND-CLUB der Trend Verlags- 
und Redaktionsgesellschaft mbH. 
Damit profitiert er von phantasti- 
schen Preisvorteilen bei der Be- 
stellung von PD-und Shareware. 
Diese Mitgliedschaft gilt für DOS- 
TREND-Zeitschriften, das DOS- 
TREND-Programmadisketten so- . 
wie das »Dos-Shareware«-Pro- 
grammdisketten-Abo. Als Club- 
mitglied bestellen Sie zu fanta- 
stisch günstigen Preisen und 
natürlich nur, wenn Sie es wün- 
schen. 

Die Mitgliedschaft besteht solan- 
ge, wie Sie Abo-Kunde sind, und 
erlischt automatisch, wenn Sie 
keines der Abos mehr beziehen. 


BANKEINZUG 


Eine sichere und unkomplizier- 
te Sache! Der bargeldlose Zah- 
lungsverkehr per Bankeinzug 
(Lastschriftverfahren) bietet für 
Sie als Kunden und uns gleicher- 
maßen Vorteile und Sicherheit: 
Ihr Rechnungsbetrag wird erst 
abgebucht, wenn Ihre Lieferung 
zum Versand kommt. Bei Ban- 
keinzug sparen sie pro Lieferung 
im Vergleich zur Nachnahmesen- 
dung DM 3,- Porto u. Verpackung 
und DM 2,- Zahlkartengebühr an 
die Post. 

Sie haben das Recht, einer Ab- 
buchung innerhalb sechs Wo- 
chen bei Ihrer Bank/Sparkasse 
zu widersprechen und diese 
rückgängig zu machen -— das be- 
deutet für Sie: 

Zahlungsverkehr — ohne jedes Ri- 
siko! Für uns trägt das Last- 
schrift-Verfahren zu einer erheb- 
lichen Verringerung des Personal- 
und Verwaltungsaufwands bei — 
deshalb können wir diese Kosten- 
vorteile an Clubmitglieder weiter- 
geben. 











VGA-TOOLS (D681) Deutsche Tools-Sammlung für 

Ihre VGA-Karte (ab 512 KB): Testbild, Farbeinstel- 
lung, Bildschirm-Fontdesigner mit Editor etc. Vom TOP20- 
Autor P. Plucinski, 

BOOT (D741) Statt der Meldung »Keine System- 

diskette« können Sie mit Boot Ihre eigene »Be- 
grüßungsmeldung« oder Werbung im Bootsektor einer 
Diskette hinterlassen. Nach einer vorwählbaren Zeit wird 
autom. von Festplatte gebootet, die Diskette kann dabei 
im Laufwerk bleiben. Sharewareversion ohne jegl. Ein- 
schränkungen! SUPER! 

LOADRES (D481) Machen Sie Ihre (bisher nicht re- 

sidenten) Lieblingsprogramme jetzt resident! Star- 
ten anderer Programme aus beliebigen Programmen (Text- 
modus) heraus. LoadRes verwaltet bis zu 100 Programme, 
unterstützt Maus und Speicher über 640K (XMS/EMS). 
SAA-orientierte Oberfläche - rundum ein Profi-Programm! 
Überzeugend getestet in DOS-SW 5/91. 
| BACK & FORTH (E344/E345) Fantastisch! Pro- 

gramm-Switching (Hin- .und Herschalten) zwi- 
schen bis zu 50 laufenden Anwendungen, ohne die Pro- 
gramme erst abschließen zu müssen — einfach per Tasten- 
druck! Komfortabler Datentransfer zwischen Programmen 
(Cut&Paste) möglich. Jetzt können sich »Nicht-Windowia- 
ner« ebenfalls Ihren Traum vom »Quasi-Multitasking« 
auch auf XT/AT erfüllen! Festplatte erforderlich, EMS und 
RAM-Disk werden unterstützt 
| ALT (E385/E386) Neuartige speicherresidente 
Benutzeroberfläche mit einer Vielzahl außerge- 

wöhnlicher Funktionen: Makrosprache für Tastaturmakros, 
Menüsystem, Cut&Paste, Editor, Uhr, Terminkalender, Um- 
schalten (Swapping) zwischen mehreren GLEICHZEITIG 
geladenen Anwendungen. Vorversion bestens getestet in 
PD 6/89: » Perle der Sharewareszene! Ein absolutes Top- 
Programm ... Note 1«. Jetzt in erweiterter Version 2.07 
auf 2. Disks 


verwenden Sie bitte 
unseren Bestell- 
SATÄJLEEIN STH] 


EMU 87 (E350) Emuliert per Software einen 

80287/80387-Coprozessor und ermöglicht hiermit 
auch den Betrieb von Programmen, die oftmals gar nicht 
mehr »ohne« laufen (wie z.B. Autocad&&). Selbst Testpro- 
gramme wie NORTON-SI zeigen damit installierten Co- 
proz. an. TOP! 

SCAN / NETSCAN / VSHIELD (E307) Stets NEU- 

ESTE Versionen (bei Anzeigenschluß V80) von McA- 
fees VIRENSCANNER-PROGRAMMEN: SCAN überprüft 
Programme, Verzeichnisse oder ganze Disketten / Hard- 
disks schnell und sicher auf über 740 Virustypen! #* VS- 
HIELD ist die speicherresidente Version von SCAN und 
überprüft ständig im Hintergrund Ihre Programme u. Spei- 
cher: schlägt sofort Alarm, wenn’ Sie auf ein virenver- 
seuchtes Programm zugreifen wollen und blockt Ihren 
Rechner ab! # NETSCAN = Netzwerkversion % Bei uns 
MIT deutscher Anleitung auf Disk! Achtung Gefahr! Nur 
neueste Versionen verwenden! Alte Versionen er- 
kennen z.B. nicht den Tequilla-Virus!! 

CLEAN / VCOPY (E308) Stets NEUESTE Versionen 

(bei Anzeigenschluß 80) von McAfees VIRENS- 
CANNER-PROGRAMMEN: CLEAN entfernt, soweit tech- 
nisch möglich, vorhandene Viren ohne Datenverlust wie- 
der aus Ihrem System. VCOPY ersetzt den DOS-Befehl 
»COPY«, Ihre Files werden während des Kopierens auf Vi- 
ren untersucht! % Bei uns MIT deutscher Anleitung auf 
Disk! 

VIRUSCAN-HANDBUCH (B-864) In deutscher 
Sprache! Eine gründliche Einführung in die Bedienung 

von McAfees SCAN, mit wichtigen Tips. Nur DM 38, 

SURVIVOR Vollversion (AP-521) Deutschsprachi- 

ge Benutzeroberfläche für ALLE Versionen von McA- 
fees SCAN u. CLEAN. Natürlich auch kompatibel zum PA- 
VSCAN. Kinderleicht bedienbar u. optimal anpaßbar an Ih- 
re Bedürfnisse. Mit Sicherung und Info über Bootsektoren 
Wahlweise auch Mausbedienung. VOLLVERSION nur 
DM 29,- 

SCANTOOL/PATCHTOOL 2.0V82 (D483) SCAN- 

TOOL: Deutsche Bedienoberfläche für die Program: 
me SCAN, CLEAN und VCOPY von McAfee (E307/E308, 








gleich mitbestellen). SAA-orientiert und natürlich mit 
Mausunterstützung. Alle Parameter individuell voreinstell- 
bar. Ein Muß für alle SCAN-Anwender, absolut Spitze! * 
PATCHTOOL ermöglicht das problemlose »Patchen« (Abän- 
dern/Anpassen) von gewünschten Programmteilen, wie 
beispielsweise das Ändern von Bildschirmmeldungen 
usw. Autor: Dirk Zender 

PA-VSCAN V1.0 (D555) NEU! Die deutsche Alter- 

native zum US-Virenscanner. Sensationelle deut- 
sche Neuentwicklung aus dem Hause SOFTLAB, prüft Ihre 
Datenträger auf alle derzeit bekannten Viren und Virenab- 
kömmlinge — schnell und zuverlässig! Stets aktuelle, up- 
gedatete Version. Shareware ohne Funktionseinschrän- 
kungen! Empfohlen vom deutschen Anti-Viren-Ver- 
ein »InterVir e.V.« Achtung: Jetzt zum Schnupper- 


Service-Hotlines: 
Mo.-Fr. 8-16h, Di.+Do. zusätzl. 18-20h 


2 (07631) 16662 


Hier beantworten unsere EDV-Fachleute gratis 
Fragen rund um Shareware und Ihren PC. 


Rückfragen zu laufenden 
BISCHTTETENWALANETNENDITTE 
Mo.-Fr. 8-16 Uhr 


2 (07631) 12099 


preis (siehe Preishammer-Angebot) erhältlich! 

PA-VSCAN VOLLVERSION (VD-555) Mit Regi- 

strierurkunde, Handbuch, Virenhotline — und natür- 
lich reinem Gewissen! Nur DM 39,90, kein Aufpreis für 
Firmenlizenzen! Kennen Sie eine preisgünstigere Alter- 
native?! 

A-DIR & VIR-TOOLS (D484) Aus der Virenprofi- 

Schmiede SOFTLAB: A-DIR sichert kompl. DIR-Ein- 
träge blitzschnell auf Monitor, Drucker oder in eine Datei. 
Veränderungen durch Viren (Länge, Datum/Zeit) sind so 
sofort lokalisierbar. Weitere Tools dienen zur Sicherung, 
Restaurierung von Bootsectoren etc. Vorgestellt in DOS- 
TREND 5/6-91. Achtung: Jetzt zum Schnupperpreis (siehe 
Preishammer-Angebot) erhältlich! 

VIRUS-BASE (D592) Deutsches Datenbankpro- 

gramm mit einer geballten Fülle an Insiderinforma- 
tionen über alle derzeit bekannten Viren: Tips zur Erken- 
nung, Entfernung, Prophylaxe u.v.m. Komprimierte Disk. 

ANTIVIR (D510) Dreifacher Virenschutz — »made in 

Germany«! ANTILINK V3.7 prüft per Checksumme 
Dateien auf Veränderungen / VIRSCAN V7.8 untersucht 
Dateien auf 855 bekannte Viren / BOOTVIR V2.2 erkennt 
und entfernt zusätzlich(!) 94 bisher bekannte Bootviren. 
Top-Programme mit SAA-ähnl. Oberfläche u. Mausunter- 
stützung. Autor: R.Roth. 

VIRUS-BASE Vollversion (VD-592) dito, regi- 

strierte Vollversion mit Handbuch, neuer Bedieno- 
berfläche und stets allerneuestem Recherchenstand. Nur 
19.90 DM! 

ANTI-VIREN-PAKET DEUTSCH (AP-522) Die 
richtige Medizin gegen die Plagegeister: Diskette 

mit deutschem Virenscanner PA-VSCAN und weiteren 
Anti-Viren-Tools, dazu Taschentabelle (76 S. dt., Ho- 
facker-Verlag) mit Virenliste u. genauen Informationen zur 
Virenerkennung und -entfernung, komplett nur DM 
14,90! 

PA-VSCAN-VOLLVERSIONEN-PAKET (AP-355) 

Siehe Pakete. 

TBSCAN (E467) Neuer Virenscanner aus den Nie- 

derlanden: Schnell und zuverlässig werden derzeit 
rund 600 Viren erkannt. Auch speicherresident installier- 
bar (ständige »Online«-Überprüfung) u. einbindbar in eige- 
ne Programme. Anleitung in holländ. u. engl. 

VIRUS-WACHTER V1.5 (D389) Endlich ein Run- 

dum-Virenschutz für Festplattensysteme, der nicht 
auf bekannte Virusarten beschränkt ist! Schützt ausführ- 
bare Prg., Partit.-Tabellen, Bootsectoren, Root, FAT und 
CMOS-RAM inkl. NEAT-Register! Intelligentes, mehrstufi- 
ges Testverfahren. Entfernt auch’ vorh. Viren, soweit techn 
möglich. Mausunterstützung, Online-Hilfe und Konfigu- 
rierbarkeit nach Ihren Bedürfnissen runden dieses DEUT- 
SCHE SPITZENPROGRAMM ab. Autor: Ch. Philipps. Vorge- 
stellt in DOS-TREND 5/6-91 

LHA V2.13 / LZEXE V0.91D (E340) Zwei der welt- 

besten Kompressionsprogramme, schnell und si- 
cher! LHA ist neueste Version des PD-Hits LHARC von 
H. Yoshi. Jetzt schneller und stärkerer Kompressionsgrad, 
bei Textdateien bis zu über 90 Prozent!! # LZEXE kompri- 
miert Ihre EXE-Files auf ca. halbe Ausgangsgröße, wobei 
diese ohne vorheriges Entpacken DIREKT voll lauffähig 
bleiben! Spart enorm Platz auf Diskette / Festplatte, super 
auch für Laptops! Bei uns MIT deutschen Anleitungen 
auf Disk! 

LHARC DEUTSCH! (D590) Endlich! Die komplett 

eingedeutschte Programmversion von H.Yoshis PD- 
Hit LHARC (V1.1x). Mit vollständiger, direkter Übersetzung 





der Originalanleitung! 
PK-LITE (E429) Neues, ‘geniales Compress-Pro- 
gramm von PKWARE, das wie LZEXE beliebige Pro- 
gramme (COM u. EXE) enorm verkürzt — bei voller, direkter 
Lauffähigkeit! Bestens getestet in DOS-SW 3/91! 
ARCEDIT V1.4S (D548) Deutsche Bedienober- 
fläche für Komprimierungsprogramme wie LHA, 
ARJ, LZEXE, PKLITE u.a. zum menügesteuerten Editieren, 
Verwalten und Erstellen komprimierter Dateien. 
ARCHIV-JP-UTILS (D605) Clevere Sammlung mit 
19 deutschen Utilities zu den Archivierungspro- 
grammen LHA, PKZIP, ARJ, PKLITE, LZEXE etc. 
LHA-MANAGER (D606)Neue deutsche 
Menüoberfläche, speziell für das weltbekannte Pro- 
gramm LHA (früher LHARC). Jetzt wird das Komprimieren 
zum Kinderspiel! Mit Hilfefunktion und dt. Anleitung. Für 
LHA ab Version 2.05 oder höher. 
PKZIP-MANAGER (D607) Deutsche Menüober- 
fläche für das Archivierungsprg. PKZIP (ab V1.1). 
Mit Hilfefunktion und dt. Anleitung. 
PC-KWICK/COMPRESS (E199) Festplatten-Ca- 
cheprogramm, das Plattenzugriffe bis auf das Zehn- 
fache beschleunigt! Automatische Einrichtung eines Ca- 
che-Buffers, macht besonders ältere MFM/RLL-Platten 
zum »Renner«! Für XT/AT/386 mit HD und mind. 640 K 
RAM. # COMPRESS: Komprimierungsprogramm, das sehr 
kompakte ARC-Files liefert, schneller als viele bekannten 
ARC-Programme 
SHEZ 6.2 (E268) Ein absolutes Muß für jeden, der 
mit Komprimierungsprogrammen wie LHARC, PKZIP, 
Z00, PAK u.a. arbeitet! Vergessen Sie Spezialparameter 
und Kommandos, SHEZ stellt Ihnen alle Optionen in Fen- 
stern mit Balkenmenüs zur Verfügung. Auf Wunsch sogar 
Mausbedienung und Viruserkennung (unterstützt 
SCAN.EXE)! Test in DOS-Shareware 2/90: »... aufgrund 
der hervorragenden Benutzeroberfläche und der ausführli- 
chen Anleitung ein Musterbeispiel gelungener Sharewa- 
re.« 
ARCMASTER (E125) Menügeführte Benutzerober- 
fläche für ARC-Programme. Jetzt bedienen Sie auch 
als Laie ohne umständliches Nachlesen von Befehlsanga- 
ben Ihre ARC-Utilities. Markieren der zu bearbeitenden Fi- 
les in Pull-down-Menüs mit den F-Tasten — fertig! Anse- 
hen des Inhalts von ARC-Files vor dem Entpacken ebenso 
einfach möglich. Spitzen-SHAREWARE-Programm! Gete- 
stet u.a. in PCpur: »Wenn Sie ... ganz einfach den Kom- 
fort bevorzugen, dann kommen Sie um ARCMASTER nicht 
herum.« 
VIEW-UTILITIES (G099) Eine Fülle von verschie- 
denen Programmen (komprimiert, ca. 600 KB), um 
Bilderfiles (GIF) auf VGA/EGA/CGA und Herculeskarte dar- 
zustellen! Siehe unter »1.4 Grafik u. Pakete«. Diese Dis- 
kette ist in unseren VGA-Bilderpaketen bereits enthalten! 
HERCULES-/CGA-UTILITIES (E266) Eine Samm- 
lung der besten Dienstprogramme für Ihre Hercule- 
skarte. Enthält mehrere CGA-Emulatoren. Damit laufen die 
meisten (ca. 90 %) Ihrer CGA-Graphikprogramme und 
Spiele endlich auch mit Herculesgrafikkarte.! 
ASCII2COM (E265) Macht aus Ihren ASCI|-Textfi- 
les lauffähige COM-Programme. Farben einstellbar. 
Im COM-File können Sie nun vorwärts u, rückwärts scrol- 
len, drucken, Stichwörter suchen. 
| YO-YO DIAGNOSTICS V2.0 (E141/E142) Trotz 
des lustigen Programmnamens eine ernstzuneh- 
mende Sammlung hervorragender Utilities, um Ihren 
XT/AT auf Herz und Nieren durchzuchecken. Ausf. Lauf- 
werkstest mit Prüfung der Kopfjustage, Test von Game- 
port, Par.-/Ser.-Ports, Colortest, Systeminfo 
(CPU,RAM,Speed etc), HD-Benchmarktest, HD-Prep (Pre- 
formatieren), HD-Park, HD-Oberflächen-Fehleranalyse oh- 
ne Datenverlust, und vieles, vieles mehr! Mit ausf. Be- 
schreibung der Programme und vielen Tips u. Tricks zur Ei- 
genreparatur. 
| BENCHMARK-TESTS (E391/E392) Sehr um- 
fangreiche Benchmarks-Tests des amerik. PC- 
Labs- und PC-Week-Labs-Magazins. Ermittelt werden 
ausf. und genaue Testwerte für Grafikkarte, Prozessor, Co- 
proz., Disk u. Platte. Alle Tests mit grafischer Auswertung! 


2.5 Programmiersprachen und 
Hilfstools 


(für MS-DOS, BASIC, C, PASCAL, MODULA-2, ASSEM- 
BLER etc.) 
SIGIS DOS-GUIDE V2.0 (D268) Das speicherresi- 
dente Handbuch für DOS-Befehle. Auf Tastendruck 
können Sie Erklärungen zu DOS-Befehlen u. Parametern 
abrufen — vergessen Sie das umständliche Nachschlagen 
in dicken Büchern. Vorgestellt in DOS-TREND 10/11-90 
POWERBASIC-TOOLS V2.0 (E460) Super-Tools 
zur aufwendigen Fenster- u. Menüverwaltung, Di- 
rektzugriffe auf Dateiverw., Manipulation von Bildschirm- 
u. Tastatursteuerung u.v.m.! Über 100 neue Funktionen u 
Routinen, alle frei verwendbar (Public). Bestens getestet 
in DOS-SW 6/91! 





MB-TOOLS (TP) (D698) Toolbox für Turbo-Pascal 
5/5.5/6, unterstützt graf. Benutzeroberflächen, Bit- 
Map-Grafikoperationen, Pop-Up-Menüs, Buttons, Slider, 
durchg. Maus- u. Tastaturbelegung ete. 
I LISP-Paket (AP-523) Siehe unter Pakete 


PERSONAL C-COMPILER (E222) Compiler für die 
8088- und 80x86-Prozessor-Familie. Benötigt Fest- 
platte. Über 160 KB Dokumentation auf der Diskette. 
I MODULA-2 COMPILER (E291/E292) Version 
2.0. Sharewareprodukt von Fitted Software Tools 
USA. Ein vollständiger, voll funktionsfähiger Compiler der 
Programmiersprache Modula-2 mit integriertem Editor, 
Programmlinker, Makefile-Generator und vollständiger 
Dokumentation (Handbuch mit allen Befehlen u. Anleitung 
auf Diskette.) Auch für Einsteiger geeignet 
ASSEMBLER/DEBUGGER V3.21 (E326) Assem- 
bler AB6 und Debugger D86 jetzt zusammen auf ei- 
ner Diskette. Getestet in DOS 6/89. Sehr schnell, akzep- 
tiert MASM-kompatiblen Quellcode. Für alle 8086 und 
kompatible Prozessortypen, unterstützt auch Maschinen- 
sprache der xx87-Coprozessoren. Ausführliche Dokumen- 
tation auf der Diskette. 


Lern- und Schul- 


eprogramme 





3.1 Computer / Allgemeines / 
Vermischtes 


Qi LEHRERPAKET (AP-S1LE) 

Em Siehe unter Pakete! 
MS-DOS-LERNPROGRAMM (D081) Deutsches 
Lernprogramm »PC-TUTOR«, das in 8 Lektionen dem 

Anfänger alles Wissen vermittelt, um seinen PC sicher zu 

beherrschen. %# Grundlagen: CPU, Speicher, Ein- und Aus- 

gaben %* Erklärung aller DOS-Kommandos, Peripherie- 
geräte usw. # Wie erstelle ich Batch-Dateien & Getestet 
in PD 11/88: » Ein fantastisches deutsches Lernprogramm 
für Einsteiger und Anwender ... Eine echte Hilfe, die 
durch kein Buch ersetzt werden kann.« % Die Erläuterun- 
gen sind so ausführlich, daß selbst schon etwas Fortge- 
schrittene mit Sicherheit noch dazulernen. 

PC-SCHREIB V4.2 (D186) Neue Version 6/91! 

Menügesteuertes Tastaturlernprogramms zum 10- 

Finger-Blindschreiben! Sehr einfache Bedienung über Fen- 

ster mit Auswahlmenüs. Ideal auch für Computer-Laien 

Mit Auswertung Ihrer Leistungen. Prüfversion enthält be- 

reits zahlreiche fertige Lektionen, weitere Lektionen 

selbst erstellbar oder vom Autor erhältlich. Autor: H. Gut- 
zelnig 
EASY-DOS-COMMAND V1.7 (D514) Die ideale 
Hilfe für Einsteiger ! Aus einem Menü lassen sich 
alle DOS-Befehle auswählen und direkt ausführen, wobei 
zu jedem Befehl eine umfangreiche deutsche Erklärung 
mit Beispielen am Bildschirm erscheint. Ersetzt in vielen 

Fällen den Blick ins DOS-Handbuch! 

HELP V2.1 (D690) Der schnelle Helfer im Umgang 

mit DOS (inkl. DOS 5.0). Zu allen Befehlen kann so- 
fort eine Erklärung mit genauer Syntax eingesehen wer- 
den. Einmal geladen, läßt sich die Hilfe auch schnell aus 
dem Hintergrund einblenden. 

SIGIS DOS-GUIDE V2.0 (D268) Das speicherresi- 

dente Handbuch für DOS-Befehle. Auf Tastendruck 

(Hotkey) können Sie Erklärungen zu DOS-Befehlen u. Para- 

metern abrufen — vergessen Sie das umständliche Nach- 

schlagen in dicken Büchern. 
BRAIN-TRAINER (D450) Trainiert und verbessert 
Ihr Allgemeinwissen! Deutsches Frage- / Antwort- 
programm mit Schwerpunkt EDV-Bereich. Ideal zur Wei- 
terbildung am PC. 
| LEHRERKNECHT V4.4 (D431/D432) Modular 
aufgebautes Programmpaket für nahezu alle Ver- 
waltungsaufgaben im Schulbereich: Schülerdaten, Lei- 
stungserfassung /-auswertung, Zeugnisdruck, BJS mit 

Auswertung. Umfangr. Such-, Sortier- und Listenfunktio- 

nen, Datensätze im dBase&&-kompat. Format. Benötigt 

Festplatte. 

ZENSURA V2.2 (D646) Zensurenverwaltung für al- 
le Schularten mit großem Leistungsumfang: Noten- 

buchfunktion, 3 verschied. Testbewert., variab. Prozent- u 

Fehlerschlüssel, integr. Taschenrechner, Druck von Ergeb- 

nis-, Klassen-, Noten-, Ranglisten usw. Mit Schnittstelle 

zum bayr. Schulvw-Prg. Autor: M. Rhinow 
NOTENMANAGER/STOFFPLAN (D287) Völlig 
neue Version des früheren Programmes »Zeugnis«, 

ermöglicht Lehrern aller Schularten 

(Deutschland/Schweiz) die einfache Verwaltung / Aus- 

wertung von Schülernoten. Entspricht weitgehend der 

Verwaltung per Notenbuch. Indiv. Gewichtung jeder Note 

möglich, druckt Klassen- und Schülernotenlisten. NEU: 

Stoffplanverw., druckt Jahres/Wochenp!. in Formularform, 

mit Editierfunkt. Autor: H. Kranz 





PFGEN-ET V3.1 (D316) Prüfungsfragen-Generator 

& Effektiv-Trainer! Jetzt mit integr. Computeraus- 
wertung der eingegeb. Lösungen! Der ideale Helfer für 
Lehrer, Studenten und Schüler zum Erstellen und Einüben 
von Prüfungsfragen (Tests) aller Art auf Datenbankbasis. 
Bietet neue, fantastische Lernmöglichkeiten: die einzuge- 
benden Lösungen können in belieb. Länge an belieb. Stel- 
le im Fragentext stehen. Unterstützung aller Teststruktu- 
ren und Aufgabenarten, wie z.B. Multiple Choice, Lücken- 
text, freie Antworten. Eine Vielzahl fertiger Aufgaben ist 
beim Autor geg. Schutzgeb. erhältlich. 

HARRYS SPASS AM LERNEN V2.1 (D258) Drei 

Lernprogramme zum spielerischen Üben am Com- 
puter: Rechentrainer, Vokabeltrainer und Wortpuzzle 
(»Schüttelwörter«). Durch leichteste Bedienerführung 
(Auswahl über Fenster / Cursorbalken) bereits für jüngere 
Schüler ab 3. Klasse einsetzbar. Eine echte Alternative zu 
vielen teuren kommerziellen Lernprogrammen. Autor H. 
Gutzelnig. Vorgestellt in DOS-TREND 10/11-90 

.FRIO (EGA) / KONZENTR.-TRAINER (CGA) 

(0393) Zwei pädag. durchdachte Programme zur 
Schulung der Rechen- und Konzentrationsfähigkeit (nach 
Art der bekannten Intelligenz- u. Einstellungstests). Vom 
Lehrer für Schüler und Erw. programmiert — der Beweis, 
daß Computer nicht immer nur »denkfaul« machen. 

VMS (D661) Universelles Lernprogramm mit Editor 

zur Erstellung beliebiger Lektionen in Form von 
Wortpuzzles, Quiz, Tests, Anagramme, Wortbausteine, 
Spiel. Ideal f. Lehrer u. Lerngemeinschaften. 

EASY-LERNEN (D517) Universelles Lernpro- 

gramm für verschiedene Wissensgebiete. Abfrage 
wahlweise im Frage-Antwort- oder Multiple-Choice-Mo- 


Moderne Benutzeroberfläche mit Auswahlmenüs, beste- 
chende graphische Darstellung. Ein Muß für jeden Leh- 
rer/Gymnasiasten/Studenten. Begeisternder Test in PD 


Service-Hotlines: 
Mo.-Fr. 8-16h, Di.+Do. zusätzl. 18-20h 


2 (07631) 16662 


Hier beantworten unsere EDV-Fachleute gratis 
Fragen rund um Shareware und Ihren PC. 


Rückfragen zu laufenden 
TASCHEN WAT NETNEHTTTTE 
Mo.-Fr. 8-16 Uhr 


Z (07631) 12099 





8/89: »First Class! ... die beste Routinensammlung, die in 
der internationalen Sharewareszene zu finden ist.« Voll- 
version ohne jegl. Einschränkungen! Absoluter Bestseller! 
Autor: B. Schultheiß 

WINKELTRAINER / PROZENT-TIGER (D657) Di- 

daktisch durchdachte Programme zum Üben des 
Winkelschätzens / Thalessatz sowie Schätzen von Pro- 
zentteilen am Prozentkreis. Graph. Darstellung, Leistungs- 
bewertung, SAA-Menüoberfläche mit Online-Hilfe u. 
Mausunterstützung. 

DIAGRAMM PLUS V1.2 (D641) Profi-Programm 

zur Erstellung von Kurven/Diagrammen mit be- 


Bestellannahme: Mo. bis Fr. 8.00-20.00 


2 (07631) 12091 (11 Leitungen) - 


Fax (07631) 12008 (2 Leitungen) 


BTX-Programm: %* PEARL # 





dus. Mit statistischen Auswertungen. 

LACUNA V1.3 (D520) Neues, fantastisches Lern- 

system. Ideal für Unterrichtszwecke. Ermöglicht ei- 
ne beliebige Kombination der wichtigsten Übungstypen 
wie z.B. Lückentext, Multiple-Choice, Zuordnungen 
(ja/nein) usw. Damit lassen sich beliebige Lernstoffe einü- 
ben und abprüfen. Zahlreiche fertige Lektionen (EDV-Wis- 
sen, Englisch, Deutsch, Geographie, Umwelt ... ) bereits 
enthalten — jederzeit editierbar u. erweiterbar! Didaktisch 
durchdacht und in der Unterrichtspraxis bereits vielfach 
erprobt! Netzwerkfähig — Schulen sollten zugreifen! 

LERNPROGRAMMEE 1 (D224) Eine Sammlung ver- 

schiedener Lernprogramme: Trainingsprogramm für 
Grundrechenarten mit 10 wählbaren Schwierigkeitsstu- 
fen. Riesige Zifferndarstellung am Bildschirm, bereits ab 
1. Schulklasse geeignet! Mit Leistungsauswertung % Vo- 
kabeltrainingsprogramm, enthält den englischen Grund- 
wortschatz. Durch vollständige Menüführung und Aus- 
wahlantworten sehr einfach zu bedienen, auch für junge 
Schüler geeignet (ab KI.5). Wahlweise dt. — engl. oder 
engl.- dt. % u.a. 

LERNPROGRAMME 2 (D226) Eine Sammlung 

deutscher Lernprogramme in spielerischer Form, 
geeignet schon ab der 2. Schulklasse. Wortpuzzle, ABC- 
Schlange, PlusMinus, Einmaleins, Wortschatztrainer und 
andere nette Programme, die Ihrem Nachwuchs das Ler- 
nen versüßen. Teilweise mit schöner bunter Grafik und 


Ton. 
IE MUSIK-TRAINER (D651/D652) Umfangreiches, 
didaktisch hervorragendes Programm mit graph. 

Benutzerführung zum Erlernen von Noten, Tonleitern, In- 
tervallen, Akkorden usw.; Anzeige aller Töne einer bel. 
Tonart im Tonartkreis per Mausklick. Mit Online-Hilfe und 
Leistungsbewertung. Super-Programm! 

SKULL (E305) Der menschliche Schädel, detailliert 

dargestellt und erklärt in EGA-/VGA-Bildern. Sogar 
Nervenbahnen werden erklärt. Verschiedene Ansichten 
wählbar, Bedienung über Cursor oder Mauszeiger. Ein fan- 
tastisches Programm für Mediziner, aber auch für interes- 
sierte Laien. Nur für EGA/VGA. 

GEOCLOCK (E316) Wissenschaftliche Weltzeituhr, 

die Sonnenstand, Sonnenaufgang, Tag- und Nacht- 
perioden für jeden Ort der Welt errechnet. Grafische Dar- 
stellung mit Weltkarte. Nur für EGA/VGAI! 


3.2 Mathematik / Physik / Chemie 


DISCOURV V3.0 (D588) Kurvendiskussionsprg. der 

Spitzenklasse mit Farbgrafik, Zoom, Druckoption, 
auch mehrere Funkt. in einem Schaubild möglich! Für Po- 
Iynome bis 21.Grad u. bel. Funktionsterme! 

MATHEASS V6.3 (D251) Eine hervorragende 

Sammlung verschiedenster mathematischer An- 
wendungen für Lehrer, Studenten und Gymnasiasten aus 
den Bereichen Algebra, Geometrie, Analysis u. Stochstik. 


schrifteten x/y-Achsen (lin./log./quadr.). Top-Features: 4 
Vektorschriftarten(!), bis 4 Diagr. je Arb.blatt, SAA-Ober- 
fläche, WYSIWIG-Grafikdarstellung, Zoom- u. Gitterfunkti- 
on, Ausgabe auf Drucker u. Plotter möglich! Unterstützt 
auch EMS, Coproz. u. Maus! 

TURBO-PLOT V7.2 (D642) Sehr komfortable Funk- 

tionsgraphen- u. Parameterkurvendarstellung mit 
Kurvendiskussion, bel. Koordinatensystem u. Editor für 
bel. Texte, Zoomfenster, Druck oder Speichern im PCX-For- 
mat, Erstellen von HP-GL Plotterdateien und zahlr. weitere 
Features. 

TPLOT V2.1 / PLOTTER (D645) Zwei Funktions- 

plotterprogramme, sehr bequem u. schnell bedien- 
bar: Funktion eingeben — Ausgabe des Plots sofort auf Ko- 
ord.-system am Bildschirm oder auf 9/24-Nadeldrucker. 
TPLOT unterstützt auch Coproz. # PLOTTER ermöglich die 
gleichzeitige Darst. von bis zu:5 versch. Funktionen in ei- 
nem Koord.system. Autoren: T. Spribille / U. Jäger 

DISKUSP V2.1 (D322) Mathematikprogramm zum 

Diskutieren fast aller Funktionen. Ebenfalls möglich 
sind Differential- und Integralrechnung. Von den erstellten 
Grafiken können Hardcopies angefertigt werden. 

RSC V3.2 (D656) Auf Wunsch speicherresid. wiss. 

Taschenrechner (belegt im TSR-Modus ca. 70 KB). 
Funktionen wie bei einem Rechner der Oberklasse, jetzt 
auch f. Matrizenop. mit reellen u. komplexen Koeffizien- 
ten! Coproz. wird unterstützt oder (falls nicht vorh.) intern 
emuliert! Dadurch beindruckend schnell! 

SPEAKULATOR V1.0 (D600) Sensationell! Spre- 

chender deutscher Taschenrechner! Verblüffend 
klar und deutlich spricht Speakulator alle Ihre Eingaben, 
Rechenoperationen (+, —, x, :, %) und Ergebnisse. Vorge- 
stellt in DOS-TREND 10/11-91, jetzt erweit. Version mit 
höchster Sprachqualität! Sprechtempo stufenlos einstell- 
bar, für alle PCs geeignet! Autor: D. Blumberg. SPEAKU- 
LATUR wurde mit der Hardware/Software »SPEAKMA- 
STER« erstellt! 

SPEAKULATOR (VD600) Registrierte Vollversion 

(Privatlizenz) mit zusätzlichem Funktionsumfang: 
Mausbedienung, Wurzel-, Exp.- u. Logarith.funkt., Ge- 
nauigkeit 9 Nachkommastellen etc.. Bei uns nur DM 
49,-. (Auch in engl. Sprache unter Best.-Nr. VD600E er- 
hältlich!) 

SPEAKMASTER (210001) Ihr PC lernt sprechen! 

Hardwaremodul und Software zur Ein- und Ausga- 
be von Sprache, Musik, Geräuschen! Wiedergabe auch 
ohne Modul möglich! Bitte beachten Sie unsere Großan- 
zeige mit genauer Beschreibung in diesem Heft. Komplett 
mit Hardware/Software/Handbuch (Best-Nr. 210001) 
nur unfaßbare DM 69,90!. Mikrofon extra bestellen 
(300007), anschlußfertig nur DM 12,90 

ABACUS / SAYTIME (D593) Noch ein sprechen- 

der Taschenrechner (mit angenehmer Frauenstim- 
me) und zusätzlich eine sprechende Uhr! Ihr PC sagt Ihnen 
auf Knopfdruck die Uhrzeit! Natürlich in deutsch, Sp- 
rechtempo einstellbar! Autor: G. Röpke 


ro ELEKTRONIK-MANAGER (AP-51EM) Deut- 
Em sches Programmpaket mit Formelsammlung und 
Berechnungen. 4 Disketten, siehe unter »Pakete« 

ELEK V1,51 / NETZTEIL (D664) Zwei Programme 

für Elektroniker: Allg. Berechnungen u. Tabellen zu 
R, C, Spulen, Dioden, Transist., Frequ., Leistg., Pegel und 
ausf. Berechnungsprg. für Netzteile bis 20V mit 78xx-Reg- 
lern (Schaltplan u. Stücklisten). ELEK jetzt erweitert, mit 
umfangr. Transistortabelle (Daten, Gehäuse, Vergleichsty- 
pen) EGA/VGA-Karte erforderlich! 

TURBO-ROUTER (D730/D731) Professionelles 
Programm zur autom. Entflechtung von Platinen, 

die mit Auto Cad erstellt wurden (Format #.DXF). Aufli- 
stung von Lötaugen, Vorverbindungen usw., Stückliste u. 
Bohr-Koord. werden in eine Datei geschrieben. Moderne 
SAA-Oberfläche, EMS u. RAMDISK wird unterstützt. 

ELEMENTE V2.7 (D568) Chemielernprogramm für 

Studenten, Laboranten, Gymnasiasten, das umfang- 
reiches Hintergrundwissen vermittelt. Anzeige des Peri- 
odensystems und Informationen zu den Elementen. Inte- 
grierter Lernmodus mit Abfrage nach Elementen und Bin- 
dungen. Unter EGA/VGA sehr gute grafische Darstellung 
(für alle Grafikkarten). 

CHEMIE-ASS (D692) Chemielernprogramm mit 

grafischer Darstellung! Behandelt chem. Elemente, 
Verbindungen, Strukturformeln. Daten sind vom Benutzer 
erweiterbar. Ein wichtiger Helfer für Schüler, Studierende 
u. Lehrer! 

GASVOLUMEN V1.5 (D735) Rechnerische Ver- 

suchsauswertung zur Gasvolmenbestimmung und 
Umrechnung von Gasvol. auf unterschiedl. Temperaturen 
Bis zu 100 Meßwerte (inkl. Mittelwertberechnung) können 
grafisch dargestellt werden. Inkl. Beispiel-Versuchsbe- 
schreibung. 

CHEMICAL V2.0 (E269) Ermöglicht das Erstellen 

von dreidimensionalen Molekular-Modellen! Ver- 
knüpfen, Drehen und Bewegen am Bildschirm (CGA). Als 
Zusatzprogramm (separat): EGA-VIEW zur bewegten farbi- 
gen Darstellung. Nur für das Zusatzprg. ist EGA-Karte er- 
forderlich. 


3.3 Deutsch u. Fremdsprachen 


GEDICHTGENERATOR CAP (D350) Lyrik aus dem 

PC- fantastisch! Goethe und Schiller würden vor 
Neid erblassen. .. CAP erstellt nach Ihren Rahmenvorga- 
ben Gedichte — natürlich in flüssigem Deutsch! Preisge- 
krönt beim Wettbewerb »Jugend forscht« (1. Preis!) Hier 
die autorisierte Sharewareversion! 

PAUKER V3.5 (D346) Lernprogramm, nicht nur für 

Vokabeln: Lernen Sie Grammatik, Geschichte, Poli- 
tik und vieles mehr! Kinderleichte Bedienung durch Pull- 
down-Menüs und Maus, Unterstützung aller gängigen 
Sprachen, individuelle Abfragemöglichkeiten (z.B. Aus- 
druck eines Fragebogens, Abfragen mit Lösungsvorschlä- 
gen ...), Suchen und Drucken von Daten. Leistungen kön- 
nen gewertet und zum Vergleich gespeichert werden. 

PAUKER Datendiskette (D386) Viele fertige Lek- 

tionen zum Lernprogramm PAUKER (D346), Sie müs- 
sen nicht erst stundenlang Daten eingeben, sondern kön- 
nen direkt loslegen! Diskette enthält englischen Grund- 
und Aufbauwortschatz (3200 Vokabeln), franz. Grund- und 
Aufbauwortschatz (2800 Vokablen), Übungen zur engl. 
Grammatik für Anf. und Fortgeschr., Fragen zur Allgemein- 
bildung, Geschichte und Politik, sowie Übungen zur Be- 
deutung von dt. Fremdwörtern. 

VOKABELSTAR V1.1 (D417) Der erste SPRECHEN- 

DE Vokabeltrainer! Jetzt wird Vokabelpauken zum 
Kinderspiel, denn neben der schriftlichen Abfrage spricht 
Ihnen eine Frauenstimme die engl. Vokabeln klar und deut- 
lich vor! Benutzeroberfläche mit Pulldownmenüs. Grund- 
wortschatz dt.-engl. bereits vorh. (in der Sharewarevers 
eingeschränkt), erweiterbar. 

PC-VOKABEL V2.0 (D246) Vokabel-Lernprogramm 

mit angenehmer, menügesteuerter Bediener- 
führung, geeignet für nahezu alle Sprachen. Verschiedene 
Abfragemodi (Zufall, erneutes Abfragen nicht gewußter 
Vok. ete.). Autor: R.Otter. : 

LATEIN V1.0 (D697) Vokabel- und Grammatiktrai- 

ner, speziell für den latein. Wortschatz. Verschiede- 
ne Abfragemodi, Fehlerstatistik, bis zu 6 versch. Überset- 
zungen je Vokabel möglich. 

FB-TRANSLATOR V3.01 (D232) Übersetzungspro- 

gramm mit neuester Benutzeroberfläche: Pulldown- 
menüs und Windowtechnik. Übersetzt Ihnen AUTOMA- 
TISCH(!) alle Standard-ASCII-Texte vom Englischen ins 
Deutsche. Ideal z.B. für Anleitungsfiles amerikanischer 
PD-Software! Integr. Wörterbuch mit ca. 4000 Wörtern, 
beliebig erweiterbar. Autor: F. Brall. 

PROGRAMMUBERSETZER 111 (D460) Neues, 

überragendes Übersetzungsprogramm, das sich 
auch zum (automatischen) Eindeutschen von Textstellen in 
engl. Programmen eignet! Grundwortschatz (2400 Wörter) 
wird mitgeliefert. Bestens getestet im DOS-Shareware- 
Magazin! 





FRANZÖSISCH-VERBEN (D076) Trainingspro- 

gramm zum Üben von französischen Verben (Über- 
setzung ins Deutsche und Konjugationsformen). Wort- 
schatz abgestimmt auf das Lehrbuch »Bonne chance I+Il«, 
auch universell anwendbar. % Im Unterricht erprobt. 

FRANZÖSISCH-GRAMMATIK (D077) Trainings- 

programm zum Üben der französischen Grammatik 
(Artikel, Adjektivformen etc.). Übungsbeispiele abge- 
stimmt auf das Lehrbuch »Bonne chance I+Il«, aber auch 
universell anwendbar. % Im Unterricht erprobt. 


4 Spiele / Unter- 
ehaltung / Musik 


E00 ei c7 9-7, 77771 


Hinweis: Alle CGA-Spiele laufen auch mit nahezu jeder 
EGA/VGA-Karte, da diese Karten abwärtskompatibel sind 
und den CGA-Modus implementieren. Bei den meisten 
EGA-/VGA-Karten erfolgt die Erkennung und Umschaltung 
sogar automatisch. Mit einem speziellen CGA-Emulator- 
programm (z.B. E266) können die meisten CGA-Program- 
me (ca. 90 %) auch auf einer Hercules-Karte (monochrom) 
dargestellt werden. Dies hängt jedoch vom verwendeten 
Emulationsprogramm und Ihrer Herculeskarte (100 % kom- 
patibel?) ab. Deshalb können wir NICHT für die Lauffähig- 
keit mit CGA-Emulator auf Ihrem Monochrom-Monitor ga- 
rantieren. 

FIESTA-SIMULATOR (D179) Der DEUTSCHE Ford- 

Simulator mit dem neuen FIESTA. Teuflisch gut oder 
einfach himmlisch ... Testen Sie alle Modellvarianten auf 
verschiedenen Teststrecken. Techn. Erklärungen und Grafi- 
ken zu ABS, Motor, Getriebe usw. sowie Austattungsliste, 
Extras und sogar Finanzierungsberechnung runden dieses 
tolle Programm ab. 

KNIFFEL (D604) Umsetzung des bekannten KNIF- 

FEL-Spiels mit beeindruckender Farbgrafik, Stati- 
stikteil, Hi-Score-Liste. Für 1-6 Mitspieler. 

PC-SKAT V2.6 (D182) Skat-Spiel gegen den Com- 

puter. Ersetzt den zweiten und dritten Mann! 

DERBY-STAR V1.0 (D494) Strategiespiel rund um 

den Pferderennsprort für bis zu 4 wett- und renn- 
hungrige Spieler. Geschickte Verwaltung und Manage- 
ment eines Gestüts, Planung und Wettgeschick ist ge- 
fragt. Für alle Grafikkarten. Autor: H. Rokitte. 

NIGHT-TRAIN (0727) Deutsches Text-Crime-Ad- 

venture: Ein mysteriöses Verbrechen wurde im 
Schnellzug Wien-Mailand verübt. Können Sie den Täter 
entlarven? Alle. Aktionen menügesteuert. 

RATE-RALLYE V1.2/ HAPPY BIRTHDAY (D407) 

Quizspiel mit Fragen aus dem Bereich des Allge- 
meinwissens und zusätzl. 8 Denk- / Ratespielen « HAPPY 
BIRTHDAY druckt sogen. Geburtstagsblätter mit wichtigen 
Daten, was an diesem Jahrestag in verschied. Jahren ge- 
schah (Politik, Künstler usw). Eingeschränkte Demoversi- 
on 
I FORD-SIMULATOR Il (E275/E276) Der Hammer 

aus den USA: Fahrsimulator mit realistischer Dar- 
stellung des Cockpits, Armaturen und Blick durch die 
Frontscheibe. Gangschaltung, Bremse, Fahrgeräusch ... — 
hier bleibt kein Wunsch offen. Steuerung über Tastatur 
oder Maus! 29 FORD-Modellen mit Ausstattung nach 
Ihren Wünschen, Probefahrten auf verschiedenen Test- 
strecken. Für CGA/EGA/VGA. Bei uns mit deutscher Anlei- 
tung auf Disk! 
| JEEP-SIMULATOR (E225/E226) Sie fahren mit 
einem Jeep durch verschiedene schwierige 

Gelände mit zahlr. Hindernissen und lernen nebenher auch 
noch durch Hinweistexte viel über richtige Fahrweise. Ein 
Muß für alle Off-road-Freaks! Für CGA/EGA/VGA. 

MIRAMAR 3D (E224) Packender Flugsimulator mit 

einmaliger 3D-Landschaftsgrafik! Laut PD-Magazin 
9/89 ».. der beste Flugsimulator, den die PD-Welt je gese- 
hen hat.« Schnelle Maschinensprache (EXE), hervorragen- 
des Scrolling. Für CGA/EGA/VGA. Bei uns MIT DEUT- 
SCHER ANLEITUNG auf Disk! 

RAIL ROAD (E257) Als Arbeiter in einem Stellwerk 

steuern Sie Eisenbahnen, stellen Weichen, koppeln 
Züge etc. Schnelle Reaktion und Köpfchen ist gefragt. 
Schöne bunte Grafik. Mit Demo-Modus. 

POPCORN (E274) »Eine fantastische Breakout-Va- 

riante, die durch ungewöhnliche Geschwindigkeit, 
hervorragende Animation und gute Grafik besticht ...« 
Dieses Test-Urteil im PD-Magazin 9/89 sagt alles! Tempo 
und Sound einstellbar, auch mit MAUS spielbar. Bei uns 
mit deutscher Anleitung auf Disk! 

NETHACK (E302) Eines der bekanntesten Adven- 

ture-Spiele. Es gilt, das Amulett von Yendor aus ei- 
nem Verlies zu holen. Komplexe, vielfältige Handlung mit 
vielen Details. Getestet in DOS 11/89. Spielspaß: 9 von 
maximal 10 Punkten! 

SPACEWAR (E105) Exzellentes Weltraum-Asteri- 

odenspiel mit Supergrafik, tollem Sound, Laser und 
Raketen und und... 





VPE EZELE Le LL TELE LE EG 


Erklärung der Symbole 
EI IE IIES 1. 2 oder 3 zusammen- 


gehörende Einzeldisketten 
LACTTET NET 


Buch, Buch&Disk, 
Buch&Paket, Hardware 


Vollversion 


- 


v 


ROTE Symbole NEU in der Anzeige bzw. 


neue Version 


Bestellnummerncodes 
ERLITTEN TER UT SL 
AP... 

B... 


D... deutsches Programm 
Er englischspr. Programm 


LEISENTTTNG 
gebundenes Handbuch 





FLIPPER (E131) Pinball / Rain / Twilight-Zone & 3 

tolle Flipperspielsimulationen mit Farbe und Sound, 
mit dem bekannten Pinball-Construction-Set erstellt. Ver- 
schiedene Schwierigkeitsgrade, Steuerung mit den SHIFT- 
Tasten. 

PINBALL GAMES 1 (E171) 5 verschiedene Flip- 

per-Automaten garantieren wochenlanges Spiel- 
vergnügen. Realistische Darstellung, mehrere Spieler kön- 
nen auch gegeneinander spielen. 

PINBALL GAMES 2 (E172) Weitere 5 Flipper-Au- 

tomaten für neues Spielvergnügen. Sonst wie 
AE171 


4.2 EGA- und VGA-Spiele 


Bitte beachten Sie: Für die in dieser Rubrik genannten 
Spiele ist eine EGA- oder VGA-Karte stets Vorausset- 
zung!! 
EGA-Spiele laufen grundsätzlich auch auf der VGA-Karte 
Nahezu jede VGA-Karte kann per Software auf den EGA- 
Modus einstellt werden, die meisten VGA-Karten erledi- 
gen dies sogar völlig automatisch! Einige wenige ältere 
VGA-Karten haben bei vereinzelten EGA-Spielen Probleme 
bei.der Darstellung eines Mauszeigers, 99 % der Pro- 
gramme laufen jedoch problemlos 
EGA/VGA-SPIELE-PAKETE: Siehe unter Pake- 
tel 

TIPS ZU LARRY/POLICE QUEST (D591) Deutsche 

Kurzanl. mit wichtigen Tips und Lösungshilfen zu 
Larry 1/2 und Police Quest 1/2. Damit schaffen Sie endlich 
die ersehnten hohen Punktewerte! 

PERESTROIKA EGA (E364) Fantastischer Spiele- 

hit-ein Muß für jede Spielesammlung! »Gorbi« be- 
grüßt Sie zu Beginn persönlich mit russischem Chor, dann 
ist Action angesagt. Ein Frosch muß Kopeken einsammeln 
— aber überall lauert Gefahr. Tolle Grafik und digitalisier- 
ter Spitzensound!! DOS-SW 2/91 meint: ’»... gehört mit 
Sicherheit zu den besten Sharewarespielen 1990!« 

PIPELINE EGA (D598) Im Kampf gegen die Zeit 

und viele Hindernisse müssen Rohrstücke zu einer 
Pipeline zusammengefügt werden. Schnelligkeit und logi- 
sches Denken sind Trumpf. Fantastische Grafik — das Lieb- 
lingsspiel unserer Tester. 

LASERBEAM EGA (D376) Ein Actionspiel mit neu- 

er Spielidee und toller Grafik. Prüfversion mit 15 Le- 
vels. Benötigt EGA/VGA-Karte und DOS 3.3. 

NWURM V1.01 / ROLF V2.0 (D479) Zwei EGA- 

Spiele, bekannten Spielautomaten nachempfunden 
Ein Wurm verschlingt Kugeln und wird dabei immer länger. 
ROLF muß in einem Leiternlabyrinth Bierflaschen einsam- 
meln und dabei gefährlichen Monstern ausweichen. Fan- 
tastische Grafik, Steuerung über Cursortasten oder Maus! 

SNAKE/RAMONA EGA (D565) Noch zwei Spiele 

im Stil'von NWURM: Diesesmal steuern Sie eine 
Schlange (frißt Mäuse) bzw. einen Apfelwurm geschickt 
über das »Spielfeld«. Gefährlichen Hindernissen muß aus- 
gewichen werden. Grafik vom Feinsten, Steuerung über 
Cursortasten. Achtung! Diese Spiele können süchtig ma- 
chen! 


Fr) 


EGA-DARTS V1.4 (D504) Das beliebteste Wurfp- 

feilspiel aus den englischen Pubs jetzt für den PC! 
Sie spielen gegen verschiedene (Computer-) Gegner nach 
den Dart-Regeln. Sehr ansprechende graphische Umset- 
zung, Maus notwendig 

MEGABOULDER / MOVE-IT / KLOTZ (D552) 3 

deutsche EGA-Spiele mit toller Grafik! « MEGA- 
BOULDER: Diamanten müssen in einem Felsenlabyrinth 
eingesammelt werden. # MOVE-IT: Eine neue Sokoban- 
Variante: Holzkisten müssen an bestimmte Stellen ge- 
schoben werden. # KLOTZ ist ein Logik-Reaktionsspiel 
mit Bausteinen. 

4-/5-/6-GEWINNT / FUSE EGA (D477) Das 

berühmte Tic-Tac-Toe, jetzt in 3 verschiedenen Vari- 
anten, u.a. mit 3D-Version. % Zusätzlich: eine spezielle 
Windows 3.0-Version und der bekannte Automatenspiele- 





hit »FUSE« für Windows! 5 Spiele mit toller Grafik und 
Mausbedienung — einfach Spitze! 
| ROBOT I u. II (D115/D351) Deutsche Arcaden- 
Games der Spitzenklasse, jetzt mit Fortsetzung 

ROBOT Il. Für Herc. oder EGA/VGA (nicht CGA). Sammeln 
Sie Gegenstände in einem Labyrinth, hüten Sie sich vor 
Spinnen und Monstern. Spitzenprogramme von TOM-Pro- 
ductions 

ROBOT JUNIOR (D689) Das Spielfieber geht wei- 

ter! Nach Robot | und II wieder ein neues Action- 
Adventure-Game von TOM-Productions, im Stil seiner 
preisgekrönten Vorgänger. Jetzt sogar wahlweise mit Ta- 
statur- oder Maussteuerung! 

DAS MYSTERIUM (D597) Fantasy-Rollenspiel, 

das Sie ins Reich der Fabelwesen entführt. Beste- 
hen Sie im Kampf gegen Bösewichte und Dämonen! Tolle 
Grafik, nur für EGA/VGA! 

SCHIEBEN-EGA V1.02S (D564) Grafisch sehr an- 

sprechendes Brett-Schiebespiel, bei dem Köpfchen 
gefragt ist. Spielsteine müssen mit einer bestimmten An- 
zahl von Zügen in vorgegebene Positionen geschoben wer- 
den. 

EGA-BACKGAMMON PRO / SOLITAIRE (D640) 

Zwei starke EGA-Spiele mit toller Grafik u. Maus- 
bedienung: BACKGAMMON PRO überzeugt durch zusätzl. 
Analysefunktionen u. Remote-Funktion (Spiel an 2 Rech- 
nern über RS232!) MS-kompat. Maus erforderlich! & SO- 
LITAIR ist eine gelungene Umsetzung des Einsiedler- 
Steckspiels. 

EGA-POKER (D625) Hier stimmt alles: Tolle Grafik, 

guter Sound, realistisches Spiel nach den Poker-Re- 
geln (52 Blatt)! Eines der besten Pokerspiele aus deut- 
scher Autorenhand! 
Ie| DAME 12 / MÜHLE 12 EGA (D427/D428) Zwei 

der beliebtesten Brettspiele, jetzt auf den PC um- 

gesetzt. Die tolle Farbgrafik wird Sie begeistern! Zahlrei- 
che Einstellungen u. Wahl der Spielstärke möglich, Bedie- 
nung auch über Maus. Die Programme lernen dazu und 
werden immer besser! Jetzt neue Versionen! 

SCHNAUZ EGA (D734) Ein geselliges Kartenspiel, 

auch unter »Schwimmen« oder »31« bekannt. Bis zu 
4 Spieler möglich, davon werden max. 3 vom PC übernom- 
men. Mit allen »Tricks« wie Karte schieben, täuschen, 
klopfen. Wer gewinnt den Münzpott? Tolle Grafik, 
EGA/VGA und Maus erforderlich. 

FALLOUT / S-HIRN EGA (D654) Zwei EGA-Spiele 

für Leute mit »Köpfchen«: FALLOUT ist eine Mi- 


te, AT empfohlen! 

HUGOS HOUSE OF HORROR | V1.6 / VAMPYR 

EGA (E253/E353) ACTION und HORROR! EGA-Gra- 
fikadventure im Stil des bekannten »Larry«. Tolle Animati- 
on u. Grafik, Bewegung in 3 Dimensionen, Sound! Jetzt 
brandneue Version 1.6! # VAMPYR ist eine Mischung aus 
Arcade- und Adventuregame, ein ständiger Kampf gegen 
»Bösewichte« ist angesagt. Festplatte notwendig! 

HUGO II WHODUNIT? EGA (E399) Von zigtau- 

senden Fans mit Spannung erwartet! Neue Aben- 
teuer mit Spieleheld »Hugo« in derselben tollen Qualität 
Festplatte notwendig! 

CAPTAIN COMIC V4.0 EGA (E184) Arcade-Game 

der Spitzenklasse, das in der Grafik dem bekannten 
»Larry« ähnelt. Erforschen Sie als Captain Comic, dem 
Held der Galaxis, den Planet Osmoc und finden Sie dort 
gestohlene Schätze. Unterwegs sammeln Sie allerlei Ge- 
genstände ein und kämpfen mit tödlichen Kreaturen. Su- 
per-Grafik! 

COMMANDER KEEN V1.1 EGA (E370) Das neue 

Super-Space-Game im Stil von Capt. Comic, absolut 
Spitze! Action und Spannung auf dem Mars, eine Mi- 
schung aus Grafikadventure und Jump-and-Run-Spiel. Das 
Testurteil in DOS-SW 3/91 bestätigt: »Die Grafiken sind 
hübsch und detailreich gezeichnet, die Bewegungen 
fließend ...« NEU! Jetzt mit Level-Patch für 256 Le- 
ben! Steuerung per Tastatur od. Joystick. 

SPLINKY (D638) Actionreiches Strategie-Hüpf- 

spiel, auf verschiedenen Plattformen müssen Spiel- 
steine durch geschicktes Anhüpfen gesammelt werden. 71 
Spiel-Levels, 20 Melodien und tolle EGA/VGA-Grafik sor- 
gen für riesiges Spielvergnügen. Vorgestellt in DOS- 
TREND 10/11-91 

FRENZY EGA (D489) Schnelles und actionreiches 

Reaktions- u. Geschicklichkeitsspiel. Wer bezwingt 
Frenzy — das seltsame Wesen aus der anderen Welt? 

KALAHA V1.3 / HATHOR V2.0 (D560) Das be- 

kannte Bohnen-Strategiespiel in 3-dimensionaler 
Darstellung mit voller Mausunterstützung % HATHOR: 
Strategie-Brettspiel, vorgestellt in DOS-TREND 8/9-91 * 
Für alle Grafikkarten. 

QUATRIS PRO (E387) Preisgekröntes EGA-Tetris- 

Spiel der Spitzenklasse. 3 Spielstufen 

FRAC V1.1 EGA (E390) Echte dreidimensionale TE- 

TRIS-Variante mit Fractalgrafiken! Mehrere Spiel- 
stufen, Spitzengrafik! »Made in Sweden«. 


PREISSTAFFEL 


Sofern kein anderer Preis (Paketpreis) vermerkt ist, bezahlen Sie für: 


Jede Einzeldisk. (D/E-Nr.), Format 5,25": 


Ab 10 Disketten pro Disk nur: 
Ab 20 Disketten pro Disk nur: 
Ab 30 Disketten pro Disk nur: 





Für Einzeldisketten im Format 3,5” pro Disk je DM 2,00 Aufpreis. Bei PA- 
KET-Angeboten (Best.-Nr. AP-....) gelten die dort jeweils angegebenen 
Preise. Die bereits verbilligten PAKETE werden bei der Preisstaffel NICHT mit 
einbezogen! Geben Sie bitte unbedingt bei Ihrer Bestellung das gewünschte 
Disk-Format, die genaue Best.-Nr. und Ihre Kundennr. (soweit vorh.) an 

Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Lieferung bei Bankeinzugser- 


DM 5,90! 
DM 5,40! 
DM 4,90! 
DM 4,40! 


NUR! 


mächtigung DM 2,50, bei Vorauskasse (Scheck) DM 4,50 und bei | 
Nachnahme DM 6,00. Firmen und öffentl. Institutionen (Schulen etc.) belie- | 
fern wir auch gegen offene Rechnung (Porto/Verp. DM 4,50). Mit Ihrer Be- | 
stellung werden unsere Lieferbedingungen anerkannt. Alle Angebote freiblei- ' 
bend, Liefermöglichkeit vorbehalten. NEU! Jetzt auch Direktverkauf und | 
Abholung, Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.30 Uhr. h 





schung aus »Tetris« u. »4 Gewinnt«; Herabfallende Steine 
müssen unter Zeitdruck zu 3er/4er-Ketten kombiniert wer- 
den. # S-HIRN ähnelt dem bekannten »Master Mind«&&: 
Ein Muster aus 4 Feldern ist zu herauszufinden 

CRUSHER EGA (E475) Actionspiel nach bekann- 

tem Muster: Sie durchforschen ein Labyrinth, in 
dessen Räumen versch. Gegenstände gesammelt werden 
müssen. Böse Monster u. andere Hindernisse machen Ih- 
nen das Leben schwer. Gute EGA-Grafik mit räuml. Effek- 
ten u. tollen Farben 

CD-MAN / PC-MAN EGA (E468) Wahnsinn!! Die 

beste und schönste EGA-PACMAN-Version, die wir 
je gesehen haben. Einfach unbeschreibliche Hires-Grafik 
mit 3D-Effekten und animierten Monstern, variabl. Ge- 
schwindigkeit, 2-Player- u. Trainermodus, Steuerung mit 
Joystick oder Cursortasten! Absolut professionell! 

HUGO II WHODUNIT? EGA (E399) Von zigtau- 

senden Fans mit Spannung erwartet! Neue Aben- 
teuer mit Spieleheld »Hugo« in derselben tollen Qualität. 
Festplatte notwendig! 

MENACE EGA (E469) Schnelles Actionspiel mit 

Spitzengrafik im Stil von »Xenon«. Mit Ihrem Raum- 
schiff steuern Sie durch Fantasielandschaften, die von un- 
heimlichen und angriffslustigen Schlangen, Tintenfischen 
und anderen Monstern bevölkert sind. Nur blitzschnelles 
Ausweichen und gezielte Verteidigung bringen Sie dem 
Ziel näher. Steuerung über Joystick u. Tastatur. 
I KUNG-FU LOUIE EGA(E271/E272/E273) So et- 

was hat die Sharewareszene noch nie gesehen! 

Perfektes Karate-Programm, bestechende Grafik und So- 
und. 5 Spiel-Levels und DEMO-Modus. Benötigt Festplat- 


POKETRIS EGA (D467) Noch eine deutsche TE- 

TRIS-Variante: Statt Puzzlestücke fallen Spielkarten 
herab, die so angeordnet werden müssen, daß sich nach 
den Poker-Regeln sinnvolle Kombinationen ergeben! 

ROULETTE VGA (D554) Nur für VGA! Roulette-Si- 

mulation mit fantastischer Grafik nach den Regeln 
eines echten Spielcasinos. Selbst das Trinkgeld für die An- 
gestellten wurde nicht vergessen! 

SHOOTING GALLERY / EAT-IT (E321) Nur für 

VGA! Mit der Maus zielen Sie auf Schießbudenfi- 
guren, Tontauben, Zielscheiben ... Schnelle Reaktion ist 
gefragt! Die Grafik ist mit das Beste, was wir bisher unter 
den Sharewarespielen gesehen haben! Vorsicht, dieses 
Spiel macht süchtig!! % EAT-IT ist eine VGA-Version des 
bekannten PAC-MAN 

VGA-SHARKS / VGA-MINER (E346) Bei SHARKS 

müssen Sie sich als Tiefseetaucher im Kampf gegen 
blutgierige Haifische bewähren. Fantastische, ‚sehr reali- 
stische Grafik! Steuerung per Keyboard, Maus oder Joy- 
stick. Super! # MINER ist die VGA-Umsetzung des von 
Spielautomaten und ATARI/C64 bekannten »Miner«: das 
beliebteste Schatzsucherspiel mit vielen Überraschungen 
2 Spiele zum Preis von einem — komprimiert auf einer 
Disk! Nur für VGA! 

VGA-SOLITAIR (D505) Das beliebte »Einsiedler- 

spiel« in graphisch hervorragender Umsetzung. Ein 
zeitloses Denkspiel für Jung und Alt. 

SLEUTH (E452) Ein Mörder befindet sich zusam- 

men mit 6 anderen Personen im Haus. Sie als In- 
spektor müssen den Fall lösen und ihn überführen. Span- 
nendes Detektiv-Adventure, VGA-Karte erforderlich 





ELECTRONIC MONOPOLY (E453) Das welt- 
berühmte Spiel ums Geld, jetzt mit bestechender 
Grafik realistisch umgesetzt auf den PC. Nur für VGA! 
VIRUS-FIGHT (D655) Deutsches Adventure mit 
VGA-Grafiken, Befehls-/Aktionsauswahl über 
Menüs. Ein Virus hat sich in einen PC der NATO einge- 
schlichen, Sie müssen die knifflige Aufgabe lösen, diesen 
zu eliminieren. Dazu sind Geschick und Köpfchen notwen- 
dig! VGA-Karte und MF-Il-Tastatur erford.! 
EMPEROR-VGA (D639) Strategiespiel nach dem 
Vorbild des bekannten »Risiko« f. 2-4 Pers. Erobern 
Sie Ländern durch geschicktes Taktieren. Beindruckende 


Für Ihre 


schriftlichen 
Bestellungen 


verwenden Sie bitte 
MISICHBISCHE 
STILE SST-TICHEH] 


Grafik - toller Spielspaß! 

STRATEGY (D710) Strategisches Vorgehen und 

Taktik sind erforderlich, um mit Ihren Armeen, Pan- 
zern anderen Einheiten das Headquarter Ihres Gegners zu 
erobern. Techn. u. mediz. Support, Spione zum Auskund- 
schaften uvm. — sehr realitätsnah. Professionelle Gestal- 
tung, benötigt EGA/VGA und Maus 

VGA-GAMES (E236) Drei farbenprächtige Spiele 

nur für VGA! Enthält ROBOT 1 (Labyrinthspiel), 
HURKLE HUNT (Verfolgungsjagd) und BANANOID: Fanta- 
stische »Breakout«-Version! 

EGA-PINBALL (E267) Der Super-Flipper für EGA- 

oder VGA-Karte (bis 640x480 Auflösung!) Mit So- 
und, Tempo einstellbar. GREAT! 

EGA-CHESS 3D / MAHJONGG (E185) Luxus- 

Schachprogramm CYRUS, hervorragende, dreidi- 
mensionale farbige Darstellung des Spielbretts in Super- 
graphik!. 16 Spielstärken. Getestet in PD 4/89: »... auffal- 
lend gute 3D-Darstellung und reichhaltige Funktionspalet- 
te ...« Läuft auch mit CGA und Hercules-Karte, 3D-Dar- 
stellung wird nur mit mind. EGA erzielt. # MAHJONGG 
Chinesisches Denkspiel nach Art des Domino-Spiels. Für 
EGA/VGA und Hercules 

BASSTOUR VA4.5/BASSCLASS (E201/E389) 
Zwei tolles EGA-Spielprogramme, nicht nur für 

passionierte Angler: Fischen Sie auf der Hochsee mit 
Ihrem Fischkutter: Angel, Köder usw. einstellbar. 

EGA-TREK (E174) EGA-Version des Spiele-Klassi- 

kers »Startrek«. Steuern Sie die »Enterprise« im 
Kampf gegen die Klingonen. 


4.3 HERCULES-Grafik-Spiele 





(speziell für die Herculeskarte) 


Sie benötigen kein zusätzliches Emulationsprogramm 
NYET II (D159) Neue Version 2.3. Für ALLE Grafik- 
karten, Beschreibung siehe CGA-Spiele! 

KALAHA V1.3 / HATHOR (D560) V2.0 Das be- 
kannte Bohnen-Strategiespiel in 3-dimensionaler 

Darstellung mit voller Mausunterstützung # HATHOR: 

Strategie-Brettspiel, vorgestellt in DOS-TREND 8/9-91 %& 

Für alle Grafikkarten. 

| ROBOT GAME 1 u.2 (D115/D351) Arcaden-Ga- 

mes der Spitzenklasse für EGA oder HGC (siehe 
unter EGA-Spiele) 
ROBOT JUNIOR (D689) Neues Action-Adventure- 
Game von TOM-Productions für EGA oder HGG (sie- 
he unter EGA-Spiele) 
DERBY-STAR V1.0 (D494) Strategiespiel rund um 
den Pferdesport. Für alle Grafikkarten (siehe unter 

CGA-Spiele) 

NIGHT-TRAIN (D727) Deutsches Text-Crime-Ad- 
venture. Für alle Grafikkarten (siehe unter CGA- 

Spiele). 

RATE-RALLYE V1.2/ HAPPY BIRTHDAY (D407) 
Quizspiel u. Geburtstagsblätter. Für alle Grafikkar- 
ten (siehe unter CGA-Spiele). 

IE MEMORY-SKILL / CROSSQUIZ (D353/D375) 

Zwei spannenende und graphisch hervorragend 
gestaltete Quizspiele, für ALLE Grafikkarten. Beschreibung 
siehe »Unterhaltung«. 

NETHACK (E302) Eines der bekanntesten Adven- 
ture-Spiele. Es gilt, das Amulett von Yendor aus ei- 
nem Verlies zu holen. Komplexe, vielfältige Handlung mit 


PELLETS 


vielen Details. Getestet in DOS 11/89. Spielspaß: 9 von 
maximal 10 Punkten! 

Po HERCULES-SPIELPAKET (AP-64HS) Eine Aus- 
u wahl neuer Superspiele. Siehe unter Pakete! 


4.4 Hobby / Unterhaltung 


Por ERNÄHRUNGS-PAKET (AP-B8KK) Siehe unter 
BEE Pakete! 
Po ASTROLOGIE-PAKET (AP-72AS) Siehe unter 
m Pakete! 
| KREUZWORTRÄTSEL V2.6 (D571/D572) Pro- 
gramm zum Erstellen und Lösen von Kreuzwor- 

trätseln. Integrierte Datenbank mit Suchfunktionen und 
leistungsfähiger Editor. Unterstützt werden Schwedenrät- 
sel, Zahlenrätsel und Italienrätsel. Eigene Rätsel können 
komfortabel erstellt und auf IBM-Matrixdruckern ausge- 
druckt werden. Festplatte erford. 

QUIZ-MASTER (D286) Interessantes Quizspiel, 

das Ihr Wissen im Bereich Allgemeinbildung, Sport, 
Kunst, Geografie, Geschichte und Naturwissenschaften 
prüft. Themengebiete können erweitert werden. 
| MEMORY-SKILL / CROSSQUIZ (D353/D375) 

NEU! Zwei spannenende und graphisch hervorra- 

gend gestaltete Quizspiele, die es mit kommerziellen Pro- 
dukten dieser Gattung spielend aufnehmen können! Be- 
sonderheiten: MEMORY-SKILL (D353) enthält eingescann- 
te Realbilder, CROSSQUIZ (D375) unterstützt voll die Ad- 
Lib-Soundkarte! Beide Prg. passen sich autom. jeder Gra- 
fikkarte an! Zwei deutsche Super-Sharewareknüller der 
Autoren H.Pfarr / M.Kriegel. 

SUPER-LOTTOMAT (D116) Steigert Ihre Gewinn- 

chancen im Lotto durch mathem. Analysen u. stati- 
stische Auswertungen: Zahlenpaare, Häufigkeitsvertei- 


PIANOMAN V4.0 (E136) Mit Pianoman spielen 

Sie direkt Melodien auf der Tastatur oder speichern 
Ihre Komposition (bis 63400 Töne) zum späteren Spielen 
ab. Unglaublich vielseitig: Variation der Notenlänge, Tem- 
po, Tonhöhe, Stakkato u.v.m. 30 fertige Melodien bereits 
auf der Diskette. Sehr empfehlenswert! Die Musik zu NY- 
ET II (D159) wurde z.B. mit Pianoman komponiert. 

124 SONGS (E248) Sage und schreibe 124 Songs 

spielfertig auf Tastendruck. Ihr PC wird zur Musik- 
box! Benötigt Festplatte, da Disk komprimiert. 

PC-MUSICBOX (E316) 16 umfangreiche Musik- 

stücke spielfertig in Form von EXE-Files. Erstellt mit 
»Pianoman« 
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5.1 Anwendungsprogramme (Büro 
/ Text / 








171794 »]40)) 


I 7 LIGHTING-PRESS & PRIVAT-PRINTER-DTP- 
IM" PAKET 1 (AP-55LP) Das Bestseller-Paket seit 
vielen Monaten! Enthält die Programme LIGHTING-PRESS 
und die dt. Version PRIVAT-PRINTER!. Fantastisches, DTP- 
ähnliches Druckprogramm zur mühelosen Gestaltung von 
Briefköpfen, Glückwunschkarten, Einladungen, Speisekar- 
ten, Miniposter und vieles mehr. Text und Grafiken können 
gemischt werden. Umfaßt bereits 48 Schriftartvarianten, 
12 Rahmen und 120 fertige Graphiken, die vergrößert und 
verkleinert werden können. Integrierter Grafik-Editor zum 
Erstellen eigener Grafiken. Vollständig menügeführt — 


PFISCHENDENIERUN DI TER RAR TE 
2 (07631) 12091 (11 Leitungen) - 


Fax (07631) 12008 (2 Leitungen) 


BTX-Programm: %* PEARL # 





lung, Stammzahloptimierung, sowie Berechnungen u. Tips 
nach der Wahrscheinlichkeitstheorie. Enthält bereits alle 
Zahlen von 1980-1991! 

THAT'S LOTTO V5.0S (D729) Statistische Aus- 

wertungen von Samstags- u. Mittwochslotto, Pro- 
gnosen von Gewinnzahlen, Systemreihen u.v.m. (einige 
Funktionen in der Prüfversion eingeschränkt.) 

GRAPHIC LOTTO (EGA) (D686) Lottospieler auf- 

gepaßt: Auswertung der Ziehungen (z.B. seltenste / 
häufigste Zahlen), Systemtips, Tipvorschläge — und das al- 
les mit toller graphischer Oberfläche, Maussupport und 
Hilfefunktionen — ein Top-Programm! 

ROMEO (D711) Warum sollten Sie nicht bei der 

Suche nach dem Traumpartner Ihren PC zu Hilfe 
nehmen? Diese Partnervermittlungs-Datenbank macht Ih- 
nen nach Eingabe von Personendaten und Wunschkriteri- 
en gezielte Partnervorschläge! Viel mehr als nur ein Party- 
gag — damit findet Romeo bestimmt seine Julia! 

SCHERZ und GAGS (D093) Spaßprogramme 

harmlos, aber mit großer Wirkung. Besonders im 
Büro können Sie Ihre Computermitbenutzer in Angst und 
Schrecken versetzen (Die werden manchmal Stielaugen 
kriegen ... ) # Auch nette Sachen wie z.B. ein Geburts- 
tagsständchen sind dabei. 

APRIL,APRIL! (E179) Computer-Gags (wirkungs- 

voll, aber wirklich harmlos), die Ihre lieben Mitmen- 
schen im Büro in den Wahnsinn treiben: Bildschirm steht 
Kopf, simuliertes Formatieren der Festplatte (täuschend 
echt — 5 Minuten Angst!), Wasser im Laufwerk, der PC 
spricht plötzlich u.v. m. 


4.5 Musikprogramme 


Qu MUSIK-PAKET 1 (AP-78MU) 
um Siche unter Pakete 
Po MUSIK-PAKET 2 (AP-79MI) Profi-Paket für MI- 
Bam DI-Karten! Siehe unter Pakete 
l MUSIK-TRAINER (D651/D652) Umfangreiches, 
didaktisch hervorragendes Programm mit graph 
Benutzerführung (siehe 3.1 Lernen) 
I DR. T's COPYIST (E431/E432) Neue Version, 
jetzt 2 Disketten! Das wohl leistungsfähigste 
Sharewareprogramm für den Notendruck: Noteneingabe 
per Tastatur, Notenblätter werden in erstaunlich hochwer- 
tiger Qualität gedruckt! Inkl. Treiber für 24-Nadel-Drucker. 
Bedienungsanleitung auf Disk in dt. Sprache! 
COMPOSER V1.3 (E053) Ausgezeichneter Musik- 
Kompositionseditor. Die Noten werden auf dem 
Monitor auf graphischen Notenblättern erzeugt. Funktio- 
nen zum Editieren, Abspeichern auf Disk, Spielen und Aus- 
drucken der Notenblätter. Mit fertigen Notenbeispielen 
CGA oder Emulator erforderlich 


selbst Laien kommen mit diesem Programm sofort zurecht. 
Zusätzlich mit in diesem Paket: deutsche UMLAUTE und 
EGA-POSTKARTEN, 5 zusätzliche Graphikbibliotheken 
(PM-Graphics 1-5) mit ca. 300 Zusatzbildern, BORDERS mit 
20 Zusatzrahmen, sowie PM-/PS-TOOLS und GETART (Eti- 
kettendruck, Grafikkonvertierung etc.). Alles zusammen- 
gefaßt auf 6 Disketten 5,25" oder 3 Disketten 3,5" , 
einschließlich 102-seitigem deutschem Handbuch 1 
(Anleit. und Abbildung aller ca. 400 Bilder), zum Su- 
per-Sparpreis von nur DM 39,90. Vorgestellt in DOS 
3/90, S.132 
I 7 LIGHTING-PRESS ZUSATZPAKET 2 (AP- 
IM 62LZ) Neue Graphiklibraries Nr. 6-10 (weitere 
rund 400 Bilder, keine Überschneidungen mit obigem Pa- 
ket 1!) und zwei Zusatzprogramme: PAL (wandelt alle L.- 
Press-Bilder in andere Grafikformate, wie z.B. 1st Publis- 
her ua.) sowie PIXCAT (druckt alle Bilder einer Bibliothek 
geordnet aus). Einschließlich NEUEM DEUTSCHEM 
HANDBUCH 2 »TIPS & TRICKS zu L.-Press«, 70 Seiten 
randvoll mit Tips zur Gestaltung, Grafikimport, Scannen ei- 
gener Bilder, Anl. für Zusatzprge. etc. 4 Disks 5,25" oder 
2 Disk 3,5" einschl. Handbuch 2 (Hofacker-Verlag) 
nur DM 29,90 !! 
5 7 KOMPLETTPAKET LIGHTING-PRESS / PRI- 
MV" VAT-PRINTER (AP-66LK) Sparen Sie nochmals 
Geld: Beide Lighting-Press-Pakete (AP-55LP und AP- 
62LZ) inkl. zwei dt. Handbücher, wie oben beschrie- 
ben, zum Sonderpreis von nur DM 64,90 !! 
re 1 LIGHTING-PRESS (AB-810) ein- 
zeln, wie oben, 102 S., DM 9,80 
® HANDBUCH 2 LIGHTING-PRESS (AB-818) ein- 
E zeln, wie oben, 70 S., DM 9,80 
DELUXE-DRUCKER-PAKET (AP-39DP) Exklu- 
IM siv von uns mit deutschem Anleitungshandbuch! 
Eine Zusammenstellung der besten Druckerutilities und 
Fonteditoren, die ein Optimum aus Ihrem 9/24-Nadel- 
drucker herausholen! Schriftartwahl per Menü, Letterqua- 
lity-Schrift, Druckerspooler, viele ansprechende neue 
Schriften (Fonts), Definition eigener Zeichensätze u.v.m.! 
Enthält unsere Erfolgsprogramme Fontastic, Imageprint, 
Bradford, Font-Editor und weitere Disketten mit unent- 
behrlichen Printer-Utilities. Gönnen Sie Ihrem Drucker das 
richtige »Futter«! 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5", inkl. 
deutschem Handbuch nur DM 49,90. 
7 TEX/LATEX-SATZSYSTEM V3.1 (AP-91TX) 
m DAS befehisorientierte PD-SATZSYSTEM für um- 
fangr. Publikationen mit professionellem Outfit - beste- 
chende Qualität wie aus der Druckerei! Integr. Formel- u. 
Tabellensatz, umlautfähig. inkl. Benutzeroberfläche, Sei- 
tenvorschau (Preview), Makrosammlungen, Konvertie- 
rungstools, Styles, Druckertreiber für Epson 9/24, NEC (mit 
360dpi!) sowie HP-LJ (u. kompatible) plus zahlreiche 
Fonts, dazu ausführliche Dokumentation, Sources u. Me- 
tafont. Wegen der riesigen Funktionsvielfalt nicht für An- 


fänger geeignet. Profipaket mit 12 komprim. HD-Dis- 
ketten 5,25" (entspricht über 40 komprim. Standard- 
disks!) bei uns nur DM 99,- * dito: 12 HD-Disks 3,5" 
nur DM 119,- 
® HANDBUCH TEX/LATEX (B-833) zum Programmpa- 
| ket AP-91TX nur DM 29,80 
I 7 GRAPHIK-PAKET (AP-80GP) Der Leckerbissen 
MV für Grafikfans: Enthält u.a. ein komplettes 
Raytracingprogramm, einen schnellen Fractalgenerator, 
ein graphisches Hypertextsystem, ein Diashow-Programm, 
ein tolles Zeichenprogramm, viele gute Designer-GIF-Bil- 
der, dazu ein Archivierungssystem für Ihre Bildersamm- 
lung, und ... und ... Um hier nur einige Highlights zu nen- 
nen: FINGERPAINT 4.0, CINEMA, FRAINT, TRACER, GIF- 
DESK, MODELS u.v.m. Zugreifen! 10 Disks 5,25" oder 5 
Disks 3,5" mit Kurzanleitungsheft nur DM 49,90 
Pr FRACTAL-PAKET (AP-73FG) Vier Spitzenpro- 
am oramme für »Apfelmännchen-Freaks« zur Berech- 
nung und superben Darstellung von. Mandelbrot-/ Julia- 
grafiken. Erstellen Sie selbst bezaubernde Bilder, teilwei- 
se in Super-VGA-Auflösung! Enthält die 4 Top-Hits FAN- 
TASTIC FRACTAL FACTORY, TFG TURBO FRACTAL GENE- 
RATOR, TERMINUS 2D/3D, FRACTINT V15.1. 4 Disks 
5,25" oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90 
Pe) FRAKTAL-PAKET 2 (AP-98FZ) Neues Fraktalpa- 
um ket, eine Fundgrube für Fractal-Freaks! Enthält 
die Programme: VIFS, FRACTAL GRAPHICS, MSET, ANI- 
MANDL, MANDELBROT MAGIC, 3D-MANDELBROT, 
MANDELBROT&JULIAMENGE. 4 Disks 5,25" oder 2 
Disks 3,5" nur DM 19,90! 
#3: FRACTAL-PROFI-PAKET (AP-527) Fachbuch 
»Fraktale Geometrie« von Dr. E. Schmitter [280 S 
dt, Hofacker-Verlag) und Diskette mit C-Sourcecode, kom- 
plett nur DM 39,90 
=D, VGA-GRAPHIKPAKET (AP-26VG) Nutzen Sie 
Em die Fähigkeiten Ihrer VGA-Karte mit diesem Paket 
endlich voll aus! Enthält: VGA-CAD 2.5, VGA-CAD-Utili- 
ties, VGA-PAINT und VGA-Graphik-Demos. 6 Disks 5,25" 


Service-Hotlines: 
Mo.-Fr. 8-16h, Di.+Do. zusätzl. 18-20h 


2 (07631) 16662 


DIET EENTNTLCHBINELICH AO STH INCH ER 
Fragen rund um Shareware und Ihren PC. 


Rückfragen zu laufenden 
PESSCHIUTENWALNETNIERTITTE 
Mo.-Fr. 8-16 Uhr 


Z (07631) 12099 


oder 3 Disks 3,5" mit VGA-Power nur DM 29,- 
=D, VGA-BILDERPAKET 1 (AP-33SV) Hochauflö- 
um sende (z.T. bis 800x600x16) Bildershow mit Land- 
schaften, Portraits, Comicstars u.v.m. Eine Augenweide! 
Inkl. View-Utilities (6099 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" 
nur DM 39,— 
=Q, VGA-BILDERPAKET 2 (AP-34VS) Wie Paket 1, 
BEE mit neuen Bildern aus den Bereichen Raumfahrt, 
Astronomie, Landschaften u.v.m. inkl. View-Utilities 
(6099) 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 39,- 
=D, SUPER-VGA-BILDERPAKETE! (GR-.. .) Das 
EM Beste, was wir bisher am Monitor gesehen ha- 
ben! Fantastische Super-VGA-Farbdiashow in absoluter 
Fotoqualität (640x480x256 Farben!) - jedes Bild ein Mei- 
sterwerk! (Fotograf: B. Brüne) Alle Fotos liegen im PCX- 
Format vor und können u.a. mit PICEM (wird mitgeliefert) 
oder auch mit P-Brush u. Deluxe-Paint enh. geladen wer- 
den. Unter Windows 3.0 ist sogar eine Verwendung als 
Desktop-Hintergrund (BMP) möglich! Sie benötigen eine 
Super-VGA-Karte mit mind. 512 KB. Die folgenden Pakete 
sind nur auf HD-Disketten lieferbar, JEDES PAKET (GR- 
131 bis GR-135) UMFASST jeweils 3 HD-Disketten 
5,25" oder 3,5" und kostet nur je DM 29,80: 
ade USA 1 (GR-131) Beeindruckende Aufnahmen 
Em von Naturparks, Städten, Landschaften: Yellow- 
stone Park, Grand Canyon, Las Vegas, usw. DM 29,80 
=D USA 2 (GR-132) dito, 
m andere Bilder. DM 29,80 
EUROPA (GR-133) Landschafts- u. Städteauf- 
um nahmen: Schwarzwald, Zugspitze, Prag, Irland, 
Schottland, usw. DM 29,80 
=D, AFRIKA (GR-134) Bezaubernde Landschaften, 
EM Tiere, Menschen ... DM 29,80 
=D, TIERE/EXTRAS (GR-135) Tierportraits, Stim- 
u mungsbilder, usw. DM 29,80 
==, SUPER-VGA-KOMPLETTPAKET (GR-130) mit 
um allen SUPER-VGA-BILDERN der Pakete GR-131 
bis GR-135: 15 HD-Disketten 5,25" oder 3,5" zum Su- 
per-Sparpreis von DM 129,- 
1% GRAPHIK-KONVERTIERUNGSPAKET (AP- 
MV’ SAGK) Mit diesem Paket lassen sich Graphiken 
fast aller gängigen Formate auf einfache Weise ansehen, 
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umwandeln in anderere Grafikformate, bearbeiten, Farben 
umsetzen in S/W-Schattierungen, drucken usw. Nutzen 
Sie jetzt z.B. eine riesige Anzahl Bilder anderer Formate 
für Ihr eigenes DTP-Programm oder Lighting-Press / Privat- 
Printer! Auch geeignet für alle unsere VGA-Bilder- und 
Erotikpakete! (GIF-Format). Enthält die Shareware-Hits 
OPTIKS 2.20, GRAPHICS WORKSHOP 5.2 und ICONVERT 
1.5D (jetzt auch für DOS 4.0/5.0!) & 4 Disks 5,25" oder 2 
Disks 3,5" inclusive zwei deutschen Anleitungshef- 
ten, nur DM 24,90 
Po HANDWERKERPAKET PEGASUS V2.5 (AP- 
am T0PE) Umfangreiches Handwerkerberechnungs- 
paket für Bauunternehmen und Handwerksbetriebe aller 
Betriebsgrößen. Das Programmumfaßt Stammkunden- 
verw. (mit Suchsystem), Angebote, Rechnungen (Ab- 
schlagsrechn.), echte Bauaufmaße, Rapporte, Ausschrei- 
bungen und Brieftext. Musterprojekte und Musterhoch- 
baustammdaten (auch austauschbar) werden mitgeliefert. 
Sehr einfache Installation. Benötigt 7 MB auf der Fest- 
platte. Mit 180seitigem Originalhandbuch auf Disk 
(zum Selbstdruck). Voll lauffähige Version! Benötigt 
Festplatte und beliebige Grafikkarte. Komplettpaket mit 
Handbuch und 7 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" bei uns 
nur DM 34,90 
87 ARZTPAKET (AP-92AZ) Neue Versionen! End- 
Br lich ein leistungsfähiges Profipaket für Ihre Arzt- 
praxis zur Privatliquidation (auch Zahnärzte)! Mit Patien- 
ten- u. Leistungsverwaltung (inkl. GOÄ), Diagnosen, Re- 
chn./Mahnwesen, Statistik u.v. m. Enthält die Programme: 
DER ARZT / DER ZAHNARZT und CTO-ARZTPRAXIS (er- 
weiterte Version mit neuer CTO-EA 4.1) sowie 2 ORIGI- 
NAL-CTO-HANDBÜCHER mit je ca. 100 Seiten. 4 Disks 
5,25" oder 2 Disks 3,5" inkl. 2 Handbücher nur DM 
39,90! In 

DAS 111-BÜROPAKET (AP-74BP) Vier Pro- 
BEE oramme der neuen 111-Serie von D. Thiesen: 
KASSE / BANK (Konto-/Kassenbuchführung), RECHNUNG 
(Kunden, Artikel, Rabatt, Mahnungen usw.), ÜBERWEI- 
SUNG ( Einzel-/Sammelüberw,/Lastschriften) und FORMU- 
LAR (zum Ausfüllen vorgegebener und Erstellen eigener 
Formulare, an Drucker anpaßbar). Alle Programme beste- 
chen durch einfache Bedienung und einheitliche Menü- 
führung. 4 Disks 5,25" oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90 
CTO-PAKET (AP-93CT) 4 TOP-PROGRAMME 
der Autoren Gerhards & Detiege, in Fachzeit- 
schriften bestens getestet: EHO PLUS V1.01 (kompl. Ein- 
zelhandelsorganisation, Beschreib. siehe unten), EA V4.1 
(kompl. Einnahmen-Überschußrechnung, Schnittstelle zu 
EHO plus), BIBLIO (Literaturverwaltung) und VV V4.0 (Ver- 
tragsverwaltung). Die professionelle KOMPLETTLÖSUNG 
für kleine u. mittlere Betriebe. 4 Disks 5,25" oder 2 
Disks 3,5" nur DM 13,90! 
® CTO-HANDBÜCHER (B-...) Gebundenen Original- 
Handbücher (je ca 100 $.) zu den CTO-Programmen 
einzeln für nur DM 12,90 lieferbar! Siehe unter 
Bücher!! 
=D, GS-PAKET (AP-59GS) NEUE VERSIONEN! Vier 
m professionelle Büro-Anwendungen vom Autoren- 
team Gandke & Schubert: GS-AUFTRAG 1.6x (kpl. Auf- 
tragsverwaltung für Betriebe mit Kunden-, Art.-, Lager- 
verw.), GS-ADRESS 1.7 (komfortable Adreßverwaltung mit 
integr. Textverarb. für Serienbriefe), GS-ORTE 1.5 (PLZ-Da- 
tenbank mit ü. 4000 Orten, lernfähig) und GS-EAR 1.36 
(Einn.-Ausg.-Überschußrechng,, mandantenfähig, mit 
Schnittstelle zu GS-AUFTRAG). Hervorragend getestet in 
mehreren Fachzeitschriften! 4 Disks 5,25" oder 2 Disks 
3,5" nur DM 19,90! 
de RW-PAKET (AP-48RW) 4 Spitzenprogramme 
BEE vom Computerservice Wachtmann: RW-BUCH 
(kompl. Buchh. mit GuV, Bilanz, UST.Voranm. etc), RW- 
KASSE (Kassenbuch mit Schnittstelle zu RW-Buch), RW- 
FILE (Datenbank mit Masken- und Listengenerator, Texte- 
ditor, umfangr. Such- u. Sortieroptionen) u. RW-MENÜ (Be- 
dieneroberfäche mit Paßw.schutz, Kalender uvm). Diese 
Programme stehen teurer kommerzieller Software in 
nichts nach: SAA-Oberfläche, Pulldown-Menüs, wahlw. 
Maus, und.. und ... Absolut professionell! 4 Disks 5,25" 
oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90! 
Qu, GEWERBE-PAKET EASY (AP-1086) Eine Aus- 
am wahl nützlicher und einfach zu bedienender deut- 
scher Programme, die viele anfallenden Arbeiten in Klein- 
betrieben erledigen: Fakturierung, Lager, Buchhaltung, 
Überweisungen, Adreßverw., Etikettendruck, Gehaltsab- 
rechnung, Zeiterfassung u. v.m.! Enthält: FIWA, BK-BUCH, 
TOP-FAKTURA, FIRMAPLUS, LOHN&GEHALT 0/W, POSS- 
ZEIT, DGU-URLAUBSPLANER, UNIMAHN, QUICK-ETIKETT, 
ÜBERWEISUNGEN. 10 Disks 5,25" oder 5 Disks 3,5" nur 
DM 49,90! 
Qi MEMO V1.3 (AP-41LV) Prof. Kartei- / Literatur- 
BEE verwaltungspaket mit sehr leistungsfähigen Se- 
lektions- und Suchkriterien, geeignet für umfangreiche 
Bücher- / Zeitschriftensammlungen. Schlagwortsuche, 
kombinierter Zugriff, umfangreiche Datenimport / -export- 
funktionen (dBase /ASCII), Druckeranpassung und viele 
weitere Details, die Sie bei anderen Programmen bisher 
vermißten. Ausf. Test in DOS-TREND 8/90. 4 Disks 5,25" 
oder 2 Disks 3,5“ nur DM 19,90 


’ EEE ELLE LE LE LEERE EG 


Po FINANZPAKET (AP-60FI) Ein Programmpaket 
u (und um's Geld- egal ob Sie einen Kredit benöti- 
gen oder Ihr Guthaben optimal verwalten wollen. Alles 
deutsche Top-Programme: ZINSEN 5.01 mit Girokonto, 
KONTOMANAGER 1.4, sowie RENDITE, ANLAGEBERA- 
TUNG, BAUFINANZ, BANKÜBERWEISUNG. Damit haben 
Sie Ihre Finanzen voll im Griff! 8 Disks 5,25" oder 4 
Disks 3,5" nur DM 39,90 
de, ZINSEN V5.01 (AP-61ZI) Neue, erheblich er- 
BEE weiterte Version: Zahlreiche Berechnungen wie 
Zins/Zinseszins, Effektivzins, Kredit- und Tilgungspläne, 
Eskont u.v.m. Neu integriert: GIROKONTO-VERWAL- 
TUNG! Nicht nur für Fachleute (bei zahlr. Kreditinst. im 
Einsatz), sondern auch für Laien hervorragend geeignet. 
Unentbehrlich für Sparer, Kapitalanleger und Kreditneh- 
mer! Ausführl. Handbuch auf Disks, benötigt Festplatte 
DEUTSCHES SPITZENPROGRAMMI 4 Disk 5,25" oder 2 
Disks 3,5" nur DM 19,90 
AKTIEN/BORSENPAKET (AP-107A) Zur De- 
potführung u. -auswertung, Aktienanalyse mit 
Charts, Kursverfolgung u. v.m. Alles neue, deutsche Pro- 
fiprogramme: MONEY-MAKER (3 Disks), AKTIEN-DEPOT, 
INVEST, SHAREHOLDER, STOCKMASTER (2 Disks) . 8 
Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 39,90. 
7 STAR-PROGRAMME-PAKET (AP-63ST) Mit 
um den Erfolgsprogrammen der »Star«-Programmie- 
rer Schenk&Horn: ETIKETTENSTAR (Etikettendruck), 
CARDSTAR (Datenverwalt.), ADRESSENSTAR (Adreßda- 
teil, MASKSTAR (Maskengen. für Turbo-Pasc.) und CO- 
LORSTAR (Tetris-Variante) % Jetzt zum Paketpreis: 4 
Disks 5,25" oder 2 Disks 3,5" nur je DM 19,90!! 
HAUSVERWALTUNGS-PAKET (AP-83HV) 
Sehr umfangreiches Profi-Programmpaket, 4MB 
Software! Stammdaten für Mieter u. Eigent., bis 99 Fir- 
men mit 99 Wohnanl. u. 999 Einh. verwaltbar! Pro Objekt 
bis zu 40 Einzelkonten u. 13 Abrechn.-Schlüssel, Umlage 
von Heiz., Aufzug usw. Komplette Kontoführung, Abrech- 
nung, Wirtschaftsplan, Mieteranschreiben, Textverarb., 
Datenträgeraustausch, Lastschriften u. vieles, vieles mehr. 
8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 39,90. 
=O VEREINSVERWALTUNGS-PAKET (AP-65VV) 
EM Vergessen Sie das umständliche Blättern in Kar- 
teikarten, stundenlanges Schreiben von Anschriften usw. 
Ab sofort erledigt Ihr PC dies für Sie: Mitgliedsverwaltung, 
sortierte Listen, Beitragszahlungen (versch. Stufen), Last- 
schriften, Rundschreiben, Etiketten, Geburtstage und Ju- 
biläen u.v.m.: mit diesem Paket haben Sie alles im Griff. 
Problemlose, durchdachte Bedienung. Eine geprüfte Aus- 
wahl der besten Programme (natürlich alles in deutsch) 
auf 4 Disketten 5,25" oder 2 Disketten 3,5" für nur DM 
19,901! 

Dr DISKETTENVERW.-PAKET (AP-53DV) NEU! 
EM" Bietet alles, was Sie benötigen, um Ordnung und 
Übersicht in Ihre Disketten zu bringen: Erfassen, Suchen, 
Sortieren, Listen und Etiketten drucken usw. Enthält die 
Top-Programme DISKETTENVERW., CATDISK, DISKLABEL 
3.0, ZEUSS 2000 u. a. Mit diesem Paket behalten Sie stets 
den Überblick! 4 Disks 5,25" oder 2 Disks 3,5" nur DM 
19,90 


5.2 Utilities / Tools 


MS-DOS-5.0-UTILITIES (AP526) Topaktuell! 

Taschentabelle (ca. 80 S. dt., Hofacker-Verlag) 
mit kompl. Befehlsübersicht u. Erläuterungen plus eine 
HD-Diskette (1,2/1,44MB) mit nützl. Utilities u. Bei- 
spielen, für nur DM 19,90! 

LISP-Paket (AP-523) LISP — die berühmte Pro- 

grammiersprache, u.a. verwendet für Kl-Exper- 
tensysteme (künstl. Intelligenz) und Autocad-Anwendun- 
gen. Unser Komplettpaket jetzt zum Wahnsinnspreis: 2 
HD-Disketten (1,2/1,44 MB) mit Programm u. zahl. 
Beispielanwendungen, plus ein dickes, deutsches 
Handbuch (220 $.) für nur DM 29,80! 


Erklärung der SZWultE 
AIR le 


1,2 oder 3 zusammen- 
gehörende Einzeldisketten 
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Buch, Buch&Disk, 
Buch&Paket, Hardware 


Vollversion 
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Pr DATENSCHUTZ-PAKET (AP-84DS) Schiebt 
BEE Datenschnüfflern und unbefugten Benutzern Ih- 
res PC einen unüberwindbaren Riegel vor! Eine Sammlung 
verschiedener Schutzprogramme, die alle Schutzarten von 
der Verschlüsselung einzelner Files oder Verzeichnisse bis 
zur Abschottung der kompletten Festplatte bieten. Sicher 
ist sicher! Enthält die Programme: DT-FILEPROTECTOR, 
HD-LOCK, ACCESS Il, CRYPTO, PC-LOCK, CIPHER, ENIG- 
MA4 (Beschreibung siehe Einzeldisketten). 6 Disks 5,25" 
oder 3 Disks 3,5" nur DM 29,90. 
=D, VIRENKILL-PAKET (AP-554) Eine wertvolle Er- 
U gänzung zu McAfees CLEAN. Sharewarever- 
sion auf 2 Disks 5,25" oder 1 Disk 3,5" nur DM 11,80 

PA-SCAN-VOLLVERSIONEN-PAKET (AP-355) 
Deutsche Vollversionen von VIRUSBASE (mit Anlei- 
tungsheft), SURVIVOR und A-DIR. Beschreibung siehe Ein- 
zeldisks. Alles komplett im Paket nur 69,-. Enorme 
Preisersparnis! 
T 97 DELUXE-DIAGNOSE-PAKET (AP-40DI) Exklu- 
Mr siv von uns zusammengestellt mit deutschem 
Handbuch. Enthält eine Fülle wertvoller Test- u. Diagnose- 
programme für die Hardwarekomponenten Ihres PC 
(XT/AT/386/486), sowie wichtige Benchmarktests. Spei- 
cher, Floppy, Festplatte, CPU, Grafikkarte etc werden 
gründlich durchgecheckt. Ein Muß für jeden ernsthaften 
PC-Anwender! Eine Werkstattstunde kostet Sie heute ca 
70.- bis 100.- DM , unser wertvolles Paket mit 6 Disks 
5,25" oder 3 Disks 3,5" inkl. deutschem Handbuch 
aber nur DM 39,90 
Te DELUXE-KOMPRIMIERUNGS-PAKET 2 (AP- 
Br 95AV) Neue Zusammenstellung! Eine Auswahl 
der besten Archivierungsprogramme und Benutzerober- 
flächen, mit denen Sie Ihre Files/Dateien auf einen Bruch- 
teil der ursprünglichen Länge komprimieren können. Abso- 
lute Datensicherheit, sehr hohe Packdichte und einfachste 
Bedienung zeichnen diese Programme aus. Auf einer Dis- 
kette/Festplatte läßt sich so die ca, 3- bis 6-fache Da- 
tenmenge unterbringen! Im Paket enthalten sind u.a. die 
Shareware-Hits: LHA, ARJ, PKZIP, LZEXE, PKLITE, SHEZ, 
ARCMASTER, ARCEDIT und viele mehr (neueste Versio- 
nen!) Rund 4 MB Programme (komprimiert) auf 6 Disks 
5,25" oder 3 Disks 3,5", inkl. großem deutschem An- 
leitungsheft nur DM 39,90 
55 FORMAT/DISKCOPY-TOOLS (AP-58FC) Eine 
| m Sammlung der komfortabelsten, besten und 
schnellsten Kopier- und Formatierprogramme, die wirklich 
ALLEN Ansprüchen gerecht werden! Welches kommerziel- 
le Programm für mehrere hundert DM kann beim Lei- 
stungsumfang dieses Pakets mithalten? Enthält die 
DEUTSCHSPRACHIGEN Programme EASYFORMAT, QFOR- 
MAT, QCOPY, AGATHE 4.1/P30, FB-COPY 2.0, sowie die 
US-Hits: ANADISK / TELEDISK und FORMATMASTER / 
COPYMASTER, einschließlich deutschem Anleitungsheft 
(24 S.) zu FM/CM. Power-Paket mit 6 Disks 5,25" oder 3 
Disks 3,5" inkl. Heft nur DM 35,-! 
v7 DELUXE-WINDOWS 3.0-T0OLS (AP-75WT) 
EEE Die besten Shareware-Tools für Windows 3.0, 
exclusiv für Sie von uns ausgewählt aus über 50 Disketten 
und zusammengefaßt in unserem neuen Profi-Paket! Eine 
Fundgrube für JEDEN Windows-Anwender: Tools, DFÜ, 
Shells, Filelister, Terminverwaltung u.v.m.! Dem Paket 
liegt eine DEUTSCHE KURZBESCHREIBUNG (8 S.) zur 
Funktionsübersicht und schnellen Einarbeitung beil 12 
Disks 5,25" oder 6 Disks 3,5" (alle komprimiert) nur 
DM 64,90 
N 7 WINDOWS3.0-MEGAPAKET Il (AP-90WB) Ei- 
MP ne neue Auswahl der besten Programme für Win- 
dows 3.0: Navigator, Datei- u. Taskmanager, Notizbuch, 
Malprogramme Paintshop / XVT-Draw, Icon-Manager/Edi- 
tor, Konvertierungsprg. GIF in ICON oder BMP, Symbolbi- 
bliothek, Spiele (Tetris u. a.), Grafiken und Hintergrundbil- 
der, fertige Icons u. viele weitere Tools! Dazu ein dickes 
gebundenes DEUTSCHES HANDBUCH (230 S., Hofacker- 
Verlag) mit Einführung u. prakt. Beispielen, Abb. u. Be- 
schreibung der Programme! Alles komplett: 4 HD-Disket- 
ten(!) 5,25" (mit dem Inhalt von 12 Standard-Disks) 
plus Handbuch nur DM 69,90 * dito: 4 HD-Disketten 
3,5" plus Handbuch DM 79,90 
eu (B-850) auch ein- 
zeln für DM 29,80 erhältlich.) 
WINDOWS3-TOOLS & UTILITIES (AP-528) 
Das Superpaket für WINDOWS: Neueste Win- 
dows3-Taschentabelle (über 150 S. dt., Hofacker-Verlag) 
mit kompl., ausführl. Befehlsübersicht und vielen Tips & 
Tricks, dazu eine Disk prallvoll mit speziellen Windows3- 
Programmen (keine Überschneidung mit unseren anderen 
Windows-Paketen!) — alles für nur verblüffende DM 
14,90! 
Po DELUXE-dBASE/CLIPPER-TOOLS (AP-47DB) 
EM Unser Profi-Paket mit unzähligen Utilities u. Tools 
zu dBase Ill / Clipper / Foxbase+: Eine riesige Fundgrube 
mit kompletten Libraries, fertigen Anwendungen und 
und ... Aus über 50 Disketten wurde das Beste und sinn- 
vollste in diesem Paket zusammengefaßt! Mit DEUT- 
SCHER KURZBESCHREIBUNG (8 S.) zur Funktionsübersicht 
und schnellen Einarbeitung! 14 Disks 5,25" oder 7 Disks 
3,5" (alle komprimiert und randvoll) nur DM 69,- 











BATCH-JOB-TOOLS (AP-525) Der ideale Ein- 
stieg in die eigene Batch-Programmierung, mit 
vielen Tips u. Kniffen — eine Fundgrube auch für den fort- 
geschrittenen DOS-Anwender: Handbuch (100 $. engl.) 
plus 3 Disks 5,25" (oder 1 HD-Disk) mit einer riesi- 
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gen Menge an fertigen Beispielprogrammen, zu- 
sammen nur unglaubliche DM 14,90! 


5.3 Lern- und Schulprogramme 


Pro LERNPAKET 3 (AP-37LD) Lernprogrammpaket 
EEE mit bewährten deutschen Erfolgsprogrammen. 


Zehnfache! 4 Disketten 5,25" oder 2 Disketten 3,5" 
zum Paketpreis von nur DM 19,90. 

Per FSL-FAHRSCHUL-LEHRSYSTEM (AP-77FS) 
BEER Hand aufs Herz: Kennen Sie alle neuen Verkehrs- 
regeln? Sind Sie 100% »sattelfest« im Verkehr? Dieses 
brandneue Lernpaket erweitert Ihr Wissen und hilft bei 
der Prüfungsvorbereitung. Viele fantastische, fotorealisti- 
sche VGA-Bilder, ca. 2MB auf Festplatte erforderlich 
(Disks sind komprimiert)! Die registr. Version umfaßt sogar 
5 MB. Benötigt VGA-Karte und Festplatte. 3 Disks 5,25" 
oder 2 Disks 3,5" nur DM 16,90 


5.4 Spiele / Unterhaltung / Musik 


Qe HERCULES-SPIELPAKET (AP-64HS) Endlich 
m auch riesiger Spielspaß mit der Herculeskarte! 
Eine Auswahl neuester Superspiele mit bestechender, 
hochauflösender Grafik (keine »IBM«-Strichgrafik), direkt 
lauffähig ohne Emulator. Darauf warten Sie doch schon 
lange ... 8 prallvolle Disketten 5,25" (oder 4 Disks 
3,5") nur DM 39,901! 
de SPIELE-PAKET 3 CGA (AP-36SN) Spielepaket 
m mit FORD-Simulator II, FIESTA-Simulator JP-Si- 
mulator, MIRAMAR (3D-Flugsimulator), STRIKER (Hub- 
schrauberspiel), POPCORN, MACE-CUBE und NYET Il (Te- 
tris-Variante). (Für alle Colorgrafikkarten) 10 Disks 5,25" 
oder 5 Disks 3,5" nur DM 49,90 
=D TETRIS-CLONE-PAKET II (AP-89TC) NEU! Das 
BEE berühmte Vorbild TETRIS hat inzwischen zahlrei- 
che Nachahmer mit neuen Spielidn gefunden. Noch bun- 


PREISSTAFFEL 


Sofern kein anderer Preis (Paketpreis) vermerkt ist, bezahlen Sie für: 


Jede Einzeldisk. (D/E-Nr.), Format 5,25": 


Ab 10 Disketten pro Disk nur: 
Ab 20 Disketten pro Disk nur: 
Ab 30 Disketten pro Disk nur: 


Für Einzeldisketten im Format 3,5" pro Disk je DM 2,00 Aufpreis. Bei PA- 
KET-Angeboten (Best.-Nr. AP-...) gelten die dort jeweils angegebenen 
Preise. Die bereits verbilligten PAKETE werden bei der Preisstaffel NICHT mit 
einbezogen! Geben Sie bitte unbedingt bei Ihrer Bestellung das gewünschte 
Disk-Format, die genaue Best.-Nr. und Ihre Kundennr. (soweit vorh.) an. 

Für Porto und Verpackung berechnen wir pro Lieferung bei Bankeinzugser- 





Die idealen Helfer für Schule und Studium! Enthält eine 
Auswahl quer durch alle Schulfächer: MATHEASS, MA- 
THEPLOT, TERME, PC-TEACH, VOKABEL 2.0, TRANSLA- 
TOR, BARNEYS VOKABELTRAINER, PFG PRÜFUNGSFRA- 
GENGENERATOR, DER TRAINER u. HISTORIX. 10 Disket- 
ten 5,25" oder 5 Disks 3,5" nur DM 49,— 
CHEMIE-PAKET (AP-105C) Chemieprogramme 
für Schule (Oberstufe), Studium u. Beruf. Teilw. 
mit ansprechender graf. Darstellung, vielfältige Berech- 
nungen: CHEMIE-ASS, ELEMENTE, CHEMICAL, GAS-VO- 
LUMEN, AGR / AGRD. Für einige Programme ist EGA-Kar- 
te erford. 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" nur DM 29,90. 
MATHE-PAKET (AP-106M) Ein dickes Paket, 
das (nahezu) alle mathem. Probleme löst: vom 
wiss. Taschenrechner über Funktionsplotter bis zur Lösung 
komplexer Aufgaben ist alles enthalten, was in Schule 
(Oberstufe), Studium u. Beruf benötigt wird. Umfaßt die 
Programme MATHE-ASS, RSC, SPEAKULATOR, CARTESI- 
US, DISKUSP, DISCOURV, TURBO-PLOT, TPLOT, PLOTTER. 8 
Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 39,90! 


LEHRERPAKET (AP-B1LE) Neue Versionen! Zur 

Erledigung fast aller Verwaltungsaufgaben im 
Schulbereich. Umfaßt die Programme LEHRERKNECHT, 
NOTEN PC und NOTENMANAGER/STOFFPLAN (Beschrei- 
bung siehe Einzeldisketten). 4 Disks 5,25" oder 2 Disks 
3,5" nur DM 19,90 
=D, FREMDSPRACHEN-LERNPAKET (AP-68FT) 
Em EUROPA naht!! Und wie steht es um Ihre Sprach- 
kenntnisse? Neues Paket mit den besten deutschen 
Sharewarehits: Umfaßt verschiedene Vokabeltrainer für 
Dt-Engl. / Dt.-Frz. und umgekehrt. Grundwortschätze be- 
reits vorhanden, eigene Erweit. und andere europ. Fremd- 
spr. jederzeit möglich! Mit im Paket befindet sich ein au- 
tomat. Textübersetzungsprg. Engl.-Dt.! Enthält die Prg 
PAUKER 3.5 (mit Datendisk!), Barneys Vokabeltrainer, PC- 
Vokabel, Vocabula Rasa, FB-TRANSLATOR 3.01 (Beschrei- 
bung s. Einzeldisketten). 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" 
nur DM 29,90 
Or, ELEKTRONIK-MANAGER (AP-SIEM) NEUE 
am VERSION! DEUTSCHES Programmpaket mit For- 
meln, Kurzbeschreibungen, Erklärungen und Berechnun- 
gen zum gesamten Spektrum der Elektronik: Arbeit, Lei- 
stung, Widerstände, Filter, Frequenzen, Induktivität, Kapa- 
zität, Schaltungen und vieles mehr! Ideal für Schule, Aus- 
bildung und Beruf — zum Selbstunterricht oder zur Prü- 
fungsvorbereitung. Viel mehr als nur ein komplettes Lehr- 
buch — Elektronik-Manager berechnet sofort alles für Sie! 
Für ähnliche Lernprogramme bezahlen Sie oft mehr als das 


DM 5,90! 
DM 5,40! 


NUR: 3:3 


mächtigung DM 2,50, bei Vorauskasse (Scheck) DM 4,50 und bei 
Nachnahme DM 6,00. Firmen und öffentl. Institutionen (Schulen etc.) belie- 
fern wir auch gegen offene Rechnung (Porto/Verp. DM 4,50). Mit Ihrer Be- 
stellung werden unsere Lieferbedingungen anerkannt. Alle Angebote freiblei- 
bend, Liefermöglichkeit vorbehalten. NEU! Jetzt auch Direktverkauf und 
‚Abholung, Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.30 Uhr. 


ter, spannender und kniffliger: NYET Il, COLORSTAR, CU- 
BER, POKETRIS, QUATRIS, QUATRIS PRO und FRAC 1.1 
(3D). Ein MUSS für alle TETRIS-Freaks! Zum Teil ist EGA- 
Grafik erforderl. Jetzt 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" 
nur DM 29,90 
EGA-SPIELE-PAKET 1 (AP-28ES) Fantastische 
Farben, riesiges Spielvergnügen! Enthält die 
Spielehits Captain Comic, EGA-Risk, Breakout, Asteroids, 
Blackjack, 3D-Chess Cyrus, EGA-Trek, Robot Game, 
Mahjongg, EGA-Roids, Sine&Splat, Basstour, Puzzle u.a. 
(nähere Beschreibung siehe Spiele) Für EGA/VGA. Zusam- 
mengefaßt auf 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 
39,-. 
= Deutsches Anleitungsheft (AK-028) zum EGA- 
MR ssieieparer 1 (AP-28ES), nur DM 4,- , am besten 
gleich mitbestellen!) 
Dem EGA-SPIELEPAKET 2 (AP-35SE) Viele neue 
SW EGA-Spiele wie Jigsaw, Mille Bornes, Poker, 
EGA-Pinball, Memory, Symbolrätsel, Boxquest, Breakit, 
EGA-Reflex, T-Risk, Mines, Aldos Adv., Pachisi, Fils, Shut- 
box und andere. Für EGA/VGA. Ein prallvolles Superpaket, 
zusammengefaßt auf 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" 
nur DM 39,-. 
Po EGA-SPIELEPAKET 3 (AP-50EA) Spannung, 
EEE Action und Spitzengrafik! Mit den Bestsellern 
Kung-Fu-Louie, House of Horror, Vampyr und Robot Il (Be- 
schr. siehe unten) 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" nur 
DM 29,90! 

EGA-SPIELEPAKET 4 (AP-102E) Brandneu! 

Aktuelle US-Spielehits mit Spitzengrafik, die Ih- 
nen totale Action, Spannung und riesigen Spielspaß bie- 
ten. Enthält die Neuheiten PERESTROIKA, COMMANDER 
KEEN, DUKE NUKEM, ANT HILL, CRUSHER, GOLDHUNT, 
MENACE, CD-MAN, PC-MAN u.a. 8 Disks 5,25" oder 4 
Disks 3,5" nur DM 39,90! 

EGA-SPIELEPAKET 5 (AP-103P) NEU! Unser 

»Powerpaket« mit aktuellen deutschen Top- 
EGA-Spielen! Ein Muß für Spielefreaks! Enthält die deut- 
schen Programme SPLINKY, NWURM, RAMONA, SNAKE, 
ROLF, FRENZY, ROBOT Il, ROBOT JUNIOR, PIPELINE, LA- 
SERBEAM, ATTENTION, FRUITHUNTER, MEGABOULDER, 
KLOTZ, MOVE-IT und SPACESTAR. 10 Disks 5,25" oder 5 
Disks 3,5" nur DM 49,90! 
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EGA-SPIELEPAKET 6 (AP-109B) Die geistrei- 
che Alternative zu den »Ballerspielen«! Beliebte 
Brett-, Karten- u. Gesellschaftsspiele, perfekt umgesetzt 
auf den PC u. in bestechender Grafik: MONOPOLY, MÜH- 
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LE, DAME, MENSCH ÄRGERE D. N., POKER, BACKGAM- 
MON, DARTS, SCHNAUZ, SCHIEBEN, 4/5/6-GEWINNT, 
HATHOR u.a. * Fast alles deutsche Programme! 10 
Disks 5,25" oder 5 Disks 3,5" nur DM 49,90! 
VGA-SPIELEPAKET (AP-104V) Speziell für die 
Ba VGA-Karte liefern wir eine Sammlung ausge- 
wählter Top-Spiele — ein Leckerbissen in Grafik und Ac- 
tion! Enthält die Spiele: VGA-SHARKS, VGA-MINER, 
SHOOTING-GALLERY, EAT-IT, BANANOID, ROBOTS, HUR- 
KLE HUNT, JOUST, CATCHEM, VGA-SOLITAIR, VGA-ROU- 
LETTE, EMPEROR u.a. 8 Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" 
nur DM 39,90! 
Pr SIMULATOR-PAKET (AP-67SI) Autofahren und 
EM Fliegen mit dem PC - unser neues Paket mit fan- 
tastischen Simulationsprogrammen machts möglich! Ent- 
hält FORD-SIMULATOR II (2 Disks): Fahrsimulator mit rea- 
listischer Darstellung des Cockpits,. Gangschaltung, Brem- 
se, ... % FIESTA-SIMULATOR: Fahrsimulator, deutsch! 
Verschiedene Teststrecken, techn. Erklärungen ... # JP- 
SIMULATOR: Fahrt durch verschiedene schwierige Gelän- 
de, mit OFF-ROAD-Tips. # MIRAMAR: Der beste PD- 
FLUGSIMULATOR mit toller 3D-Darstellung! % Als »Zuga- 
be« nur bei uns: DEUTSCHE ANLEITUNGEN zu FORD-SIM. 
und MIRAMAR. Riesiger Spielspaß!. Für CGA/EGA/VGA. 6 
Disks 5,25" oder 3 Disk 3,5" nur DM 29,90!! 
ee] LOTTO-PAKET (AP-101L) Statistische Auswer- 
am tungen mit grafischer Darstellung, Systemstips, 
Zahlenanalysen u. -prognosen auf mathem. Basis, Über- 


Service-Hotlines: 
Mo.-Fr. 8-16h, Di.+Do. zusätzl. 18-20h 


2 (07631) 16662 


Hier beantworten unsere EDV-Fachleute gra- 
tis Fragen rund um Shareware und Ihren PC. 


Rückfragen zu laufenden 
SERSCHTETA WAT ETNELTITTE 
Mo.-Fr. 8-16 Uhr 


Z (07631) 12099 


sichtslisten u.v.m. Verbessern Sie Ihre Gewinnchancen! 
Enthält 8 deutsche Top-Programme: GRAPHIC LOTTO, 
THAT'S LOTTO, SUPER-LOTTOMAT, LOTTO-MANAGER, 
LOTTO-SYSTEM, LOTTO-CHAMPION, LOTTOMASTER u. 
LOTTOMIT. (Prüfversionen z.T. mit kl. Funktionseinschrän- 
kungen, für einige Programme ist Farbgrafik-Karte erford.) 
6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" nur je DM 29,90. Was 
bezahlen Sie im Monat allein für Ihren Einsatz? 

er AW-HOBBYPAKET (AP-97AW) Acht Program- 
am me für Ihre Hobbies mit einheitlicher, moderner 
SAA-Bedienoberfläche (Maussupport) und sehr leistungs- 
fähigen Such-, Sortier-, Statistik- und Druckmöglichkeiten! 
Dadurch finden Sie sich in jedem Programm sofort zurecht: 
LP-, CD-, VIDEO-, BRIEFMARKEN-, MÜNZ-, DIA-, LITERA- 
TUR- u. HAUSHALTSVERWALTUNG. Autor: A. Winkler. 8 
Disks 5,25" oder 4 Disks 3,5" nur DM 39,90 
MÜNZPAKET (AP-100M) Ein Muß für Münz- 
sammler! Grafischer Münzkatalog (Datenbank), 
analog zu den Münzkatalogen von Schön und Jäger. Um- 
faßt die Gebiete Kaiserreich, Weim. Rep., 3. Reich, Bank 
dt. Länder u. BRD. Festplatte und EGA/VGA-Karte erfor- 
derlich. 5 komprim. Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" nur 
DM 24,90 

7 FUSSBALL-PAKET (AP-49FU) NEU! DAS Paket 
um für jeden ernsthaften Fußballfan zur Verwaltung 
von Ligen, Mannschaften, Spieltagen u.v.m. Teilw. mit 
graf. Auswertung. Enthält die 4 Shareware-Volltreffer: PC- 
FUSSBALL, BULIDAT, BUNDESLIGA-MASTER und LIGA- 
VERW. Eine riesige Fülle an Daten (von 1963 — 1990) ist 
bereits vorhanden. Stehen Sie nicht länger im »Abseits«! 
4 Disks 5,25" oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90 

Po ASTROLOGIE-PAKET (AP-72AS) Unser großes 
a SESAM-30-DOMAIN-ASTROPAKET bietet Ihnen 
deutsche Astrologiesoftware der Profiklasse — von be- 
kannten Astrologen (z.B. E.Theissier) empfohlen! Umfang- 
reiche Berechnungen und graf. hochauflösende Auswer- 
tungen in Farbe machen dieses Paket auch optisch zu ei- 
nem Hochgenuß. Voraussetzungen: EGA/VGA (autom. An- 
passung), 640 KB RAM, DOS ab 3.0 Festplatte! Coproz. 
wird unterstützt. Disks sind komprimiert und enthalten 
rund 3 MB Daten! Prüfversion teilw. eingeschränkt (be- 
grenzt auf 3 Datenbankaufnahmen), Horoskoperstellung 
frei. 4 Disks 5,25” oder 2 Disks 3 /2« nur DM 19,90 
Po ERNÄHRUNGS-PAKET (AP-88KK) Unser 
um »Freßpaket« — rund ums Essen: Informationen zu 
Lebensmitteln, Nährwert, Giftstoffen, Kalorienberech- 
nung, viele Rezeptvorschläge für Menüs, Coctails, Diät- 
pläne. Interessant für Hobbyköche, Küchenchefs, 
Ernährungsbewußte und »Müslis«! Enthält die 8 DEUT- 











SCHEN Programme: KALI-NÄHRO, GIFT?, PRO-INFO, DIÄT 
1+2, COCKTAILS, LUKUL, ESSOMAT u. KOCHLÖFFEL sowie 
den US-Hit CHEF-RECEIPE. 10 Disks 5,25" oder 5 Disks 
3,5" nur DM 49,90 

5; MUSIK-PAKET 1 (AP-78MU) Für alle Musik- 
IH fans und angehende »Komponisten«. Mit diesem 
Paket lassen sich professionell Musikstücke komponieren, 
abspeichern, editieren, Notenblättern darstellen und aus- 
drucken. Ideal auch zur Entwicklung und Einbindung von 
Melodien in eigene PC-Programme. Enthält u.a.: PIAN- 
OMAN, BLUESBOX, COMPOSER, DR.T's COPYIST, VMU- 
SIC, sowie viele fertige Musikbeispiele und Sound-Utili- 
ties. 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5", einschl. ge- 
drucktem Kurzanl.-Heft nur DM 29,%0 

Po MUSIK-PAKET 2 (AP-79MI) Das Profi-Paket 
Em" für MIDI-Karten! Eine Auswahl der besten Kom- 
positions- u. Notensatzprogramme: Notendruck in 1A- 
Qualität, Editieren kompl. Synthis, Sequenzerprg. u.v.m. 
Alle Möglichkeiten außer Musikwiedergabe sind auch oh- 
ne MIDI-Karte nutzbar. Dieses Power-Paket enthält u. a.: 
EDIT MASTER, PERSONAL COMPOSER, MASTER TRACK 
EDITOR, DRUMMER, DR. T's COPYIST, CAKEWALK, 
PRISM, SAMPLE VISION und weitere Profisoftware. 10 
Disks 5,25" oder 5 Disks 3,5” nur DM 49,90 

_=Q, SOUNDBLASTER-PAKET (AP-94SB) Unent- 
BE Hehrlich für jeden Soundblaster-Besitzer! 10 
prallvolle Disks mit Utilities, Tools, Demos etc., die Ihrer 
Karte die richtige »Power« verleihen. Von Profis wurde das 
Beste aus über 50 Disketten ausgesucht und speziell für 
dieses Paket zusammengestellt! 10 Disks 5,25" oder 5 
Disks 3,5" nur je DM 49,90! 


5.5 DTP-Pakete / Laserdrucker- 
Pakete 


DTP-Anwender aufgepaßt!! 

Hier finden Sie spezielle Utilities und Fonts für Laser- 

drucker sowie phantastische PD-Clip-Art-Bilder zur Ein- 

bindung in Ihr eigenes DTP-Programm! (siehe Vorstellung 
in DOS 3/90, $.132) 

Wollen Sie wirklich weiterhin wertvolle Zeit verschenken 

mit dem Aussuchen und Einscannen Ihrer Bildvorlagen? 

Wir liefern Ihnen rund 3000 fertige Bilder aus allen er- 

denklichen Themenbereichen auf Disketten! Die Bilder 

liegen in verschiedenen Formaten vor 

(PM/PS,PCC,PCX,MAC,GEM usw.) und können durch die 

im Grundpaket enthaltenen KONVERTIERUNGSPRO- 

GRAMME in nahezu alle gängigen Grafikformate umge- 

wandelt werden. Dadurch können Sie alle Bilder in Ihrem 

eigenen DTP-Programm wie z.B. Ventura", Timeworks”, 

Pagemaker", Ist Publisher", GEM-Draw‘, GEM-Paint", 

Fontasy", MacPaint", Printmaster", Printshop" und in 

Lighting Press / Privat-Printer,PC-Draft sowie vielen an- 

deren Programmen verwenden! 

Kein langes Suchen und Probieren am Bildschirm, son- 

dern schnellste Auswahl, denn: ALLE rd. 3000 BILDER 

sind in einem über 230-seitigen deutschen Handbuch 
übersichtlich abgedruckt (davon ca. 50 Seiten Text mit 
zahlreichen grundlegenden Hinweisen und Tips für An- 
wender). Über ein im Grundpaket mitgeliefertes Indexfile 
inkl. Listprogramm läßt sich jedes gewünschte Bild mit 

Bildbezeichnung, Seitenzahl und Disk-Nummer in Sekun- 

denschnelle auffinden! 

m: DTP-SHAREWARE-GRUNDPAKET (GR-200) 

Br Enthält: 

+ Sharewareprogramme OPTIKS und ICONVERT 
einschl. deutschen Anleitungsheften (siehe Ru- 
brik Graphik / CAD), 

* ein Indexfile inkl. Listprogramm zum sekunden- 
schnellen Auffinden jedes gewünschten Bildes, 

* ein 230seitiges Handbuch (Hofacker-Verlag) mit 
Tips und Tricks sowie ALLEN ca. 3000 Grafik-Abbil- 
dungen (auch einzeln erhältlich unter Best.-Nr. B-880 
zu DM 19,80). Alles zusammen zum fantasti- 
schen Komplettpreis von nur DM 29,80! Sie spa- 
ren enorm gegenüber Einzelkauf! 

m, DTP-SHAREWARE-KOMPLETTPAKET (GR- 

B5 150) Mit rund 3000 (!) Bildern auf 22 randvol- 

len, komprimierten Disketten 5,25" bzw. 10 Disket- 

ten 3,5", einschließlich Grundpaket GR-200 (mit 

Anl. u. 230 S. Handbuch), zum Komplett-Sonder- 

preis von nur DM 125,80! Ein echter Preisknüller! 

5 ii VENTURA3-TOOLS (AP-524) Unentbehrlich 

für Ventura-Publisher3(TM)-Anwender: Prallvol- 
le HD-Diskette (1,2/1,44MB) mit einer Fülle an Tools, Uti- 
lities, Fonts u. Clip-Arts, plus Taschentabelle (90 S. dt., 

Hofacker-Verlag) mit kompl. Menü- u. Befehlsübersicht, 

alles für nur DM 19,90 





Speziell für Laserdrucker 


ne LASERJET US-SOFTFONTS (AP-43LS) Das 
B5 richtige »Futter« für Ihren Laserdrucker: über 100 
Softfonts — drucken Sie ab sofort mit riesiger Schriften- 
vielfalt! Ein Teil der Fonts kann direkt in Ventura&& ein- 
gebunden werden (inkl. Width-Tab.). 6 Disks 5,25" oder 
3 Disks 3,5", einschl. 150seitigem dt. Handbuch mit 
Fontübersicht, Informationen und Tips (Hofacker- 
Verlag, auch einzeln erhältlich unter Best.-Nr. B- 
899, DM 29,80), bei uns alles komplett nur DM 54, 
0, LASERJET-TOOLS (AP-44LT) NEU! Mehr als 
um 50 sinnvolle Utilities für HP-LJ u. kompatible, 
wie z.B. Printercontrol, WP-Macros, Barcode u.v.m. Eine 
Auswahl vom Besten, komprimiert auf 4 Disks 5,25" 
oder 2 Disks 3,5" nur DM 19,90 

Po RUBICON PUBLISHER / PC-DRAFT II (AP- 
ME 45RP) NEU! DTP und CAD mit dem Laser- 
drucker! Rubicon Pub. ist ein befehlsorientiertes DTP- 
Satzsystem, speziell für HP-Laserjet Il / Postscript, das ei- 
ne genaue Textformatierung ermöglicht. Sehr ausf. Anl. 
auf Disk. Vorgestellt in DOS-SW 5/90: » verschafft 
Schriftstücken ein absolut professionelles Layout .. .« Ein 
exzellentes Werkzeug mit riesiger Funktionsvielfalt für 
den semiprofessionellen Anwender (3 Disks!) Was be- 
zahlen Sie für einen anderen Publisher? % PC-Draft Il ist 
ein CAD-Prg. mit unzähligen Features wie Zoom, Objekte, 
Bemaßung, Schriften und ... und ... Mit speziellen 
Druckertreibern für Laserdrucker. # 4 Disks 5,25" oder 
2 Disks 3,5" für den Profi, nur DM 19,90 

m; DELUXE-LASERJET-PAKET (AP-46LD) Das 
Es KOMPLETTPAKET zum Super-Sparpreis! Enthält 
die drei Pakete AP-43LS, AP-44LT, AP-45RP und das dicke 
Softfont-Handbuch (Hofacker-Verlag). 14 Disks 5,25" 
oder 7 Disks 3,5" inkl. Handbuch für nur unglaubli- 
che DM 79,- ! 


5.6 Erotikprogramme - nur für 
Erwachsene! 


Diese Disketten werden nur an Personen über 18 Jahre 
abgegeben! Altersangabe bei Bestellung erforderlich. Sie 
sind verpflichtet, diese Pakete Jugendlichen auf keinen 
Fall zugänglich zu machen. 
Die Inhalte der Pakete überschneiden sich nicht. 
Achtung! Durch unsere speziellen VIEW-UTILITIES (G- 
099) können Sie unsere VGA-Erotikpakete 2, 4 und 5 so- 
wie beliebige andere Graphikfiles im.GIF-Format AUCH 
mit EGA-, CGA- und Hereuleskarte betrachten!! (Bei CGA- 
u. Herculeskarte Darstellung in Graustufen.) Diskette ist 
in diesen 3 Paketen schon mit enthalten. Beste Bildqua- 
lität erzielen Sie allerdings nur mit einer VGA-Karte. 
v7 EROTIKPAKET 2 EGA/VGA (AP-14EG) Heiße 
Em Dia-Shows in detailgetreuer Auflösung! Eine 
Sammlung pikanter Graphiken aus den USA, für Kenner 

Sie werden Augen machen ... Für EGA-/VGA-Karte. 
X-Rated! 6 Disks 5,25" oder 3 Disks 3,5" nur DM 29,90 
Po EROTIKPAKET 3 CGA (AP-18ES) Das Super- 
am paket mit bewegter Graphik (digitalisierte Kurz- 
Filmszenen und Cartoons), sowie erotischen Spielen 
(Softporn, Madlibs u. a.) Insgesamt 7 Disks 5,25" oder 
3 Disks 3,5" nur DM 35,— 
Po EROTIKPAKET 4 VGA (AP-31EV) Heiße Bilder 
Em aus den USA, die Ihre VGA-Karte in doppelter 
Hinsicht voll ausreizen. Auflösung z.T. in Fast-Foto-Qua- 
lität! 12 Disks 5,25" oder 6 Disks 3,5" mit heißen Gra- 
phiken nur DM 59,— 
Po EROTIKPAKET 5 EGA/VGA (AP-32VP) Die 
BEE EGA/VGA-Peepshow! Viele excellente Graphi- 
ken für Genießer ... Insgesamt 10 Disks 5,25" oder 5 
Disks 3,5" nur DM 49,— 
u EROTIKPAKET 6 neu (AP-556) Wie Paket 4, 
am jedoch neue »reizvolle« Bilder. Keine Über- 
schneidungen! 2 HD-Disks 5,25° DM 24,90 oder 2 HD- 
Disks 3,5" DM 27,90. 
ie EROTIKPAKET 7 neu (AP-586) Wie Pakete 4/6 
wu , jedoch neue »reizvolle« Bilder. Keine Über- 
schneidungen! 7 HD-Disks 5,25" DM 69,90 oder 7 HD- 
Disks 3,5" DM 74,90. 

EROTIK-POWER-PAKET (AP-587) Das Rie- 

[>] senpaket zum Super-Sparpreis! Enthält die Ero- 
tikpakete 6 und 7: 9 HD-Disk 5,25" nur DM 89,90 oder 9 
HD-Disks 3,5" nur DM 94,90. 
ie LITERATUR-PAKET (AP-529) Komplette 
mamma’ Bücher auf Diskette! Dieses komprimierte Me- 





ga-Paket enthält mehrere hundert Seiten Underground-Li- 
teratur zu heißen Themen (auch druckbar): Erotisches, In- 
tim-Reportagen, Abrechnung mit dem Feminismus u.a. # 
Titel: »Anmach-Tips / Rock / Glücklos / Entgleist / Abstieg 
/Fulminantes Finale u. v. m. Abgabe nur an Personen über 
18 J. gegen Altersnachweis! Eine prallvolle HD-Dis- 
kette 1,2MB oder 1,44MB) nur DM 12,90! 


6. Deutsche Handbücher und 
Kurzanleitungshefte 


Der besonderer Service für Pearl Ageney-Kunden: Deut- 
sche Handbücher (gebundene Taschenbücher) vom Ho- 
facker-Verlag Holzkirchen sowie Kurzanleitungshefte im 
praktischen Taschenformat (eigene Produktion) zu den be- 
sten amerikanischen Sharewareprogrammen jetzt liefer- 
bar! 
Damit schöpfen Sie die Leistungsfähigkeit der Program- 
me endlich voll aus. Legen Sie Ihr Wörterbuch beiseite: 
Diese Handbücher erklären Ihnen die Programmfunktio- 
nen, Menüpunkte, Bildschirmmeldungen etc. in deutscher 
Sprache und enthalten daneben viele Tips und Tricks, da- 
mit Sie auch amerikanische Spitzenprogramme wie ein 
Profi bedienen können 
B;;. DOMAIN und SHAREWARE ANWEN- 
DERHANDBUCH Band 1 (B-810) Enthält Anleitun- 
gen und Tips zu den Public-Domain- bzw. Shareware-Pro- 
grammen »Lighting-Press«,«Citydesk«, »Deskmate«, »Flo- 
draw«, »Small C« und »EZ-Forms«. 106 Seiten (davon 71 
S. zu »Lighting Press«). * DM 9,80 (Hofacker-Vig.) 
Br DOMAIN und SHAREWARE ANWEN- 
DERHANDBUCH Band 2 (B-812) Enthält Anleitun- 
gen und praktische Beispiele zu 16 Top-Shareware-Pro- 
grammen: Modula-2 Compiler, Fontastic, Altamira, Super 
Graph3, Pianoman, PC-Keydraw, Homebase, Techwriter, 
Galaxy Word, As-Easy-As, Automenu, Programm Master, 
HDMenu Il, Optics, VGA-Bildershow und FORD-Simulator. 
140 Seiten * DM 9,80 (Hofacker-Verlag) 
tu PUBLIC DOMAIN und SHAREWARE ANWEN- 
| DERHANDBUCH Band 3 (B-880) Enthält Anleitun- 
gen, wichtige Tips und Beispiele zur Verwendung der Bil- 
der aus unseren DTP-SHAREWARE-BILDERPAKETEN 1 
und 2 in Ihrem DTP-Programm. Mit den Abbildungen AL- 
LER in diesen beiden Paketen enthaltenen Grafiken, d.h. 
rund 3000 Abbildungen mit Name und Disknummer!. 230 
Seiten * DM 19,80 (Hofacker- Verlag) 
ve Tips und Tricks zu LIGHTING-PRESS (B-818) 70 
® Seiten gefüllt mit Hinweisen zur Gestaltung, Kniffen 
und Tricks, Abbildung der neuen Grafiken, sowie Be- 
schreibung der Zusatzprogramme PIXCAT, PAL, PMLABEL, 
PRINTGAL * DM 9,80 (Hofacker-Verlag) 
| ee (B-864) In deutscher 
Sprache! Eine gründliche Einführung in die Bedie- 
nung von SCAN, mit wichtigen Tips. Nur DM 38,- 
® HANDBUCH TEX/LATEX (B-833) Zum Programm- 
[:} paket AP-91TX nur DM 29,80 
NEU! CTO-Originalhandbücher jetzt einzeln er- 
| hältlich. JEDEM Handbuch liegt ein Gutschein 
über DM 30,- bei, der bei Kauf der Programm-Voll- 
version angerechnet wird!! Derzeit lieferbar: 
u CTO-EHO Originalhandbuch (B-044) ca. 100 Sei- 
1: ten, DM 12,90 
T Be Originalhandbuch (B-045) ca. 100 Sei- 
ten, DM 12,90 
T DA Originalhandbuch (B-069) ca. 100 Sei- 
ten, DM 12,90 
N CTO-ARZTPRAXIS Originalhandbuch (B-332) 
ca. 100 Seiten, DM 12,90 
Key V4.5 (AK-008) Deutsches Anleitungs- 
heft zum persönlichen Menüsystem. Nur DM 4,- 
fu DOS-Utilities 1 (AK-009) Deutsches Anleitungs- 
IB heft zu den DOS-Hilfsprogrammen. Nur DM 4,— 
N DOS-Utilities 2 (AK-247) Dt. Anleitungsheft zu den 
x DOS-Hilfsprogrammen Disk 2. Nur DM 4,— 
fa Printer-Utilities und Sidewriter (AK-010) Dt 
'& Anl. heft zu den Druckerprogrammen. Nur DM 4,- 
1; (AK-023) Deutsches Anleitungsheft zum 
universellen Viruskillerprogramm. Nur DM 4,— 
u PC Outline (AK-044) Deutsches Anleitungsheft zum 
® Ideenverarbeitungssystem. Nur DM 4,- 
am dLite (AK-153) Deutsches Anleitungsheft zum dBa- 
| se-Utility. Nur DM 4,- 





iu EGA-Spiele-Sammlung 1 (AK-028) Deutsches An- 
| leitungsheft zu unserem EGA-Spiele-Paket 1 (AP- 
28ES), beschreibt alle Spiele des Pakets. Nur DM 4,- 


PESCHENDENTIEHN TED DAR ERRN BETT: 


2 (07631) 12091 (11 Leitungen) - 


Fax (07631) 12008 (2 Leitungen) 


BTX-Programm: * PEARL # 








UT 





LITE 








»Boot« 





eine System- o. fehlerhaf- 
» te Diskette, Wechseln und 
danach eine Taste 


drücken« — diese oder eine ähnliche 
Meldung hat wohl schon jeder PC-Be- 
nutzer auf seinem Monitor gesehen, der 
nach dem Booten seines Rechners ver- 
gessen hat, die Diskette aus dem Lauf- 
werk zu nehmen. 

Zweck des Programmes BOOT es nun, 
durch Modifikation des Bootsektors ei- 
ner Diskette den Bootvorgang des Rech- 
ners, trotz dieser eingelegten Diskette, 
automatisch auf der Festplatte fortzu- 
setzen. Dabei hat der Anwender die 
Möglichkeit, einen 38 x 9 Zeichen 
großen, individuell gestalteten Hinweis 
— z. B. für Werbung - am Bildschirm aus- 
zugeben. Nach dem Programmstart 
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Umleitung beim 


werden vier Eingaben erwartet: der Da- 
teiname des Hinweistextes, das Attribut 
des Textes, der Zeitraum, für den der 
Text am Bildschirm sichtbar bleiben 
soll und das Laufwerk in dem die zu mo- 
difizierende Diskette liegt. Sollten dem 
Anwender die bereits in den Eingabefel- 
dern vorgegebenen Werte nicht zusa- 
gen, hat dieser die Möglichkeit, durch 
Setzen der vier Umgebungsvariablen 
BOOT_LAUFWERK, BOOT_DATEI, 
BOOT_ATTRIBUT und BOOT_DAUER 
seine eigenen Angaben als Vorgabewer- 
te zu verwenden. Besonders erwäh- 
nenswert ist, daß sich die Shareware- 
version lediglich durch eine Registrie- 
rungsaufforderung am Anfang und am 
Ende des Programmes von der Vollver- 
sion unterscheidet. 


g: Das Programm er- 
ooten von Festplatte 
gter Diskette. 

: Bel. PC mit bel. Grafik- 
Vollversion: DM 15,- 
Shareware/Vollversion: 
aufforderung am Anfang 


BOOT überzeugt durch übersichtliche 
Gestaltung, einfache Steuerung und 
ausführliche Hilfefunktion. 


R. GIERINGER DT 











KALMUS ANWENDER SOFTWARE 


Software-Entwicklungen, PD & Shareware 
Telefon/Fax (0 21 04) 4 66 58 





... alle Disketten in 3,5" oder 5,25" 


Amiga-Diskette, 200 Koch-Rezepte, Vollversion 19,90 DM 
IBM-Diskette, 200 Koch-Rezepte, Vollversion 19,90 DM 
BULB, Frage-und-Antwort-Game, Unterhaltung 35,00 DM 
Video-Verwaltung, Profi-Vollversion 28,00 DM 
Hausverwaltung, 400 Wohungen, Vollversion 46,90 DM 
Label-Printer, mit Grafikeinbindung 14,70 DM 





Formulardruck, für Schecks, Gutschrift, Vollversion 24,50 DM 


Außerdem: 


Wir stellen für Ihre Firma, Büro- oder Wunsch-Anwendun- 
gen Ihre Software her. Preisgünstig und leistungsgerecht. 
Rufen Sie einfach mal an, erkundigen Sie sich über unsere 
Leistungen! 


Recycling-Hotline 02104/45969 


ACHTUNG! AUFGEPASST!! 


Wir suchen noch AMIGA/IBM-PROGRAMMIERER, die 

uns bei unserer Arbeit unterstützen. 50%ige Beteili- 

gung am Disketten-Verkauf vertraglich zugesichert 
(SIE lesen richtig!). 





Rufen Sie heute noch an, Telefon (0 21 04) 4 66 58. 








Das PD/Sharewarehaus 
mit internationalem Flair 
jetzt in DEUTSCHLAND 


J+BSOFT 


Mit über 9000 Disketten für IBM und kompatible PC 


Wir bieten: @ Virengeprüfte Software 
® Kopien nur auf farbigen Disketten 
® Hotline, werktags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
®@ Bei jeder Bestellung den neuesten Viruskiller 
gratis 
®@ Bei Bestellung erhalten Sie unsere neuesten 
Katalogdisks gratis 


Fordern und testen Sie uns und unsere Leistungen. 
Unsere Einführungsangebote: 


10 Disks fürs Büro mit Anwenderprogrammen (Deutsch): 
45,- DM, Best.-Nr. SPE 1 


20 Disks Super Musik für die Sound Plaster und Adlib Karte: 
75,- DM, Best.-Nr. SPE2 


20 Disks voll mit knisternder Erotik, für EGA/VGA Karten: 
75,- DM, Best.-Nr. SPE 3 
30 Disks Spiele, Spiele und nochmals Spiele — EGA/VGA Karten: 
99,- DM, Best.-Nr. SPE 4 


Fordern Sie unsere Katalogdisketten für 3,— DM in Briefmarken 
(Porto) an. 


Unsere Kopiergebühren: 


4,- DM bis 5,- DM für 5.25-Zoll und 5,50 DM bis 6,50 DM für 3.5- 
Zoll-Disketten. Zusätzlich 5,— DM Porto bei Bezahlung mit 
Scheck und 4,- DM bei Nachnahme. 


J+B SOFT ® Fürstenbergstraße 36 ® 5000 Köln 80 
Telefon (0221) 629401 + Telefax (0221) 62 17 22 








»Screensave«: Bildschirm-Utility 











ange Zeiten von »Standbildern« 

auf dem Bildschirm einer Rech- 

nereinheit verkürzen seine Le- 
bensdauer, der Kontrast, die Detailtreue 
schwindet. Die Strahlung der Röhre 
»brennt« sich in die Bildschirmschicht 
ein. Dagegen helfen Bildschirmschoner; 
kleine Programme, die nach einer be- 
stimmten Zeit der Untätigkeit — d.h. es 
erfolgen keine Eingaben per Tastatur 
oder Maus - die Bildschirmanzeige ab- 
dunkeln oder einen Sternenhimmel an- 
zeigen. 

SCREENSAVE ist ein Bildschirmscho- 
ner, der sich zusätzlich durch sehr ge- 
ringen Speicherplatzverbrauch aus- 
zeichnet (496 bzw. 704 Byte bei Mausbe- 
trieb). Das Programm läßt sich mit ei- 
nem Parameter wieder aus dem Spei- 
cher entfernen, ohne den Computer neu 
booten zu müssen. Der Bildschirmscho- 
ner arbeitet mit allen Grafik-Karten 
(Hercules, CGA, EGA, VGA, SuperVGA) 
problemlos zusammen. 

Bemerkenswert ist die Fähigkeit, 
auch auf eine Maus zu achten. Bei ande- 
ren Bildschirmschonern kann der Be- 
nutzer bei Mausbetrieb plötzlich »im 
Dunkeln stehen«. Bei SCREENSAVE 
können Sie über einen Parameter be- 
stimmen, ob die Maus beachtet werden 
soll oder nicht. Ersteres kostet etwas 
mehr Speicher, verhindert aber in den 
meisten Fällen das »Ausfallen« des Bild- 
schirms, wenn nur mit der Maus agiert 
wird (z. B. unter WINDOWS). 

Da es bei einigen Programmen (Zz.B. 
Demos) unerwünscht ist, daß die Bild- 
schirmausgabe abgeschaltet wird, läßt 
sich der Bildschirmschoner über Para- 





Tup ; 
Kurzbeschreibung: Bildschirmschoner 
Konfiguration: Bel. PC mit allen Grafikkar- 

ten 
Preis der Vollversion: DM 10,-. 
Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Keine 


Und plötzlich di 


meter zeitweise abschalten. Ebenso 
läßt sich der Bildschirm auf Parameter- 
Kommando an- und ausschalten. (Wich- 


»Quicketikett« 


tikettendruck-Programme bietet 

der Sharewaremarkt inzwischen 

in Hülle und Fülle und unter Dut- 
zenden von Programmen haben Sie die 
Qual der Wahl. Viele davon bieten sehr 
umfangreiche und professionelle Funk- 
tionen, zahlreiche Haupt- und Unter- 
menüs warten auf den Anwender und 
fordern zunächst ein intensives Studium 
des Handbuches. QUICK ETIKETT zielt 
in eine ganz andere Richtung. 

In vielen Kleinbetrieben müssen oft 
rasch zwischendurch ein paar Etiketten 
gedruckt werden. Schnell muß es gehen 
—- ohne viel Schnickschnack. Genau für 
diesen Zweck wurde QUICK ETIKETT 
entwickelt. 

Auf alle überflüssigen Funktionen 
wurde bewußt verzichtet — wer Zeit hat 
und mehr Komfort wünscht, ist mit auf- 
wendigen Programmen zugegebener- 
maßen besser bedient. 

Das Programm-Menü bietet Ihnen vier 
Wahlmöglichkeiten: Etikett mit Firmen- 
oder Privatabsenderkopf, ohne Absen- 
derkopf und eigene Absender-Etiketten. 
Mit den Cursortasten wählen Sie nun die 
gewünschte Etikettenart an, geben die 
Anschrift des Kunden ein — und schon 
kann der Druck beginnen. 

Während sich Kundenadressen nicht 
speichern oder laden lassen (genau das 
kostet bei den meisten Etiketten-Pro- 
grammen viel Zeit), werden Ihre eigenen 





tig für lange Batch-Dateien.) Alle Para- 
meter sind im Anleitungs-File auf 
der Diskette genau beschrieben. 





Absenderanschriften bei den Optionen 
»Firma« und »Privat« automatisch als 
Kopfzeile eingelesen. Hierzu müssen Ih- 
re Firmen- und Privatabsenderanschrif- 
ten einmalig in den Dateien FIRADR. 
DTA und ETTADR. DTA abgespeichert 
werden. 

Diese Dateien können Sie mit jedem 
beliebigen Editor (z.B. NORDHOFF- 
Commander) gestalten und die bereits 
vorgegebenen Beispieladressen einfach 
durch Ihre eigene Anschrift ersetzen. 
Das Programm sucht automatisch nach 
diesen beiden Dateien, die sich deshalb 
im gleichen Verzeichnis wie das Haupt- 
programm befinden müssen. 

Nach dem Druck kann sofort die Ein- 
gabe der nächsten Adresse erfolgen. Mit 
ENDE verlassen Sie QUICKETIKETT - 
fertig. Das Drucken eines Etiketts hat 
nur ein paar Sekunden gedauert — 


schneller geht es kaum. pr) 
FR 





Referenznummer: DON 

Autor: D. Schuhmacher, Fa. Servico. 

Kurzbeschreibung: Einfaches Etiketten- 
druck- Programm für Adress-Etiketten. 

Konfiguration: Bel. PC mit Drucker. 

Preis der Vollversion: DM 40,—. 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Vollversion keine Shareware-Hinweise 
mit Pausen. 








»Help«: Ein DOS-Helfer 








it HELP können Sie auf einfa- 
che Art und Weise die genaue 
Syntax und Beschreibung von 
fast jedem geläufigen DOS-Befehl anse- 
hen (bis Version 5.0) und in die Kom- 
mandozeile übernehmen, ohne im DOS- 
Handbuch blättern zu müssen. Die neu- 
en Befehle der DOS-Version 5.0 sind ge- 
kennzeichnet — beachten Sie aber, daß 
manche Optionen in niedrigeren DOS- 
Versionen noch nicht verfügbar sind. 

Das Programm stellt keine besonde- 
ren Anforderungen an die Rechnerhard- 
ware. XT- oder AT- kompatibler Rechner 
und Farb- oder Monochrommonitor 
sind möglich. 

Zur Programminstallation wird die 
Datei H.EXE in das gewünschte Ver- 
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zeichnis kopiert. Es ist ratsam, hierfür 
Ihr DOS-Verzeichnis zu wählen oder in 
der AUTOEXEC. BAT einen Pfad zu die- 
sem Verzeichnis zu legen, damit HELP 
jederzeit ohne Umwege aufgerufen wer- 
den kann. 

Falls Sie den ANSI-Treiber nicht in- 
stalliert haben, so fügen Sie bitte in Ihre 
Datei CONFIG. SYS das Kommando: 
»Device=Ansi.sys« ein. 

Der Programmstart kann mit einer 
von zwei möglichen Optionen erfolgen: 
»H -H« — wenn Sie mit dieser Option 
starten, wird eine Kurzanleitung ausge- 
geben. »H -F« bewirkt, daß das Pro- 
gramm in Zukunft (bis Sie Ihren Rech- 
ner wieder abschalten) bei Betätigung 
der Tastenkombination [CTRL]+[F10] 


PUBLIC DOMAIN - SHAREWARE 
& sonstige Software für MS-DOS 


Disk ab DM 1,50 


Deutsche und internationale Programme 


Programme für Anwender / Hooby / Sport / Spiele / Schule / Finanzen / MS- 







\ oosedder Ferdinand, Garten- 
13a, 8067 Petershausen 


jer Vollversion: DM 12,— 


schied Shareware/Vollversion: Re- 


gestartet erneut aus dem Hintergrund 
gerufen werden kann. 
F. MOOSEDDER/BBK 


ausdrücken 
Paketpreis 5 





Windows / MS-DOS-Hilfen / Branchen / Wissenschaft / Grafik / Programmier- 
sprachen / Netzwerk-Serie usw. 


Alle Programme sind auf Viren überprüft! Häbndleranfragen erwünscht. 


Katalogdisketten gegen DM 2,50 in Briefmarken. Bitte Diskettenformat ange- 
ben (XT/AT). Schnellversand! 


PD-GENTER DORSTEN 


Public Domain ® Shareware ® Freeware 
LowCost e Hardware ® Software u.v.m. 


Alle reden nur von Kundenservice, aktuellem 
Angebot und günstigen Preisen - wir haben all 


dies und noch vieles mehr! 


Für nur DM 2,- pro Diskette erhalten Sie bei uns 
sämtliche Neuheiten und Updates sowie 


vieles mehr. Die Programme sind in den ak- 
tuellen Versionen vorrätig. 

Näheres über unsere fantastischen Leistun- 
gen können Sie unserer Info- und Katalog- 
diskette (DM 2,-) entnehmen. 


CONSTANTIN KRUKENBERG « GERRESHEIMER WEG 34 e W-4270 DORSTEN ® TEL.0 2362/45139 e FAX 023 62/237 15 
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»PRT«: Mit dem Drucker per »Du« 





Schriften per Menii 


oderne Drucker werden im- 

mer leistungsfähiger. Die Zei- 

ten sind schon längst vorbei, 
in denen man sich mit drei Schriftarten 
und wenigen Schriftattributen wie 
»fett«, »breit« und »kursiv« begnügte. 
Mehrere NLQ-Schriften, verschiedene 
Schriftbreiten und spezielle Effekte wie 
»Shadow«, »Outline« ect. sind heute 
schon Standard. Nur — »wie sag’ ich’s 
meinem Drucker ?« 

Ein Blick in das Handbuch erzeugt 
meistens mehr Frust als Lust: Da sollen 
also nun verschiedene Escape-Sequen- 
zen vor Druckbeginn zum Drucker ge- 
sendet werden, um die notwendigen 
Einstellungen vorzunehmen. Meist sind 
die Beispiele hierzu im Handbuch unter 
GW-BASIC erklärt — als ob ein Mensch 
auf die Idee käme, zunächst BASIC zu 
laden, die Befehle dem Drucker zu über- 
mitteln und dann wieder ins DOS zu 
wechseln. 

PRT ist ein Programm, auf das zigtau- 
sende genervter Druckerbesitzer sicher 
schon lange warten, denn jetzt können 
Sie endlich jede beliebige Befehlsse- 
quenz direkt oder per Auswahlmenü an 
Ihren Drucker senden. 


Das Standard- 
Auswahlmenü 


Ein Standard-Auswahlmenü für EP- 
SON-kompatible Drucker ist bereits un- 
ter PRTSTAND.PTT abgespeichert. 
Nach Programmaufruf mit PRT wird 
dieses automatisch geladen, mit dem 
Cursor treffen Sie hier eine Auswahl un- 
ter den vorgegebenen Einstellungen 
und bestätigen mit der [ENTER]-Taste — 
sofort wird der gewählte Code an den 
Drucker gesendet. 

Wollen Sie mehrere Optionen gleich- 
zeitig anwählen, (z.B. fett, kursiv und 
Zeilenabstand 1/8) so bewegen Sie den 
Cursor auf den jeweils gewünschten 
Befehl und drücken erst die [CTRL] 
(oder STRG)- Taste und dann dazu die 
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[ENTER]-Taste. Dadurch wird ein Aus- 
wahlhäkchen hinter jede gewünschte 
Option gesetzt, bei alleinigem Betätigen 
der [ENTER]-Taste werden alle »abge- 
hakten« Befehle zum Drucker ge- 
schickt. 

Mit [F2] kann zwischen den Drucker- 
schnittstellen LPT1 und LPT2 gewählt 
werden, mit [CTRL] (bzw. STRG) und 
[F2] läßt sich Ihre Auswahl auch in ei- 
ner Steuerdatei ablegen, die dann spä- 
ter bei Bedarf direkt an den Drucker 
gesendet werden kann, ohne PRT er- 
neut aufzurufen. Dazu genügt dann von 
der DOS-Ebene auch die Eingabe von 
»Type (Dateiname) > PRN«, auch eine 
Einbindung in Batch-Dateien ist mög- 
lich. 


Exotische Steuerbefehle 
möglich 


Sollten Sie über mehrere Drucker ver- 
fügen, die unterschiedliche Steuerse- 
quenzen benötigen, so lassen sich über 
[F8] verschiedene Treiber nachladen. 
Hier sind wir auch schon bei dem Punkt 
angelangt, der PRT von vielen anderen 
Utilities zur Druckersteuerung positiv 
abhebt: Sie sind nicht an Programmvor- 
gaben gebunden, sondern können jeden 
noch so exotischen Steuerbefehl in das 
Auswahlmenü einbinden und dadurch 
das Menü exakt auf Ihre Bedürfnisse 
»zuschneiden«. 

Welche Anpassungen hierzu in der Da- 
tei PRTSTAND.PTT vorgenommen wer- 





Konfiguration: Bel. PC, bel. Drucker 
Preis der Vollversion: Freiwilliger Aner- 
kennungsbeitrag von ca. DM 10,-. 


Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Keine 





YDisp 





den müssen, ist dort in den Kommentar- 
zeilen genau beschrieben. Zur ge- 
wünschten Eintragung benötigen Sie al- 
so lediglich einen ASCII-Editor, um die- 
se Datei zu lesen bzw. zu ändern, und 
Ihr Druckerhandbuch. 

Eine zweite Möglichkeit mit PRT zu 
arbeiten ist die direkte Übermittlung 
der Druckerbefehle ohne Menü in der 
Kommandozeile. Die gewünschten 
Steuercodes werden dabei durch Leer- 
zeichen getrennt direkt bei Aufruf mit 
eingegeben. So senden Sie z.B. mit 
»PRT 27 67 65« direkt den Code für die 
Seitenlänge auf 65 Zeilen an den 
Drucker. (Hinweis: Die Zahl 27 steht 
hierbei für den ESCAPE-Befehl, die Zah- 
len 67 und 65 sind dem Handbuch ent- 
nommen). 

Es geht sogar noch bequemer: So- 
fern eine Menüdatei existiert und Sie 
dort unter einem bestimmten Kürzel 
Ihre Steuersequenz definiert haben, 
genügt die Eingabe des Kürzels. Nach 
Eingabe von »PRT PR«, sucht das Pro- 
gramm nach der Standard-Steuer-Datei 
PRTSTAND.PTT, sieht dort nach, wel- 
cher Steuercode unter dem Kürzel PR 
abgelegt wurde und sendet diesen Co- 
de sofort an den Drucker. Weitere In- 
formationen und eine ausführliche An- 
leitung finden Sie in der mitgelieferten 
Dokumentations-Datei auf der Disket- 
te. 


Programm ohne 
Einschränkung 


PRT ist das, was Sie vielleicht schon 
lange gesucht haben. Besonders lobens- 
wert ist die Tatsache, daß der Autor sein 
Programm ohne jegliche Einschränkun- 
gen als Vollversion zur Verfügung stellt, 
und das völlig kostenlos. Nur wer regel- 
mäßig damit arbeitet oder nähere Aus- 
künfte wünscht, sollte - freiwillig - ei- 
nen Anerkennungsbeitrag von ca. DM 
10,- an den Autor senden. pr) 
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en Datenklau verhindern Paß- 

wortschutz-Programme. Leider 

versuchen viele der angebote- 
nen Programme, den Dieb mit gleicher 
Raffinesse am Datenzugang zu hindern, 
was sich in komplexen und komplizier- 
ten Programmstrukturen niederschlägt. 
Manche Paßwortschutzprogramme er- 
fordern für ihr sicheres Bedienen ein 
ausführliches Studium dicker Anlei- 
tungs-Bücher. 

PWS bietet hier Abhilfe: Es handelt 
sich um ein einfaches Paßwortschutz- 
programm, das in die AUTOEXEC. BAT 
eingebunden werden kann, und damit 
Abhilfe gegen unbefugten Zugang bie- 
tet, z. B durch unautorisierte Firmenan- 
gehörige. Das eigentliche Paßwort, das 
»Sesam-Öffne-dich«, unterscheidet 


Betriebssysteme 


Karl und Mechthild Dreyer 


DOS 


; für 
Einsteiger, Aufsteiger 






Textverarbeitung 





Die Losung 


Groß- und Kleinschreibung und kann 
bis zu fünfzehn Buchstaben lang sein. 
Das Programm kann keine einzelnen 
Dateien oder Programme schützen, son- 
dern verhindert nur, sofern es in die AU- 
TOEXEC. BAT eingebaut wurde, den 
Eintritt in das System. Wird ein falsches 
Wort eingegeben, wiederholt sich die 
Aufforderung zur Paßworteingabe. 

Standardmäßig ist das Paßwort auf 
»Paßwort« eingestellt; Sie können es 
aber problemlos ändern und Ihrem Ge- 
schmack anpassen. Dazu rufen Sie am 
DOS-Prompt das mitgelieferte Pro- 
gramm »PWINI« auf und tippen Ihre ge- 
heime Losung. 

Wir wollen nicht verschweigen, das 
Programm kann relativ einfach überli- 
stet werden. Wer den Bootvorgang eines 
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r Funktion 


ARTLINE 
ARTLINE 
ARTLX 


Programm: PWS/BUG 

Referenznummer: D602 

Autor: J. L. Spyra, Dachauer Str. 246, 8000 
München 50 

Kurzbeschreibung: Einfacher Paßwort- 





Rechners verstanden hat, startet das Sy- 
stem von einer System-Diskette aus und 
umgeht damit die Befehlszeilen der AU- 
TOEXEC. BAT und damit auch das 
Pafßwortschutzprogramm. 

Das Programm ist allerdings ein ge- 
eigneter Schutz gegen unbefugte Be- 
nutzung durch computerspielwütige 
Kinder, die leicht einmal wichtige Da- 
ten löschen oder zerstören können, oh- 
ne sich Böses dabei zu denken. Auch 
ahnungslosere Kollegen bleiben außen 
vor. Das Programm ist somit genau das 
Richtige für alle, die sich nicht vor 
»Computerspezialisten« fürchten, son- 
dern vor den dummen Zufällen in Ge- 
stalt neugieriger Mitmenschen. Und ge- 
gen diese »Zufälle« schützt das Pro- 
gramm sicher und effektiv. Eine Einar- 


beitung entfällt völlig. pr) 
KR 











Grafikprogramme 
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nleitu läuterungen de 
a deiner vollständigen . es Ihnen anhand von praxisnahen 
Befehlsübersicht mit allen Parametern. I Ratschläge zur sinnvollen 
Das aufwendig gestaltete Buch mit vielen ORD-Nutzung. 
Grafiken und Bildschirmdarstellungen, mit Vom Erstellen eines einfachen Briefes bis 
handlicher Spiralbindung, ist nicht nur für zur Gestaltung reprofähiger Druckvorlagen 
Einsteiger ein ideales Hilfsmittel mit integrierten Grafiken - all das wird 
zum Verständnis des gebräuchlichsten Ihnen so einfach wie möglich erklärt. 
Betriebssystems für PC's. Auch een ee wird 
labei nicht ausgelassen. 
ae DM 38,80 Egal, ob Sie nun Einsteiger sind oder Ihr 
Wissen optimieren wollen: 
in diesem Buch bleiben keine Fragen offen! 


Best.-Nr. 302 


Beispielgrafiken die einzelnen Funktionen 
trainiert.Hier finden Sie alles, was Sie 
über Artline 2.0 wissen müssen: 
die nötigen Systemvoraussetzungen, die 
richtige Installation, der Umgang mit den 
einzelnen Werkzeugen, die erfolgreiche 
Nachbearbeitung von Pixelgrafiken (z.B. nach 
dem Scannen), das Erstellen eigener 
Da und Symbole, Farbseparation 
für den Belichtungsservice, Drucken mit 
Matrix-, Tintenstrahl- und Postscript- 
druckern und jede Menge Profitips. 


DM 39,90 Best.-Nr. 303 DM 49,80 


Erhältlich im guten Buchhandel oder bei: ECA Electronic GmbH 
Postfach 40 0505 - 8000 München 40 - Fax 089-16 62 31 















Einsteiger, Aufsteiger und Umsteiger von 
anderen Betriebssystemen..." 
DOS INTERNATIONAL 12/90 
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»FL-Shell«: Eine Benutzeroberfläche 





WIE EINE 
NEUE »HAUT« 


Erscheint Ihnen die DOS- 
Ebene auch öde, leer und 
trist? Und sicher werden 
Sie auch nicht besonders 
begeistert sein, wenn es 
gilt, auf langen und 
gewundenen Pfaden eine 
Datei aufzuspüren. Beide 
Male gibt es Abhilfe aus 
dem Ruhrpott: eine neue 
Bedieneroberfläche 
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ie FL-SHELL 1.0, ein neues Pro- 

dukt des Programmiererduos 
Klaus Funke und Reimund Lube, ist eine 
Benutzeroberfläche, die alle Standard- 
funktionen einer DOS-Oberfläche bie- 
tet: SAA-Menü, Online-Hilfe, zahlreiche 
komfortable Möglichkeiten, Dateien zu 
»managen«, Utilities wie Taschenrech- 
ner und Kalender, ein integrierter Text- 
editor ... um nur einige dieser Vorzüge 
zu nennen. 

Nach dem Grundsatz, daß »der erste 
Eindruck entscheidet«, bietet sich nach 
dem Aufruf der FL-Shell ein völlig neu- 
es, recht ansprechendes Bild des bis- 
lang so eintönigen Bildschirms mit 
wichtigen Informationen und Möglich- 
keiten, die man 
auf normaler 
DOS-Ebene ver- 
geblich sucht. 

Von einer 
Menüzeile am 
oberen Bild- 
schirmrand aus 
lassen sich nun 
bequem die lei- 
stungsfähigen 
Hilfe- und Unter- 
stützungsfunk- 
tionen von FL- 
SHELL aufrufen. 
Der untere Bild- 
schirmrand in- 
formiert gleich- 
zeitig in einer 
Statuszeile per- 
manent über den aktuellen Stand der je- 
weiligen Transaktionen. 

Der linke Bildschirmteil präsentiert 
das Inhaltsverzeichnis des aktuellen 
Laufwerks. Hier können mittels Maus- 
klick oder Tastendruck die Laufwerke 
und Verzeichnisse je nach Bedarf ge- 
wechselt werden. Das rechte Bild- 
schirmfenster gibt Auskunft über den 
aktuellen Systemzustand. Man erfährt 








den Umfang des noch verfügbaren Spei- 
chers (was bei einigen Anwendungen 
vergebliche Startversuche vermeiden 
hilft). Man wird informiert über Name, 
Gesamtzahl und Platzbedarf der Datei- 
en des aktuellen Datenträger. Sind Da- 
teien markiert, was von FL-SHELL aus 
möglich ist, wird auch darüber infor- 
miert. Die aktuelle Uhrzeit und das ak- 
tuelle Datum sind ebenfalls angezeigt. 
Durch Betätigung der [ESC]-Taste 
bzw. durch Anklicken mit der Maus las- 
sen sich die einzelnen Elemente der 
Menüleiste, nämlich DATEI, BEARBEI- 
TEN, LAUFWERKE, VERZEICHNIS, 
MENU, OPTIONEN, SPEZIAL und HIL- 
FE, aktivieren. Über den letzten Menü- 


_ <=LAUFWERK--) .... 
<-LAUFWERK--) 2... 
.<-LAUFWERK--> u... 
0 @ERZEICHNIS> .... IR Lauf: 
864 22.07.91 MA 
ze 22.07. a 15:08 ... 


15 08 


1 422 En a1 u 
281 22.07.91 15:00... 
62 13.08.91 8:29 A 


AT 2537 22. 
„ SEN E 22, 
6656 22. 


7.91 15: 
15: 
7.9 15: 


»FL-Shell«-Übersicht 


punkt ENDE können Sie nach getaner 
Arbeit schließlich FL-SHELL verlassen, 
das residente Programm aus dem Ar- 
beitsspeicher entfernen und zu DOS 
zurückkehren. 

Im wesentlichen erklären sich die Un- 
terstützungsfunktionen durch Ihre klare 
Aussage selbst, so daß keine Probleme 
beim Einsatz der Prüfversion auftau- 
chen dürften. In der Vollversion des Pro- 


UTILITIES& OBERFLÄCHEN 








gramms wird auf diese Punkte im Hand- 
buch ausführlich eingegangen. 

Vom Menüpunkt DATEI aus gelangt 
man in das erste Menüauswahlfenster 
zur Durchführung wichtiger Dateiope- 
rationen. Sie können Dateien kopieren, 
umbenennen, verschieben, mit oder oh- 
ne Sicherheitsabfrage löschen, Zeit und 
Datum setzen, Dateiattribute setzen 
bzw. verändern, Dateien markieren bzw. 
Markierungen aufheben und nicht zu- 
letzt Dateien suchen und vergleichen. 
Wollen Sie das Menü allerdings nicht di- 
rekt aufrufen, stehen Ihnen die genann- 
ten Funktionen auch über Kurztasten- 
aufruf zur Verfügung, was den Bedien- 
erkomfort unterstreicht. 





Dateien schnell im Griff 


Per Cursortasten oder Mausklick 
führt der Weg weiter in den Menüpunkt 
BEARBEITEN. Hier lassen sich Dateien 
anzeigen, verändern und sogar ver- und 
entschlüsseln, ebenso sind Auskünfte 
über den Inhalt von ge<zip«ten (gepack- 
ten) Dateien möglich. In der Vollversion 
gilt dies dann auch für ARC- und ZOO- 
Dateien. Außerdem bietet die Prüfversi- 
on eine Hex-Dump-Funktion, in der 
Vollversion einen vollständigen Disket- 
tenmonitor. Eine Textdateianalyse ist 
ebenfalls kein Problem: Codezeilen ei- 
nes Programms, Zeilen- oder Leerzei- 
lenanzahl ... all das läßt sich nun auf 
elegante Art in Erfahrung bringen. 

Der Menüpunt LAUFWERKE erlaubt 
das Wechseln der Laufwerke, das Ko- 
pieren, Formatieren und Benennen von 
Disketten. Allerdings müssen die ent- 
sprechenden DOS-Programme über 
DOS-Pfad erreichbar sein. 

Im Menüpunkt VERZEICHNIS kön- 


nen Sie Verzeichnisse wechseln, anle- 
gen, entfernen und umbenennen und de- 
ren Inhalte nach verschiedenen Kriteri- 
en sortieren. 

Unter dem Punkt MENÜ, in der Share- 
wareversion leider nicht aktiv, wird das 
zuletzt geladene Menü bei jedem Pro- 
grammstart zu neuem Leben erweckt 
und kann mit der Funktionstaste [F2] 
aufgerufen werden. Soll mit einem ande- 
ren Menü gearbeitet werden, kann die- 
ses durch LADEN selbstverständlich an- 
gewählt werden. Mit ERSTELLEN läßt 
sich ein neues Menü anlegen oder ein be- 
reits bestehendes erweitern. 

Der Menüpunkt OPTIONEN hilft, den 
»Kleinkram« der täglichen Computerar- 
beit leichter zu 
erledigen. So 
lassen sich hier 
etwa Systemzeit 
und -datum be- 
quem setzen, 
die Farben ein- 
stellen (was in 
der Prüfversion 
leider wieder 
eingeschränkt 
ist), die Mausge- 
schwindigkeit 
festlegen und 
die Suchmaske 
ändern. Wahl- 
weise können 
Sie Programme 
mit oder ohne 
Rückkehrmög- 
lichkeit zu FL-SHELL starten. 

Einige weitere elektronische Lecker- 
bissen verbergen sich hinter dem 
Menüpunkt SPEZIAL. So etwa können 
wichtige Informationen über die Com- 
puteranlage und den aktuelllen Daten- 
träger eingeholt werden. Besonders ge- 
fällt der Kalender: es kann gewählt 
werden zwischen einem Jahreskalen- 
der und einem Drei-Monats-Kalender 
mit der Anzeige des jeweiligen Vor- und 
Folgemonats. 


Specials für ATs 


Aber auch Fest- und Feiertage (in der 
Shareware-Version auf das aktuelle Jahr 
eingeschränkt) lassen sich anzeigen. In- 
teressant ist auch die Möglichkeit, Zeit- 
spannen zu berechnen. Und sollten Sie, 
wie es »eingefleischten Computeria- 
nern« öfter passiert, Zeit und Umwelt 
vergessen — die eingebaute Weckzeit- 


Programm: FL-SHELL V1.0SH 

Referenznummer: D740 

Autoren: Klaus Funke, Software-Entwick- 
lung, Möllerstraße 68, Tel. 02334/53869 

Kurzbeschreibung: Benutzeroberfläche mit 
zahlreichen Funktionen. Alle Standard- 
funktionen, SAA-Oberfläche, bequeme 
Dateioperationen, etc. sind im Programm 
integriert. 

Konfiguration: Bel. PC, MS-DOS ab Version 
3.0, Festplatte empfohlen. 

Preis der Vollversion: DM 149,— 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Nur begrenzter Bildschirmschoner, eige- 
ne Anwendermenüs können nicht erstellt 
werden. 


Dos Tram AT 


funktion hilft, zu ersparen: also nie(?) 
mehr ein Rendezvous, einen Geburts- 
tag, eine Feier vergessen. Sollten Sie 
(oder Ihr Rechner) nicht so ganz mit der 
bestehenden Umgebungstabelle zufrie- 
den sein, bitte sehr: auch hier bietet FL- 
SHELL Abhilfe. Sie können diverse 
DOS-Einstellungen (wie Pfad, Prompt 
etc.) aus dem Programm heraus verän- 
dern. 

Allerdings bleiben die Einstellungen 
nur bis zum Ausschalten des Rechners 
erhalten. Diese Funktion ist in der Prüf- 
version jedoch eingeschränkt. Dauer- 
hafte Änderungen erhalten Sie nur 
durch direktes Bearbeiten der Dateien 
AUTOEXEC. BAT und CONFIG. SYS. 

Für AT-Besitzer ist eine weitere Funk- 
tion interessant: das Sichern und das 
Restaurieren der CMOS-Daten ihres 
Rechners. Auch werden es AT-Besitzer 
zu schätzen wissen, daß sie im SPEZI- 
AL-Menü eine Möglichkeit finden, die 
Tastaturgeschwindigkeit zu beein- 
flußen. Mit dieser, in der Shareware- 
Version ebenfalls eingeschränkten 
Funktion lassen sich die Wiederholrate 
und der Beginn der Wiederholung kom- 
fortabel einstellen. Ein PC mit XT-Tasta- 
tur wird hier seinen Dienst verweigern 
und sich »aufhängen«. 

Für den Einsatz stellt FL-SHELL mini- 
male Anforderungen und läuft auf allen 
IBM-kompatiblen Rechnern ab MS-DOS 
3.0. Zwar ist ein Betrieb mit nur einem 
Laufwerk und der Tastatur möglich, den 
vollen Komfort kann man aber erst mit 
Festplatteninstallation und dem Einsatz 
einer Maus genießen. 

Alles in allem stellt die Benutzerober- 
fläche FL-SHELL eine wertvolle Berei- 
cherung jeder Computeranlage dar und 
verwöhnt den (registrierten!) Anwender 
mit nicht alltäglichen Funktionen zu ei- 
nem recht vernünftigen Preis. 


H. MAYER/BBK DT 
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Leserkritik 


»RW-File« und 
»Artikelfix« 


Von den PD- und Shareware- 
Programmen ist z. B. RW-FILE 
sehr brauchbar, mit guter Bedie- 
neroberfläche und leicht zu er- 
lernen. Die Programme ARTI- 
KEL-FIX und BUCH-FIX sind 
dagegen aus meiner Sicht eher 
negativ zu bewerten. Sehr zu 
empfehlen von den Datenbank- 
Programmen ist TDB-4 (neueste 
Version 1.2, Update DM 49,-), 
das durchaus mit dBASE IV ver- 
gleichbar ist, aber viel billiger 
(nämlich DM 99,- bzw. DM 
129,—). 

G. Sperling, Königswinter 





RETTET 
»Nordhoff-Commander« 


Nachdem ich bemerkte, daß das 
Programm nur so von Fehlern 
wimmelt, habe ich die Absicht wieder 
fallenlassen, dem Autor eine umfang- 
reiche Fehlerliste zukommen zu lassen. 
Das Programm an die Öffentlichkeit zu 
bringen, kommt einem Verbrechen 
gleich! Nur einige Beispiele von den 
vielen: Nachdem ich mehrere Verzeich- 
nisse und Einzeldateien zum VER- 
SCHIEBEN markiert hatte und an die 
Funktion glaubte, hantierte das Pro- 
gramm zwar eine Weile und meinte 
dann, es könne das Quellverzeichnis 
nicht löschen. (Hatte das Programm of- 
fenbar schon selbst getan und konnte 
es darum nicht finden.) Die meisten 
Dateien waren dann aber weder auf 
der Quell-, noch der Zieldisk zu finden. 
Offenbar wird vieles Markierte gar 
nicht ausgewertet. Mitunter wird von 
mehreren markierten Dateien nur die 
erste kopiert bzw. verschoben. Beim 
KOPIEREN/ VERSCHIEBEN eines 
Hauptverzeichnisses wird nur das erste 
Unterverzeichnis mit berücksichtigt. 

D. Schlange, Wolfsburg 





74 DOS-TREND 12-1/92 


/ 








TREND Redaktions- und 
Verlagsgesellschaft mbH 
— Leserkritik — 
Am Kalischacht 4 
D-7845 Buggingen 
Tel. (07631) 4042 
Fax: (0 76 31) 120 08 


Anm. d. Red.: 


Version 2.21 wurde sehr kurzfristig (Re- 
daktionsschluß) angeliefert, so daß 
sich leider Fehler einschleichen konn- 
ten. Die von Ihnen genannten Probleme 
sind in der Version 2.3. behoben. 


»Quickformat« 


Das Programm QUICKFORMAT, das 
auf der Heftdiskette 8-9/91 vorgestellt 
wurde (S.45), erbringt eine erwünschte 
Erleichterung des Formatiervorgangs, 
besonders wenn man mit mehreren 
Diskettenformaten arbeitet. Der Zeitge- 
winn hält sich in Grenzen - 45 Sekun- 
den mit DR-DOS 5.0 und 16 MHZ ge- 
genüber 31 Sekunden mit QUICKFOR- 
MAT. Dies fällt jedoch erst ins Gewicht, 
wenn man mehrere Disketten forma- 
tiert. Zusätzlich ist die Tatsache lobens- 
wert, daß der Autor sein Programm ko- 


um Nutzen beider Seiten — der Programmauto- 
ren und der Anwender — halten wir in DOS- 
TREND Leserseiten für Sie frei. Sie als Anwen- 
der können hier mit Ihren Verbesserungsvorschlägen, 
mit Ihrer Kritik darauf hinwirken, daß die Programme 
mehr noch als zuvor Ihren Wünschen entsprechen. Sie 
können aktiv teilnehmen an der Shareware-Gestal- 
tung und Programmierung — und die Autoren finden 
hier die für sie wichtige Resonanz. Danach können sie 
die Programme optimieren, Fehlerquellen beseitigen 
und mehr Qualität sicherstellen. 

Außerdem bietet jede abgedruckte Zuschrift dem 
Kritiker einen persönlichen Vorteil: Sein Lesebeitrag 
wird mit einem Programmgutschein in Höhe von 
DM 29,50 honoriert. Also 'ran an den Schreibtisch! 
Unsere Anschrift: 





stenlos zur Verfügung stellt. In 
zweierlei Hinsicht wäre eine 
Verbesserung erwünscht: Wenn 
man aus Versehen (oder mit 
Absicht) eine 360 KB-DD-Dis- 
kette mit der Variante (2), also 
auf 1.2 Megabyte, formatiert, 
und dabei die Prüfung nicht 
einschaltet, gibt das Programm 
vor, daß alles in Ordnung sei 
und berichtet, es ständen 1.2 
Megabyte zur Verfügung. Auch 
wenn man das Programm mit 
CHKDSK überprüft, erhält man 
dasselbe Ergebnis. Erst wenn 
dann die Diskette benutzt wird, 
z.B. um eine größere Datei auf- 
zuzeichnen, bricht DOS die Ar- 
beit unverrichtet ab und zeigt 
einen defekten Datenträger an. 
Formatiert man mit QUICK- 
FORMAT und eingeschalteter 
Prüfoption, bricht das Pro- 
gramm den Vorgang wegen zu 
vieler defekter Sektoren ab. 
Falls es nicht möglich sein soll- 
te, die Diskette vor der Forma- 
tierung zu prüfen, wäre eine 
Warnung vielleicht angebracht. 

Eine zweite Verbesserung betrifft die 
Möglichkeit, während einer Sitzung 
mehrere Formate zu bearbeiten. Dafür 
wäre eine Rückkehr zum Eingangsbild- 
schirm, als Option nach dem Beenden 
einer Formatierung, erwünscht. 

R. N. Rosenzweig, Wetzikon 

























Schön, daß auf der Heftdiskette auch 
immer mal PD-Programme enthalten 
sind, wie z. B. QUICKFORMAT. Dieses 
Programm, so klein wie es ist, war mir 
kürzlich beim Anlegen eines Festplat- 
ten-Backups eine wertvolle Hilfe. 

K. Schloemp, Frankenberg 


Er Er 
»Didaman« 


Zur Programmvorstellung von DIDA- 
MAN (DOS-TREND 8-9/91, S. 102/103): 
Die abgebildete Bildschirm-Hardcopy 
erinnerte mich sofort an die Benutzer- 











Leserkritik 


oberfläche von UTIL des gleichen Au- 
tors. Es drängte sich bei mir unwillkür- 
lich der Verdacht auf, daß es sich bei 
dem »neuen« Programm um eine Wei- 
terentwicklung des Programmteils DIR- 
HILFE aus UTIL handelt! 

Auch die übrigen Beigaben zu DIDA- 
MAN (z.B. RECHNER und BILDAUS) 
sind bereits Bestandteile bei UTIL ge- 
wesen. 

H. Heigl, Geiersthal 


a en 
»Bradford« 


Im Heft 8-9/91 wurde auf S. 106 das 
Programm BRADFORD vorgestellt. Da- 
mit sollte, so wurde behauptet, der 
Ausdruck von ASCII-Dateien mit einer 
»beeindruckenden Schriftenvielfalt« 
möglich sein. 

BRADFORD bietet zwar viele Schriftar- 
ten und -größen, aber deutsche Umlau- 
te und das »ß« können nicht ausgege- 
ben werden. Auf diese, für einen deut- 
schen Anwender doch recht wesentli- 
che Einschränkung, wird in Ihrem Arti- 
kel mit keiner Silbe eingegangen. 

W. Richter, Remscheid 


ae 
»PC-Literatur« 


Das Programm PC-LITERATUR ist kein 
»Programm zur Verwaltung von Litera- 
tur aller Art«, sondern nur und mit Ein- 
schränkungen zur Erfassung von Mo- 
nographien und Periodika geeignet. Die 
zur Verfügung stehende Bild- 
schirmfläche hätte ohne Verlust an 
Übersichtlichkeit besser genutzt wer- 
den können, indem man z.B. ein bis 
zwei Zeilen für einen Untertitel oder ei- 
nen längeren Zeitschriftentitel einge- 
richtet hätte. 

Für die Eingabe einer Schriftenreihe, 
innerhalb der eine Monographie er- 
schienen ist, fehlen ebenfalls ein bis 
zwei Zeilen. Es ist auch kein Feld vor- 
gesehen, in das die Anzahl der Bände, 
zZ. B. bei mehrbändigen Nachschlage- 





werken, eingegeben werden kann. 
Eingabekriterien und Leistungsfähig- 
keit dieses Programms genügen nur Mi- 
nimalanforderungen. Es gibt deutlich 
bessere Shareware-Programme, die al- 
len Ansprüchen gerecht werden. 

H. Weber, Bonn 


Bo ve 
»Harrys Vokabeltrainer« 


Höchst problematisch ist für mich, 
daß, wenn das Programm HARRY’S 
VOKABELTRAINER nach einigen Se- 
kunden die ersten Buchstaben der 
Lösung verrät, das Bildschirmecho für 
diese Buchstaben ausgeschaltet ist. 
Bessere Erfahrungen machte ich mit 
dem Programm PAUKER. Die Mög- 
lichkeit bis zu fünf Antworten als 
richtige zuzulassen, ist schon toll und 
kann weitgehend Fehlermeldungen 
vermeiden, die nur auf fehlende Leer- 
zeichen oder ähnliches zurückzu- 
führen sind. Ich habe schon Lektionen 
zu allen möglichen Themen probeweise 
angefertigt und bin beeindruckt, daß 
sogar Testfragen der Linearen Algebra 
oder Bruchrechnung angelegt werden 
können. 

H. Robertz, Dinslaken 


EEE 
»Zeugnis« 


Das Programm ZEUGNIS ist meines 
Erachtens nicht so schlecht, wie es 
im Leserbrief von H. Stüßer, Sinzig, in 
DOS-TREND 8-9/91, S. 7., dargestellt 
wird. Durch die Gewichtung von eins 
bis neun (Faktoren) und einen mögli- 
chen Eintrag, was die Note bedeuten 
soll, kann sehr wohl zwischen mündli- 
chen und schriftlichen Leistungen un- 
terschieden werden. 

Die Handhabung ist einfachst, da sie 
von der Logik her dem einfachen No- 
tenbuch entspricht. Auch ist es mög- 
lich, sich den derzeitigen Leistungs- 
stand jedes aufgenommenen Schülers 
ausdrucken oder auf dem Bildschirm 











erscheinen zu lassen. ZEUGNIS - die- 
se Bezeichnung bedeutet, daß man je- 
derzeit den jeweiligen Leistungsstand 
einer Klasse oder eines Schülers zur 
Hand hat. Auch Lehrer mit »Haupt- 
fächern« können mit ZEUGNIS arbei- 
ten. 

J. Simon, Haidmiühle 


TEEN LEERE EDER | 
»Helpdir« 


Im ganzen betrachtet ist das Programm 
HELPDIR eine gute Sache, speziell für 
Leute, die sich X\TREE/XTREEGOLD 
oder PCTOOLS oder ähnliche Program- 
me nicht leisten können oder den Platz 
auf der Platte dazu nicht spendieren 
wollen. Alle Achtung für ein solch lei- 
stungsfähiges Programm in der Share- 
ware. 

E. Kortkamp, Backnang 


Be 
»Optiks« 


Hiermit möchte ich Ihnen meine 
Erfahrung mit PD und Shareware mit- 
teilen. 

Ich bin seit ca. drei Monaten Besitzer 
eines IBM-kompatiblen XTs mit 20- 
MB-Festplatte und Herculeskarte. Als 
erstes Programm bestellte ich bei ei- 
nem Händler das bekannte Programm 
OPTIKS. Um es gleich vorwegzuneh- 
men, ich war sehr enttäuscht. Das 
Programm zeichnet absolut keine 
Kreise. 

Das Programm läßt sich für verschie- 
dene Systeme konfigurieren, aber egal 
welches eingestellt wird, es will ein- 
fach nicht. Von den vielen mitgeliefer- 
ten Bildern mit unterschiedlichen Gra- 
fikformaten lassen sich nur MAC- und 
PCX-Formate einlesen. Bei allen ande- 
ren erscheint die Fehlermeldung: ER- 
ROR READING FILE OR UNSUP- 
PORTET FILE TYPE. Das Programm 
läßt meinen Computer völlig unregel- 
mäßig abstürzen. 

M. Hubert, Halle 
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Kaufgesuche 





Suche gebr. IBM-kompatibl. Computer als Spenden für 
ein Gymnasium in Rumänien. Portokosten werden er- 
stattet. Pal Gemes, Igersheimerstr. 14, 6990 Bad Mer- 
gentheim. Tel.: (07931) 43608. 


Suche ständig Literatur zu PD/SW, DOS-Trend Hefte mit 
Disk (alle, außer 7-8 / 90 u. bis 8 / 91). Trillkose, Weiße 
Gasse 7,0- 8010 Dresden. 





Suche Kopiermöglichkeit von Daten von 3"- nach 3,5 - 
oder 5,25"-Disketten. Natürlich nicht umsonst!!! Mario 
Gehrz, Ackerstr. 52, 1000 Berlin 65, Tel.: (030) 4638569. 





Welcher PD-/ Shareware-Händler führt die Programme 
»TURBOBATCH« und »WINDCLONE« zu einem ver- 
nünftigen Preis (max. DM 2,- pro Disk)? Info's, ggf. 
auch mit kostenlosem Katalog (auch Disks - 360KB, 
5,25" - willk.), an: Carsten Behmke, Schönwalder Allee 
26/Simonshof 4, W-1000 Berlin 20. 


Literatur über Turbo-Pascal sowie gutes Versicher.- 
Agentur-Progr. gesucht. M. Frenkel, Liebenwerdaer Str. 
12, 0.-7900 Falkenberg. 





Suche Bilder im GIF, TIEF, PCX und Dr. Halo-Format, Disk 
und Listen an: Melliger Jakob, Bodenackerstr. 23, CH - 
4657 Dulliken SCHWEIZ Tel.: (004162) 351326. 





Suche VGA-Multisynch-Monitor. Hans-Jürgen Müller 
Südstr. 77, 0-8923 Rothenburg. 





PC-Anwender aufgepaßt! Uns gehen die Ideen aus, da- 
her suchen wir ständig neue Vorschläge, was dem- 
nächst 'mal als PD oder Shareware erscheinen soll, 
Schreiben Sie uns Ihre Programmwünsche (möglichst 
konkret und detailliert). Wenn uns die Idee gefällt, 
schreiben wir vielleicht das von Ihnen gewünschte Pro- 
gramm. Übrigens: Dies ist k e in e kommerzielle An- 
zeige - wir entwickeln die PD- bzw. Shareware-Pro- 
gramme wirklich nur zu Übung! Also los, Kuli zur 
Hand, Ideen zu Papier bringen und ab die Post an: 
Frank Strom, Postlagerkarte 094653 E, W -7000 Stutt- 
gart 102. 





Suche günstige od. kostenlose Hardware (auch de- 
fekte). Zuschriften bitte an: Andreas Forsthoff, Retten- 
bacher Str. 27, 7530 Pforzheim, Tel.: (07231) 560691. 





Suche original Turbo-Pascal 3.0 oder 4.0. Klaus Däm- 
gen, Daunerstraße 5, 5560 Wittlich 16, Tel.:(06571) 
3744. 





Suche DESKJET-Drucker, auch defekt. Angebot an: Ingo 
N., Luchsweg 26 B, 1000 Berlin 33. 





Leistungsstarkes Münzen-Verwaltungs-Programm ge- 
sucht, Demo-Disk erwünscht. Shareware-Anbieter be- 
vorzugt. Kontakt: (06578) 7142. 


Suche Komplettlösung zum Cinemawarespiel: The Kri- 
Stal. Zahle bis DM 10,-. Bitte schreiben an: Oliver Herr- 
mann, Beuthenerstr. 3, 4700 Hamm 4. 





Suche günstigen DIN A4 Ganzseiten-Scanner mit Soft- 
ware bis DM 500,-. Tel.: (09278) 1636 ab 18.00 Uhr. 
Bernhard Prechtl, Kirmsees 31, 8588 Kirchenpingarten. 





Suche Druckknopf für Mannesmann Tally MT 81 (ge- 
braucht). Leonhard Bauer, Oberholzstr. 22, 8702 Helm- 
stadt. 


Suche billige gebrauchte Soundkarte. Angebote bitte 
an: Stefan Kreft, Potsdamerstr. 3, 4930 Detmold. 





Suche Shareware für WINDOWS, sowie alles für VGA- 
Karte, wie Bilder etc. Angebote bitte an D. Keicher, Fal- 
kensteiner Str. 31, 7101 Oedheim (auch Tausch). 


Suche PC-Schrott!! Übernehme Versandkosten. Hart- 
mut Meyer, Waldsiedlung 11, 0-2903 Glöwen. 


Suche Joystick für Schneider PC /XT 1512 / 640 KB (An- 
schluss an Tastatur). Angebote/Hinweise an: Gerhard 
Wagner, Ulmenweg 5, 8472 Schwarzenfeld, 
Tel.:(09435) 8319. 











Suche preiswerten PC mit Festplatte und Monitor. 
Auch einzeln zu kaufen gesucht. Tel.: (0372) 3758911, 
Ost-Berlin. 


Student sucht DIN A3-PLOTTER (volles Format). Tel.: 
(08071) 40156. 








Suche Satelliten-Empfangs-Anlage zum Empfang von 
Pro? (CHANNEL VIDEODAT), Ausgabe 5-6 / 91 DOS- 
TREND. Komme auch vorbei. Joachim Radtke, Martin - 
Luther-Ring 5, 0-7290 Torgau. 


Suche kostenlos od. preiswert VGA-Grafikkarte, VGA- 
Monitor und Adlib- oder Soundkarte für Schneider PC 
AT 220. Renato Pietsch, Heineweg 5, O-5620 Worbis. 





Suche Spiel oder Programme für Cplus4. Ringo Mil- 
bach, Bartherstr. 10, 0-1093 Berlin-Hohenschönhau- 
sen. Tel.: 3212657 nach 17.00 h. 


Suche im Raum Vogtland gebr. AT286 um DM 1000,-. 
(20-40 MB, HD, 1-2 MB RAM FD 5,25", GRAF. AB CGA). 
M. Schädlich, Vogtlandblick 09, O-9700 Auerbach. 


Suche 386. Enrik Schott, Kasernenstr. 53, 7760 Radolf- 
zell. 








Suche Wirtschaftssimolationen z. Bsp.: Transworld. Für 
MS-DOS. Schickt eure Angebote an: A. Reh, Am Ruth 
24, 4047 Dormagen 1. 


Suche dringend gebr. OKI MICROLINE 290, mögl. billig. 
Zimmerhansl,Tel.: (02104) 62201. 


Suche günstig Typographica-Fontpaket (E) für Works- 
DTP. Tel.: (05141) 53217 (ab 17.00 Uhr). 





Suche Festplatte od. 1,44 MB Laufwerk (3,5") für 
Schneider Euro-PC. Angebote bitte an: $. Klötzer, 
Fockestr. 8a, 7030 Leipzig. 





Suche für XT,SINCLAIR/AMSTRAD,«PC200« folgende 
Hardware: XT-Laufw. 3,5" 1,2 MB / RAM-Erweit, auf 1 
MB / CGA-Karte / Festpl. 30MB m. Contr.Card / 8-bit 
Steckkarten / CGA-MONITOR / Software aus allen Be- 
reichen. Tel.: (05221) 85718 ab 17.00 Uhr. 





Suche ATARI FLOPPY 1050 (ATARI 130 XE). Eckhard 
Kaulbarsch, Wiesendellstr. 2, 6580 Idar-Oberstein. Tel.: 
(06781) 27286. 


Wer verkauft billig od. verschenkt IBM-kompatibles 
PC-System (Festpl., 2 LW, 3,5", 5,25", Monitor, Drucker) 
an Studenten. A. Gerstner, Hansestr. 2, O-3560 Salzwe- 
del, 





Suche GEOWORKS, biete DM 100,- (orig.) Ruf: (0201) 
25459. 





Suche Englisch-Übersetzungs-Progr.(ASCll+Text-Datei- 
en). Ruft an: (0491) 5014 (Lutz) -ab 18.00 Uhr-. 





Defekte Commodore-Geräte (Amiga 500 - 3000, C 64, 
Floppies) von Bastler gesucht. Tel.: (02371) 32555, Tho- 
mas Walke, Langerfeldstr. 53 F, 5860 Iserlohn 1. 


Hilfe - Kontakte 


Wer kann mir den Druckerkopf des Druckers CPA-80, 
der Firma C.T.l.Japan reparieren? Frank Wache, Am 
Kirchberg 8, 0-8029 Dresden. Tel.: 4326832. 








Hilfe!! Suche dringend Druckertreiber für meinen 
Drucker »NEC P30« für folgendes Programm: Frame- 
work 2. Angebote bitte an: K. Uschmann, Genter Str. 
76, 4200 Oberhausen 11. Tel.: (0208) 682996, Btx: 
(0208) 682786. 


Clubs : Infos 


PD-COPY-PARTY am 50, den 10. Nov. 1991. Für PC/AT in 
Lippstadt. Anmeldung und Info: Tel.: (02941) 18523 
(Andreas oder Martin), 18.00-20.00 Uhr. 
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AUFGEPASST!! Habe jede Menge Computer-Bücher 
und Zeitschriften kostengünstig abzugeben. Katalog 
mit Gutschein für eine Shareware-Disk gegen DM 2,- 
in Briefmarken. Bei Karl Heinz Krug, zur Sonnenau 8, 
W-6479 Schotten 1. 





Löse meine priv. PD/SW-Sammlung auf. Ca. 300 Disk 
5,25" kompl, oder einzeln. Info-Disk kostenlos bei: 
Bernhard Prechtl, Kirmsees 31, 8588 Kirchenpingarten. 
Tel.: (09278) 1636. 


NEU! »gif-klub« tauscht u. bietet ü. 300 MB Gif-Bilder 
mit eigenem Mini-Bild-Katalog und sehr gut sortierter 
Gifliste, gg. DM 10,- Kostenersatz erhalten Sie eine In- 
fo- u. Musterdiskette (2 x HD / 1.2 MB) Alter und Sy- 
stem angeben! hgk -H. Kraus, Friedhofstr. 3, 7795 Lei- 
bertingen. 





GEHEIM!! - Gegen einen Unkostenbeitrag von DM 5,- 
erhalten Sie ein Überraschungspaket welches abgese- 
hen von wichtigen Informationen DREI Shareware-Dis- 
ketten der Spitzenklasse beinhaltet - für PUMS-DOS 
5,25" - Lassen Sie sich einfach überraschen und schrei- 
ben Sie an Marco Bambach, Neusetz 52, 8733 Bad 
Bocklet 3. 





Sie sind Autor??? Sie suchen eine Testperson für Ihr 
neues Computerprogramm??? Dann schreiben Sie ein- 
fach an: Marco Bambach, Neusetz 52 , 8733 Bad Bock- 
let 3, 


Benötigen Sie Grafiken?? Wir haben diese. Wir bieten 
Grafiken für alle wichtigen Computer. FUTURE ALL eV. 
Computerclub - Mitglieder gesucht! Tel.: (02421) 
86358. 





Computer-Club sucht noch Mitglieder. Bieten: Infos zu 
MS-DOS, AmigaDOS, Pascal, PD und Shareware. Haben 
eigenes Clubblatt, Einsteigerservice und Kontaktservi- 
ce. Mehr Infos gegen DM 1,- für Rückporto bei: RC- 
Club, Kirchplatz 14, 8070 Ingolstadt. 


Super! Neue Box in Ehingen! 300 MB, PD+SW, auch 
ATARI und AMIGA, 24 h ONLINE. Tel.(07391) 2723./ 300 
-4800 Baud 8N1. 





EINKAUFSGEMEINSCHAFT! Um günstige Einkaufsprei- 
se zu erwirtschaften, machen wir Sammelbestellungen 
mit anderen Händlern zusammen. Tel.: (089) 12697141. 


Dienstleistung 





Bis zu DM 100,- Nebenverdienst täglich. Infos gegen 
frankierten Rückumschlag. Es lohnt sich! M. Schacht, 
Baustr. 40, O-2220 Wolgast. 


SIE haben ein Programm geschrieben? ICH teste es, 
schreibe die Anleitung, das Installationsprogramm und 
alles, was noch notwendig ist. - Zum Superpreis! Auf- 
träge an: FN.N., postlagernd, A -1050 Wien. 





Teste deutsche Programme, die ich behalten darf. Auf 
AT/VGA. Brauche kein Geld. Alfons Weinfurtner, Harr- 
bach 38, 8780 Gemünden. 


Suche Nebenbeschäftigung im Computerbereich für zu 
Hause. Teste auch günstig Software. Bitte um schriftl. 
und telef. Angebote: Ralf Rösgen, Kastanienallee 21, 
4722 Ennigerloh. Tel. (02524) 3236, nach 18.00 Uhr. 


Stellengesuche 





EDV-Agentur sucht nebenberufliche Mitarbeiter mit 
Computer+Drucker oder Schreibmaschine oder Kopier- 
gerät für Postwerbung. Hohe Provisionen (Vorab- und 
Folgeprovisionen sowie bei Eignung Agentur gebo- 
ten)! Komplettinfo DM 10,-. Startunterlagen für Ar- 
beitsmappe DM 50,-. Kontakt: ALLDAS, Postfach 112, 
5143 Wassenberg. BTX + FAX (02432) 3602,BTX BKZ 
7170, 933600, PGiro Köln 178498-509. 


Tausche : Verschenke 


Suche Tauschpartner für Win-PD (nur PD!). Kat-Disk/Li- 
ste an: C. Westdörp, Berliner Straße 7, 2901 Wiefelste- 
de. 


Tausche und suche Schul-Software: Stundenplan, Ver- 
tretungen, Zeugnisse. W. Fischer, Lindengasse 38, 8500 
Nürnberg 90. 





PD /SHAREWARE (IBM / 5,25" ). Ausgesuchte Program- 
me, viele Bestseller und Neuheiten aus allen Bereichen. 
(Windows, Spiele, Grafik, Musik, Anwendungen etc.) 
Im Tausch oder gegen geringe Unkostenerstattung. 
Kostenlose Katalog-Diskette gegen DM 1,- Rückporto. 
Bei: Alwin Günther, Zimmerplatzstr. 6, 8941 Buxheim, 
Tel.: (08331) 64978, 





Biete neuwertiges Simearth mit Originalhandbuch 
deutsch im Tausch gegen: Hillsfar oder Damokles oder 
A10 oder Kings Quest V mit Handbuch für PC-AT. Man- 
fred Lieb, Obere Sonnenhalde 1, 7333 Ebersbach, Tel.: 
(07163) 51528. 





Tausche PD-Soft-Coder gg. Unkostenerstattung. Habe 
sehr viele GIF-Bilder. Schickt eure Listen oder Anfragen 
an: Chris Kaschig, Grometstr. 3, W -5060 Bensberg. Tel.: 
(02204) 21524. 





Tausche PD+SW! Schickt Eure Disks mit Programmen. 
Ich schicke sie mit meinen Programmen zurück 
(100%ig). V, Biock, Lindener Str. 56, 5276 Wiehl. 





Student sucht Tauschpartner für MS-DOS, SW/PD. Neu- 
este Ware vorhanden! Liste an: John Hess, Wörthstr. 7, 
4270 Dorsten. Suche Info Soundblaster! 





Wer verschenkt an Studenten Computer mögl. mit 
IBM-KOM. R. Nitzsche, Lange Str. 79, 0-2200 Greifs- 
wald. 


Verkaufe 





Verkaufe Railroad Tycoon für IBM-KOMP. für nur DM 
60,-. Ruft an: (0491) 5014 (Lutz), ab 18.00 Uhr. 





50 PD 5,25" abzugeben für DM 50,-. Ruf: (0201) 
254592 ab 18.00 Uhr. 





BTX-Pegelwandler für das Postmodem DBT-03 zu ver- 
kaufen, DM 75,-. Zwei BTX-Software-Decoder gibt's 
dazu mit Handbuch. Eckhard Kaulbarsch, Wiesendell- 
str. 2, 6580 Idar-Oberstein, Tel.: (06781) 27286. 





Verkaufe Original Microsoft Mouse für PC mit Interfa- 
ce für serielle Schnittstelle sowie PS/2 für DM 180,-. 
Zum Verkauf stehen außerdem: Neuwertiger Epson LQ 
850 Matrixdrucker mit neuen Bändern + Einzelblatt- 
einzug; VB: DM 1.250,- und LogiTech TrackMan Mouse 
(Trackball) für PC (NP: DM 320,-), fast neu für DM 
150,-. Kouba, Anzeigenannahme, Fix, Pirolstr. 8, 4000 
Düsseldorf 1, Tel.: (0211) 273565- Sebastian.(Btx-Ser- 
vice). 


Verkaufe Amiga 1000, arbmonitor, Maus, 2. Laufwerk, 
Sidecar (XT-Erweiterung), sehr viel Literatur und Dis- 
ketten, VB: DM 1.200,-. Kouba, BTX-Service, Anzeigen- 
annahme, Bauer, Anton -Bruckner-Str. 18, 8068 Pfaf- 
fenhofen 1, Tel.: (08441) 18991-1/Georg. 








Triumph-Adler, MS-DOS, BTX-Hardwaredecoder, div. 
Programme, VB: DM 400,-. Tel.: (0228) 262682. 





Verkaufe Geniustabl. GT12,12A und Utils DM 300,-. 
Verkaufe PC1 mit 2.LW 720 Kb, DM 600,-, sowie LC20 
für DM 450,-. Beide Geräte 1/2 Jahr alt. Wenig be- 
nutzt. Herbert Klecha, Horner Weg 42, 2000 Hamburg 
26, Ruf: (040) 2501112. 





Verkaufe Cetera XT 640KB, 20MB, HD Hercules Mono 
mit umfangreicher Software. Tel.: (0841) 56659. 





Verkaufe 51256; 44256 je 4 Stück ä DM 8,-; Herkules + 
Monitor DM 80,-. Müller, Südstr. 77, O-8923 Rothen- 
burg. 
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Verkaufe geg. Gebot oder VHS od, tausche HAND- 
HELD-PC (Notebook). 80C88 / 128 KB RAM / 6 Plätze für 
EPROMS vorhanden (Preis f. 1 im Handel ca. DM 8,-) 
gegen Modem mit mind. 9600 Baud. Angebote bitte 
an H. Ackermann, St.-Jürgen-Str. 71, 2390 Flensburg. 


Laptop Schneider PC 7640 88286, HD 40 MB, 3,5" LW, 
CGA-Plasma 640 KB, Rahm DOS 3,3, Works 2,0, GWBa- 
sic, TASM, TDEB, TPRO 2,0, PASCAL 5,5, DBASE 3+19 
Mon. alt, NP DM 6000,-, VB DM 2.800,-. Ronald Seh- 
nert, Eichenweg 46, 2170 Hemmoor, Tel.:(04771) 3806. 


Verkaufe IBM-XT, 9.66 Mhz, 21 MB-HD (Neu!!), Lauf- 
werk 5,25"(360 KB), 640 KB-RAM, MS-DOS 4.1 mit 
Handbuch, neue Printer-Kart., SW Monitor, Tastatur 
und Originalsoftware. Selman Sezek, Klusenstr. 23, 
4010 Hilden, Tel.: (02103) 87804. 


Verkaufe PC-386, 2 OMHZ, 65 MBHD 3,5" + 5,25"; VGA- 
Monitor+Kart. AD-LIB-Karte; 15 Monate. Preis: VB = 
DM 2.800,-, zusätzl. EPSON LX-850 9-Nadel, 4 Monate, 
Preis: FP = DM 220,-. Hans-Werner Wiekhusen, Im Klo- 
sterkamp 16, W -5800 Hagen 5, Tel. (02334) 54733. 


ÖSTERREICH!! Verk. XT V30 20Mhz 1MB RAM 
1x360KB; Floppy 20MB HD MFM EGA-Karte mit EGA- 
Monitor kompl. viel Software um ÖS 10.000,-. Tel.: 
(06562) 5137 abends. 


Verkaufe wg. Systemwechsel AMSTRAD High Resoluti- 
on VGA, Farbmonitor (640x480-0 29dpi, entspiegelt) 
VB DM 450,- Tel.(0821) 488580. 


Olivetti PC 8Mhz 2LW + D053.21 VB: DM 400,-, C128 + 
Floppy + Spiele und vieles mehr VB: DM 400,-, um- 
ständehalber zu verkaufen!! Ab 18.00 Uhr Tel.: (08230) 
1581. 




















Löse meine Shareware-Sammlung auf! 10 Disk 5,25" = 
DM 35,-; 10 Disk 3,5" = DM 40,-. Bestellung mit Scheck 
an: Frank Schiemann, Proellstr. 12, 1000 Berlin 48. 


Verkaufe AMSTRAD 1,640 5,25" und 3,5" LW/ EGA-Far- 
grafik/ 21 MB Harddisk/ Maus/ Diverse Software/ Preis: 
DM 1.800,-. Gerhard Heizmann, Mühlhauserstr. 8, 7701 
Aach/ Hegau. 


Zu verkaufen: PC 486/ 25Mhz Cache, Mini Tower, Simm, 
RAM 4MB, HDD 130 MB, LW 1,2 und 1,44 MB CH-Ta- 
Statur, VGA-Grafik-Karte, Monitor 768x1024, FR 
5.400,-, Tel.: (041) 485651. 


Verkaufe Schneider PC1512 mit 20 MB HD, 5,25" DD, 
CGA Color Monitor, Software & original Disketten, 3 
Monate Garantie! VB: DM 1.500,-. K. Kaygusuz, Rie- 
sengebirgstr. 12, 5300 Bonn 1. 











3D-Draw Professional, Neupreis DM 199,-, wegen Zeit- 
mangel für DM 110,- abzugeben. L. Knörzer, Lilienweg 
16, 6967 Buchen. Tel.:(06281) 8114. 





Verkaufe SchneiderEuro-PC mit Farbmonitor, MS-DOS 
3.3. Works und Handbüchern. VB: DM 700,-. Tel.: 
(02325) 797825. 


Achtung Briefmarkensammler: Verkaufe leistungsstar- 
kes Briefmarken-Programm zur Verwaltung Ihrer Mar- 
ken. Riesiger Funktionsumfang (Listenausgaben, Gra- 
phische Statistikausgabe, Etikettenausgabe, Wertana- 
Iyse, Fehlbestandsverwaltung ect. ...) Preis: DM 39,-. 
A. Winkler, Schulstr. 57, 7517 Waldbronn 2, Tel. 
(07243) 69298. 


Achtung Münzsammler: Verkaufe leistungsstarkes 
Münz-Programm zur Verwaltung Ihrer Münzen. Riesi- 
ger Funktionsumfang (Listenausgaben, Graphische 
Statistikausgabe, Etikettenausgabe, Wertanalyse, Fehl- 
bestandsverwaltung, etc. ...) Preis: DM 49,-. A. Wink- 
ler, Schulstr. 57, 7517 Waldbronn 2, Tel.: (07243) 69298. 


Zu verkaufen: Atari PC; 4.77/ 8Mhz, 640 KB RAM, 
2xSER., 1XPAR., 1XFloppy, 5,25", 32 MB, Seagate-Fest- 
platte, 102 Tast., Bildschirm-Modi: EGA, MDA, CGA, 
EGAM, HERC, Incl. Maus, MS-DOS 3.30 und GWBASIC 
3.22 + Handbücher, Preis: VHB.- Außerdem: Computer- 
gesteuerte AF-Kamera, genauer: Minolta Dynax 8000i 
mit AF50/ 1.7- und AF35/ 80 Zoom Objektiv und dem 
Programm Flash 5200; Blitz incl. Chipkarten. Preis: 
VHB. Tel.: jew. (08531) 41766. 


STAR-MANAGER orig.- Software zu verkaufen. Nur DM 
119,-. Tel.: (04221) 53319, öfter versuchen ab 16.00 
Uhr. 


Verkaufe Textverarbeitung PC-Write 3.03, deutsch, in- 
cl. Handbuch, Original. VB: DM 100.-. Tel.: (08556) 546. 


Zu verkaufen: Microsoft Flugsimulator, Version 3, für 
DM 50,-. PC-Globe 4.0, für DM 125,-. (Jeweils Original- 
Disketten mit Handbüchern). Tel.: (06821) 70940. 

















Verkaufe Larry 3 (mit Originalverpackung) und Lö- 
sungsbuch, (Die Larry-Story) für DM 89,-. W. Metzger, 
Essener Str. 21, 1000 Berlin 21. 


Verkaufe AT 3865X16 mit VGA, 42 MB HD, 1 MB Spei- 
cher Color-Monitor, diverse Software für DM 2.800,-. 
Harald Pfitzner, Breitscheidtstr. 80, 0-8045 Dresden. 


Laptop Victor V 86P, 640KB RAM, HD-21MB, 3,5 Lauf- 
werk, DOS 3,3. VB: DM 1.200,-. Tel.: (07531) 53683. 


Zu verkaufen: 1 Tandon AT 286, 12 MHz 1 MB, Monitor 
Tandon Color. Preis nach Vereinbarung. Georg Rist- 
haus, Kleiberstr. 35, 4270 Dorsten. Tel.: (02362) 76379, 


Motherboard 386/ 25 1/91, VGA Ultra ET 3000 AX 512 
KB, VGA-Monitor 1024x768 int. wegen Aufrüstung zu 
verkaufen für 1,7 kDM. 5238 Gehlert, Tel.: (02662) 
6111. 


Atari STE (1040) mit SM 124 wie neu und Zubehör nur 
DM 900,-. Sp: Paint, Bobo, Jump Jet, Power Strugle, 
Star Trek je DM 10,-. Tel.: (06630) 722. 


Verkaufe Atari 520 STM, Grundig-Farbfernseher, LW 
5F314, 60 Disketten, 2 Joysticks, Diskettenbox und di- 
verse Zeitschriften (NP: DM 1.600,-) für nur DM 948,-. 
Alles in Bestzustand. Maik Gotzmann, Sportwall 1, O- 
2380 Barth. 


Verkaufe MS-DOS Ver.3.2 und GWBASIC Utilities zu- 
sammen für DM 40,- und Spiele/ Programme für PC's 
(Liste gegen Freiumschlag). Schmid, Josef jun., Kufstei- 
nerstr. 73, 8201 Raubling. Tel.: (08035) 4108. 


Verkaufe Orig. PC-Spiele!! KQ 2 + 3 und Starflgt.1 + 2, 
je DM 25,-. SPQ 1 und OlL-ImP. je DM 30,-, und 1 Ga- 
me gratis. H. Reiß, Autenweilerstr. 50, 7775 Bermatin- 
gen.! OLDIES ! 


























Verkaufe PC-Spiel »NAM« von Domark. Vier 5,25" 
Disks in Originalverpackung, Kriegsspiel um Kampf 
USA - Vietnam, deutsche Version. Preisvorstellung: DM 
60,-. Tel.: (08062) 5759. 


Verkaufe FOXBASE + 2.1 (D) ! Dbase komp. Daten- 
bank! Original verpackt! Neupreis: DM 1.300,-. Preis 
jetzt: DM 800,-. Sven Burger, Tel.: (06131) 882170. 


Verkaufe C- 180. Farbmonitor. DM 150,-. Achim Mitt- 
nacht, Max-Reger-Weg 2, 4047 Dormagen 1, Tel. 
(02106) 40706. 


Canon X07, 4-Farbenplot., Thermodrucker, Pegelkonv,, 
div. Karten (Memory, Tab., Graph, Datei) Nahtst.: Ser. 
RS-232, Parallel, Kas. Rec. (Prospekt), alles für FR 800,- 
zu verkaufen. 














Biete neues BTX-TV-Set mit Gutschein für Anschlußko- 
sten für DM 250,-. Habe das Set in einem Preisrätsel 
gewonnen. H. Ganswindt, Tel.: (0212) 73867. 


386 DX, 25MHz, 5,25LW und 3,5LW, 2MB RAM, 42MB 
Festplatte, VGA-Karte 512KB 16BIT, VGA-Monitor 
1024x768 028, Cherry-Tastatur 1xPARA4EA, 2xSERIE44, 
1xGAMEPORT, mit MS-DOS 5.0 deutsch, noch 11 Mo- 
nate Garantie! EP DM 3.400,-. Evtl. mit 24-Nadel- 
drucker NEC P2 plus noch nicht benutzt. FP DM 3.900,-. 
Klaus Burg, Flomborner Str. 2, 6509 Eppelsheim, Tel. 
(06735) 442. 


Schneider EuroPC 2, 2 Laufwerke 3,5 + 5,25 », Erweite- 
rung auf 640 KB Farbmonitor und Maus. Alles neuwer- 
tig. Für VHB DM 1.500,- zu verkaufen. Peter Ebenhöch, 
Heinrichstr. 1, 6530 Bingen, Tel.: (06721) 16217. 








Zu verkaufen: AT 386, 33 MHz, 85 MB HD, 1,2 und 1,44 
MB Floppy, 1 MB VGA-Karte, 1024*786 mit 256 Farben, 
passender 14« VGA-Farbmonitor, Big Tower, Cherry-Ta- 
statur, Drucker Epson LQ 550 (24 Nadel), diverse Soft- 
ware z.B. DOS 4.01, Windows, Word 5, Dr. Genius, u.a. 
VHB: DM 4.900,-. Burger, Tel.(07631) 7868. 














ZUBEHÖR / SYSTEME 


Microsoft, Maus seriell ........... 110,00 


Logi ScanMan Plus (Handscanner) . 325,00 


VGA-16 Bit, 512 KB, 1024x768.... 175,00 
Sound-Blaster-Card 

(de. Handbuch). u... 0.0.00. 379.00 
Diskbox 5,25” (100 Stück) 

DE-SCHIOS reverse 16,00 


Diskbox 3,5” (80 Stück) m. Schloß... 16,00 


Cherry-Tastatur, deutsch, 
VOUS TASEEN en a aaa Beer areren 110,00 


Komplettsysteme (AT, SX, 386, 486), 
Drucker, Laptop, Notebook, Zubehör 
... auf Anfrage. 


Versandkosten bei Vorauskasse (Scheck, 
Bar) 5,— DM, bei Nachnahme 9,- DM. 





S. Brandmeier 
Gärtnerstr. 55 * 8052 Moosburg 











ormwar® 
FM-VERSICHERUNG 199,- DM 


Leistungsstarke Kunden- und Vertragsver- 
waltung für Versicherungsagenturen mit in- 
tegrierter Adreßverwaltung, Serienbrieffä- 
higer Textverarbeitung, Möglichkeit zum 
Erstellen von Kundenspiegeln, Adreßlisten, 
Etiketten u.v.m. 





Die Shareware-Version erhalten Sie bei 
Ihrem Händler oder für 5,- DM in Brief- 
marken bzw. gegen Rechnung direkt bei 
uns! 





F+S Softwarevertrieb, Andre Franzmann 
Forst 6, 5144 Wegberg 
Tel./Btx: 0221/405320 
Telefax: 0221/4060294 
























G-I-R Software-Vertrieb 
Peter Grantz 
Hauptstr. 49, 
D-2401 Ratekau/Lübeck 


PUBLIC DOMAIN und SHAREWARE 


z.B. Windows, Deutsche, Spiele, Program- 
mierhilfen (Pascal, Assembler, C, Basic) 
Unix, Cad, OS-2, kommerz. Software, 
Hardware und Zubehör 


Lieferung auf 3,5" oder 5,25" Disk. 


Katalogdisketten gegen 
2,00 DM Schutzgebühr 


(wird bei Bestellung verrechnet) 
24-Std.-Auftragsdienst 
*Tel.: Q 04504/4115 « *BTX: *2262244 # 
Fax: 04504/5420 











S10] 1.110] 220 


über 2200 deutsche Disketten 


insgesamt über 10000 MS-DOS-Disks 
- etikettiert, geprüft und vorrätig - 
1000 Spiele - 200 Win - 100 Sound 


ıR:iv 


jede PD/SW 
DM (5,25“) 


Be DM (3.5“), Katalogdisk gratis 


EUNNEIEISTTNEDEGTESIEZS NGESCHTLR 


Port./Verp. 4,- DM; bei NN insgesamt 9,- DM 
Sofortversand Tag + Nacht 
Bestell.-Tel.: 0 21 52 / 5 00 81 (geändert) 
Joachim Jülich, Postfach 100 403 
4152 Kempen 


Commerzbank Kempen 
BLZ: 320 400 24 - Kto.: 22 21 372 


Fax 0 21 52 / 51 97 29 (geändert) 
!!! GEÄNDERT: Mailbox 02152 / 518621 !!! 





Hier 
könnte 


ihre 


Anzeige 
stehen! 


Zu einem sagenhaft günsti- 
gen Tarif bei einer riesigen 
Auflage! Wir haben die 
120.000 überschritten! 
Rufen Sie an: 
Telefon: 

(0763 1) 120 91-99 
Fax: 

(07631) 12008 


ACHTUNG** 
An alle PC-AT Besitzer !! 


AT-CMOS 1.0 ist da !! 
Sichern Sie Ihr AT-Setup ‚CMOS-Setup 
NEAT-Setup usw. auf Diskette. 
Wenn das Setup dann verloren 
oder verstellt ist, restauriert 
Ihnen AT-CMOS den 
Setup - Chip automatisch. 
Für alle Mainboard Typen 
inkl. NEAT-Chipset 
AT-CMOS dt. inkl. Handbuch 

Porto und Verpackung 


Nur 38,50 DM 
bei Vorkasse oder per NN + 6,00 DM 


Klaus Funke 
‘Software - Entwicklung 
Möllerstr. 68 - Pf. 5810, W-5800 Hagen 5 
Tel.: 02334/53869 - FAX 55597 








Compudisk 


Preiswerte, geprüfte nd einwandfreie Ware 


PC-Sig. bis 2.600 mit den neuesten Updates 
Deutsche bis 2.300 

Spezial his 2.600 

PC Blue und 30 weitere Serien 

Insgesamt etwa 10.500 Disketten 
Garantiert virenfreil! 

Demo-Disk gratis. 

Prompte Lieferung, trotzdem 

Jede Diskette 514" nur DM 2,- 

Jede Diskette 32" nur DM 4,- 


Compudisk 
J. Quirmbach 
von-Groote-Str. 226 
4050 Mönchengladbach 1 
Tel.: (0 21 61) 63 12 17 
Fax: (0 21 61) 63 2239 








| Aktuelle deutsche Shareware & PD 


Einzeldisk: 5,25": 6,-— DM 
3,9": 7,— DM ® Rabattstaffel 





Ihr Shareware Partner bietet an: 
ausgesuchte Shareware 


FORMULAR-DESIGNER 1.0 (HD): Texte/Formula 
re erstellen - DIN A3 

WORLD OF WORD 4.5: Super-Textverarb. Recht 
schreibkontrolle/Trennautomatik 
Index/Fußnotenverwaltung u.v.m 

FM-FAX: Faxbriofe erstellen/verwalten 

FM-Reisekosten 1.1: Reisekosten/Spesenab 
rechnung 

TransWord: Textbaustein/Adressenverw/Wör 
terb, 


Liga-Manager 4.22: Mannschafts-/Spieler-/Ta 





bellenverw. 


GS-Auftrag 1.60 (HD): Profi-Auftragsverw./Faktu- 


rierung 
FINANZBERATER 1.2: Analyse Finanzgeschäf 
te/Steuer 
A-Z LOHN (HD) 3 Disk: 18.-DM: 
Komplette Lohnbuchhaltung 
PC-Immo 1.0: Softw. f. Immobilienmakl. R. Otter 
FB-Translator 3.01: Übersetzungsprog 
Engl,/Deutsch 
FB-Copy 2.0 (HD): Kopierprog. Formate 160 KB- 
1.44 MB 
RW-Buch 3.0: Buchhaltung. SAA-Standard 
RW-File 4.0 (HD); Datenbank-Software 
RW-Fakt 1.1 (HD): Fakturierung. SAA-Standard 
CT.O. EHO plus (HD): Profi-Fakturierung 
CT.O. EA3.1 (HD): Buchhaltung. Schnittst. EHO 
IAPE 2.1 (HD): Präsentations-Manager. 


Porto-Rechner 1.0: 9 Versandformen n. 130 Län 
dern, EGA 

ZINSEN 5.01 4 Disk: 20,- DM: Finanzmath. Be 
rechnungen aller Art 

PC-Schreib 3.0: Schreibmaschinenlernsoftware 

MediaStar 1.02 Disk: 12,- DM: Verw. v. LPs, CDs, 
MCs 

Lotto-Manager 1.0: Statistik, Einsatz/Gewinn. 
rechnung 

CasCADe Elite + Printplot 3.6 (HD): Super 2D 
CAD-System. 2 Disk: 12,-DM 

FW-TEXT 4.00 (HD); Virtuell Memory-Funktion 
unterstützt EGA/VGA-Grafikmodus 

FW-DISK 6.00 (HD): Super Diskettenverwaltung 

FW-KAL 2.00 (HD): Komfortable Terminverwal 
tung 

FW-KAL/LIB: Clipper Toolbox 

dTest2: Druckertestprogramm 

Etikett PC jun 1.1: Etikettdruck. Formate bis DIN 
Aal 

Kopier-Manager 1.1: HD-Disketten in einem 
Durchgang. 

NYETI 2.2: Super Tetris-Clone. 

DARTS 1.4: Nach d. engl. Wurfspiel VGA 

BACKGAMMON: Spielstarke PC-Version 

PC SKAT 2.6: Der Computer ersetzt 2 Mitspieler. 

TURF 1.0: Prognoseprogramm für Pferdewetten! 

BAUTECHNIK PC (HD): Branchenpaket f, Bauge- 
werbe. Einzelpreis-, Hauskalk., Angebote 
etc. 17 Disk. nur 60,-DM 














(HD) = Festplatte erforderlich 
SONDERANGEBOT: 30 Disk. nach WAHL 99,- DM (3.5" Format + 20,- DM) 


ATTRAKTIVE RABATTE! ® 


KATALOGDISKETTE GRATIS 


KEIN LADENVERKAUF! 


VORMBAUM EDV-VERTRIEB 
Vogelsbergsir. 33, 6 Frankfurt/M. 1 


Tel: 069- 


-448369 





mit vielen Neuigkeiten 


Deutsche, Windows, Spiele, Unix, 
Internationale uva., 
sowie die dt. Programmvorstellungen 
aus DOS SHAREWARE. 
Kopiergeb. 5 1/4“ 2,20 - 350 DM 
3 1/2“ + 1,— DM 
oder unser Hit 
50 Disk 5 1/4“ freie Auswahl 99,— DM 
25 Disk 5 1/4“ freie Auswahl 55,— DM 
(inkl. BRD-Versand bei Vorkasse) 


Katalog für 2,— DM mit 
Formatangabe anfordern bei 


Shareware Partner 
Thomas Mücke 
Dr.-Thann-Str. 1, 
8208 Kolbermoor — Z 
Tel. 0 80 61/3 05 18 
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»Proqube Lite«: Tabellenkalkulation der Oberklasse 





DAMIT MUSS 
MAN RECHNEN 





Kompromifslose 

Leistung zu einem kom- 
promifslosen Preis.Das 

ist die Tabellenkalkulation 
PROQUBE LITE. Der 
QUBECALC-Nachfolger 
kann sich getrost an den 
»Großen« messen lassen, 
denn er bietet nicht nur 
einen großen Funktions- 
umfang und dreidimen- 
sionale Tabellen, sondern 
eine eigene Programmier- 
‚sprache inkl. Debugger 
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U m es gleich zu sagen: Dieser Be- 
richt ist unvollständig. PROQUBE 
LITE zu beschreiben, gelingt nur der 
188seitigen (englischen) Dokumentati- 
on. Doch die Mühe lohnt sich. Wenn Sie 
an einer Tabellenkalkulation interes- 
siert sind, greifen Sie zu: PROQUBE 








beitsblatt (mausunterstützt) zu gestal- 
ten. Da alle durch Reihen und Spalten 
gebildeten Zellen standardmäßig mit ei- 
nem Universalformat versehen sind, 
kann man sofort Daten jeder Art einge- 
ben und auch damit rechnen. 

Das Programm meistert pro Arbeits- 





Eian 2=Edit 3=Block 4=Absolute 5=GoTo 6=Search 7=Load 8=Save 9=Recalc 
Blick ins Arbeitsblatt 


LITE wird denkbar einfach installiert. 
Man sollte jedoch als erstes das Setup- 
Programm aufrufen. Hier lassen sich die 
Voreinstellungen wie Farben, Wäh- 
rungszeichen, Zahlen- und Datumsfor- 
mat, Einfüge- und EGA/VGA-Modus und 
die Gestaltung der Menüs (LOTUSlike) 
bestimmen. Ruft man dann PQLITE auf, 
erscheint nach dem Copyrightbild- 
schirm ein »leeres Arbeitsblatt«. Erfreu- 
licherweise ist PROQUBE LITE ohne je- 
de Einschränkung zu benutzen und Sie 
können sofort damit beginnen, Ihr Ar- 


blatt 512 Reihen x 512 Spalten x 512 Sei- 
ten. Das »Blatt« ist also eigentlich ein 
Arbeitswürfel, der sich von allen Seiten 
betrachten läßt. Sieht man das Arbeits- 
blatt von oben nach unten an, so stellen 
die Reihen 1-512 die jeweils erste Reihe 
der Seiten 1-512 dar und die Seiten 1 bis 
512, sozusagen die Schichten des Wür- 
fels, zeigen jeweils die Reihen 1-512. 
Kompliziert? In der Tat ist ein gewisses 
Vorstellungsvermögen nötig, um diese 
Darstellungsform zu nutzen, doch der 
geübte Anwender wird die vielfältigen 
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Sichtweisen zu schätzen wissen. Zwei 
Beispiele: Haben Sie in der ersten Reihe 
auf jeder Seite eine Beschreibung des 
Seiteninhalts eingegeben, so liefert Ih- 
nen der Blick von oben auf die erste Sei- 
te ein Inhaltsverzeichnis Ihres Spread- 
sheets. 


Dreidimensionale 
Tabellen 


Jetzt bewegen Sie den Cursor auf die 
gewünschte Überschrift, schalten auf 
Frontansicht zurück und befinden sich 
auf der gewünschten Seite. Oder Sie 
haben in den Spalten 1-12 die Tagesum- 
sätze für den jeweiligen Monat abge- 
speichert und in Reihe 32 die Monats- 
summen berechnen lassen. Wenn nun 
auf jeder Seite ein Jahr enthalten ist, 


Select color for the moving select baı 


Sam 
AfıT: 
Harry 


(568.88) 


993.00 


te steht z.B. die Überschrift »Umsätze 
nach Monaten in 198X«, hier eignet sich 
das Textformat, ergänzt durch Zentrie- 
rung. Ebenso lassen sich Währung, nor- 
male oder wissenschaftliche Zahl, Pro- 
zentzeichen, Datum und Uhrzeit als For- 
mat wählen. Dabei können auch mehr- 
dimensionale Blöcke auf einmal mit 
dem gleichen Format versehen werden. 
Formeln, die den Wert einer Zelle be- 
rechnen, lassen sich auf die gleiche ein- 
fache Art festlegen. 

Dabei kann man die über 80 Funktio- 
nen aus Mathematik, Finanz, Textmani- 
pulation usw. beliebig verknüpfen. Zur 
Berechnung können Inhalte anderer 
Zellen oder Blöcke benutzt werden, auf 
die man sich absolut (»Zelle C3, Seite 
5«) oder relativ (»2 hoch, 3 links, 1 Sei- 
te vor«) oder beides gemischt beziehen 
kann. Ein Schmankerl ist auch die Mög- 


Highlighted 





Ausprobieren erleichtert die Arbeit 


müssen Sie nur von Reihe 32 aus auf 
OBEN umschalten, um alle Monatser- 
träge der vergangenen Jahre verglei- 
chen zu können, oder Sie wählen 
LINKS und können seitenweise einen 
ganzen Monat in allen Jahren verglei- 
chen. Bei allen Anwendungen empfiehlt 
es sich, diese möglichst würfelförmig 
anzulegen, da so kostbarer Speicher ge- 
spart wird. 

Jede Zelle in einem Arbeitsblatt läßt 
sich entsprechend ihrem Gebrauch for- 
matieren. In der ersten Reihe jeder Sei- 


lichkeit, einzelne Zellen oder Blöcke 
von anderen Arbeitsblättern abhängig 
zu machen. Wurde in einer der verbun- 
denen Tabellen etwas geändert, fragt 
PROQUBE nach, ob die Verknüpfung 
gültig bleiben soll und übernimmt ggf. 
die Daten. 

Ergibt sich aus einer Verknüpfung ein 
Fehler oder tippt man mal etwas falsch 
ein, erhält die entsprechende Zelle den 
Wert »Error« und man kann seine Ein- 
gabe editieren. In solchen Fällen er- 
weist sich die integrierte Online-Hilfe 


als nützlich. Sie ist ausführlich und ent- 
hält u.a. für alle Funktionen eine Syn- 
tax-Beschreibung. 


Direkte Aufzeichnung mit 
Makrorekorder möglich 


Auch in der Tastaturgestaltung steht 
PROQUBE LITE den »Großen« in 
nichts nach: Häufig benutzte Tastenfol- 
gen beliebiger Länge lassen sich mit 
dem Makrorekorder [CTRL-F9] direkt 
aufzeichnen. Taucht ein Makrofehler 
auf, wird das Makro gestoppt und der 
Editor aufgerufen. Sparen Sie sich die 
Fehlersuche, das Programm zeigt be- 
reits die entsprechende Stelle an. Ein 
Tip: Achten Sie bei der Aufzeichnung ei- 
nes Makros auf Narrensicherheit. So 
wird z.B. beim Aufrufen eines Menüs, 
immer der zuletzt gewählte Punkt mar- 
kiert, den man dann mit ENTER erneut 
auswählen kann. 

In einem Makro sollten Sie Menü- 
punkte jedoch nur mit passendem 
Kennbuchstaben auswählen, sonst er- 
leben Sie Überraschungen. Was man 
mit dem Makro-Rekorder im Kleinen 
macht, läßt sich auch bis zur Perfekti- 
on steigern: PROQUBE LITE stellt mit 
PCL, der »ProQube Command Langua- 
ge« eine recht mächtige Sprache zur 
Verfügung, mit der man seine Makros 
zu vollständigen Applikationen aus- 
bauen kann. Innerhalb eines PCL- 
Macros können nicht nur alle Menüop- 
tionen genutzt werden, sondern auch 
eigene Menüs leicht programmiert 
werden. 


Interner Fehlertest ist kein 
Problem 


Auch Schleifen und Unterprogramme, 
DOS-Programme, überlappende Fen- 
ster und abgefangene oder simulierte 
Tastendrücke sind kein Problem. Trotz 
dieser Möglichkeiten ist PCL auch für 
den unerfahrenen Anwender leicht zu 
erlernen, denn der eingebaute Fehlerte- 
ster (Debugger) zeigt sofort an, wenn et- 
was nicht stimmt. 

Eine mit 140% statt 14% program- 
mierte Mehrwertsteuerberechnung ent- 
geht natürlich auch dem Debugger. 
Wenn’s mal arg klemmt, läßt man sein 
Programm einfach Schritt für Schritt ab- 
laufen. Ist Ihr Programm erst fertig, bie- 
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tet PROQUBE mit der Autostartfunkti- 
onnoch ein weiteres Extra: Lädt man ei- 
ne Tabelle in den Arbeitsspeicher, 


Programm: PROQUBE LITE V1.0 

Referenznummer: E369 } 

Autor: FormalSoft, PO Box 1913, Sandy, UT 
84091, USA 

Kurzbeschreibung: Dreidimensionale Tabel- 
lenkalkulation mit Mausunterstützung un 
Programmiersprache zur Anwendungsent: 
wicklung. 

Konfiguration: PC XT/AT/386/486, min. 
512KB Hauptspeicher, zwei Diskettenlauf- 
werke, Festplatte sehr empfehlenswert. 

Preis der Vollversion: $ 25,— plus $ 4,— 
Frachtkosten 

Unterschiede Shareware/Vollversion: Keine. 










schaut das Programm im aktuellen Ver- 
zeichnis nach, ob ein Makro gleichen 
Namens existiert und führt dieses aus. 
So bietet PROQUBE noch eine ganze 
Reihe Extras. Eines davon ist der Da- 
teimanager. 


Er steht jederzeit zur Verfügung und 
wird automatisch aufgerufen, wenn 
man einen Dateinamen angeben soll 
und nur ENTER drückt. Bei Befehlen 
wie LADEN oder SICHERN werden nur 
Dateien mit passender Erweiterung an- 
gezeigt. Läßt man sich alle Dateien zei- 
gen, stehen der Editor und div. DOS- 
Funktionen zur Verfügung. Man sollte 
allerdings wissen, daß neue Dateien 
beim Sichern immer in dem Verzeichnis 
abgelegt werden, das man im Dateima- 
nager zuletzt bearbeitet hat. 


Import der Arbeitsblätter in 
vier Formaten 


Zwar akzeptiert »ProQube Lite« Pfadan- 
gaben, aber scheinbar auch Dateinamen 
mit mehr als acht Zeichen. Gesichert 
wird jedoch nach den Regeln von DOS. 
Vorsicht also mit Namen wie »VER- 
KAUF01.PQS« und »VERKAUF02. 
PQS«. Schade auch, daß das deutsche 
Datumsformat (TT.MM.JJ) nicht vorein- 


stellbar ist, aber mit dem Format »12- 
Aug-1989« geht man Fehleingaben 
durch falsche Reihenfolge sicher aus 
dem Weg. Eine Selbstverständlichkeit 
ist der Import/Export von Arbeitsblät- 
tern in dBase-, ASCH-, DIF- und beiden 
Lotusformaten. 

Was PROQUBE LITE noch von den 
10 bis 20 mal so teuren Programmen 
unterscheidet, ist das Fehlen einer 
Grafikfunktion. Schade, denken Sie? 
Aber kein Problem. Registrierte An- 
wender können jederzeit gegen Zah- 
lung des Differenzbetrages auf die 
kommerzielle Version PROQUBE 3D 
umsteigen ($ 99,-), die neben der Prä- 
sentationsgrafik auch weitere Funktio- 
nen und Befehle, Netzwerkunterstüt- 
zung, Datenverschlüsselung und ande- 
res anbietet. 

PROQUBE LITE ist auf dem Share- 
waremarkt sicher etwas Besonderes: 
Diese Leistung ohne Funktionsein- 
schränkungen anzubieten, kann sich 


nur leisten, wer überzeugt. pr. 
P. REINHARDT/BBK 





Wir haben (fast) alles, was Sie suchen: 


ca. 25.000 EDV-Artikel, 





immer Spitzen-Angebote, z.B.: 


Computer 386-20 mit 40 MB-FPl. + 
Farb-Monitor + 36 Monate 
Garantie DM 2.775,- 


... und einen Super-Service! 
Anruf oder Fax genügt! 
Computer & Software 
Christel Vierke 
Elisenstr. 7 


2000 Hamburg 76 


Tel.: 040/43 74 17 « Fax: 040/439 99 30 








A Power Soft 


Die etwas andere Shareware 


Wir legen Wert auf Qualität !!! 


Nicht unüberschaubare Mengen von 
Shareware Disketten, sondern ein 
kleines aber feines Angebot. 

Ebenso legen wir Wert auf eine 
ausführliche Beschreibung sie sollen 
bereits an Ihr den Inhalt des 
Programmes erkennen können. 


Nehmen Sie uns beim Wort und 
fordern Sie unseren Gratis Katalog an. 


Unsere Iopiergebühren: 

4.-D# bis 5.-D# für 5% Zoll 

5,50 DK bis 6,50 DM für 3% Zoll Disketten. 
5.-D# Porto bei Zahlung nit Scheck, 

bei Nachnahme zusätzlich 4.-DM. 

-) HOTLINE von 17 bis 19 Uhr (- 


Power Soft, Alte Gaggenauerstr. 6, 7502 Malsch 
Telefon: 07246/2271 - Telefax: 07246/5432 
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»Progtools«: Tools-Sammlung für den Profi 








STRUKTUR 


Wem die Norton- 
Programme zu groß sind, 
wer nur das kleine 
Helferlein für den 
speziellen Zweck sucht — 
der wird im Shareware- 
markt schnell fündig. 
Neben einfachster 
Bedienung und schneller 
Ausführung bringen die 
Tools meist auch den 
Vorteil mit, ohne viel 
Speicherplatz 
auszukommen 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Programm: Programmsammlung PROG- 
TOOLS 

Referenznummer: D658 

Programmautor: Dipl.-Ing. Killet / Bezugs- 
firma: PROGTOOL, Carmen Killet, Post- 
fach 400258, 4152 Kempen 

Konfiguration: Bel. PC 

Kurzbeschreibung: Sinnvolle Tools-Samm- 
lung zum Vereinfachen der Arbeit am PC 
und zur Erhöhung der Transparenz. 

Preis der Vollversion: DM 65,— zzgl. DM 
3,50 Versandkosten (Ausland: DM 7,50); 
Preisstaffelung für Mehrfachlizenzen. 

Unterschiede Shareware/Vollversion: Kei- 
ne störenden Registrierhinweise, weniger 
Speicherplatz 


icher ist Ihnen das schon passiert: 

Sie wissen, daß in Ihrem System 
dringend benötigte Daten oder Pro- 
gramme vorhanden sind. An die Datei- 
namen und die Ablageverzeichnisse 
können Sie sich aber nicht mehr erin- 
nern. Oder: Die Festplatte ist voll. Sie 
müssen aufräumen. Mühsam arbeiten 
Sie sich durch die Verzeichnisse. Was 


r 


Programm SUCHE, 


TRANSPARENTE 


ter sinnvoll vereinfachen und die Datei- 
und Verzeichnisstruktur transparent 
und übersichtlich machen. Dabei wird 
auf überflüssigen Schnick-Schnack, wie 
ihn teuere kommerzielle Programme oft 
enthalten, bewußt verzichtet. PROG- 
TOOL wartet mit folgenden nützlichen 
Utilities auf: 

BAUM - Das Programm gibt die Ver- 


Shareware-Version (1991) 


Copyright Dipl.-Ing. Friedhelm Killet, Escheln 28a, 4152 Kempen 


as Programm SI 


Ohne Angabe werden da 


Attribute: Kennbuclh 


H Vers 


cht werden soll 
hen ignorieren 
eiengruppe (# ?) 
Bildschirmmeniü 
e (A bis Z 


e durchsuc 


em A Archiv N Normal 


Ohne Attı gabe werden standardmäpig die Attribute RHSAN gesetz 
Umlenken der Ausgabe zum Drucker (PRN) oder in eine Datei 


Geber 


Sie einen String ein, nach dem in Dateien gesucht werden 


soll! 


(In Klammern, um Groß/Kleinschreibung nicht zu berücksichtigen?) 





Sucheingabe kurz beschrieben 


versteckt sich hinter diesem oder jenem 
Dateinamen? Kann man diese Datei ein- 
fach löschen? Oder: Sie wollen einige 
Dateien in ein anderes Verzeichnis 
transportieren. Wie war das noch mit 
dem COPY- und dem DEL-Befehl? 


Viele Probleme können Sie 
mit den PROGTOOLS lösen 


Die Tools-Sammlung enthält Program- 
me, die die Arbeit am Personal-Compu- 


zeichnisstruktur eines oder mehrerer 
Laufwerke in Form einer übersichtli- 
chen Grafik am Bildschirm, auf dem 
Drucker oder in einer Datei aus: 


DIRM Ein Dateimanager, der das 
menügesteuerte Kopieren, Bewegen, 
Löschen, Attributieren, Verschlüsseln 
und Umbenennen von Dateien und Ver- 
zeichnissen erlaubt. Beim Kopieren und 
Bewegen wird selbstverständlich abge- 


Fortsetzung: Seite 84 
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Forts. von Seite 83 
Progtools ... 


fragt, ob vorhandene Dateien über- 
schrieben werden sollen oder nicht. Al- 
le Dateien können mit Kommentaren 
über ihren Zweck und Inhalt versehen 
werden. Tastaturgesteuert kann durch 
sämtliche Verzeichnisse und Laufwerke 
gesprungen werden. 

Dateien lassen sich alphabetisch sor- 
tiert über den Bildschirm scrollen. Das 
Programm vereinigt die Vergabe und 
Verwaltung von Kommentaren mit ei- 
nem leistungsstarken Management. Bei- 
des gleichzeitig macht den hohen Ge- 
brauchswert dieses hervorragenden 
Tools aus. 

DIK Dieser Befehl ersetzt den DOS- 
Befehl DIR, schreibt aber zusätzlich die 
mit DIRM vergebenen Kommentare auf 





»DIRM«: Menügesteuert Dateien verwalten 


den Bildschirm. 

GEH Durch Angabe des Namens ei- 
nes vorhandenen Verzeichnisses oder 
eines Teils davon wird in dieses ge- 
wechselt. Das funktioniert auch, wenn 
sich das Verzeichnis in einem anderen 
Laufwerk befindet. 

SUCHE Dateien aller Laufwerke 
können mit diesem Befehl nach dem In- 
halt eines Textstückes oder Wortes 
durchsucht werden. Gefundene Dateien 
gelangen mit den Kenngrößen der Datei 
und der Umgebung des Suchtextes auf 
den Bildschirm, auf den Drucker oder in 
eine Datei. 

WO Dieses Tool durchsucht ein oder 
mehrere Laufwerke nach Dateien oder 
Dateigruppen. Die gefundenen Dateien 
werden mit Laufwerks- und Verzeich- 
nispfad und den Kenngrößen der gefun- 
denen Dateien wahlweise auf den Bild- 
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schirm, auf den Drucker oder in eine 
Datei ausgegeben. 

ZEIT Ein speicherresidentes Pro- 
gramm, das unabhängig vom momentan 
benutzten Anwendungsprogramm die 
Uhrzeit periodisch am Bildschirm aus- 
gibt. Fünf Alarmzeiten können vorgege- 
ben werden, bei deren Erreichen ein 
Signal ertönt. 


Alle Programme sind nach dem gleichen 
Muster aufgebaut. Der Aufruf kann zu- 
sammen mit den benötigten Parametern 
erfolgen, was zur sofortigen Ausführung 
des Programms führt. Ein Aufruf ohne 
Parameter erzeugt ein Bildschirmmenü, 
in dem die erforderlichen Eingaben vom 
Programm im Dialog erfragt werden. 
Am Bildschirm ausgegebene Ergebnisse 
kommen grundsätzlich seitenweise zur 
Darstellung. Mit einem Tastendruck 
wird die jeweils nächste Seite aktiviert. 
Der Abruch eines Pro- 
gramms ist jederzeit mit 
der [Escape]-Taste mög- 
lich. Durch die komplette 
Menüführung und Cursor- 
steuerung und durch über- 
sichtliche Hinweise in 
deutscher Sprache erü- 
brigt sich eine Einarbei- 
tung. Trotzdem wird auf 
der Programmdiskette ein 
ausführliches Handbuch 
mitgeliefert. Das Aktivie- 
ren der Programme aus 
Batch-Dateien und eigenen 
Programmen heraus ist 
möglich. 

Die PROGTOOLS arbeiten unter jeder 
Hardwarezusammenstellung mit dem 
Betriebssystem DOS. Es werden sowohl 
Monochrom- als auch Farbbildschirme 
unterstützt. Zum Ausdruck der Ergeb- 
nisse eignet sich jeder Drucker. 

Die Sharewarefassung der PROG- 
TOOLS enthält den gleichen Leistungs- 
umfang wie die Vollversion. Es wird le- 
diglich ab und zu eine Registrierungs- 
aufforderung eingeblendet. Außerdem 
benötigt die Vollversion etwas weniger 
Speicherplatz. Die Sharewarefassung 
enthält alle hier beschriebenen Pro- 
gramme, eine Datei mit dem Benutzer- 
handbuch und eine History-Datei, in 
der programmspezifische Informatio- 
nen und der zeitliche Werdegang der 
einzelnen Programme beschrieben 


sind. pr) 
KI/BBK 











»Starfinder: 


VISUE 


Sowohl dem Laien 
der nur gelegentlicl 
einmal in die Stern 

sieht, als auch den 
regelmäfsigen Stern 

gucker liefert »Star 
Jinder« alles Wissens 
werte. Aber auch fü 
den Astronomie-Unter 
richt an Schule: 

und Volkshochschule: 
oder für Segler, die sic 
für astronomisch 
Navigation interessie 
ren, bietet »Starfinder 
seine Dienste a1 


DATENBANKVERWALTUNG 








Umfangreiche Sternenhimmel-Darstellung 





LLE 


ASTRONOMIE 


it einem Zwei-Seiten-Programm 
für den C64 begann die Ent- 
wicklung von STARFINDER. Inzwi- 
schen ist das Programm stark gewach- 
sen und als PC-Version ausgereift. 
Durch übersichtliche Menüs 
ist es ohne lange Einarbeitung 
möglich, mit dem Programm 
zu arbeiten, genaue Daten zu 
erfragen oder nur einen erhol- 
samen (und vielleicht lehrrei- 
chen) »Himmels-Spaziergang« 
zu machen. Das Programm 
gliedert sich in mehrere Teile, 
die über ein Menü aufgerufen 
werden können: 


Datenblätter für Sonne, 
Mond und Planeten mit An- 
gaben von Julianischem Da- 
tum, Zonenzeit, Ortszeit, Welt- 


Me} idian-Durchgang (Or&&zeit) RR: 
ı 24 33 22 21 20 19 18 17 16 1514 13 12 11.10 9.8 7 6 54 32 12428222 


Grafische Darstellung des Sonnensy- 
stems mit den Stellungen der Plane- 
ten zueinander (Opposition, Konjunk- 
tion, Quadratur etc). Mit einer Zeitraf- 
fer-Funktion läßt sich der Beobach- 
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zeit, Sternzeit. Dazu Bestim- 
mung der Gestirnsposition 
nach Rektaszension und Dekli- 
nation, sowie der Beobachtungskoordi- 
naten Himmelsrichtung und Höhe über 
(oder unter) dem Horizont, die ein 
leichtes Auffinden des Objektes ermög- 
lichen — dies alles vom Jahr 4713 vor 
Christus bis zum Jahr 2000 und für je- 
den beliebigen Ort auf der Erde. Dazu 
Informationen über Aufgang und Unter- 
gang, Kulmination, Ekliptische Länge 
und Breite, Entfernung zur Erde, Pha- 
senwinkel, Elongation, Halbmesser und 
relative Helligkeit. 

Möglich ist ferner die Berechnung der 
nächsten Voll- und Neumondtermine 
und die Berechnung von Mondfinster- 
nissen. Dem ernsthaften Amateur- 
Astronomen erspart der STARFINDER 
so den jährlichen Kauf von astronomi- 
schen Jahrbüchern und Ephemeriden- 
Tafeln. Solche Datenblätter lassen sich 
auch für eine Liste ausgewählter Sterne 
erstellen. 


Der Sternenhimmel im Oktober 1991 


tungszeitpunkt in Abständen von 1, 10, 
100 und 1000 Tagen vor- und zurückstel- 
len. 


Grafische Darstellung der ekliptik- 
3 nahen Sterne und der Planeten, d.h. 
der Umgebung der Tierkreiszeichen. 
(Wundern Sie sich allerdings nicht, 
wenn die Sonne an Ihrem Geburtsda- 
tum gar nicht in »Ihrem Sternzeichen« 
steht. Hier gehen Astronomie und Astro- 
logie von unterschiedlichen Vorausset- 
zungen aus:- Die Astrologie arbeitet mit 
den jahrtausendealten Gestirnspositio- 
nen, die wegen der Präzession - d.h. 
der Änderung der Erd-Rotationsachse - 
heute nicht mehr stimmen. Mit dem Pro- 
grammteil »Ekliptik« läßt sich dies 
nachprüfen.) 


Während die bisher geschilderten 
Punkte vielleicht eher denjenigen 


(ce) $. Braekling 


48.06 N 11.36 E 





interessieren, der sich ernsthaft mit 
Astronomie befaßt, findet im Pro- 
grammteil PLANETARIUM jeder, der ab 
und zu gerne an den Sternenhimmel 
sieht, eine Fülle von Informationen. 

Für jedes Datum und für jeden belie- 
bigen Ort läßt sich jeder beliebige Him- 
melsausschnitt in nahezu beliebiger 
Vergrößerung darstellen. Auch Regio- 
nen unterhalb des Horizontes können — 
wie bei einer gläsernen Erdkugel - be- 
trachtet werden. Und: Wo bekommt 
man z.B. ohne lange Reise schon das 
»Kreuz des Südens« zu sehen, das sich 
in unseren Breiten stets unter dem Ho- 
rizont verbirgt? Vielleicht interessiert 
auch die Sternkonstellation um die Zei- 
tenwende: War der »Stern von Bethle- 
hem« eventuell die große Konjunktion 
im Jahre 7 vor Christus? 

Mit den Cursortasten oder 
der Maus kann man den Him- 
melsausschnitt in alle Rich- 
tungen verschieben, ver- 
größern, verkleinern und 
auch spiegeln, um das Bild 
wiederzugeben, welches das 
astronomische Fernrohr mit 
seinem seitenverkehrten, auf 
dem Kopf stehenden Bild bie- 
tet. 

Als Clou kann in jeder Gra- 
fik, also bei der Darstellung 
der Ekliptik und im Planetari- 
um, jeder Stern durch 
»Anklicken« mit der Maus 
identifiziert werden. Wenn 


man also beispielsweise wis- 
sen will, wie der helle Stern heißt, der 
gerade am Himmel funkelt: Uhrzeit ein- 
geben, Himmelsausschnitt einstellen, 
mit der Maus auf den Stern fahren - fer- 
tig...! 


S. BRÄKLING/BBK DT 





r. 
‚Kurzbeschreibung: Umfangreiches Astrono- 
mieprogramm mit hervorragender Ster- 

nenhimmel-Darstellung. 

Konfiguration: PC mit DOS ab 3.3 und Her- 
kules-, EGA- oder VGA-Grafik. 

Preis der Vollversion: DM 49,— (Handbuch 
DM 7,-) 

Unterschiede Shareware/Vollversion: In 
der Vollversion fast verdoppelte Sternzahl 
(Yale Katalog), Unterstützung des mathe- 
matischen Coprozessors, keine Werbung 
im Programm. 
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»dLite«: Ein residentes Programm für dBase-Abfragen 





NICHT NUR 





Wer integrierte 
Programmpakete wie 
»Works« 0.d. benutzt, weis 
einen der Vorteile dieser 
Programme zu schätzen: 
Datenbankdaten können 
direkt in die Textverar- 
beitung oder Tabellen- 
kalkulation übernommen 
werden. Wer aber mit 
eigenständigen 
Programmen arbeitet, 
Branchensoftware benutzt 
oder nur mal eben eine 
Adresse nachschlagen 
will, dem bleibt zum 
Einbinden seiner dBase- 
kompatiblen Daten bisher 
nur die aufwendige 
Konvertierung. »dLite« 
verspricht Abhilfe 
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Pizazz Plus 


menoru-resident, 


the program for up to 98 days 


If you like dLITE or use it for more than 98 days, 
>h PC on which you use the program. 


r’s Version sis 


S IS with no wa 
; particular pu 
in using this software. 


rogram from within anı 


isappear, just hit the 


Mail your registration fee to Ward Mundy, 


:0thers trademarks: dBASE Il, 


s any key to continue... 


anties express or 
or merchantability. 
lawyers make us 


application, 


Ashton-Tate; 


SCHNELLE BRIEFE 


Jetzt Aktiv 


dBASE I1l-compatible desktop utility program | 
stributed through the ShareWare market wor ldwide. 
to determine whether 


You may use 
it meets your needs. 
then we ask that you | 


ign), and we will send you the 


the ALITE Developer’s Guide at no charge. 


implied, including 
You assume ALL 
yall this stuff? 


just press ALT-I. To 


e key. Thanks for your support! 


4168 Club Dr, Atlanta, GA 38319 


FrontRunner, Apex Software 





Schneller Zugriff auf dBase-Daten 


Be typische Situation: Man tippt 
mal eben schnell einen Brief - dank 


Textverarbeitung und vorbereiteten For- 
maten kein Problem — doch dann muß 
die Adresse her. Irgendwo auf einem Zet- 
tel steht diese noch, aber auch wohlsor- 
tiert in der (dBase-kompatiblen) Daten- 
bank mit eigentlich kurzen Zugriffszei- 
ten, nur befindet man sich eben in der 
Textverarbeitung. Also heißt es raus aus 
dem Textprogramm, rein in die Daten- 
bank, die Adresse suchen und....? 

Jetzt beginnt der Ärger erst richtig, 
denn entweder schreibt man sich die 
Adresse auf und tippt sie später ab, oder 
man exportiert sie in eine Datei usw. 
Klar, daß man bei diesem Aufwand lie- 
ber den Zettel hervorkramt. 

An diesem Punkt hakt DLITE ein: Es 
ist nicht nur eine Art speicherresidentes 
dBase, sondern fungiert als eine Art 


Clipboard zwischen der Datenbank und 
der Textverarbeitung. Man aktiviert 
DLITE mit der ALT-Taste und den Zah- 
len 0 bis 9, und schon hat man menüge- 
steuert Zugriff auf eine von zehn Daten- 
banken mit je bis zu sieben Indizes. Da- 
bei läßt sich jederzeit der Hauptindex, 
d.h. die Reihenfolge, in der die Da- 
tensätze erscheinen, wechseln. Sucht 
man einen Datensatz, so fragt das Pro- 
gramm nach dem Suchbegriff für den je- 
weilig gültigen Hauptindex, z.B. nach 
dem Namen oder der Postleitzahl. 

Ob dabei die genaue Übereinstim- 
mung des Begriffes nötig ist, bestimmt 
der Anwender für jede Datenbank in ei- 
ner Konfigurationsdatei. Diese enthält 
den Datenbanknamen und ggf. den 
Pfad, die gewünschten Voreinstellungen 
— den dBase-Set-Befehlen entsprechend 
— und steht zusammen mit den Pro- 


Programm: DLITE V1.0 

Referenznummer: E153 

Autor: Ward Mundy Software, 4160 Club 
Drive, Atlanta, GA 30319 USA 

Kurzbeschreibung: Speicherresidentes Pro- 
gramm, mit dem man »zwischendurch« 
auf dBase-Daten und -Programme zugrei- 
fen kann. 

Konfiguration: Bel. PC, Festplatte empfeh- 
lenswert. 

Preis der Vollversion: $ 25,- plus $ 10,- 
Versand inkl. Entwickler-Version und 
Handbuch. 

Unterschiede Shareware/Vollversion: Regi- 
strierungsaufforderung 
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grammdateien in einem im DOS-Pfad 
genannten Verzeichnis. 

Ist DLITE aktiv, kann man Sätze addie- 
ren, editieren, löschen und wiederherstel- 
len, selektieren, als Liste ausgeben lassen 
und in die gerade laufende Anwendung 
übernehmen (»Pasting«). Wer jetzt er- 
wartet, z.B. die übernommene Adresse 
formatieren, den Vornamen vor den 
Nachnamen setzen und »Sehr geehrter 
Herr Soundso« hinzufügen zu müssen, 
der irrt. DLITE erlaubt es dem Anwen- 
der, eine sog. Paste-Datei für jede Daten- 
bank zu schreiben, in der nicht nur die ge- 
wünschten Felder ausgewählt werden, 
sondern auch gleich passend formatiert 
werden können. So kann aus »Martin« 
programmgesteuert »M._« werden, die 
Anrede — abhängig vom Eintrag in einem 
Feld Geschlecht — »Herr« oder »Frau« 
heißen, das Datum abgefragt und der 
Nachname in Großbuchstaben umgewan- 
delt werden. Das Literaturverzeichnis 
kann gleich als fertiges Zitat in den Text 
eingebunden werden, aus dem Artikel- 
verzeichnis werden die Nettopreise 
gleich um die Mehrwertsteuerangabe er- 
gänzt usw. 

Der Phantasie sind hier kaum Gren- 
zen gesetzt, da DLITE die meisten dBa- 
se-Funktionen und -Befehle ausführen 
kann. Dabei müssen Sie kein dBase-Pro- 
grammierer sein, um zu guten Ergebnis- 
sen zu kommen, denn mit der Registrie- 
rung erhält der Anwender das Entwick- 
lerheft, in dem die wichtigsten Befeh- 
leeerklärt sind. 

Selbst die Initialisierungs- und Reset- 
strings für die Druckerausgabe lassen 
sich programmieren. Im Alltag des An- 
wenders zeigte sich DLITE von seiner 
besten Seite: Das Programm stieg nie- 
mals unfreiwillig aus, Fehler in der Be- 
dienung quittierte ein munterer Pieps, 
Fehler in den Konfigurationsdateien 
wurden ebenfalls ignoriert und die ent- 
sprechende Datenbank nicht geöffnet, 


sondern der Menüpunkt zum Wählen ei- 
ner Datei markiert. 

Auch die Programme, unter denen 
DLITE aktiviert wurde, liefen problem- 
los weiter. Einzig einige Tasten, die über 
das erweiterte Bios angesprochen wer- 
den (F11, F12, Ctrl.-Del. etc.) verweiger- 
ten bei residentem DLITE den Dienst. 

Da aber die meisten Programme auch 
auf XT-Tastaturen lauffähig sind, sind 
diese Tasten meist auch durch andere 
Tastenkombinationen erreichbar. Trotz- 
dem überzeugt DLITE mit Funktionssi- 
cherheit. Das liegt daran, daß es auf ei- 
nem kommerziellen Programm aufge- 
baut wurde. Einmal programmiert, ist 
DLITE eine große Arbeitserleichterung. 

DLITE ist ein durch und durch sinn- 
volles Utility, daß Shareware-typisch 
eine Alltagslücke füllt. Einziger Wer- 
mutstropfen: Es können keine Abfra- 
ge/Pastevorgänge nach dem relationa- 
len Modell über zwei oder mehr Da- 
tenbanken gleichzeitig erfolgen. Doch 
der Nutzen von DLITE liegt ja gerade 


im Kleinen. pr) 
P. REINHARDT 








SOFTWARE LABORATORY 
Das ist PD und Shareware vom 
Feinsten! Aktuelle PD und Share- 
ware für IBM- und kompatible PCs 

Eine Riesenauswahl an Programmen aus den 
verschiedensten Anwendungen: 





Programmiersprachen: C, PASCAL, BASIC, 
dBASE, ASM, Clipper * CAD-DTP * Utili- 
ties * Spiele * Chaos, Fraktale * Netzwerk, 
LAN * GIF-Bilder und Grafik-Serie * Midi 
und Musik (eines unserer favorisiertesten The- 
men! Bestimmt erhält Ihr ewohnter Shareware- 
Service diese Programme von uns! Über 300 
Musikinstallationen sind eine Referenz! * 
Technische Anwendungen und, und, und ... 





Fachliche Beratung! 





Sofort lieferbar! Ständig stellen wir neue Pake- 
te mit einer Auswahl von Einzelprogrammen 
auf randvoll gepackten Disketten zusammen. 
Ideal zum Auswählen der besten erhältlichen 
Programme und dabei preiswert! Beispiel: 
PK17-Sound-Blaster-Profi-Profi! Für DM 98,— 
setzen wir noch ein’s draufl 17 x 5,25-Zoll-Dis- 
ketten oder 9 x 3,5-Zoll-Disketten! Alles ge- 
packte Software! Über 6 MB gepackt! Die Pro- 


gramme, die Sie schon immer wollten! 








SOFTWARE LABORATORY 
J. Ahrensmeyer 
Hustadtring 45, D-4630 Bochum 
Tel.: (0234) 70 23 14 und (052 35) 59 82 
Fax: (05235) 2676 - (05235) 8185 
Fordern Sie uns — oder unsere 
Katalogdiskette für nur DM 2,50 








nationale Shareware” 











ÖSTERREICH 
PD-SERVICE 
Gutzelnig 


bietet 


_ SHAREWARE- 
HITS 


SUPERPAKET $1 enthält alle 89 Pro- 
gramme zum Buch „Die beste inter- 
(Systhemo- 
Verlag) in komprimierter Form (Fest- 
platte erforderlich) und kostet inkl. 


Porto 65 980,-: AS EASY AS - PC 


SCHREB - GS AUFTRAG - 
LIGHTING PRESS - VIRUSSCAN - 
4DOS - FINGERPAINT - OPTIKS - 


COLORSTAR - CAPTAIN COMIC - 


MAHJONGG - VGA PAINT - LZE- 
XE - HARRY'S MENUEGEN und 
weitere 75 Topprogramme. 


PD-Service Gutzelnig 


Tobra 40, A-4320 Perg. 
- Tel: 07262/8477. 


Bestellen Sie gleich heute! 


Ja, ich be- 
stelle das Sharewarepaket S] 


zum Preis von OS 980,- (DM 


140,-) und bezahle den Betrag 
im voraus (Scheck/bar). Disket- 


tenformat: 


5,25" HD 
3,5" HD 


_ 225 DD 
3,9" DD 


ee a ee 


Unterschrift: 


DE a er a 


(bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte) 
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»Snake«: Ein Geschicklichkeitsspiel 





VOM WURM ZUR 








Zischen ist erlaubt 


DOS-TREND 12-1/92 


Die der englischen 
Sprache mächtigen 
werden es wissen: Snake 
ist der englische Ausdruck 
für Schlange. Hinter 
Snake verbirgt sich also 
ein Spiel um und mit 
einer Schlange 


) ie Schlange wird vom PC-Spieler 
mit Joystick oder über die Tasta- 
tur gesteuert. Es geht darum, die 
Schlange von einem Bildschirmrand 
zum anderen zu bewegen und dabei ei- 
ne Reihe von Hindernissen zu meistern. 

Zum einen ist es das Spielfeld selbst, 
das einen direkten Weg zur anderen Sei- 
te nicht zuläßt. Der Bildschirm ist durch 
Wände so unterteilt, daß der Schlange 
nur ein bestimmter Weg offen bleibt. 
Zum anderen ist es ein nicht näher zu 
identifizierendes Etwas in der Form ei- 
nes Balles, das sich in den offenen Gän- 
gen bewegt. Kommt die Schlange mit 
diesem Ding in Berührung, hat sie eines 
ihrer drei Leben ausgehaucht. 

Warum will unsere Schlange über- 
haupt von einer Bildschirmseite zur an- 
deren? Ganz einfach: sie will wachsen. 
Sowohl ganz rechts wie ganz links be- 
findet sich je eine Art Lichtschranke, die 
von der Schlange durchbrochen werden 
muß. Schafft sie dies, wird sie etwas 
länger; der »kettenartigen« Schlange 
wird ein Kettenglied hinzugefügt. Den 
nächsten »Wachstumsschub« erhält sie 
dann wieder auf der anderen Seite des 
Bildschirmes. Mit zunehmender Größe 
wird auch die Gefahr größer, von dem 


SCHLANGE 


Ding getroffen zu werden. Das größte 
Wachstum hat die Schlange erreicht, 
wenn sie aus vier Kettengliedern be- 
steht. Durchbricht sie danach eine 
Lichtschranke, hat sie das erste Bild des 
ersten Spiel-Levels geschafft. 

Weiterhin unverändert bleibt das 
Spielprinzip im nächst höheren Level. 
Was sich verändert sind natürlich die 
Spielfelder, die das Etwas, je nach 
Struktur eines Bildes, unberechenbarer 
machen. So besteht ein Bild z.B. nicht 
mehr aus ganzen Mauern, sondern le- 
diglich aus wahllos verstreuten einzel- 
nen Steinen. Trifft das umherschweben- 
de Etwas auf diese Steine, kann es 
schlagartig seine Richtung verändern 
und somit recht gefährlich werden. Und 
aus dem einen Etwas, sind jetzt zwei ge- 
worden. 

SNAKE ist sicherlich kein Spiel, das 
seinen Reiz von einer aufwendigen Gra- 
fik oder von einer besonderen Komple- 
xität bezieht. SNAKE besticht vielmehr 
durch seinen einfachen Aufbau und sei- 
ne simple Spielidee. Hat man die Dis- 
kette zu Hause, kann man wirklich 
gleich loslegen, ohne sich vorher Stun- 
den mit Spielregeln auseinandergesetzt 
zu haben. Die Möglichkeit, die Ge- 
schwindigkeit von SNAKE individuell 
einzustellen (1 bis 9, 9 ist die langsamste 
Geschwindigkeit), macht das Spiel für 
alle Altersklassen attraktiv. pr) 

D. MECKLENBECK/BBK 





Kurzbeschreibung: Geschicklichkeitsspiel 

Konfiguration: PC, VGA- oder EGA-Grafik- 
karte 

Preis der Vollversion: DM 15,- 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Keine 





DAS FARBBAND AUS DER DosE 


Mit einer Dose Re-Ink Werfen Sie 
sparen Sie his zu Ihre aufgebrauchten 


eg Furbbünder 






. _ Verschenken 
4 Sie bares 


AT WE ee 
kosteii 


Die Handhähung 
ist denkbaf 


einfach u cu Mi Denn Re-Ink frischt Ihr altes 
© Farbbandcäkel öffnen Farbband wieder auf! Zusätzlich verhindert es die Korrosion 

o \lit Re-Ink(Binsprühen des Druckkopfes und sorgt damit für eine lüngere Lebensdauer 
© Farbband Shließen Ihres Druckers. Jedes elle bis zu in I 
© Fertig! Eine Dose Re-In reicht Dis ZU 80 Auffrischungen! 
. Das Schriftbild ist brillint, sauber und schwarz - 

Greifen Sie zul Re-Ink er ganz so wie beim Originalband! 

: were en = Generalvertrieb in Deutschland (Endkunden, Groß- und Einzelhandel): 


peorl agency GmbH + Am Kalischacht 4 -7845 Buggingen 
sagenhafte Tel. (07631) 12091 - Fax (076.31) 12008 


LERNEN & SCHULE 








»HT-Plan«: Zur Stundenplanerstellung 








LEHRERHILFE 








»Hitzefrei« 


Nicht nur für Schüler, 
auch für Lehrer ist die 
Schule manchmal kein 
Zuckerschlecken. Während 
Schüler oftmals dem Leh- 
rer ihren Frust anlasten, 
ist für den Lehrer die Ver- 
waltung ein Kreuz. Das 
beginnt bei dem Aufstellen 
des Stundenplamnes, mit 
immer mehr Schulklas- 
sen, an immer größeren 
Schulen, mit immer mehr 
Schulstunden pro Tag 
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as Programm HT-Plan (hin- 

ter dem Kürzel »HT« stehen 
die Autoren Harald Messinger 
und Thilo Lampert) hilft Lehrern 
bei der übersichtlichen Gestal- 
tung ihres Stundenplanes. Eines 
vorweg: mit diesem Programm 
können keine Berechnungen an- 
gestellt, keine Daten verwaltet 
werden. Jedoch können mehrere 
Lehrer oder auch die Schüler sich 
mit einem PC ihre Stundenpläne 
erstellen. 

Doch von Anfang: Nach der Ein- 
gabe von «HT_PLAN» gelangt 
man über einen Eröffnungsbildschirm 
direkt ins Programm mit einem Haupt- 
menü. Von hier lassen sich alle Funktio- 
nen des Programms anwählen, z. B. DA- 
TEN EINGEBEN. Unter diesem Menü- 
punkt wird nach Namensvergabe eine 
Datei erstellt, in die Schulklasse und 
Schuljahr eingetragen werden. 


Vorgefertigter Tages- 
stundenplan 


Danach erscheint ein vorgefertigter Ta- 
ges-Stundenplan, beginnend mit dem 
Montag, in den der Lehrer/die Lehrerin 
das Schulfach und das Klassenzimmer 
eingibt. Eine weitere Erleichterung: die 
Fächer müssen nicht vollständig getippt 
werden, es gibt für die gebräuchlichsten 
Fächer Kennbuchstaben. Für das Fach 
Englisch muß nur ein »e« eingegeben 
werden, für Religion nur ein »r«. Die 
Kennbuchstaben verrät der Hilfe-Bild- 
schirm unter [F1]-Tastendruck. 
Praktisch ist auch die Funktion DITO, 
die unter der Taste [F5] verborgen liegt. 
Hat man z.B. in einer Doppelstunde 
Englisch, kann man nach der Eingabe 
der ersten Stunde, diese Taste drücken, 
und der Eintrag wird für die nächste Un- 


NACH STUNDEN 







as Steinbeisstr. 12, 7311 Hochdorf 
Kurzbeschreibung: Programm zur Erstellung ei- 
nes nn 


lee Shareware/Vollversion: Die Voll- 


Mitteilung über UpDates, kostenlose Hotline, 
 verbilligte Updates zukünftiger Versionen. 


terrichtsstunde automatisch übertra- 
gen. Mit der Taste [F2] kann man zurück 
zum vorherigen Tag springen, mit [F10] 
zum folgenden. Auch das Ändern oder 
das Löschen der Daten ist kein Pro- 
blem. Mit [Shift] + [F10] wird die Einga- 
be beendet, die Daten nach Abfrage au- 
tomatisch abgespeichert. 

Selbstverständlich kann der Stunden- 
plan auch ausgedruckt werden. Der 
Ausdruck ist sehr übersichtlich, sogar 
die Anfangszeiten der Stunden werden 
mit angegeben, die natürlich auch indi- 
viduell einstellbar sind (unter den 
Menüpunkten HILFSPROGRAMME, 1, 
ANFANGSZEITEN SETZEN). 

HT-PLAN ist ein praktisches Pro- 
gramm zum Erstellen von Stundenplä- 
nen, bedienerfreundlich und auch für 
ungeübte PC-Benutzer bestens geeig- 
net. Angenehm überrascht auch der 
übersichtliche DIN A4-Ausdruck des 
fertigen Stundenplanes (die Bezeich- 
nung der Klasse und das Schuljahr ste- 
hen groß und fett darüber). 

HT-Plan wird bei Lehrern und 
Schülern, die sich ihren Stundenplan 
ohne viel eigenen Aufwand gestalten 
möchten, sicher keine Wünsche offen- 


lassen. pr) 
D. MECKLENBECK/BBK 


version hat keine störenden Werbebildschirme, 


Programm: FREEPAINT V3.0 

Referenznummer: D723/D724/D725 

Autor: Werner Schön 

Kurzbeschreibung: Mal- und Grafikpro- 
gramm 

Konfiguration: Mind. AT mit 640 KB Ar- 
beitsspeicher, Festplatte, VGA-Monitor, 
Maus und Drucker 

Preis der Vollversion: DM 50,— 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Diashow-Programm u. Ladezusatz-Pro- 
gramme für Bedieneroberfläche zusätzl. 
in Vollversion 





GRAFIK & MALEN 





REEPAINT schneidet im Vergleich 

mit kommerziellen Produkten die- 
ser Art gut ab. Beeindruckend ist der 
große Funktionsumfang. Neben den 
Standardfunktionen, wie Zeichenstift, 
Linien, Kreis, Ellipse, Pinsel, usw., wer- 
den zu jeder Funktion noch sogenannte 
Erweiterungsfunktionen angeboten. 
Einem erfolgreichen Malkurs steht 
nichts mehr im Wege, wenn die Hard- 


»Freepaint«: Ein Malprogramm 





PINSEL UND 
PALETTE 


Malprogramme sind 
am deutschen Share- 
waremarkt eher eine 
Rarität. Um so erfreu- 
licher ist die Tatsache, 
daß das vom Öster- 
reicher Werner Schön 
entwickelte Mal- 
programm FREEPAINT 
den amerikanischen 
Pendants im 
Leistungsumfang um 
nichts nachsteht 


wareanforderungen erfüllt sind. Der 
Bildschirm von FREEPAINT ist in drei 
Bereiche unterteilt: 


° Die Malfläche 
® Das Hauptwerkzeugfeld 
® Das Textwerkzeugfeld 


Die Funktionen des Hauptwerkzeug- 
feldes werden mit der Maus über Icons 
am unteren Bildschirmrand angewählt. 
Folgende geometrische Grundformen 
sind enthalten: Rechteck, Quadrat, El- 
lipse und Kreis. Je nach Wahl der Maus- 
taste wird eine leere (linke Maustaste) 
oder gefüllte (rechte Maustaste) Figur 
erzeugt. Diese Funktionen mögen für 
ein Malprogramm eine Selbstverständ- 
lichkeit darstellen, das Zeichnen mit bis 
zu 16 verschiedenen Strichstärken je- 














Typische Bildschirmaufteilung 


doch nicht. FREEPAINT bietet sogar für 
vier verschiedene Linienarten je 16 
Strichstärken. 

Der Stift stellt quasi eine »Freihand- 
zeichenfunktion« dar. Die erweiterten 
Funktionen sind: 


° Spiegeln 

®e Rotieren 

° Spriteeditior zum Erstellen von 
Ikons auf Pixelebene 

®e Lupenfunktion zum Verändern von 
Bildausschnitten auf Pixelebene 

e Kippfunktion 


In der unteren Reihe des Werkzeug- 
feldes befinden sich die Felder zur Aus- 
wahl aus 16 möglichen Farben. Die 
mittlere Reihe enthält Felder zur Aus- 
wahl diverser Muster. Die Sprayfunkti- 
on ist sowohl in einer flächig wirken- 
den, breitstreuenden als auch in einer 
lokal begrenzten Form vorhanden. 
Über die Farbpalette-Funktion können 
die Rot-, Grün- und Blau-Anteile der 
einzelnen Palettenfarben reguliert wer- 
den. 

Über die Pinselfunktionen kann man 
einen rechteckigen Bildausschnitt be- 
stimmen und als »Pinsel« benutzen. Mit 
der rechten Maustaste aktiviert man die 
Erweiterungsfunktionen. Hier werden 
weitere Pinselvarianten angeboten: 
»Wisch-« oder »Schmierpinsel«, »Farb- 
pinsel«, »Bodenspiegel«, usw. Der »Bo- 
denspiegel« erzeugt raumartige Effekte. 

Ist man mit dem Ergebnis einer’ Zei- 
chen-, Mal- oder Schriftfunktion nicht 
ganz zufrieden, kann man diese mit Hil- 
fe der UNDO-Funktion jederzeit wider- 
rufen. Eine Funktion zum Darstellen 
der gesamten Malfläche in den Komple- 
mentärfarben (Invertieren) wird eben- 
so angeboten. Bilder können auch als 
PCX-Dateien gespeichert werden, wo- 
durch eine Weiterverwendung in ande- 
ren Programmen ohne Probleme mög- 
lich ist. Ein integrierter Objektrecorder 
wandelt die auf Pixelebene erstellten 
Zeichenelemente in Objekte um, wo- 
durch sie sich als solche auch behan- 
deln und somit beispielsweise ohne 
Auflösungsverluste vergrößern oder 
verkleinern lassen. 

Ein Malprogramm mit diesem Lei- 
stungsumfang ist meist mit hohen Ko- 
sten verbunden, daher sollten AT-Be- 
sitzer, die auch über eine VGA-Grafik- 
ausrüstung verfügen, unbedingt zugrei- 


fen. pr 
H. GUTZELNIG/BBK 
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VERSEEE 





> häufiger haben sich die Ge- 
richte mit zivilrechtlichen oder 
strafrechtlichen Fragestellungen im 
Zusammenhang mit Hard- oder Soft- 
ware zu befassen. Gelegentlich zeigt 
sich dabei, daß sich die Gerichte kei- 
neswegs einig sind. Es kann durch- 
aus passieren, daß ein Gericht in ei- 
nem Fall »hüh«, während ein anderes 
Gericht in einem vergleichbaren Fall 
»hott« verkündet. Dies hängt mit der 
Leidenschaft eines jeden Juristen zu- 
sammen, möglichst eine — minde- 
stens eine! — ureigene Meinung zu 
entwickeln und mit Nachdruck zu 
vertreten. Fragt man zwei Juristen 
nach ein und demselben Rechtspro- 
blem, hört man nicht selten drei Mei- 
nungen. 


E inig aber ist sich zumindest die 
süddeutsche Rechtsprechung in 
der Beurteilung der Frage, ob es er- 
laubt ist, einen Geldspielautomaten 
über längere Zeit genau zu beobach- 
ten, auf diese Weise das Steuerpro- 
gramm zu entschlüsseln, um dann an- 
schließend die Silberlinge in das eige- 
ne Portemonnaie klimpern zu lassen. 
Die Rechtsprechung tat sich hier 
zunächst schwer. Nach Paragraph 
263 a Strafgesetzbuch wird bestraft, 
wer einen Datenverarbeitungsvor- 
gang manipuliert. Wer beim Geld- 








Hier erörtert Rechtsanwalt Christian Rohn 
interessante und wichtige Rechtsfragen rund um 
Software und Computer. Unsere Leser (PD-Händler, 
Programmautoren und Anwender) sind aufgerufen, 
ihre Fragen an uns zu richten. Bitte haben Sie 
jedoch Verständnis dafür, daß wir einzelne Briefe 
hier nicht direkt beantworten dürfen. Vielmehr wer- 
den wir Ihre Fragen als Anregungen aufnehmen 
und hierzu Ratschläge geben, die von allgemeinem 
Interesse sind. Dabei hoffen wir auf Ihre Resonanz! 





Fragt man zwei 
Juristen nach ein 
und demselben Rechts- 
problem, hört man 
nicht selten 
drei Meinungen. 





spielautomat durch Entschlüsseln 
des Steuerprogramms erfolgreich das 
»Glück« ausgeschaltet hat, bedient 
aber das Gerät ordnungsgemäß und 
ist mit dieser Vorschrift nicht zu fas- 
sen. Ein Freispruch also? 


as wäre vielleicht das Ende ei- 

nes blühenden Gewerbes gewe- 
sen. Daher ließ man die juristische 
Fantasie spielen und war letztlich er- 
folgreich. Wenn auch die Schlinge, in 
der man den Täter fängt, ein wenig 
weit hergeholt scheint, nämlich aus 
dem Gesetz gegen den unlauteren 
Wettbewerb (UWG). Dort gibt es ei- 
nen Paragraphen 17, mit dem Be- 
triebs- und Geschäftsgeheimnisse 
durch Androhung einer Freiheitsstra- 
fe bis zu drei Jahren geschützt wer- 
den. Die Rechtsprechung hat nun das 
Steuerprogramm solcher Geldspiel- 














automaten als ein Betriebsgeheimnis 
angesehen, das Beobachten des Auto- 
maten über längere Dauer und mit er- 
heblichem Geldeinsatz als unbefugtes 
Verschaffen des Betriebsgeheimnis- 
ses betrachtet, und als Folge das Lee- 
ren des Automaten als unbefugte Ver- 
wertung eingestuft. So macht sich 
manch einer strafbar nach einem Ge- 
setz, von dem er vielleicht noch nie 
etwas gehört hat. Unkenntnis schützt 
aber auch hier nicht vor Strafe. 


it langem Gesicht wird der Käu- 

fer eines Programms, das in 
Hochschulkreisen verbreitet wird, ein 
Urteil des Amtsgerichts Konstanz 
quittiert haben, mit dem ihm aller 
Wind aus den Segeln genommen wur- 
de. Er hatte beim Erwerb des Pro- 
gramms angenommen, daß im Kauf- 
preis ein Update-Service enthalten 
sei. Als er seinen Irrtum feststellte, 
zog er vor Gericht und klagte auf 
Rückzahlung des Kaufpreises, nach- 
dem er zuvor den Kaufvertrag wegen 
seines Irrtums angefochten hatte. 


r mußte sich jedoch vom Gericht 

darüber belehren lassen, daß ein 
Update-Service keine einem Pro- 
gramm anhaftende Eigenschaft ist, 
sondern, wenn er vereinbart ist, dem 
Erwerber lediglich einen zusätzlichen 











Bitten richten Sie Ihre Rechtsfragen an: 
TREND Redaktions- und 
Verlagsgesellschaft mbH 

»Rechtsecke«, 

Am Kalischacht 4 

D-7845 Buggingen. 


Zuständig für diese Rubrik ist: 
Herr Rechtsanwalt Christian Rohn, 
7812 Bad Krozingen 
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Anspruch auf diese Leistung gibt. Ist 
also ein Update-Service nicht beson- 
ders vereinbart, hat der Erwerber des 
Programms auch keinen Anspruch 
darauf. 


M ehr Erfolg hatte der Käufer ei- 
nes Komplett-Pakets, ein- 
schließlich Software und Betreuung, 
als er vor den Schranken des Ge- 
richts den Kaufpreis und die im Rah- 
men des Betreuungsvertrages gelei- 
steten Zahlungen zurückverlangte mit 
der Begründung, die Speicherkapa- 
zität der Festplatte des PCs reiche für 
die gekaufte Software nicht aus. Das 
Oberlandesgericht Köln sah den Kauf 
des PCs, des Druckers und der Soft- 
ware, zusammen mit dem Abschluß 
des Betreuungsvertrages als eine Ein- 
heit an. Obwohl der Käufer mangels 
entsprechender Kenntnisse nicht in 
der Lage war, dem Verkäufer zu sa- 
gen, wie groß die Speicherkapazität 
sein sollte, sah es das Gericht als 
Mangel an, daß die gelieferte Fest- 
platte zu gering ausgelegt war. Es 
vertrat die Meinung, es sei Sache des 
Verkäufers, die Speicherkapazität zu 
ermitteln, da er im Gegensatz zum 
Käufer die dazu notwendigen Kennt- 
nisse habe. Der Käufer konnte also 
den Kaufvertrag rückgängig machen, 
den Kaufpreis zurückverlangen und 
darüber hinaus auch die im Rahmen 
des Betreuungsvertrages gezahlten 
Beträge. 


M it dem Begriff »Verjährung« 
machte der Käufer eines Pro- 
gramms Bekanntschaft, das ebenfalls 
erhebliche Mängel aufwies. Er hatte 
das Programm, das besonders auf ihn 


zugeschnitten war, trotz dieser Män- 
gel in seinem Betrieb eingesetzt und 
einen Teil des vereinbarten Preises 
bezahlt. Das Oberlandesgericht Mün- 
chen sah dies als Abnahme des Pro- 
gramms an mit der Folge, daß seit 
dem ersten Einsatz die Verjährungs- 
frist von sechs Monaten zu laufen be- 
gonnen hatte. Unser Pechvogel aber 


Bloße Reklamationen 
hindern den Eintritt 
der Verjährung der 
Ansprüche, die ein 
Käufer beim Vorliegen 
von Mängeln hat, 
nicht. Es ist also nicht 
ungefährlich, sich 
vom Verkäufer über 
längere Zeit hinhalten 
zu lassen. 


hatte erst nach Ablauf dieser sechs 
Monate Klage auf Rückzahlung des 
Kaufpreises erhoben. Die Folge: Sei- 
ne Klage wurde abgewiesen und er 
hatte auch noch die Kosten zu tragen. 


T: diesem Zusammenhang ein wich- 
tiger Hinweis: Bloße Reklamatio- 
nen hindern den Eintritt der Ver- 
Jährung der Ansprüche, die ein Käu- 
fer beim Vorliegen von Mängeln hat, 
nicht. Es ist also nicht ungefährlich, 
sich vom Verkäufer über längere Zeit 
hinhalten zu lassen. Dies kann zum 


. | Dieter Riedel’sELCH-EXPRESS | 


Burgdorferweg 13 - 7800 Freiburg 


‚ACHTUNG AUTOREN! 


Tel.: 0761-554527 Fax.: 0761-57994 \ir suchen ständig gu und 


Verlust aller Ansprüche aus Gewähr- 
leistung führen. 

Vielfach findet sich in den Allgemei- 
nen Geschäftsbedingungen der Ver- 
käufer von Hard- und Software eine 
Bestimmung, wonach die erworbe- 
nen Programme nur auf solchen Sy- 
stemen betrieben werden dürfen, die 
ebenfalls vom Verkäufer vertrieben 
werden. Der Zweck dieser Klausel 
liegt auf der Hand: Der Verkäufer 
möchte wieder ins Geschäft kom- 
men, wenn die bei ihm gekaufte Anla- 
ge defekt wird oder aus Gründen der 
Modernisierung eine andere Anlage 
angeschafft werden muß. Dann müß- 
te der Käufer sich wiederum an den 
Verkäufer der alten Anlage wenden 
und dort zu dessen Preisen, die mög- 
licherweise ungünstig sind, einkau- 
fen. Ein hübscher Gedanke! 


un hat das Oberlandesgericht 

Frankfurt einen dicken Strich 
durch diese Rechnung gemacht. Es 
war der Auffassung, daß diese Rege- 
lung den Käufer unangemessen be- 
nachteiligt und hat sie daher als un- 
wirksam angesehen. Zum Abschluß 
noch etwas Erfreuliches: Das Verwal- 
tungsgericht München vertrat in ei- 
nem Rechtsstreit zwischen einem Be- 
hinderten und dem Sozialamt die 
Auffassung, ein PC sei für einen Be- 
hinderten, der Physik studiere, ein 
Lernmittel, und die Benutzung hoch- 
schuleigener PCs sei für einen Behin- 
derten, der sehr langsam arbeite, 
nicht zumutbar. Deshalb sprach es 
dem Glücklichen einen »368 SX« 
einschließlich Software zu. 


Preisstaffel:5 1/4" Disks bis 9 nur DM 5,50, bis 


oma" Hotline: 08141-42995 Montag 18.00 Uhr Sie uns Ihre Programme! Bearbelungage- 


IT INT N 7 N 7 Apkürzungen: ED = Deutsch EE-Englisch EP = Paket ES = Spezial 


ARZTLIQU (ED320) Vers. 1.7! Endlich ein ve herr 
ges Profiprogramm für Ihre Arztpraxis (incl. GOÄ)! Werte 
die nicht vorhanden sind, können ergänzt werden! Von 

einem Arzt geschrieben, der es schon mehrere Jahre bei 
sich einsetzt, nun für alle Ärzte erhältlich! 
- INTEXT (EP010) Version 1.2! Hier ist sie! Die erste multi- 
. nationale Textverarbeitung auf Sharewarebasis! Es ste- 
- hen Ihnen nun ca. 95%saller Schriftzeichen der Welt zur 
- Verfügung! (auf dem Bildschirm und auf dem Drucker!) 
Alle Europäischen, Persisch, Irisch, Griech., Hebräisch, 
Polnisch, Russisch, Türkisch, Urdu, Yugosl. DM 49,90 
POSTSCRIPT MAGIC (EP025) Shareware Postscri 
Emulator der Spitzenklasse. Ausgabe auf Epson FX/LQ, 
- NEC, HP-Laserjet und Kompatible in hervorragender Qua- 
lität möglich. 2 Disks 5 1/4" oder 1 Disk 3 1/2" nur DM 9.90. 
— WINDOW3-PAK 1 (EP040) Das Windows-Paket, welches 
niemand vermissen sollte. Vom Desktop Manager über 
- Communication bis hin zu Fonts und einer Menü-Shell für 

Windows. All dies finden Sie in diesem Paket. 14 Disks 
5 1/4" oder 7 Disks 3 1/2" nur DM 59,90. 

CLIP-ARTS #1 EPS (EP060) Das Bilderpaket, daß Ihnen 
zusagt! Clip- Arts aus dem Bereich Tiere, Pflanzen, Auto, 





Büro, Computer, Menschen, Zeichen, Hobby, usw. Alle 
Bilder in highest Quality im EPS-Format! Postscript-Druk- 
ker oder Emulationsprogramm nötig! 

IBS-Text(ED266) Version 1.1! Textverarbeitung mit Word 
ähnlicher Menüsteuerung sowie Mausunterstützung. 
Textbausteine, Datenverwaltungsmodul, WYSIWYG-Dar- 
stellung auf EGA/VGA, Taschenrechner, Kalender, über 
300 Druckertreiber, Serienbrief-Funktion. Greifen Sie zul! 
BAUFINANZ (ED270) Version 3.0 Nun steht Ihnen das 
Rechenmittel zur Errechnung Ihrer Eigenheimfinanzie- 
rung zur Verfügung! Erstellen von Kostenplänen, Berech- 
nung von Hypotheken, etc. ANLAGEBERATUNG inte- 
griert. Diese gibt Ihnen wichtige Entscheidungshilfen zur 
optimalen Geldanlage!! 

PKZIP-MANAGER (ED360) Version 1.45! Menüpro- 
gramm (Oberfläche) für PKZIP Version 1.1. Neueste Ver- 
sion mit vielen Funktionen wie z.B. Belegung von Funk- 
tionstasten, Definition von Umgebungsvariablen, Maus- 
steuerung, DIokers. PullDown-menüs usw. Damit bedie- 
nen Sie bequem Ihr Komprimierungsprogramm. 
ARJ-MANAGER (ED3161) Version 1.45! Ein Menü-Pro- 
gramm für ARJ-Packer ab Version 2.10. Bedienung des 


Programmes über Pulldownmenüs oder Hotkeys. Alle Op- 
tionen sind einfach einzustellen. Über F1 erhalten Sie Hilfe 
in allen Lagen. Sehr Benutzerfreundlich. 

ARCEDIT (ED365) Version 1.4S! Ein Programm zum 
Darstellen und Editieren von Archiven. Darüber hinaus 
ermöglicht es die lauffähige Komprimierung von Program- 
men und Virenüberprüfung von Dateien mit weiterer Utili- 
ties! Maus, Pulldownmenüs, "Point-and-Shoot"-Funktion. 
KLEINE MAILBOX FÜR TELIX (ED450) V. 6.00! Das 
Programm für den komfortablen Daten- und Bauen: 
austausch zwischen dem privaten SysOp und den DFÜ- 
Freaks. DOORWAY-Programm auf Disk! Gespräch mit 
User lich_(Data/Voice Umschaltung) Zeitschaltuhr, 
Upload, DOS-Zugang für SysOp (fernbedienbar), etc.. 
SCAN - Virenscanner (EE500) Version 7.9V84! Der be- 
ste und stets aktualisierteste Virenscanner aus den USA. 
Erkennt über 300 verschiedene Virenstämme, mehr als 
714 Viren insgesamt!!! Ein Muß für jeden PC-Anwender! 
ORG (EE683) Version 2.17! HD-Organisator der Spitzen- 
klasse. Benutzt EMS/XMS, keine jrenzung von HD- 
Größen, arbeitet auch beiDM- oder Speedstore-Software, 
sortiert, löscht und locked Sys-Files in einem Arbeitsgang! 








se(: n 
bühr DM 3.- für Bestellungen unter DM 30.- 


gesichert werden soll! Anzahl der Disks wir 
berechnet und los geht's!!! 
FIRST AVENUE (EE710) Netzwerkprogramm für 5 Statio- 
nen. Verbindung wird über RS-232 oder ein Null-Modem 
hergestellt! Nun können auch Sie für wenig Geld eiı 
Netzwerk betreiben und PCs miteinander verbinden! 


THE DESKTOP SET (EE826) Version 3.0D! Personal and 
Business Organizer for WIN3! Beinhaltet Desktop Utiliti 
wie Windows. Telefonbuch mit gelben Seiten, zugleicl 
können Sie automatisch wählen lassen, Kalender um das 
Set abzurunden! Eine Spitzenutility für Windows 3! i 


Festplatte WD AC-280, IDE, 80 MB 17ms DM 690. 
Festplatte WD AP-4200, IDE, 200 MB I6ms DM 1490. 
Mainboard 386SX/20 Quadtel-Bios bis MB DM 555. 
Mainboard 386DX/33 Quadtel-Bios bis 64MB DM 998. 
NEC Multisync 2 A 14" VGA color, SSI-Norm DM 990. 
*** Komplettsysteme auf Anfrage! Spitzen-Preise!!! *** 





BRANCHENPROGRAMME 





» Videothek 90«: Verwaltungsprogramm 












Der Videomanager 


Programme für den 
kleinen Kundenkreis sind 
eine Spezialität der 
Shareware-Anbieter. Die 
»handgestrickten« 
Programme für den spezi- 
ellen Bedarf müssen dabei 
hinter konventionellen 
Programmlösungen nicht 
zurückstehen. Videothe- 
kenbesitzer können sich 
mit VIDEOTHEK 90 ein 
Bild machen 
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VERLEIH- 
AUTOMATIK 


N 
„2 


ie wichtigste Aufgabe ist eine 

Übersicht gewährende Videover- 
waltung. Dabei hilft VIDEOTHEK 90 
mit der Vergabe von laufenden Num- 
mern für die unzähligen Filme, die in ei- 
ner Videothek angeboten werden, und 
mit hinlänglich strukturierten Datener- 
fassungs-Möglichkeiten. Dabei kommt 
VIDEOTHEK 90 schnell zur Sache: Vom 
Hauptmenü aus muß FILMVERWAL- 
TUNG angewählt werden und schon er- 
scheint die passende Eingabemaske. 

Die Nummernvergabe erledigt sich 
automatisch (laufende Nummern), 
Filmtitel und Kennwort müssen einge- 
geben werden. Platz ist auch für die 
Film-Bezugsquelle mit Anschrift und 
Filmpreis. Ein weiteres Menü erlaubt 
das Ändern der Daten oder das Suchen 
nach dem Filmtitel oder der Artikel- 
nummer. Die eingegebenen Daten wer- 
den auf Anfrage automatisch gespei- 
chert. Listen von allen Filmen oder ei- 
ner bestimmten Auswahl kann man sich 
ausdrucken lassen oder sie auf dem 
Bildschirm einsehen. 

Unproblematisch gestaltet sich die 
Mitgliederverwaltung, die ebenfalls aus 
dem Hauptmenü heraus aufgerufen 
wird. Auch die Mitgliedsnummern wer- 
den automatisch vergeben. Neben Na- 
men und Adresse können weitere Daten 
eingegeben werden, wie z.B. ob das 
Mitglied kreditwürdig ist oder nicht, 
wann die Person das letzte Mal einen 
Film geliehen hat usw. Alle Daten wer- 
den auf Anfrage abgespeichert. Alle wei- 
teren Funktionen, wie Suchen, Ändern, 
Einsehen, Drucken sind im Menü ver- 
zeichnet. 

Weiterhin finden sich im Hauptmenü 
folgende Punkte: VERLEIHVORGANG: 
Hier wird durch Eingabe der Kunden- 
nummer ein Verleihvorgang gespei- 
chert. RÜCKGABEN: Hier werden alle 
Rückgaben gespeichert. Das Programm 


überprüft, ob der Film wirklich verlie- 
hen war, wann er ausgeliehen wurde 
und wieviel der Kunde zu bezahlen hat. 

AUSWERTUNGEN: Unter diesem 
Menüpunkt liegen drei weitere Punkte 
verborgen: UMSATZ, VERKAUF und LI- 
STEN. Wählt man den Punkt UMSATZ 
an, druckt das Programm automatisch 
eine Liste mit dem Tagesumsatz aus. 
VERKAUF zeigt, was innerhalb eines 
Tages verkauft wurde. LISTEN ermög- 
licht die Anzeige aller Vorgänge eines 
Tages, nach Mitgliedern, Filmen oder 
Rückgaben sortiert. 

Ein weiterer Punkt des Hauptmenüs 
ist der TERMINKALENDER. Hier kön- 
nen Termine eingegeben werden. Eine 
Liste aller Termine kann auch ausge- 
druckt werden. Neben den beschriebe- 
nen Funktionen bietet VIDEOTHEK 90 
noch einiges mehr, wie z.B. die Druck- 
möglichkeit von Barcodes. 

Neben der Vielzahl von Funktionen ist 
die sichere Bedienbarkeit ein wesentli- 
cher Pluspunkt des Programms. Alle 
wichtigen Punkte sind direkt vom 
Hauptmenü aus zu erreichen, alle weite- 
ren Möglichkeiten erreichen die Menüs 
innerhalb der einzelnen Funktionen. 
Einfacher kann man ein komplexes Pro- 
gramm wohl nicht gestalten. pr 

D. MECKLENBECK/BBK 
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Achtung, Trend-Club-Vorteile! 


Jeder Abo-Kunde, der sein Abo per Bankeinzug zahlt, wird automatisch 
kostenlos und ohne jegliche Verpflichtungen Mitglied im Trend-Club 
der Trend Verlags- und Redaktionsgesellschaft mbH. Damit profitiert er 
von phantastischen Preisvorteilen bei der Bestellung von PD-und 


Shareware. Diese Mitgliedschaft gilt für DOS-TREND-Zeitschriften, das 
DOS-TREND-Programmdisketten sowie das Dos-Shareware-Programm- 
disketten-Abo. Als Clubmitglied bestellen Sie zu phantastisch günsti- 
gen Preisen und nur, wenn Sie es wünschen. Die Mitgliedschaft besteht 

solange wie Sie Abo-Kunde sind, und erlischt automatisch, wenn Sie 
keines der Abos mehr beziehen. 








PROGRAMMIEREN 








Programmier-Serie Teil V 





Die Tastatur ist am PC nach wie 
vor das wichtigste Eingabemedi- 
um. Da sie aber außer zum Schrei- 
ben zum Beispiel auch zur Cursor- 
steuerung gebraucht wird, wün- 
schen sich viele Benutzer einen 
schnelleren Cursor. Sie sollen ihn 
haben. 


Die Tastatur ist am PC nach wie 
vor das wichtigste Eingabemedium. Da 
sie aber außer zum Schreiben zum Bei- 
spiel auch zur Cursorsteuerung ge- 
braucht wird, wünschen sich viele Be- 


Bit 0: Wenn ge- 
setzt (1) steht 
am Port $60 ein 
Byte zum Lesen 
für den Rechner. 
Bit 1: Wenn gesetzt hat der Port 
$60 ein Byte, das vom Rechner an 
ihn ausgegeben wurde, noch nicht 
verarbeitet. 

Bit 6; Wenn gelöscht (0) wird ge- 
rade auf Port $60 geschrieben. 

Die restlichen Bits zeigen je nach 
Rechnertyp unterschiedliche Fehler 
an, oder sie sind undefiniert. 


Wichtige Befehle an den 
TastaturStatusport $64: 


Controller Kommandobyte lesen: $20 
Der Controller gibt das aktuelle 





nutzer einen schnelleren Cursor. Sie sol- 
len ihn haben. Wie kommen eigentlich 
die Zeichen in den Computer? Die Ta- 
statur erzeugt bei jedem Tastendruck ei- 
nen Hardware-Interrupt. Die in den bis- 
herigen Artikeln besprochenen Soft- 
ware-Interrupts werden von Program- 
men benutzt, um eine Serviceroutine 
des Betriebssystems aufzurufen. Im Ge- 
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Die wichtigsten Bits des 
LESEUTESE TS ECKTT 


EILTASTEN 


gensatz dazu ist ein Hardware-Interrupt 
der Versuch einer Hardwarekomponen- 
te auf sich aufmerksam zu machen. 


Wenn also eine Taste gedrückt 
wird, unterbricht die Tastatur den Pro- 
zessor, um ihm mitzuteilen, daß da et- 
was ansteht, um das er sich zu küm- 
mern hat. Der Prozessor unterbricht die 
Bearbeitung des laufenden Programms 
und springt zum Tastaturtreiber, der die- 
se Aufgabe erledigt. 

Die Tastatur erzeugt einen Interrupt $09 
jedesmal, wenn eine Taste gedrückt 


Kommandobyte am 
Port $60 aus. 
ControllerKom- 
mandobyte 
schreiben: $60 
Port $60 nimmt als nächstes das 
Kommandobyte entgegen. 


Die wichtigsten Bits 
des Kommandobyte: 


Bit 0: Wenn gesetzt, wird jedesmal, 
wenn ein Wert am Port $60 abzuho- 
len ist, ein Interrupt 9 ausgelöst. 
Bit 4: Wenn gesetzt, wird die Ta- 
statur gestoppt. 

Bit 6: Wenn gesetzt, rechnet der 
Controller die Codes der AT- und MF- 
Tastatur in PC-konforme Werte um. 








wird, aber auch wenn sie losgelassen 
wird. Außerdem wiederholt sie den Ta- 
stendruck und den Interrupt in be- 
stimmten Intervallen, wenn die Taste ei- 
ne Zeitlang festgehalten wird. 


All das war beim PC-XT noch fest 
eingestellt. Nach einer halben Sekunde 
begann die Tastatur die gedrückte Taste 


Von Erik Krause 


10 mal pro Sekunde zu wiederholen. Ab 
dem AT kann dieses Verhalten geändert 
werden. 


Das Tor zur Außenwelt heißt beim 
PC Input/Output-Port oder einfach Port. 
Diese Ports sind von 0 bis $FFFF durch- 
numeriert und können über diese Num- 
mer angesprochen werden. Im AT küm- 
mert sich ein eigener kleiner Prozessor, 
ein 8042 um die Tastatur. Er wird im fol- 
genden als Tastaturcontroller bezeich- 
net und ist für den Programmierer über 
die Portadressen $60 und $64 zu errei- 
chen. Auf dem Port Nummer $60 liefert 
die Tastatur ihre Daten an. Wenn man an 
ihn Daten ausgibt, werden sie als Befeh- 
le für den Tastaturcontroller verstan- 
den. Der Port $64 heißt Statusport und 
spiegelt den aktuellen Zustand des Con- 
trollers wieder, aber auch er nimmt Be- 
fehle für den Controller entgegen. 


Außerdem ist noch der Port $61, 
der System-Statusport, wichtig. Dort 
muß die Routine, die den Tastaturinter- 
rupt bearbeitet hat, melden, daß sie fer- 
tig ist. Und danach muß dem Interrupt- 
controller am Port $20 mitgeteilt wer- 
den, daß ein Hardware-Interrupt been- 
det ist. Der Interruptcontroller ist ein 
weiterer kleiner Zusatzprozessor, bei 
dem von allen Hardwarekomponenten, 
die Interrupts auslösen können, die 
Drähte zusammenlaufen. Er entscheidet 
dann, ob die CPU zu unterbrechen ist 
oder nicht, und muß darum über das 
Ende einer solchen Unterbrechung in- 
formiert werden. 


IBM hat im Laufe der Entwicklung 
des PC diesen mit hauptsächlich drei 
verschiedenen Tastaturen ausgestattet. 
Der ursprüngliche PC, der XT, hatte 83 
Tasten zur Verfügung. Der AT bekam 
zunächst eine ähnliche Tastatur mit ab- 
gesetztem Nummernblock und 84 Ta- 
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Geschwindigkeit einstellen: $F3 ge- 
folgt von einem Werte-Byte. 
Bits 5 & 6 dieses Byte werden als 
Wert von 0..3 interpretiert. Dieser 
Wert plus 1 mal 0.25 ergibt die 
Verzögerungszeit. 
Bits 0..4 bilden einen Wert zwischen 
0 und 31. 0 ergibt 30 Zeichen pro 
Sekunde, 31 bedeutet 2, dazwischen 
eine logarithmische Verteilung: 7: 
16, 15: 8 und 23: 4 Zeichen. 
Bit 7 ist immer 0. 
Echo: $EE 
Tastatur antwortet mit $EE 
Leuchtdioden: $ED gefolgt von einem 











Die wichtigsten Befehle an 
die AT- und MF-Tastatur 


Werte-Byte. 

Bit 0: Scroll-Lock 

Bit 1: Num-Lock 

Bit 2: Caps-Lock 

Ein gesetztes Bit bedeutet Leucht- 
diode an, die restlichen Bits müs- 
sen auf 0 sein. Umschalten der 
Leuchtdioden ändert nichts am Zu- 
stand der Tasten. Der muß im BIOS- 
RAM umgesetzt werden. 









Identifikation lesen: $F2 (nur MF) 
Eine MF-Tastatur antwortet mit Ack- 
nowledge und den Bytes $83 und $AB 
Die wichtigsten Meldungen der At- 
und MF-Tastatur an den Rechner: 
Acknowledge (>verstanden«): SFA 
Antwort auf alle gültigen Befehle 
ausser >»Echo«. 

Echo: $EE 

Antwort auf den Befehl >»Echo«. 
Identifikation: $83 $AB (nur MF) 
Antwort der MF-Tastatur auf den Be- 
fehl >Identifikation lesen«. 








sten. Später wurde dann die heute allge- 
mein übliche sogenannte Multifunkti- 
ons-(MF)-Tastatur mit in Europa 102 Ta- 
sten nachgeschoben. 

Damit sich Tastaturtreiber auf die un- 
terschiedlichen Typen einstellen kön- 
nen, antworten die Tastaturen ab AT auf 
einige Befehle. Wenn man z.B. Echo 
ruft, kommt Echo zurück. Echo ist das 
Byte $EE. Die MF-Tastatur identifiziert 
sich nach Anforderung nicht ganz so 
eingängig durch die Bytes $83 $AB. 


Um »abwärtskompatibel« zu blei- 
ben rechnet der Tastaturcontroller die 
Daten, die von der Tastatur kommen, in 
PC-XT konforme Werte um. Will man 
nun schauen, was von der Tastatur di- 
rekt kommt, muß man den Controller 
entsprechend umprogrammieren. 

Dazu schreibt man zunächst den Wert 
$60 an den Port $64. Dadurch wird der 
Port $60 bereit, das Controller Com- 
mand Byte entgegenzunehmen. In die- 
sem Byte interessiert vor allem das Bit 
6. Wird es gelöscht, findet keine PC-Um- 
kodierung mehr statt. 


Da die Tastatur sehr langsam ant- 
wortet, jedoch nach wie vorbei jedem 
gelieferten Byte einen Interrupt auslöst, 
ist die sicherste Möglichkeit, jedes ge- 
sendete Byte zu empfangen, eine eigene 
Routine zur Behandlung des Tastaturin- 
terrupts. 

So eine Routine kann das laufende Pro- 
gramm zu jedem beliebigen Zeitpunkt 
unterbrechen, und muß daher einigen 
Anforderungen genügen. Auf jeden Fall 
muß sie den Zustand des Prozessors si- 
chern und nach Beendigung wieder re- 
staurieren. Sie darf außerdem keine 
Aufrufe des Betriebssystems durch- 


führen, solange die Gefahr besteht ei- 
nen laufenden Betriebssystemaufruf zu 
unterbrechen. 


Daneben nimmt sich die Ände- 
rung der Wiederholrate und der Verzö- 
gerung wie ein Kinderspiel aus: Man 
schreibt an den Port $60 erst den Wert 
$F3 um anzuzeigen, daß man diese Än- 
derung vornehmen will, wartet ein we- 
nig und schreibt dann ein Byte mit dem 
gewünschten Wert. Die Bits 5 und 6 die- 
ses Byte werden als eine Zahl zwischen 
0 und 3 interpretiert. 0 steht dabei für 
0.25 und 3 für 1 Sekunde Verzögerungs- 
zeit. 

Die Bits 0 bis 4 bilden einen Wert zwi- 
schen 0 und 31, wobei 31 für 2 Zeichen 
pro Sekunde und 0 für 30 Zeichen pro 
Sekunde steht. 


Das Beispielprogramm, wie im- 
mer auf der Heftdiskette mitgeliefert 
(PKURS5), befasst sich mit all diesen 
Details. Im Vereinbarungsteil sind die 
drei Tastaturarten als Aufzählungstyp 
und die Werte für Zeichen pro Sekunde 
sowie für die Verzögerungszeit als Kon- 
stanten-array definiert. Direkt danach 
kommt die Interrupt-Behandlungsrouti- 
ne KeyIntHandler. Sie ist als interrupt 
deklariert. Turbo Pascal sichert dann 
automatisch die Prozessor-Register und 
stellt zum Schluß ihren ursprünglichen 
Inhalt wieder her. KeyIntHandler liest 
den Tastaturport und meldet sich dann 
vorschriftsmäßig beim System-Status- 
port und beim Interruptcontroller ab. 


Die Funktion Keyb bereitet den 
Tastaturcontroller vor, indem sie die 
PC-Umkodierung abschaltet. Sie instal- 
liertt KeyIntHandler und versucht 


zunächst einmal ein Echo. War das er- 
folgreich, fordert sie die MF-Identifika- 
tion an. Am Schluß setzt sie alles wieder 
brav zurück. CursorRate programmiert 
die Tastatur mit der gewünschten Ge- 
schwindigkeit. DelayToTM und Speed- 
ToTM erledigen die Umrechnung von 
Verzögerungs- bzw. Zeitangaben in Wer- 
te wie sie die Tastatur versteht. 


TMToDelay und TMToSpeed ma- 
chen genau das Umgekehrte. HelpStop 
gibt eine Hilfestellung aus und bricht 
das Programm ab. Die Funktion Params 
gibt true zurück, wenn sie gültige Kom- 
mandozeilen-Parameter gefunden hat, 
sonst false. Die lokale Funktion S2R er- 
ledigt die Umrechnung und Überprü- 
fung. 

Die Prozedur User kümmert sich um die 
direkten Benutzereingaben, zeigt Schie- 
beregler etc. Das Hauptprogramm 
schließlich ermittelt als erstes den Typ 
der angeschlossenen Tastatur. Wurde ei- 
ne PC-XT-Tastatur gefunden, bricht es 
sofort ab. Es ruft Params zur Überprü- 
fung der Parameter auf. Wurden keine 
gefunden, ist der Benutzer gefragt. Das 
Programm endet mit der Ausgabe der 
aktuellen Einstellung. 


Zum Schluß, wie immer, noch 


meine Adresse für Anregungen etc.: 


Erik Krause 
Elsässer Str 81 
W-7800 Freiburg 
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DATENBANKVERWALTUNG 








»DBSuchen 2.0«: Datenbankverwaltung 





Bei der Suche nach Texten 
oder Datensätzen 
innerhalb größerer 
Datenmengen taucht oft 
das Bild von der »Nadel 
im Heuhaufen« auf. 
Hunderte von Dateien in 
Dutzenden von 
Verzeichnissen verbergen 
das, was sie eigentlich 
dienstbar machen sollen: 
Informationen 


98 DOS-TREND 12-1/92 


BSUCHEN 2.0 ist ein Datensucher 

für alle Dateien, aber speziell an 
dBASE-kompatible Datenbanken ange- 
paßt. DBSUCHEN verwendet keine In- 
dexdateien wie übliche Retrieval-Pro- 
gramme. Ein Laufwerk oder Verzeichnis 
wird vielmehr komplett sequentiell 
durchsucht. 

Dabei ist das Programm in der Lage, 
wirklich jede Sucheingabe zu finden, 
auch in Programm- oder Grafikdateien. 
Zahlreiche Optionen steuern den Umfang 
und das Format der Suche: Feldweise Su- 
che in dBASE-Datenbanken, Binärsuche, 
nach Ähnlichkeit, Groß- und Kleinschrei- 
bung berücksichtigen, Mehrfachsuche 
USW. 

Eine komfortable Fundstellenverwal- 
tung zeigt die Fundstellen auf dem Bild- 
schirm an oder druckt sie als Liste aus. 
Manchmal ist es nützlich, die Fundstel- 
len weiterzuverarbeiten. Auf Wunsch 
überträgt DBSUCHEN 2.0 die Fundstel- 
len deshalb in eine ASCII-Datei. Die 
große Flexibilität des Programms wird 
durch zahlreiche Einstellungen (Ver- 
zeichnisnamen, Filterbedingungen, Op- 
tions-Schalter usw.), die der Anwender 
vornehmen muß oder kann, erkauft. 





SAA-menugesteuert ... 


Deshalb läßt sich die gesamte »Arbeits- 
umgebung«, ist sie einmal formuliert, in 
eine Datenbank speichern. Später kann 
eine komplette Suchanweisung auf »Ta- 
stendruck« automatisch ausgeführt 
werden. 

Wie sieht die Anwendung des Pro- 





gramms nun praktisch aus? Nach dem 
Programmstart muß der Anwender ein 
Laufwerk und/oder Verzeichnis für die 
Suche wählen. Dieser Suchpfad wird ge- 
speichert und beim nächsten Start auto- 
matisch vorgeschlagen. 

Alle Dateien des Suchpfades werden 
in einer Datenbank zwischengespei- 
chert. Diese bleibt auch nach Beendi- 


Auswahl PFAD: C:N 


... auf Datensuche 


gung des Programms erhalten. Der 
Suchpfad kann auch alle Unterverzeich- 
nisse beinhalten. Im Extremfall wird in 
einem kompletten Laufwerk gesucht. 
Die Datenbank mit den Suchdateien (es 
werden nur die Namen gespeichert) 
kann gefiltert werden. Dies ist nützlich, 
wenn nur bestimmte Dateien für die Su- 
che in Frage kommen. Ein Viewer zeigt 
den Inhalt jeder Datei auf dem Bild- 
schirm an. 

Bei der Suche wird grundsätzlich zwi- 
schen dBASE-Datenbanken und ande- 
ren (Binär-) Dateien unterschieden. Au- 
ßer den bereits genannten Optionen 
(siehe oben) kann bei der dBASE-Su- 
che auch eine Feldmaske eingegeben 
werden. Die Suche wird dann auf be- 
stimmte Felder beschränkt. 

Übrigens verwenden sehr viele kom- 
merzielle Programme Datenbanken im 
dBASE-Format. Zum Beispiel auch die 
bekannten Programme von Gandke & 
Schubert (GS-AUFTRAG usw.). In 
dBASE-Datenbanken wird auch nach 
numerischen Wertebereichen oder ei- 
nem Datumseintrag gesucht. Alle Fund- 


DATENBANKVERWALTUNG 








DEL IN HEUHAUFEN 


stellen aus beliebig vielen Suchläufen 
werden wiederum in eine Datenbank 
gespeichert (Fundstellenverwaltung) 
und bleiben dort so lange, bis sie aus- 
drücklich gelöscht werden. 
Innerhalb der Fundstellenverwaltung 
wird auf Tastendruck der Viewer akti- 
viert. Dieser zeigt die mit der aktuellen 
Fundstelle korrespondierende Datei auf 
dem Bildschirm an. Handelt es sich um 
eine dBASE-Datenbank, werden die Da- 
tensätze in Listenform oder wahlweise 
in Maskendarstellung angezeigt. 
Innerhalb des Viewers können wie- 
derum Filterbedingungen formuliert 
werden, oder Textstellen bzw. Datensät- 
ze über einen Suchwert gesucht wer- 
den. Dies ist insbesondere dann sehr 


nützlich, wenn es sich um eine dBASE- 
Datenbank handelt. 

Eine komfortable Benutzeroberfläche 
mit einem On-Line-Hilfesystem sichert 
eine unproblematische Bedienung und 
schnelle Einarbeitung. 

Für wen ist DBSUCHEN 2.0 nun spe- 
ziell geeignet? Zunächst einmal sicher- 
lich für alle Vielschreiber und Daten- 
bankanwender. Anwender, die große 
Datenmengen regelmäßig durchsuchen, 
werden die Automatisierung des Such- 
laufes zu schätzen wissen, aber auch 
Programmentwickler können DBSU- 
CHEN dazu »mißbrauchen«, in Source- 
files nach bestimmten Einträgen zu su- 


chen. pr! 
M. ALBRECHT/SF 








— schnell und aktuell — 





24-Std.-Versand 
Registrierservice 


Freeware - Shareware - Public Domain 


Software für MS-DOS 
ab DM 1,50 


Über 7000 englische - 1500 deutsche 
700 Spiele - 1000 Sex 
Neuheiten - Updates 


Katalogdisketten gegen DM 2,50 in Briefmarken. 
Bitte Diskettenformat angeben (AT/XT). 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Programm: DBSUCHEN 2.0 

Referenznummer: D682 

Autor: Albrecht Informationssysteme, 
Höhenstraße 18, 4050 Mönchenglad- 
bach 3, Tel.: (0 21 66) 18 67 63 

Kurzbeschreibung: Datensucher mit 
Viewer und Fundstellenverwaltung. 

Konfiguration: PC mit DOS ab 3.3, 640 
KB Arbeitsspeicher, Festplatte 

Preis der Vollversion: DM 59,-/pro Ar- 
beitsplatz 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Keine Leistungseinschränkung, nur 
Werbetexte. 





ENORM! 


Garantiert geprüfte erstklassige Ware 


Super - je Disk 2,- DM 


Händleranfragen erwünscht. 





DER PD-PROFI ZÖTTLEIN 
Kühnhausen 43, W-8897 Pöttmes 
Tel.: 08253/1664 - Fax: 08253/7217 - BTX: 08253/ 7217-0001 














Im Angebot 1250 Programme, 2500 deutsche Disk. 
PC-Sig. über 2800 mit den neuesten Up-dates. 
Viele weitere Serien, Special. Turbo-Pascal u.a. 

Neu: Serie UNIX! Demo-Disk gratis! 


M. Vogt, Shareware-Service 
Postfach 6 06 - W-4050 Mönchengladbach 1 
Tel. (02161) 632132 














Viren-Seanner per 


Channel Videodat 








pe 
N icht nur auf politi- 

scher Ebene ist vieles 
in Bewegung geraten, auch 
die Virenfront erfährt ei- 
nen neuen Schub. Seit Mit- 
te des Jahres sind eine 
Reihe neuer Viren in 
Deutschland (süddeut- 
scher Raum) aufgetaucht, 
die selbst von den neue- 
sten Scannern noch nicht 
erkannt wurden. Gleichzei- 
tig werden die Viren in 
ihren Auswirkungen zu- 
nehmend aggressiver. 
Sicher — wer niemals auf 
fremde Disketten zurück- 
greift, nur seine Original- 
disketten nutzt und nicht 
an modernen Übertra- 
gungsmöglichkeiten per 
DFÜ teilnimmt - für den 
bleibt das Virenrisiko nahe 
Null. In allen anderen Fäl- 
len kann die Devise nur 
lauten: Keine Fahrlässig- 
keit und immer mit Vor- 
sicht! 


ie paar Mark, die der 

Anwender zuvor in 
wirkungsvolle Virenschutzprogramme 
investiert, haben sich schnell wieder 
amortisiert — schließlich verhindert 
ein frühzeitiges Erkennen von Viren- 
befall schlimmere Systemschäden 
und -fehler. 
Zwei Grundregeln sollte man jeden- 
falls beachten: Vergewissern Sie sich 
der Seriösität des Anbieters und si- 
chern Sie sich die jeweils aktuellsten 
Versionen; die Virenszene ist in ra- 
schen Wandel begriffen. 
Eine Lösung für viele Anwender hält 
der Channel Videodat Viren Service 











bereit. Über den speziellen Datenka- 
nal für Computer, der im Fernsehbild 
des Privatsenders PRO7 versteckt ist, 
wird — unter Federführung des Viren- 
experten Jürgen Liskowskis — zusätz- 
licher Virenschutz geboten. 

Zweimal je Monat werden die aktuell- 
sten Versionen der wichtigsten Viren- 
schutzprogramme ausgestrahlt. 
Gleichzeitig gehen die wichtigsten In- 
formationen, die tagesaktuellen Viren- 
warnungen auf den Weg zu ihren 
Empfängern. Wer sich darüberhinaus 
näher mit der Problematik auseinan- 





dersetzen möchte, dem 
stehen zusätzlich in der 
Virensprechstunde kom- 
petente Gesprächspartner 
zur Verfügung. 

Die ersten Sendungen gin- 
gen bereits über den Sen- 
der in Tausende von Haus- 
halten. Sie haben den Vor- 
teil bereits erkannt: Sie 
sind bestens informiert, 
verfügen über wirkungs- 
volle Virenschutzprogram- 
me und bezahlen doch nur 
wenig für das umfassende 
Leistungsangebot. Ein 
kleines Rechenexempel: 
Allein das kommerzielle 
Programmpaket IRIS (in 
einer der ersten Sendun- 
gen ausgestrahlt) kostet 
im Handel etwa DM 300,-. 
Dagegen belaufen sich die 
Kosten für den Channel 
Videodat-Viren-Service der 
DOS-TREND über einen 
Zeitraum von 12 Monaten 
auf lediglich DM 99,-. Da- 
mit haben Sie bereits nach 
einem erstmaligen Emp- 
fang des Programmange- 
bots DM 200,- eingespart und viel für 
den Virenschutz getan. 


Ip jeder Empfänger des Chan- 
nel Videodat-Viren-Service opti- 
mal bedient wird, gibt es neben den 
aktuellen Ausgaben noch die soge- 
nannte Virenbasis. Sie enthält die be- 
sten Programme aus den vorangegan- 
genen Ausgaben und sichert jedem 
Anwender einen Grundbestand an 
Anti-Virenschutzprogrammen. 


D. FABISCH/BBK pr] 
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1260-VIRUS 





D:- 1260-Virus wurde erstmals im 
Januar 1990 isoliert. Er installiert 
sich nicht speicherresident ist aber 
ein extrem virulenter Virus. Er infi- 
ziert COM-Dateien. Die infizierten 
Dateien, die durch die Infektion um 
1.260 Bytes größer werden, liegen 
nach der Infektion in einer verschlüs- 
selten Form vor. Der Verschlüsse- 
lungsalgothrytmus ändert sich bei je- 
der ausgeführten Infektion. 

Der 1260 Virus ist ein Abkömling des 
original Vienna Virus wurde aber 
hochgradig modifiziert. Der Virus 
kann lokale Netzwerke (LAN) infizie- 
ren, wobei die Infektion den File-Ser- 
ver und alle Workstations erreicht. 


1381-VIRUS 





R echt neuen Datums ist der 1381- 
Virus; er wurde im Juni 1990 isoliert. 
Er ist ein genereller EXE-Infektor 
und wird nicht speicherresident. 

Bei jedem Aufruf eines infizierten 

. EXE Programmes versucht der 1381 
Virus ein weiteres EXE-File auf dem 
aktiven Laufwerk zu infizieren. Eine 
EXE-Datei wird nur befallen wenn 
sie vor der Infektion eine Minimal- 
größe von 1.300 Bytes aufweist. Nach 
der Infektion wird die Datei zwischen 
1.381 Bytes und 1.398 Bytes größer. 
Der Virus kann am Dateiende der be- 
fallenen Files gefunden werden. Infi- 
zierte Files beinhalten den folgenden 
String: »INTERNAL ERROR 02CH. 
PLEASE CONTACT YOUR HARD- 
WARE MANUFACTURER IMMEDIA- 
TELY! DO NOT FORGET TO RE- 





DASBEETIE ABC 


Hier berichtet in loser Reihenfolge 
Virenspezialist Jürgen Liskowskis 
über die unerwünschten Eindring- 


linge, beschreibt ihre Wirkungs- 
weise, Herkunft und ihr Verbrei- 
tungsgebiet. 








PORT THE ERROR CODE !« Unbe- 
kannt ist noch, welche Schäden der 
Virus zeitigt und durch welche Um- 
stände der oben aufgeführte String 

angezeigt wird. 


AIDS-VIRUS 











D er AIDS-Virus, der auch unter den 
Namen Hahaha-Virus in Europa be- 
kannt wurde (von IBM wurde er 
Taunt-Virus genannt) infiziert gene- 
rell COM- und EXE-Dateien. Der akti- 
ve Virus gibt auf dem Bildschirm den 
Text »Your computer now has AIDS« 
aus. Das System muß ausgeschaltet 
und neu gebootet werden. Der Virus 
überschreibt die ersten 13 KB der be- 
fallenden Programme. Dadurch ist ei- 
ne Wiederherstellung der befallen 
Programme unmöglich, diese müssen 
durch Kopien der Original Dateien er- 
setzt werden. Es handelt sich hierbei 
NICHT um den AIDS-Trojaner bzw. 
die AIDS Informations-Disketten die 
von Cyborg verschickt wurde. 


ALABAMA-VIRUS 





D er Alabama-Virus wurde an der 
Hebrew Universität in Israel von Ys- 
rael Radai im October 1989 zuerst 
isoliert. Die erste bekannte Aktivität 
des Virus wurde am 13. Oktober 1989 





dokumentiert. Von diesem Virus wer- 
den EXE-Dateien befallen und um 
1.560 Bytes vergrößert. Beim ersten 
Aufruf eines infizierten Programmes 
installiert sich der Virus speicherresi- 
stent, wobei er nicht die normale 
TSR-Funktion benutzt. Der Virus ver- 
biegt den Interrupt 9 und auch die 
IN- und OUT-Befehle. Wenn er die Ta- 
stenkombination [CRTL-ALT- 
DEL](Warnstart) erkennt, führt er 
zwar den Warmstart aus, verbleibt 
aber im RAM. Der Virus lädt sich 30K 
unter der höchsten DOS-Speicher- 
adresse. 

Eine Stunde nach der resistenten In- 
stallierung gibt der Virus in einem 
Fenster die folgende Meldung aus: 
»SOFTWARE COPIES PROHIBITED 
BY INTERNATIONAL LAW. Box 1055 
Tuscambia ALABAMA USA.« 

Der Alabama-Virus erkennt, ob Datei- 
en schon von ihm infiziert wurden. 
Er sucht nach einem uninfizierten 
File im aktuellen Directory, findet er 
eines, infiziert es es. Nur wenn kei- 
nes vorliegt, infiziert er das Pro- 
gramm, welches gerade ausgeführt 
wird. Manchmal greift der Virus — 
statt einer Datei — die FAT’s an. In 
diesem Falle werden die Eintragun- 
gen in einer Weise geändert, daf3 das 
infizierte File anstatt dem möglicher- 
weise noch uninfizierten File aufge- 
rufen wird. Dabei wird der Dateina- 
me nicht geändert. Der Anwender 
braucht hiervon nichts zu bemerken, 
er denkt einfach, daß er das aufgeru- 
fene File startet; in Wirklichkeit wird 
ein anderes zur Ausführung gebracht. 
Das Resultat ist, daß mit der Zeit die 
Dateien auf infizierten Systemen ver- 
schwinden. Dieses Austauschen der 
Dateien folgt jeden Freitag auf einem 
infiziertem System. 
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SPIELE& ANIMATION 





»Schieben«: Ein Strategiespiel 
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ERST DENKEN, 


DANN SCHIEBEN 





Alles Schiebung 


DOS-TREND 12-1/92 


Die Sipielidee ist nicht 
ganz neu. Das Verschie- 
ben beweglicher Flächen 

in einer Ebene oder in- 
nerhalb eines Würfels bis 

zu einem gewünschten 

Ergebnis ist heute noch 
als Spiel populär. Andreas 

Lammer übertrug die 

Idee auf den PC 


as Ergebnis ist SCHIEBEN. Zwei 

9x9 Felder große Spielbretter bil- 
den die Spielgrundlage. Aufgabe ist es, 
durch geschicktes Schieben von Spiel- 
steinen die optische Gleichheit zwi- 
schen beiden Spielbrettern herzustel- 
len. Das rechte Spielbrett gibt das Soll- 
bild vor. Veränderungen können hier 
nicht vorgenommen werden. Das linke 
Spielbrett ist Ihr »Arbeitsplatz«. Auf die- 
sem liegen ungeordnet die Spielsteine. 
Die blauen Spielsteine können Sie nun 
in jede Richtung schieben, sowohl ein- 
zelne Steine wie auch ganze Reihen. Ei- 
ne Randbegrenzung des Spielbrettes 
gibt es nicht, denn ein auf der einen Sei- 
te aus dem Spielbrett herausgeschobe- 
nen Stein kommt an der anderen Seite 
wieder in das Spielfeld zurück. 

Ein Zeitlimit gibt es für die Bewäilti- 
gung der einzelnen Spiellevel nicht. Der 
Schwierigkeitsgrad ergibt sich aus der 
vorgegebenen Anzahl an Zugmöglich- 
keiten. Über ein Punkte- und Stati- 
stikmenü gelangen Sie in den nächst- 
höheren Spiellevel. 


Der Spielspaß an SCHIEBEN sollte 
nicht dadurch getrübt werden, daß Sie 
Spiellevel nicht in der vorgegebenen 
Zugzahl schaffen. Extra hierfür gibt es 
den Menüpunkt ÜBUNGSDURCH- 
GANG SPIELEN. Dort können Sie jeden 
Spiellevel direkt anwählen und haben 
unendlich viele Spielzüge zur Verfü- 
gung. Die Sharewareversion bietet 10 
Spiellevel, welche Ihnen einen langen 
Spielspaß garantieren. Für Abwechs- 
lung ist gesorgt: Es gibt eine große An- 
zahl von Spielstrategien, wie man ein- 
zelne Spiellevel spielen kann. Und - zu- 
sätzliche Schwierigkeiten sind program- 
miert: Es gibt schwarze Felder, die Sie 
nicht überspringen sondern nur umspie- 
len können. Fast immer sind diese 
schwarzen Felder an solchen Stellen zu 
finden, wo man Sie als »einfach 
störend« empfindet. Na ja... 

Das Programm verwaltet eine High- 
Score-Liste der 45 besten Spielergebnis- 
se. Daneben werden für jedes Spiellevel 
die besten Ergebnisse festgehalten. In 
der Sharewareversion werden diese Da- 
ten zwar verwaltet, ein Abspeichern ist 
jedoch nicht möglich. Die Spielanlei- 
tung sollte man gelesen haben. Die Me- 
nüführung ist sehr übersichtlich und 


einfach zu bedienen. pr) 
A. LAMMERS/BBK 


Autor: Andreas Lammers, Rubensstraße 
228, 4400 Münster/Hiltrup. _ 

Kurzbeschreibung: Denk- und Strategie- 
spiel. 

Konfiguration: Bel. PC mit EGA- oder VGA 
Grafikkarte, 

Preis der Vollversion: DM 21,- (5 1/4); DM 
22,- (3 1/2) 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 10 
Spiellevel (Vollversion 36 Level), beide 
Bestenlisten nicht abspeicherbar 





Public Domain und Shareware 
und andere Software 


Wir bieten Ihnen Software aus einem Pool 
von weit über 5000 Disketten 
zum Preis ab DM 1,50 


Katalogdisk gegen DM 2,00 
unter Angabe des Formates 


Außerdem in unserem Angebot 
preiswerte Hardware, z. B.: 


AT 286-16 MHz, 1 MB 
HD 40 MB, VGA Mono 
DM 1.650, — 


Wir sind immer auf dem neuesten Stand! 


Carsten Schiffer * Software 
Albulaweg 31 
1000 Berlin 42 
Tel.: (030) 741 95 64 


ESTER 
könnte 


ihre 


Anzeige 
stehen! 


Zu einem sagenhaft günstigen 
Tarif bei einer riesigen Auflage! 
Wir haben die 120.000 über- 
schritten! Rufen Sie an: 


Telefon: 
(0763 1) 12091-99 
Fax: 
(07631) 12008 





PD-Soft- und Shareware 
aus Neumünster 
für IBM und Kompatible 


Riesenauswahl! 
Superpreise! 


Deutsche und internationale 
Software 


5%"-Disk ab DM 2,- 
3%"-Disk ab DM 3,- 


PD-Software 
Frank Radzanowski 
Krantorstr. 9 
W-2350 Neumünster 2 
Tel.: (04321) 5290 73 
BTX: # 2262255 # 














Wir sind 











Mitglieder der DS 





ca. 50.000 Programme 
für Amiga (ab 2,- DM) 
Atari ST & PC/AT (ab 3,- DM) 
2 Katalogdisk Amiga 6,— DM gepackt 
1 Katalogdisk PC/AT 2,50 DM. 


Außerdem kommerzielle Software, 
Hardware & Zubehör zu günstigen Preisen. 
Info bei 


Gabi’s PD Kistchen 
Bahnhofstr. 26 
3180 Wolfsburg 12 
Tel. 05362/62072 
Fax: 05362/64682 


Händleranfragen erwünscht! 


an Gute Software zum Sparpreis! Schnellversand! 





1,50 pro Disk. 


PUBLIC DOMAIN - SHAREWARE MS/DOS & sonstige Software ab DM 








Düssel-Shareware 
Versand 


Führend in deutscher Shareware 
pro Diskette 5%" DM 1,95 
pro Diskette 3%" DM 3,45 


Aus unserem riesigen Angebot 
finden Sie bestimmt auch das Richtige. 
2.270 deutsche Disketten, 

2.270 Spezial, 2.610 PC-Sig., 
mit allen neuen Updates, 
und 20 andere Serien. 


Machen Sie den Versuch und wenden 
Sie sich vertrauensvoll an: 


Düssel-Shareware 
Versand 
Stockkampstr. 32 
4000 Düsseldorf 30 
Tel.: (02 11) 44 36 02 
Fax: (02 11) 443512 


DEMO-Diskette DM 2,- in Briefmarken, 
wird beim Kauf angrechnet. 














DIESE SCHEIBEN SIND 


DER HIT !! 


DEUTSCHE TOP-PROGRAMME!! 
PD & SHAREWARE FÜR MS- 
DOS 


Kat.-Disk für 2,50 DM Briefmarken 
auf 5.25"/3.5" (Format angeben). 


Attraktive Preise; schnelle Lieferung. 
SOFTWARE « SERVICE 


REINHOLD WAGNER 
FUGGERSTRASSE 9 


8903 BOBINGEN 4 
Tel.: 0 82 03/50 99 









Computer+ mt 
PD Service an re 00 für jeden PC sole MS DOS. cn. 








Programme für Anwender, Hobby, Sport, Spiel, Schule, Wissenschaft, Hilfen, 
MS-Windows, Finanzen, Branchen, Grafik, Programmiersprachen, Netzwerk- 
Serie Vollversionen usw., nach Fachbereichen gegliederter Katalog. 
Katalogdisketten gegen DM 2,50 in Briefmarken. 

Bitte Diskettenformat angeben (XT/AT). 

Alle Programme sind auf Viren überprüft! 


Michael Köppl Allachstr.45a 8440 Straubing Tel. 09921/50880 Btx. 50833 

















GRAFIK & MALEN 








»Quick Titles«: Für Textgrafiken 





TITEL AUF DIE 
SCHNELLE 


Haben Sie schon einmal 
versucht, mit dem IBM- 
Grafik-Zeichensatz neue 
Schriften zu gestalten? 
Nun, dann wissen Sie ja, 
wie »lustig« es ist, jedes 
Zeichen per [ALT]-Taste 
mit zugehöriger 
Ziffernkombinaltion auf 
den Monitor zu holen, 
vorausgesetzt Sie kennen 
die Zeichencodes 
auswendig. Müssen Sie 
mal nachschlagen, kennt 
Ihre Freude »keine 
Grenzen« mehr 
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D a stellt sich QUICK TITLES vor, 
ein unerwartet vielseitiges Pro- 
gramm zur Gestaltung von Textbild- 
schirmen mit verschiedenen Schriften 
in unterschiedlichen Stilen und Größen. 
Sogar Ränder lassen sich auf vielfältige 
Weise und ohne besonderen Aufwand 
gestalten. QUICK TITLES entpuppt sich 
als ein Programm, das es wert ist, etwas 
genauer unter die Lupe genommen zu 
werden. 

QUICK TITLES eignet sich hervorra- 
gend zum Gestalten von Briefköpfen, 
für individuelle Grußkarten, als Titelge- 
nerator für Fax-Mitteilungen oder zum 
Erstellen von Buchtiteln oder Texten 
unterschiedlichster Art. Besonders vor- 
teilhaft ist, weil keine Grafikkarte erfor- 
derlich, daß alles im Textmodus abläuft, 
und sich dies auf das Tempo erheblich 
auswirkt. Auch der Ausdruck bereitet, 
sofern der vorhandene Drucker den er- 
weiterten IBM-Grafik-Zeichensatz »be- 
herrscht«, keine Schwierigkeiten. 

Für den Einsteiger wird ein Demo 
angeboten, das die Fähigkeiten des 
Programms unter Beweis stellt. Für 
den Benutzer der Sharewareversion 
steht leider nur die Schwarz-Weiß-Dar- 
stellung zur Verfügung, was aber dem 





Einige Schriftgestaltungen 


Reiz des Programms keinen Abbruch 
tut. 

Ein ausführliches »Handbuch auf Dis- 
kette« (leider nur in englischer Sprache, 


Jedoch leicht verständlich) führt in das 


Programm ein. Es ist sicherlich sinn- 
voll, dieses DOC-File auszudrucken, da 
man sich dadurch über die Gestaltungs- 
möglichkeiten von QUICK TITLES bes- 
ser informieren kann. Ein einfaches 
Herumexperimentieren mit dem Pro- 
gramm ist sicher sinnvoll, um die ver- 
schiedenen Möglichkeiten auszutesten. 
Wertvolle Unterstützung leisten dabei 
die über [F1]-Taste aufzurufenden Hilfs- 
bildschirme. Das schlimmste, das bei 
Fehleingaben passieren kann, ist eine 
»Bruchlandung« auf Betriebssystem- 
ebene verbunden mit der Notwendig- 
keit eines Neustarts. »Schäden« irgend- 
welcher Art sind nicht zu befürchten. 
Bevor Sie das Programm starten, 
überzeugen Sie sich bitte, daß die Datei- 
en QT.EXE, QT.HLP und QT- 
DEMO. ORD im aktuellen Verzeichnis 
präsent sind. Anschließend können Sie 
durch die Eingabe von »QT«, gefolgt von 
einem Druck auf die [Enter]-Taste, mit 
Ihren ersten Gehversuchen beginnen. 
Nach dem Programmstart öffnet sich 
ein sehr spartanisch ge- 
stalteter Bildschirm mit 
der Eingabemöglichkeit 
von Befehlen am unteren 
Bildschirmrand. Durch ei- 
nen Druck auf die [B]-Ta- 
ste gelangen Sie ins Rän- 
dermenü, wo von Ihnen ei- 
ne Randnummer verlangt 
wird. Sie wissen nicht, 
was sich hinter den Num- 
mern verbirgt? Nun, ein 
Druck auf [Fl], und es öff- 
net sich vor Ihnen der er- 
ste von zwei Bildschirmen 
mit den Darstellungen der 
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Beispiel 2 


möglichen 60 Ränder und den zugehöri- 
gen Nummern. Die [Space]-Taste bringt 
Sie in einen weiteren Auswahlbild- 
schirm. Jetzt können Sie »Ihren« Rand 
per Nummerneingabe auswählen. An- 
schließend wird nach dem Linienstil ge- 
fragt. Die [F1]-Taste bringt Sie hier 
ebenfalls wieder weiter. 13 Linienstile 
stehen zur Auswahl, allerdings ist nicht 
Jeder Stil mit jedem Rand kombinierbar. 
Jetzt müssen Sie nur noch entscheiden, 
ob der Rand normal oder gespiegelt er- 
scheinen soll, dann können Sie ihn am 
oberen Bildschirmrand durch Druck auf 
die [Enter]-Taste fixieren. 

Jetzt geht es an die Textgestaltung. 
Drücken Sie die [T]-Taste, wählen Sie 
zwischen verschiedenen Schriftarten, 
Schriftgrößen, Schriftstilen und Schat- 
tierungen und geben Sie so Ihren ge- 
wünschten Kurztext ein, dessen Länge 
von der gewählten Schrift abhängt. Die 
Schriften-Auswahl erfolgt ähnlich wie 
im Rändermenü. Bei der Textgestaltung 
bietet Ihnen [F1] ebenfalls wieder wert- 
volle Hilfestellungen. Der Text kann nun 
zentriert werden, oder man läßt jede 
Zeile in der Bildschirmmitte beginnen, 
oder man fügt Leerzeilen ein ... es ste- 
hen einige »Formatierungsmöglichkei- 
ten« zur Verfügung. Nicht zu vergessen 
ist hier eine Wortumbruchfunktion, die 
ein recht flüssiges Schreiben ermög- 
licht, ohne auf die Zeilenenden achten 
zu müssen. 

Ist der Text (auf das Ausmaß des Bild- 
schirmes begrenzt) fertig, können Sie, 
wenn Sie möchten, die Seite mit einem 
weiteren Rand abschließen (die gespie- 
gelte Version des oberen Randes wirkt 
hier besonders gut) und Ihr Werk ab- 
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speichern oder verwerfen. Für Ihre 
»Werke« stehen verschiedene Speiche- 
rungsformate zur Verfügung. Am häufig- 
sten wird wohl das ASCII-Format Ver- 
wendung finden, da so die Ergebisse 
problemlos in Textverarbeitungen ein- 
gelesen oder als Bestandteile in Batch- 
dateien eingebaut werden können. Aber 
auch Programmierer finden in QUICK 
TITLES wertvolle Hilfe, wenn sie in Ih- 
re Programme gute und problemlos ge- 
staltete Textbildschirme integrieren 
wollen. 

Für geübte Anwender, die das Lei- 
stungsangebot gut kennen, läßt das Pro- 
gramm auch die Möglichkeit offen, An- 
weisungen direkt beim Laden per Kom- 
mandozeilenparameter einzugeben, al- 
so Ränder, Schriften usw. vorab zu 
wählen. Vorher allerdings sollten die 
Auswahlbildschirme (die Sie sonst im- 
mer über [Fl] erreichen können) per 
Print-Screen-Funktion zu Papier ge- 
bracht werden, um sich bei der Parame- 
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Programm: QUICK TITLES, V2.2. 

Referenznummer: E482 

Autor: The Logic Factory, P.O. Box 9627, Ed- 
monton, Alberta, Canada, T6E 5X3. 

Kurzbeschreibung: Programm zur Erstel- 
lung ansprechender Bildschirme mit Text- 
grafiken zur Einbindung in eigene Pro- 
gramme und zur Erstellung selbst ablau- 
fender Demos. 

Konfiguration: Bel. PC, bel. Grafikkarte. 

Preis der Vollversion: $ 25,— (plus $2,50 
Versandspesen, plus $2,— Aufpreis für 
3,5«-Disketten). 

Unterschiede Shareware/Vollversion: Die 
Vollversion bietet farbige Darstellung und 
weitere Schriften; ein ausführlicheres 
Handbuch wird mitgeliefert. 
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Beispiel 3 


tereingabe besser und sicherer orientie- 
ren zu können. 

Für Tüftler und solche, die gerne Bild- 
schirm-Shows basteln, bietet QUICK 
TITLES ebenfalls einige Möglichkeiten. 
Sehen Sie sich die mitgelieferte Demo- 
datei an, um sich über die tatsächlichen 
Möglichkeiten einer automatischen 
Bildschirmshow zu informieren. Die 
Syntax dafür ist recht simpel, wird aber 
leider im Sharewarehandbuch nicht 
näher beschrieben. Abhilfe kann aber 
der Ausdruck der Demodatei per TYPE- 
Befehl schaffen. 

Zusammenfassend sei gesagt, daß 
QUICK TITLES in erster Linie für An- 
wender entwickelt worden ist, die ein- 
zelne Bildschirme zum Einbau in eigene 
Anwendungen kreieren wollen, daß 
aber auch der anspruchsvolle Anwen- 
der und Tüftler nach einiger Einarbei- 
tungszeit voll auf seine Rechnung kom- 
men kann. Da es sich bei dem Pro- 
gramm jedoch um Shareware handelt, 
ist eine Registrierung bei dauernder 
Verwendung nach Ablauf der Prüfphase 
unbedingt erforderlich, zumal sie kein 
großes Loch ins Budget reißen dürfte: 
die verlangten 25 Dollar ist QUICK TIT- 
LES allemal wert. Werden doch dafür 
sogar noch zusätzliche Leistungen offe- 
riert, wie etwa ein ausführliches Hand- 
buch, u.a. mit detaillierter Beschrei- 
bung der genannten Animationsfunktio- 
nen, eine Farboption zum Gestalten der 
eigenen Bildschirme und Slideshows 
und zusätzliche Schriften, die Berechti- 
gung zur Weitergabe der eigenen 
»Schöpfungen« ... und vor allem ein rei- 


nes Anwendergewissen. pr 
H. MAYER/BBK 
105 


12-1/92 DOS-TREND 


UTILITIES & OBERFLÄCHEN 








Eine Aufgabe der EDV 
ist das Verwalten von 
Daten. Diese Daten 





OPSAVE wurde geschrieben, um 

höchste Datensicherheit im Um- 
gang mit vertraulichen Daten sicherzu- 
stellen. Mit einem komplizierten mathe- 
matischen Algorithmus verschlüsselt 
TOPSAVE Dateien und Programme. 
Selbst COM- und EXE-Files lassen sich 
dem direkten Zugriff entziehen. 

Mit einem individuellen Paßwort 
(Vollversion) bestimmen Sie die Art der 
Verschlüsselung. Über den Sicherheits- 
grad entscheidet unter anderem die 


»TopSave« — Datenschutzprogramm 








entsprechende Computerprogramme) 
bei einem 40 Zeichen langen Paßwort so 
gut wie unmöglich ist. 

Starten Sie von Ihrem Diskettenlauf- 
werk aus das Installationsprogramm: 
SETUP. Das Verzeichnis wird von SET- 
UP selbst angelegt. SETUP legt auch 
fest, ob TOPSAVE mit Abfrage einer Be- 
rechtigung aufgerufen wird (nur Voll- 
version, bei der Prüfversion wird das 
Paßwort vom Programm vorgegeben). 
Nach der Installation wechseln Sie auf 


WER KENNT DAS 
RICHTIGE WORT? 


mengen wecken 
Begehrlichkeiten und 
können — in falschen 
Händen — Unheil 
anrichten; Stichwort: 
Betriebsspionage. Dem 
Datenklau wehren 
sollen Datenschutz- 
programme 
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Länge des Paßwortes. 40 Zeichen und 
224 einzugebende Zeichen (alle ASCII- 
Zeichen von 32 bis 255) erbringen bei 
TOPSAVE 224 hoch 40 Möglichkeiten, 
womit ein Entschlüsseln (auch durch 





Ihr Festplattenlaufwerk und können 
das Programm starten. 

TOPSAVE ordnet das Dateiverzeich- 
nis automatisch nach Namen. Sie kön- 
nen jedoch bei Aufruf durch eine Be- 
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Suchen Anfangsbuc 
#I - Hilfe aufrufe 
- Datei-Parameter ändern 


{ Ver- bzw. Entschlüsseln 


der markierten Dateien 
Alle Dateien markieren 
Alle Markierungen löschen 
Sortiere nach NAMEN 
Sortiere nach ERWEITERUNG 
Sortiere nach GRÖSSE 
Sortiere nach DATUM 
- Datei ansehen 

- Verz. / Laufw. wechseln 

Dateien markieren 

j Report drucken 


UTILITIES& OBERFLÄCHEN 








Eingangsschirm zum Datenschutz 


fehlszeilenoption eine andere Sortie- 
rung vorgeben: »/E« — Sortieren nach 
Erweiterungen, »/G« - Sortieren nach 
Dateigröße, »/D« — Sortieren nach Da- 
tum. Mit den Tasten [F6] bis [F9] kön- 
nen Sie auch im Programm das Ver- 
zeichnis sortieren. 

Besitzen Sie einen EGA- oder VGA- 
Bildschirm, können Sie mit der Befehls- 
zeilenoption »/H« die höchstmögliche 
Zeilenanzahl (auch 43 und 50 Zeilen) vor- 
geben. Das Dateiverzeichnis wird dann 
allerdings nicht automatisch sortiert. 
Wollen Sie bei hochauflösendem Bild- 
schirmmodus die Verzeichnisanzeige 
beim Aufruf sortiert haben, geben Sie zu- 
sätzlich eine der o. a. Befehlszeilenoptio- 
nen an (zZ. B. /H/D). Um nach Namen zu 
sortieren, ist hier zusätzlich die Option 
»/N« zugelassen (Aufruf: TOPSAVE 
/E/N). 

Die Befehlszeilenoptionen können Sie 
sich auch von TOPSAVE selbst anzeigen 
lassen. Rufen Sie dazu TOPSAVE mit 
der Option /? oder /HILFE auf. 

Falls Sie bei der Installation ein 
Paßwort zur Abfrage der Zugangsbe- 
rechtigung festgelegt haben, werden Sie 
nun nach diesem Paßwort gefragt. Ge- 
ben Sie das Paßwort ein und drücken 
Sie [ENTER]. Wird das falsche Paßwort 
eingegeben, so wird Ihnen dies ange- 
zeigt, und das Programm endet. Nach 
Erscheinen des Eingangsbildes gehen 
Sie mit einer beliebigen Taste weiter. 

TOPSAVE ist selbsterklärend. Sie be- 
dienen TOPSAVE mit allen gewohnten 
Tasten. Alle Funktionen sind mit den F- 
Tasten aufzurufen. Lediglich für den Aus- 
druck des Reports über die zuletzt ver- 
oder entschlüsselten Dateien ist die Ta- 
stenkombination [ALT]+R einzugeben. 


Der Verschlüsse- 
lungsprozeß ist von der 
Handhabung her mit 
dem Entschlüsselungs- 
verfahren identisch. 
TOPSAVE erkennt - 
vorausgesetzt es ist das 
richtige Paßwort einge- 
geben - selbständig, ob 
es sich um eine ver- 
schlüsselte Datei han- 
delt. Wird ein falsches 
Paßwort eingegeben, 
nimmt TOPSAVE an, 
daß es sich um eine Ori- 
ginaldatei handelt und 
verschlüsselt diese mit 
dem »falschen« Paß- 
wort. Dies hat allerdings auch den Vor- 
teil, daß man Dateien mehrfach ver- 
schlüsseln kann. Das Entschlüsseln 
muß dann in umgekehrter Reihenfolge 
wie das Verschlüsseln erfolgen. 

Bei der Prüfversion ist - da nur mit ei- 
nem Paßwort gearbeitet werden kann — 
ein mehrfaches Verschlüsseln nicht 
möglich. Diese Einschränkung dient 
auch Ihrer Sicherheit, da hier keine Zu- 
gangssperre mit einem Paßwort mög- 
lich ist — also jeder, der an Ihrem PC ar- 
beitet - mit der Prüfversion Ihre Datei- 
en und Programme verschlüsseln kann. 
Sollte dies passieren, ist es mit dem fest- 
installierten Paßwort natürlich kein 
Problem, eine Entschlüsselung vorzu- 
nehmen. 


In der Shareware - 
ein Paßwort 


Um Mißbrauch durch Unbefugte auszu- 
schließen, sollten Sie den Zugang zu 
TOPSAVE mittels eines weiteren 
Pafßwortes sperren (Vollversion, S.0.). 
Dieses können Sie bei der Installation 
selbst festlegen. Sofern Sie darauf ach- 
ten, daß die Originaldiskette mit dem 
Programm SETUP Dritten nicht zugäng- 
lich ist, gibt es außer Ihnen niemanden, 
der TOPSAVE aufrufen kann. 
Markieren Sie mit [ENTER] die ge- 
wünschten Dateien (um alle zu markie- 
ren drücken Sie [F4]). Drücken Sie [F3]. 
Es folgt ein Hinweis auf die Prüfversion. 
Gehen Sie mit einer beliebigen Taste 
weiter. Es erscheint die Aufforderung, 
das Paßwort einzugeben. Bei der Prüf- 
version ist dieses schon vom Programm 
vorgegeben. Ein Editieren des Textes 


hat bei der Prüfversion keine Auswir- 
kung auf das Paßwort. Drücken Sie 
[ENTER] und bestätigen Sie die korrek- 
te Eingabe mit »j«. 

Zur Kontrolle, ob eine Datei ver- 
schlüsselt wurde, können Sie sich die 
Datei ansehen. Bewegen Sie den Aus- 
wahlbalken auf die gewünschte Datei 
und drücken Sie [F10]. Sie können sich 
fast alle Dateien ansehen. 

Lediglich die Dateien, bei denen das 
Dateiattribut auf »versteckt«, »System« 
oder »Nur lesen« gesetzt ist, lassen sich 
nicht lesen. Dies betrifft in der Regel 
aber nur Dateien, die vom System ge- 
nutzt werden (z. B. MS-DOS. SYS). 


Programm: TOPSAVE V2.0 
Referenznummer: D614 


ner Str. 6b, 3551 Lahntal. 
Kurzbeschreibung: Paßwort-Schutzpro- 
gramm. 
Konfiguration: Bel. PC mit Festplatte. 
Preis der Vollversion: DM 45,-. 
Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Registrierungshinweis, keine doppelte 
Paßwortvergabe, Paßwort nicht frei 
wählbar. 


DOS-TREND SNAPSHOT 


Achten Sie darauf, daß weder das Pro- 
gramm TOPSAVE noch die Dateien 
»tophelp.exe«, »begin.bld« und »topsa- 
ve.ini« verschlüsselt werden. In diesem 
Falle hilft Ihnen nur noch die Neuinstal- 
lation von TOPSAVE von der Diskette. 
Sollten Sie in Versuchung geraten, DOS- 
Dateien wie z.B. COMMAND.COM ver- 
schlüsseln zu wollen, achten Sie darauf, 
daß Sie eine Systemdiskette zur Hand 
haben, da - falls Sie die Datei nicht 
gleich wieder entschlüsseln - ein Neu- 
start Ihres Systems nicht mehr möglich 
ist. 

Mit der registrierten Version erhalten 
Sie zusätzlich ein verschlüsseltes Pro- 
gramm. Sollten Sie wider Erwarten die- 
ses Programm zum Laufen bringen, er- 
halten Sie vom Autor DM 100,-. Senden 
Sie dazu bitte das lauffähige Programm 
innerhalb eines Jahres ab Erhalt der re- 
gistrierten Vollversion an den Autor 
zurück. Dieses Programm wird mit Ih- 
rer persönlichen Registrierungsnummer 
versehen und mit TOPSAVE verschlüs- 


selt. pr) 
H. HEINTZMANN/BBK 
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Autor: Heinrich Heintzmann, Wittgenstei- 


DIE 





EM Kennen Sie das? Jeden Herbst 
kehrt etwas Stille ein. Die wichtigsten 


Messen sind vorüber, die 
Zeit der Neuheiten scheint 
vorbei. Die Computeranbie- 
ter üben sich in Zurückhal- 
tung, um dann in den letzten 
zwei Monaten des Jahres 
noch einmal die Werbetrom- 
mel zu schlagen. 

Dann steht weniger der 
fachkundige Anwender - 
dem ist meist nicht mit einer 
gezielten Werbestrategie bei- 
zukommen - sondern der 
Einsteiger im Mittelpunkt 
von »speziell als Geschenk geeigne- 
ten Neuheiten« (z.B. Telespiele, 
Schach-Computer,  Taschenvideo- 
Games). Vor allem Kinder oder Ju- 
gendliche sind durch die verstärkte 
Medienpräsenz der verschiedenen 
Anbieter (im Fernsehen, Zeitungen, 
etc..) leicht zu beeinflussen. Auch 
Marlene bekommt einen Game-Boy, 
also muß auch ich einen haben. 

Die »unwissenden« Eltern, derart 
bedrängt, finden sich bald an der 
Hand der Tochter oder des Sohnes in 
der Computerabteilung des nächsten 
Kaufhauses wieder. 


Dort streiten sich Buben und 
Mädchen vor den Bildschirmen wer 
Jetzt »dran« ist. Das Angebot ist rie- 
sig und nahtlos der Übergang vom 
Computerspiel zum Spielcomputer. 
Das fachkundige Personal, speziell 
zur Vorweihnachtszeit eingestellt, 
rät allemal zum Kauf. Die Eltern, die 
konkret nur etwas »Anständiges« er- 
werben möchten, mit dem der Sohn 
oder die Tochter auch was »anfan- 
gen« kann, tun sich schwer. 
Dabei können sie sich glücklich 
schätzen, wenn der Verkäufer eine 
entsprechende Schulung an den 
Geräten innerhalb des Kaufhauses 
erfahren hat. Als eine besondere 
Sternstunde ist ein Verkäufer anzu- 
sehen, der ein bestimmtes Gerät, für 
das man sich interessiert, auch zu 
Hause stehen hat. 

Meist aber wird der Kunde mit den 
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Fachtermini eingedeckt, die der Verkäu- 
fer den einseitig gefärbten Informati- 
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DER AUTOR 


Detlef Blumberg studiert Biochemie in 
Berlin und erstellt als freier Programmie- 
rer (C und Assembler) Auftragsarbeiten 
in den verschiedensten Bereichen. Er ar- 
beitet mit dem Betriebssystem UNIX und 
DOS auf allen IBM- und kompatiblen Sy- 
stemen und kennt dementsprechend 
auch deren Inneres. Sein hauptsächliches 
Interessengebiet sind die künstliche In- 
telligenz und im Gegensatz dazu die kriti- 
sche Betrachtung der modernen Daten- 
verarbeitung und der Telekommunikati- 
onstechnik. 

Auf der TREND-Seite wird er mal mit 
Kritikerbrille, mal mit einem Schuß 
Selbstironie oder in Form einer Glosse, 
die Trends im EDV-Bereich begleiten. Da- 
bei kann es sich sowohl um technische 
Entwicklungen handeln, die kommentiert 
werden oder — wie diese Mal - um das 
Kaufverhalten geplagter Eltern zur Vor- 
weihnachtszeit. 





onsblättern der Herstellerfirma entnom- 
men hat, und dem Kunden wird durch 


das »Herunterleiern« dersel- 
ben zumindest das Gefühl 
von Kompetenz vermittelt. 
Lästige oder sogar peinliche 
Rückfragen werden sofort 
im Keim erstickt. 
Ein Blick hinter die Kulissen 
erhellt den Verkäufer- 
ehrgeiz: In den meisten 
Kaufhäusern wird den Ange- 
stellten in den Phono-Visi- 
on-Computer-Abteilungen 
der Verkauf eines Gerätes 
durch eine zusätzliche Pro- 
vision — von den Hersteller-Firmen 
ausgelobt —- honoriert. Es existieren 
regelrechte kaufhausinterne Wett- 
bewerbe, welcher Angestellte am 
meisten verkauft, und die Besten 
finden sich zusätzlich in der Be- 
triebskantine zum Ansporn der an- 
deren monatlich ausgelobt. 

Da ist es von sekundärer Bedeu- 
tung, was der Kunde will, und es gilt 
der Leitspruch aller »guten« Verkäu- 
fer : »Bei einem »Nein< des Kunden 
fängt das Verkaufsgespräch erst 
an.« 


Das Kaufen in einem Fachge- 
schäft ist nicht unbedingt die besse- 
re Wahl, da auch hier gilt: Mehr Mas- 
se als Klasse und meist teurer. Kom- 
petente Beratung ist auch hier Man- 
gelware — denn wer sich gut mit 
Rechnern auskennt, wer gezielt be- 
raten kann, der arbeitet selten als 
Verkäufer (es sei denn er ist der In- 
haber des Geschäftes). Längst hat es 
sich herumgesprochen, daß fundier- 
tes Computerwissen zur Selbstän- 
digkeit berechtigt und damit mehr 
Geld zu verdienen ist. Die Ausbil- 
dung zum Computerfachverkäufer 
wäre eine Notwendigkeit, jedoch 
gibt es diesen Berufszweig leider 
(noch) nicht. 

So feiern in jedem Jahr gerade die 
Low-Cost- und Spielcomputer ihre 
Wiederauferstehung und dies mit 
Umsätzen in Milliardenhöhe. pr) 

DBB 








Rückblick 


Die Auswertung unserer 
Leserumfrage 


Eine endgültige Auswertung der Leser- 
umfrage lag bei Redaktionsschluß die- 
ser Ausgabe noch nicht vor. Konnte 
auch gar nicht; schließlich gingen im- 
mer noch vereinzelt Rückläufe bei uns 
ein. Nach einer ersten Schätzung betei- 
ligten sich fast 5 000 unserer Leser an 
der Umfrage. Von dieser Resonanz wa- 
ren alle überrascht. Vielen Dank. 

Das meiste Datenmaterial ist bereits 
erfaßt und kann bald statistisch aufbe- 
reitet werden. Erste Ergebnisse seien 
schon verraten: Wie setzt sich unsere 
Leserschaft altersmäßig zusammen? 

Redaktionsintern galt bis dahin als si- 
cher, daß das Gros unserer Leser und 
Leserinnen der Altersgruppe unter 25 
Jahren angehört. Das sollte nicht der 
einzige Punkt sein, in dem wir irrten. 
Unsere Leserschaft, so das vorläufige 
Ergebnis, ist älter; die 35jährigen geben 
den Ton an. Hier lagen wir zwar dane- 
ben, doch hat es auch seine Vorteile, 
deckt sich das Ergebnis doch mit dem 
Durchschnittsalter der Redaktion. 

Korrigieren mußten wir auch unsere 
Vorstellung über die hardwaremäßige 
Ausstattung unserer Leser. Hätten Sie 
gedacht, daß etwa vier Fünftel unserer 
Leser, die uns antworteten, längst dem 
XT Lebewohl sagten und ein 286er bei 
ihnen bereits Standard ist? Entspre- 
chend häufig wurde auch der Wunsch 
nach einer »größeren« Heftdiskette 
geäußert. 

Mit der Gleichberechtigung im EDV- 
Anwenderbereich scheint es schlimm 
bestellt — das besagt zumindest unser 
vorläufiges Ergebnis: Unter all den be- 
reits erfaßten Rückmeldungen war 
nicht eine einzige Frau zu finden. Hätten 
Sie das gedacht? 

Aber Sie hätten sicher noch viel weni- 
ger damit gerechnet, daß unsere männ- 
lich dominierte Leserschaft kaum ein In- 
teresse an Erotikprogrammen bekundet. 
Ob hier welche gemogelt haben? Die 
Händler-Verkaufszahlen sprechen jeden- 
falls eine andere Sprache. 


Wie es auch sei, mit einer kleinen 
Preisfrage möchten wir uns verabschie- 
den. Nennen Sie uns doch einmal die 
Heftrubrik, von der Sie meinen, daß sie 
im Ergebnis unserer Leserumfrage als 
Beste bewertet wurde. Ist es die DOS- 
Seite, die Hitparade, die Programmvor- 
stellung oder das Inhaltsverzeichnis? 
Unter den richtigen Antworten verlosen 





wir zehn Vollversionen des NORD- 
HOFF-COMMANDERS. Viel Spaß beim 
Raten. 

Die Antwort schicken Sie bitte an die 
DOS-TREND-Redaktion, Am Ka- 
lischacht 4, 7845 Buggingen, Stichwort: 
Heftrubrik. 


Ihre DOS-TREND-Redaktion 
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1 SCAN / NETSCAN / 
VSHIELD / VCOPY / CLEAN 


Immer noch die wohl besten und aktu- 
ellsten Virusschutzprogramme. Aus 
dem Hause McAfee. Lokalisiert weit 
über 900 verschiedene Virentypen. Im 
November wieder auf Platz 1. (Refe- 
renznummern E307/308) 


2 PA-VSCAN 0 


Neu im Programm, bereits auf Platz2 - 
die deutsche Alternative zum US-Viren- 
scanner. Sensationelle deutsche Neu- 
entwicklung aus dem Hause Softlab. 
Prüft auf alle derzeit in Deutschland be- 
kannten Viren. (Referenznummer D555) 








3 CASCADE 2D 1 















































Weiter in der Spitzengruppe der TOP- 
TEN: Das CAD-Programm »made in 
Germany«, vielseitig anwendbar und 
sehr leistungsfähig. Unterstützt Maus 
und EMS. Druckeranpassung für 9- und 
24-Nadler, Laserdrucker und Plotter. 
Autor: JM-Software. (Referenznummer:: 
D143) 


4 


LABEL EXPERT / 0 
LABEL EDITOR 








Etikettendruckprogramm der Spitzen- 
klasse. Ausdruck in vier Qualitäten mit 
Probedruckoption. Achtzehn Etiketten- 
formate sind bereits erfaßt und lassen 
sich mit Editor im Wysiwyg-Modus be- 
arbeiten. SAA-ähnliche Oberfläche. (Re- 
ferenznummer D526/D527) 
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EINZELDISKETTEN 
0 m 






5 LHA/LHEXE 0 





Drei der weltbesten Kompressionspro- 
gramme. LHA/LHEXE ist die brandneue 
Version des PD-Hits LHARC von Yoshi. 
Kompressionsgrad und Geschwindig- 
keit wurden nochmals gesteigert. 
LZEXE komprimiert EXE-Files auf hal- 
be Ausgangsgröße. Jeweils mit dt. An- 
leitung. (Referenznummer E340) 


& PC-SCHREIB 3 








Menügesteuertes 
gramm für 10-Finger-Blindschreiben. 
Einfachste Bedienung über Fenster mit 
Auswahlmenüs. Mit Auswertungsmög- 
lichkeiten nach verschiedenen Kriteri- 
en. Zahlreiche Lektionen bereits in der 
Prüfversion. (Referenznummer D186) 


Tastatur-Lernpro- 


7  VGASHARKS/MINER () 





Zwei VGA-Spielprogramme mit viel Ac- 
tion und realistischer Grafikdarstellung. 
SHARKS entführt Sie als Tiefseetaucher 
in die farbenprächtige aber auch gefähr- 


Hier finden Sie die TOP-TEN der beliebtesten PD- und Sharewareprogramme - 
ermittelt aus den Umsatzstatistiken der Fa. Pearl Agency GmbH. Diese TOP-TEN 
stellt keineswegs eine Wertung im Sinne der Programmqualität dar. Maßgeblich 
für die Plazierung ist alleine die Bestellnachfrage seit September 1991. Die Nach- 
frage hängt wiederum stark von Werbung und Programmvorstellungen in Com- 
putermagazinen ab. Bitte berücksichtigen Sie auch, daß beliebte Programme, die 








liche Unterwasserwelt. MINER lädt Sie 
ein zur Schatzsuche hunderte von Me- 
tern tief in Bergwerksstollen. Steuerung 
jeweils per Keyboard, Maus oder Joy- 
stick. (Referenznummer E346) 


8 vawsom 


Integriertes deutsches Textverarbei- 
tungspaket. OTV steht als Kürzel für ob- 
jektorientierte Textverarbeitung; eine 
neue Art, Texte sehr flexibel zu bearbei- 
ten. VENUS OTV vereint Vorzüge kon- 
ventioneller Vextverarbeitung mit DTP- 
ähnlichen Funktionen. (Ref.-Nr. E350) 


g MATHEASS 0 





Eine umfassende Sammlung verschie- 
denster mathematischer Anwendungen 
für Lehrer, Studenten und Gymnasia- 
sten aus den Bereichen Algebra, Geo- 
metrie, Analysis und Statistik. Moderne 
Benutzeroberfläche mit Auswahlmenüs, 
und guter grafische Darstellung. PD 
9/89: »... beste Routinesammlung, die in 
der inetrnationalen Sharewareszene zu 
finden ist.« (Referenznummer D574) 


1 SHOOTING GALLERY / 0 
EATIT 


Wieder mal unter den ersten Zehn. Die 
Jahrmarkt-Schießbude auf dem Bild- 
schirm. Tontauben, Zielscheiben und Fi- 
guren wollen abgeschossen werden. 
Sehr gute Grafik in VGA. (Referenznum- 
mer E321) 





PROGRAMMPAKETE 
BE 






4 


WINDOWS-PAKET II 0 





Eine Fundgrube für Windows-Anwen- 

_ der: Malprogramme, Icons, Icon-Editor, 

 Taskmanager, Grafiken, Hintergrundbil- 

der, Spiele, Tools u.v.m. Mit gedruck- 

tem deutschen Handbuch. (Referenz- 
_ nummer AP-90WB) 





) KOMPRIMIERUNGS-PAKET 0 





Eine Auswahl neuer Archivierungspro- 
gramme und Bedienungsoberflächen, 
| mit denen sich Dateien/Programme auf 
_ einen Bruchteil der urspünglichen Län- 
i ge komprimieren lassen. Mit den Hits 
 PKLITE, LZEXE, LHA, ARJ, PKZIP, 
SHEZ, ARCHMASTER und weiteren 
Programmen. Rund 4MB Programme 
mit deutschem Anleitungsheft. 
(Referenznummer AP-95 AV) 


3 ELEKTRONIK-MANAGER 





Deutsches Programmpaket mit For- 
meln, Kurzbeschreibungen, Erklärun- 
_ gen und Berechnungen zum gesamten 





auf der Heftdiskette von DOS-TREND mitgeliefert wurden, natürlich kaum noch 
einzeln bestellt werden. Solche Programme besitzen zwar eine riesige Verbrei- 
tung, tauchen aber in der TOP-TEN logischerweise nicht mehr auf. Um eine Be- 
nachteiligung der Paketprogramme aufzuheben, haben wir die Hitparade in zwei 
Teile gesplittet: zum einen in die TOP-TEN der Einzelprogramme und zum ande- 
ren in die TOP-TEN der Paketprogramme. 










Spektrum der Elektronik. (Referenz- 
nummer AP-51EM) 


4 LIGHTING PRESS 3 





Das Bestseller-Paket, jetzt erheblich er- 
weitert. Fantastisches DTP-ähnliches 
Programm umfaßt bereits 48 Schriften- 
varianten. Vollkommen menügesteuert. 
(Referenznummer AP-66LK) 


5 SIMULATOR-PAKET 7 








Autofahren und Fliegen mit dem PC - 
unser neues Paket mit fantastischen Si- 
mulationsprogrammen machts möglich! 
Enthält Ford-Simulator II, Fiesta-Simu- 
lator, Jeep-Simulator mit verschieden 
schwierigen Geländearten und den be- 
sten PD-Flugsimulator mit toller 3-D 
Grafik-Darstellung! Mit deutschen An- 
leitungen! (Referenznummer AP67-SI) 


b GS-PAKET 8 


Neue Versionen! Vier professionelle 
Büro-Anwendungen vom Autorenteam 








Gandke & Schubert mit GS-Auftrag 
(professionelle Fakturierung), GS- 
Adress (komfortable Adreßverwaltung 
mir integr. Textverarbeitung und Serien- 
brief), GS-Orte (mehr als 4000 Orte mit 
PLZ, lernfähig) und GS-EAR (Einnah- 
me- Überschußrechnung, mandanten- 
fähig, mit Schnittstelle zu GS-Auftrag). 
(Referenznummer AP-59GS) 


7 HAUSVERWALTUNG 0 





Umfangreiches Profi-Programmpaket 
für Mieter und Eigentümer. Je Objekt 
bis zu 40 Einzelkonten nach verschie- 
densten Abrechnungsschlüsseln. (Refe- 
renznummer AP-83HV) 


8 MUSIKPAKET 5 





Für alle Musikfans und angehende Kom- 
ponisten. Musikstücke lassen sich auf 
einfache Weise komponieren, editieren, 
speichern, abspielen sowie in grafi- 
schen Notenblättern darstellen und aus- 
drucken. Mit zahlreichen Sound-Utili- 
ties und fertigen Musikbeispielen. (Re- 
ferenznummer AP-78MU) 


iR ERNÄHRUNGSPAKET 0 





Informationen zu Lebensmitteln, Nähr- 
wert, Vitaminen, Kalorienberechnung, 
Giftstoffen, Stoffkennzeichnungen 
(E...), dazu viele Rezeptvorschläge für 
komplette Menüs, Coktails, Diätpläne. 
Dieses Paket erfreut sich unter Hobby- 
köchen, Küchenchefs, und Ernährungs- 
bewußten wachsender Beliebheit. 
(Referenznummer AP-88KK) 


10 111-BÜROPAKET 0 





Vier Programme der neuen 111-Serie 
von D. Thiesen: Kasse/Bank, Rechnung 
Überweisung und Formular. Einfache, 
einheitliche Bedienung; großer Funkti- 
onsumfang. 
74BP) 


(Referenznummer AP- 





Rrte ı vr Nur el CERE Narlıe unten  yanisehlen Biläachirni 
ad Din NEM Taste ruchinskinhe din dann gewimchien Furbos 1 
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DATENBANKVERWALTUNG 








»Essomat«: Datenbank für Nahrungsmittel 








Leben Sie gesund oder 
kennen Sie gar die 
Zusammensetzung der 
von Ihnen komsumierten 
Nahrungsmittel? Die 
meisten Menschen in 
Deutschland essen zu viel 
oder unausgewogen. 
Sind Sie sicher, daß Sie 
genügend Eiweiß, 
Vitamine, Mineralien und 
Ballaststoffe zu sich 
nehmen? 
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Integrierte Alkoholkontrolle 


as Programm ESSOMAT von 

Horst Blankenstein hilft Ihnen bei 
der Erstellung eines ausgewogenen 
Speiseplans. 

Nach Aufrufen des Programms er- 
scheint eine dreigeteilte Bildschir- 
moberfläche: Links oben die Programm- 
funktionen mit ihren Kennziffern, dar- 
unter die Analysenspalte, welche Infor- 
mationen über die Zusammensetzung 
der Nahrungsmittel und den Tagesbe- 
darf des Menschen an bestimmten Stof- 
fen wie Vitaminen, Mineralien, Ballast- 
stoffen usw. enthält. Mittels dieser Liste 
kann nun einerseits eine Zusammenstel- 
lung von Mahlzeiten erfolgen, und 
gleichzeitig kann kontrolliert werden, 
ob die Zusammenstellung auch die rich- 
tige Zusammensetzung an lebensnot- 
wendigen Stoffen enthält. 

Mit Hilfe der Funktionstaste Fl öffnet 
man eine Menü-Vorschlagsliste. Nach 
Drücken der Taste erscheint auf der 





Autor: GiGaSoft GmbH, Horst Blankenstein, 
Allinger Str. 85, 8039 Puchheim 

Kurzbeschreibung: Nahrungsanalysepro- 
gramm 

Konfiguration: Bel. PC 

Unterschiede Shareware/Vollversion: 
Keine Einschränkung (Public Domain) 





GESÜNDER ESSEN 
UND LEBEN 


rechten Bildschirmhälfe eine Aufstel- 
lung mit den verschiedensten Nah- 
rungsmitteln, die alphabetisch sortiert 
sind. Alles was das Feinschmeckerherz 
begehrt, ist hier aufgeführt, von »Aal« 
bis »Zuccini«. Mit einem Leuchtbalken, 
der über die Cursortasten bewegt wird, 
können nun bestimmte Nahrungsmittel 
ausgewählt werden. 

Auf der Analysenliste, die die wichtig- 
sten, für den menschlichen Organismus 
notwendigen Stoffe wie Fett, Kalorien, 
Ballaststoffe, Vitamine, Kalium, Kalzi- 
um, Magnesium, Eiweiß, Cholesterin 
und Natrium enthält, kann »Monsieur 
Gourmet« gleichzeitig die jeweilige Zu- 
sammensetzung des Nahrungsmittels 
erkennen. 

Wünscht er Genaueres über die Be- 
deutung der einzelnen Stoffe zu erfah- 
ren, dann liest er dies einfach im Hand- 
buch nach, das sich über den Befehl 
DRUCKE, von der DOS-Ebene aus, aus- 
drucken läßt. Hier stehen die konkreten 
Informationen, z.B. über die Notwen- 
digkeit von bestimmten Vitaminen, Fol- 
gen von Mangel an Vitaminen und vieles 
andere. 


Genaue Kontrolle 


Nach Auswahl der Menüs kann auch 
kontrolliert werden, inwieweit der tägli- 
che Bedarf an bestimmten Stoffen 
schon erfüllt ist. Hat man sich für ein 
bestimmtes Nahrungsmittel entschie- 
den, dann muß nur noch die in 
»Gramm« anzugebende Gewichtsanga- 
be erfolgen, sowie die Angabe über den 
Zeitpunkt des Essens, also morgens, 
mittags, nachmittags oder abends. Das 
Erstellen eines täglichen Speiseplans ist 
somit individuell angepaßt möglich. In 
der Analysenliste werden alle über den 
Tag hinweg aufgenommenen Nahrungs- 
mittel berücksichtigt. Diese Liste be- 





ATION 





ei dem Programm namens QUA- 

TRIS handelt es sich um eine TE- 
TRIS-Variante. Interessant erscheint 
das Spiel durch die hervorragende Auf- 
lösung der EGA- und VGA-Karten. Das 
Prinzip, die aus vier Blöcken zusam- 
mengesetzten Spielsteine zu einer Reihe 
anzuordnen, wurde von den übrigen TE- 
TRIS-Varianten übernommen. Durch ge- 
schicktes Steuern und Drehen der Spiel- 
steine kann man eine Zeile vollständig 
mit Blöcken auffüllen, wodurch sich 
diese auflösen und weiteren Platz frei- 
geben. 

Bei QUATRIS wurde nun jeder Block 
mit einer Nummer von 1 bis 4 versehen. 
Wird eine Zeile aufgelöst, summiert der 
Computer alle Zahlen in dieser Zeile. 
Entspricht diese »Blocksumme« der 
Zahl, die der kleine Roboter am rechten 





steht aus vier Spalten: Die äußerste lin- 
ke Spalte enthält den Ist-Wert der ge- 
wünschten Nahrung, die rechts folgen- 
de den Soll-Wert. In der dritten Spalte 
befindet sich die Prozentangabe des Ist- 
Wertes zum Soll-Wert und in der äußerst 
rechten Spalte werden Symbole wie »- - 
«,»-«, »+«, »+ +« angeführt, die über ein 
Zuviel oder Zuwenig des aufgenomme- 
nen Stoffes informieren. 

Die Soll-Werte der Analysenliste kön- 
nen, ebenso wie die einzelnen Lebens- 
mittelwerte, geändert werden. Ein Er- 
gänzen der Nahrungsmiittelliste ist eben- 
falls möglich. Das Speichern der Mahl- 
zeiten-Auswahl ist ohne weiteres mög- 
lich, und die Analysen können auch aus- 
gedruckt werden. 

ESSOMAT ist ein Programm, das auf 
einfache Weise zu einer gesünderen und 
ausgewogenen Ernährung verhelfen 
kann und deshalb in keinem Haushalt 


fehlen sollte. pr, 
D. MECKLENBECK/SF 





»Quatris«: Eine »Tetris«-Variante 





BLOCKE 
UND SUMMEN 


Bildschirmrand vorgibt, so erhält der 
Anwender drei weitere Bomben, sowie 
eine Superbombe. Und diese sind von 
Zeit zu Zeit recht nützlich, kann man 
doch mit ihrer Hilfe einzelne (Bombe) 
bzw. alle Zeilen (Superbombe) entfer- 
nen. 

Das Hauptmenü ist auch mausgesteu- 
ert, beim Spielen selbst sind folgende 
Tasten wirksam: Mit [RETURN] wird 
ein Block gedreht, mit den Pfeiltasten in 
seitlicher Richtung bewegt. Die Tasten 
[Bild T] bzw. [Bild J] beschleunigen die 
Fallbewegung. Schließlich wird die 
[Leertaste] für die Bomben verwendet, 
und [Posl] für die Superbombe. Eine 
bessere Zuordnung der Spielsteine zu 
den einzelnen Reihen wird durch ein 
eingeblendetes Gitter bewirkt. Dieses 
wird über das Spielfeld gelegt. 

Das Spiel bietet in seiner Originalver- 
sion 15 Spiellevels, drei davon werden 















bung: Tetris-Variante für 
A-Karte 
tion: Bel.PC, EGA oder VGA-Gra- 
, Maus 
Vollversion: $ 15,— 
le Shareware/Vollversion: We- 
llevel in der Shareware 


auch in der PD-Version zur Verfügung 
gestellt. Die Vollversion ist zum Preis 
von $ 15,- beim Autor zu erstehen. Allen 
TETRIS-Fans, die in Besitz einer EGA- 
oder VGA- Karte sind, sei dieses Spiel 
wärmstens empfohlen. 


H. GUTZELNIG/BBK DT 











TcH 
IvL) 


By Eugene I: Kım 
y Quatris#: 27,29 
Match These #’s 
With Block Sun 


To get Bombs & 
Extra points 


Destroy 15 Lines 
0 Block Height 
10 Blocks / Row 
Level 1 


— OUATRIS-PD-Versm 


Fallende Steine 
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ELTE 














Probleme mit der Software? 


Fragen zur Hardware? 
Be a a 


Ein neuer Service bei PEARL AGENCY hilft weiter: Telefon- 
Hotline ab sofort werktags von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie zu- 
sätzlich dienstags und donnerstags zum Billigtarif von 18.00 


bis 20.00 Uhr! Ein Computerprofi kümmert sich um Ihre Fra- 
gen rund um den PC und hilft Ihnen kostenlos mit Rat weiter. 
Dabei sind Ihre Fragen nicht nur auf Shareware beschränkt, 
auch Probleme mit Hardware oder mit MS-/ PC-DOS stoßen 
hier auf ein offenes Ohr. 


Hotline-Telefon (Direktwahl): 
(07631) 166 62 








Brandmeier 
CTO-Software 
Dataproject 

ECA Verlag 

Elch Expreß 
F+$ 

Fauke 

Gabi’s PD-Kiste 
Gigasoft 

GIR 

Gutzelnig 

J+B Soft 

Jülich 

Kalmus 

Khellaf 
Markstahler 

MK Computershop 
Mücke 

NBG 

Compudisk 
Düssel-Shareware 
Panadisk 2002 
PD-Center Dorsten 











Becker Datentechnik 
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Die nächste Ausgabe (. 2-3 
29.1 


Vorschau: In vielen Fällen wird d: 
nutzt. Das beginnt beim Erledigen des 
die Bankkonten, hilft bei der Steuer« 
auf die elektronischen Rechnerdie: 
vielfältigen Aufgaben im häusliche 


gabe. 
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4 2 

lle Programme der folgenden Pakete sind unserer 

SC-Serie entnommen. Diese Serie enthält nur aus- 

\ gewählte Programme aus einem der weltgrößten 

WAAngebote für Shareware und Public Domain, und’ 
iede einzelne Diskette ist mit einem benutzerfreundlichen : 

„Menü versehen, so daß alle Programme auf die gleiche Art 
” und Weise gestartet und die Handbücher ausgedruckt wer- 
den etc. Bei allen hier angebotenen Programmen handelt. 
es sich um die jeweils neueste Version und keines stammt. 
aus einem Jahr vor 1989. Jedes Paket besteht (falls nicht* 
anders angegeben) aus 10 Disketten, kostet DM 60 und # 
wird in einer stabilen Kunststoffbox ausgeliefert. 


© 
& 








Soft Consult ist autorisierter Händler der Association of Shareware Professionals (ASP) 


Windows 3,0 Pakete I und Il (Bestell-Nr.: SCP 11- 
12). Zwei Pakete (je 6 Disketten) voller Utilities, Spiele, 
Anwendungsprogramme etc. Und das alles unter der 
phantastischen Benutzeroberfläche, die Windows 3,0 
so berühmt machte. Preis je Paket DM 99. 


Büropaket (Bestell-Nr. SCP 13). Kassenbuch, Faktu- 
rierungsprogramm, Buchhaltungsprogramm, Lager- 
verwaltung, Adress- und Kundenverwaltung etc.. 





Schul- und Universitätspaket (Bestell-Nr.SCP 14). 
Mathematikprogramme, Vokabeltrainer, Chemiepro- 
gramm, Stundenplanverwaltung etc.. 


VGA oder EGA Spielepaket (Bestell-Nr. SCP 15-16). 


die exklusiven ‚Prograı au 


BE ale 
sult Plus”, „Soft Coı onsult C [ek 


ISU 


Er 


Kauf- und Warenhäuser 
Batır u 





A E. hierfür erwünscht! 
% Telekommunikationspaket (Bestell.-Nr. SCP 17) 
; DFU-Programme, BTX-Programme, Modemprogramme 

= und dazugehörige Hilfsprogramme. 


Musikpaket I und Il (Bestell-Nr. SCP 18-19). Diese 
Pakete bringen Ihren PC zum Klingen. 


Adlib- und Soundblasterpaket (Bestell-Nr. SCP 
" 20-21). Eine Unmenge von hervorragenden Liedern für 
* die Adlib- oder Soundblaster-Soundkarte. 





Haushaltspaket (Bestell-Nr. SCP 22) Mit diesen 
Programmen macht sich Ihr „bißchen Haushalt” tat- 
sächlich fast von alleine: Rezeptverwaltung, Verwal- 
tung Ihres Budgets, Ermittlung des Wertes Ihres Haus- 
rates, Einkaufshilfen, Drinks etc.. 


 Hobbypaket (Bestell-Nr. SCP 23). Programme für 
Briefmarkensammler, Fotografen, Jogger, Fußballfans, 
CD/LP/MC-Verwaltung, Videoverwaltung, etc.. 


_. PCX Clip Art Paket (Bestell-Nr. SCP 24). Dutzende 

von fertigen Bildern, die z.B. in Ventura Publisher, 
_ Pagemaker, First Publisher und WordPerfect verwendet 
_ werden können. 





en > Sie in den 





WordPerfect Clip Arts (Bestell-Nr.SCP 25). Dutzen- | 
de von fertigen Bildern zur direkten Verwendung in 
WordPerfect 


PC PaintBrush, Corel Draw, PrintMaster Plus 
oder Print Shop Clip Arts (Bestell-Nr. SCP 26-29). BD ! 
Eine Unmenge von fertigen Bildern für diese vier 
Programme 











Allen Bestell lungen (Auslieferung generell gegen Nach- 
nahme/ Vorauskasse) legen wir unsere neuesten Kata- 
logdisketten mit über 3 MB an Daten über eines der 


Iweltgrößten Sharewareangebote sowie die neueste 
I 


|Version des MacAfee Virenscanners bei. 
Grafikprogrammpaket (Bestell-Nr. SCP 30). Eine 
Sammlung der besten Grafik-, Zeichen- und CAD- 
2 Programme mit zahlreichen Hilfsprogrammen (z.B. 
Konvertierungsprogramme). 


Laserdruckerpaket (Bestell-Nr. SCP 31). Diverse 
Hilfen für alle Laserdruckerbesitzer. 


Matrixdruckerpakete (Bestell-Nr.SCP 32). Diverse 
Hilfen für alle Matrixdruckerbesitzer. 


Erotikpakete I, Il, Ill, IV oder V (Bestell-Nr. SCP 
33-37). Schöne Frauen für Kenner und Genießer (nur 
gegen Einsendung eines Altersnachweises). 


Desktop-Paket (Bestell-Nr. SCP 38). Zahlreiche 
Schreibtischhilfen, wie z.B. Taschenrechner, Termin- 
kalender, Notizbuch, Wecker, etc.. 


VGA Demo Paket oder EGA Demo Paket 
(Bestell-Nr. SCP 39-40) Diese Programme zeigen 
Ihnen, was in Ihrem Bildschirm steckt. 


dBase Hilfsprogramme (Bestell-Nr. SCP 41) Zahl- 
reiche Hilfsprogramme, die den Umgang mit dBase 
noch wesentlich erleichtern. 


TurboPascal oder C Programmiererhilfen 
(Bestell-Nr.SCP 42-43). 





Hilfsprogramme für Festplattenbesitzer (SCP 
44). Alles, was einem Festplattenbesitzer die Arbeit. 
und den Umgang mit der Festplatte erleichtert. 


Inhalt der bei 





eleuten 
Diskette ........ . ek 


Diskette mit zehn(!) Programmen bei (komprimiert auf einer |  —. 


360-KB-Disk im Format 5,25"). Alle hier aufgeführten Top- 


Programme entkomprimieren sich automatisch selbst 


und ergeben dann drei Standarddisketten (Format 5,25") 


oder 2 Standarddisketten (Format 3,5"). Problemlose 
automatische Direktinstallation auf Ihrer 
Festplatte ist ebenfalls möglich. 
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Empfänger: Hilten-Hotel 
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Betrag: 3756.99 
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ROBOT JUNIOR: Deutsches Action-Adventure-Spie! N is 
Grafik und 20 Levels. In einem Labyrinth a. en 

und nützliche Gegenstände ein - böse Mons : an 
andere Hindernisse machen Ihnen diese Aufgabe 9 
nicht leicht. Steuerung über Tastatur oder Maus! 








QUICK-ETIKETT: Blitzschnell drucken Sie jetzt Adreß-Etiketten (mit 
oder ohne Absender). Programm laden - Anschrift eingeben - 
drucken - fertig! Ideal, um mal schnell zwischendurch einige Etiket- 
ten auszudrucken. 








PRT-PRINTERCONTROL: Endlich können Sie alle Möglichkeiten Ihres 
Druckers voll ausschöpfen! Beliebige Steuerbefehle lassen sich per 

Tastendruck direkt an Ihren Drucker senden, das Steuermenü ist an 
‚jeden Drucker anpaßbar! 
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PWS-PASSWORTSCHUTZ: Schützt Ihre Festplatte vor neugierigen 
Blicken! Beim Rechnerstart wird ein Paßwort abgefragt, welches Sie frei 
bestimmen können. Einfach und unkompliziert in der Handhabung! 











TIMEEXEC: Ab sofort vergessen Sie nie mehr einen Termin! Erinnerung 
beim Rechnerstart und sogar automatisches Starten Ihrer vorgewähl- 
ten Programme - an einem bestimmten Tag oder in festgelegten Zeit- 
abständen. TIMEEXEC kümmert sich um regelmäßige Backups, Viren- 
check, Privat- u. Geschäftstermine usw. 











SCREENSAVE: Bildschirm-Schoner der Topklasse, benötigt resident nur 
ca. 600 Byte im Speicher. Für alle Grafikkarten, beliebige Zeitvorwahl, 
reagiert auf Tastatur- und Mauseingaben! 





TASTATUR-SPEEDER: Verleiht Ihrer Tastatur mehr Tempo! Per Sc 
regler lassen sich Wiederholrate und Ansprechzeit Ihrer AT- 
stufenlos ändern. nn a 









